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Geueralii'ilalvtvui : Franz Eilhard Schuize. 

Seit Linn^ Sjrstema oaturae ist die Zahl der bekannten Tierforroen 
80 angewachsen, dass eine neue, umfiiesende Übersicht des Systems, die als 
AbsehlnsB der bisherigen und als Grundlage kfinftiger systematischer Forschung 
dienen kann, ein dringendes lU'dürfnig geworden ist. l'm diese Aufgabe zu 
(•rfnlltii. liat die Deiitsrlie Zoologische GesellHcbaft das vorliegende 
Werk he-iiittdet und dessen wisseiisrhaftliclie Leitung Herrn (leh. Heg.-liat 
Prof. F. E. Schulze in Herün imvertnint. dotn eine .\i!7;t!i! Redakteure zur Srito 
stehen. Mas gewaltige l iiti-nuhiiien lauü die l iitiTStützung der K'"nn<4 1 i i Ii 
Preussischen Akademie der Wissenschallen, die in Wiirdigmi^ dt-r 
Bedeutung des Werkes im Jahre 1900 die llcrausguhe iu Verhinduug mit 
der Dentschen Zoologischen GeseUsehaft Übernommen hat 

Die einheitliche Durchführung des Werkes ist durch eine Beihe wohl- 
durchdachter Beatimmungen gesichert Für die Benennung der Tierformen 
und ihrer ^stematischen Kategorien gelten die Ton der Deutschen Zoologischen 
Gesellschaft angenommenen Regeln. 

Die Herausgabe findet in Lieferungen statt die je eine oder mehrere 

nahegtehende Gruppen Ix-liandeln. ji d-x Ii unahliängig von einer systematischen 
Folge ersehc'inen. Narh Ah.schluss einer jeden in mehreren Lieferungen 
behandelten Hauptabteilung erscheint ein Gpsamtregister. 

Jede Lieferung ist einzeln kftuflicli. Dem l itifang entsprechend 
ist der Preis der Lieferungen verschieden: jedoch 'wwd tVir die Siil>-krilicnten, 
die sicli auf 5 Jahre hinaus für die AIniahinc aller in diesem Zeitraum 
erscheinenden Jäeferuugen ver|dlii Ilten, der IJcrechiiung der durchschnittliche 
Preis von Mark 0,70 fOr den DruckUog* u zu Grunde gelegt. Der Einzel- 
Ladenpreis fUr jede Tollstftndige Liefentng erhöht sich gegen den Snb^ 
sknptionspreis nm ein Drittel 

(f ortsetswif «uf Seit« 8.) 



Digitized by Google 



Das Tierreich. 



Eine Zusammenstellung und Kennzeichnung der 

rezenten Tierformen. 

In Terfoindiuig mit der 
Deatsclien Zoologischen Gesellscliaft 
herausgegeben von der 

KonHiliQh hessischen Akademie der Wissenschaften zu Berlin. 

Generalredakteur: Frans Eilhard Schnlze. 
11. Lieferang. 



OrUioptenu 

Kedttkt«ur: H. Krauts. 

Forf iculidae und Heiiiimeridae 

bearbeitet von 

A. de Bormans md H. Kranss 

in Tnrio. in TaMng«ii. 



Jlit 47 Abbildnngvn. 



Berlin. 

Verlag von H. F r i e d 1 ä n d c r und Sohu. 
Aaagegebon im Uktuber lUOO. 



Digitized by Google 



Das Tierreich. 



In Verbindung mit der deutachdii ZoologiBOhen Gesellschaft herausgegeben 
von der Königlich Preussisohen Akademie der Wisaensohaften bu Berlin. 

Iveueralredaktc'ur: Franz Eillinrd Sciiulze. 



11. Lieferung. 



Ortbopters. Bedakkear: fl. KrttOBi. 



Forficulidae 



und 



Hemimeridae 



bearbeitet- 



von 



A. de Bormans und £L Kraus» 

in Turin In Täbingea. 



Mit 47 Abbildungen. 



Verlag von B. Friedender und Sohn. 
Aii8f«g«ben im Oktober 1900. 



Digitized by Google 



('■iL 

Bio 



Abgeschlosten aia L Janaar 1899. 



All« B«ehie vorbehält«». 



Digitized by Google 



Vorbemerkung. 



Die l'aiiiilie ForfictUidae ist bearbeitet von A. de Bormans; die Über- 
setzimg ans dem Französischen nnd die Durchsicht des Manuskriptes hat 
Dr. H. Krau RS besorgt. Die Beaibeitiing der Familie Htmimmdaei ist Ton 
Dr. E. Krauss aosgefölirt 
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Farn. Forficulidae 



1773 Dermaptern (part.), Goer, Jh>m. üi»t. \n^.. ii3 j). 399 | 1806 ^Lahkhiurca 
Oll Forficidea", C. Dumöril, Zool. anal., p.237 | 1809 „Lnbidoures'' , Serres in: Ann. Mug. 
Paris, r 14 p 65 I 1810 Forficulariae, L&trf UV-. Tonsid. gen., p. 214 l>^lu Dcmuiplern 
a. Str.. VV. Kirby in: 1 r, i.inn. Soc. Londuu, (.11 p. 87 1820 Tiib. PUicoda, Nat. 
Forfictdaedea, Billberg, Hnum. Ins., p. 63 ' 1829 Forficulidae, Stephens, ('at. Brit. Ins,, 
r 1 p i>W j 1831 Enphkophr,!, Wcshsf-oJ in: Zool. .7., r.5 p.327 1S34 Forficulina -{- 
ForficulUes, Newnmu in: Eni. Walker, r. 2 p. 424 | 1838 Zunft Dtrnuitoptera, 
Bunoelsler, Handb. Ent., r. 2 p. 74.'J 1 HB!) Ord. Euplexoptera, Woatwood, Intr. Classif. 
Ins., r. 1 p.398 1840 Zanft Zrf7?;i(/i(rn. Hiinnf i.-,(rt in: Z, Knt, C rmnr, r 2 p 20 1816 
JJermoptera, Lnbiduroidae, L. Agassiz, XoiiKfii-l. atiiil.. Iudex p. 120, l'J'J j 18f»2 Zunfl 
Harmoptera, Fieber in: Kelch, Urth. Obentchles., p. 3 | 1853 Euplectoptera, L^^LFiMtiMt., 
Orth Eur.. p. 58 nota 1882 Forficttlnrhi, Brunner, Prodr. JSnr. Orth., p. 1 [ 1896 
Forficnlodea, Bolivar in: Rev. biol. Nord Friince, c.b p. 477. 

Insekten ohne Verwandlung, mit orthoguathou, beisseuden 
Mnndteilen; die Teile der MaxilU und deren Anhinge frei; Labium 

bis 7. um Hm Ilde der ."^tijiitcs gespaltf n, s(hiio Tnnon- und Aiissonliido. 
mit einander verwacliben; Maxillarpalpus ö-gliodrig, Lahialpalpus 
3-gliedrig. Kopf frei, herzförmig, fast wagerecht nach vorn 
gerichtet Ange easamrocngesetzt, halbkugelig; Ocellen fehlen. 
Antenne srhnur- oder fadenfi'irmiq'. vor dorn .\ii(?p steluuid. 
Prothorax flach, frei. Elytren schuppenförn)ig,derbchitinisiert, ohne 
Geäder, dem Körper wagerecht anfliegend und raeist mit gerader 
Naht an einander gtosscnd. Flügel gross, dünnhäutig, radiär 
t^eüdprt. f;l<'hprförmiu und dopjiclt qiiprtrefaltet, in der Ruhe als 
kurze Schuppe meist unter der Hlytre hervorragend. Elytren und 
Flügel zuweilen verkümmert oder fehlend. Heine mit 3 Tarsai- 
gliedern. Abdorainalsegmente in eiuander Lr('st':hoben und sich 
tei!wpi!«<» deckend; Terpfilc und Sfcmiti Irs Ahddrnens sfitlich in 
einer Zickzacklinie au einander liegend. Letztes .M)duminal- 
segment gross, mit 8 beweglich eingesetzten, beim auugeliildeten 
Tir r ungegliederten, sangen förmigen Anhängen (Cerci). Aub- 
fnli rii n ^■.s«,''STipf der Opsflilcclitsorgane beim (S getrennt ans- 
müudend, oder einseitig rückgfluldet, Ovipar. 4 Tiarvenstadien, 
Der Körper ist langgestreckt, platt oder konvex; das d ist im allgemeinen 
gT()8ger als das o (in den Diagnosen bedeutet: L. t Longitudo tota. die Körper- 
länge vom YordiTrandc der ()liri-li]ip(' bis zimiEndt' derZanr^p-. T,. f. — Londtudo 
forcipis, die Länge der Zange;. Die Färbung ist im ist düster (hraun, gelblich, 
schmutziggelb*), seltener lebhaft oder sogai* juetulüscb. -- Der Kopf zeigt 

*) Mit „sehinutsiggelb" b«be ich d« »tMUo^ testaceut" toq d« BormMU OAd 
Anderen im folgraden 6bera«tzt. Ea hat die Bedeutung einee onrenioD, teieht mft 
Braun vermischten (ielb und ist nicht zu verwechseln mit dem „testaceus" von Kirby, 
üpeaee und Seocardo, welchei gleich „»^[«Irot* acherbeniarbig, kupferfarbig aber 
ohne JletaUghni* iat H. Kraute. 

DaeTlerreloh. ii.Uer.:A.4eBoriiiiau&H.Knui,Fflrfl«aif4aeAIIenIaMiildee. i 
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9 Forficalidae 

mei«5t ^ifrzf^rmige Gestalt und ist nach hinten verengt, nach vom afiti^ffladit. 
Mehr oder weuiger deutliche Nähte lasseu sich au seiner Oberseit« erkennen 
(Fig. 1): eine Mediannftbt rerlftnft Aber Hinterlropf und Scheitel und 

triHt die Mitte eiuor nach hinten konvexen, 
zwischen dcnAugen transversal vorlaufenden 
Naht, der hintereu Stirnnaht, die 
den Scheitel von der Stirn e trennt Vor 
der Htime, durch eine zweite Ti-ansvcrsal- 
naht, die vordere Stirn naht, von ihr 
gesondert, liegt der kurze Clypeus, durch 
eine weitere nahturtige Fnrche winerseits 
vom Labrnm abgetrennt Nach vom 
und etwas mediuuwärts von drn Ansjen 
»itzeu die schnür- oder fadenförmigen, 
10- bis 50-gliedrigen Antennen; das 
Grundglied derselben ist sehr gross und 
annfthprad walzenfonnig, das 2. Gliod aber 
sehr kurz, die übrigeu Glieder mid nach 
Form nnd Lfinge Torsdiieden*). Die am 
Seitenrande des Kopfes sitzenden Netz- 
augen sind raittelgross, annähernd halb- 
kugelig. Ocellen fehleu. Der Mund ist 
nach Tom nnd etwas nach nnten gerichtei. 
Das annähernd kreisförmige Labrum be- 
dockt dio Spitzon der inihendenMa ndibe 1 n. 
Diese sind mittelki'äftig, versclunälert und iiu iit verdickt wie bei den Orthoptera 
B. Str., an der Spitze zweixahnij^, am Grunde mit einer KauflScbe (Holarsahn) 
versehen. Die Maxille iMstolif ans Cardo. Stixes uiul 2 loicht einwärt« 
gobnifonon T,aden, dereji iimoro. die I ii ii on - oder Kaiilade (Mando). c^Tifon 
dio Spitze zu verschmälert und hier zweizabnig ist, wiUireud die sie bfdeckeude 
Anasenlade (Oalea) pfleichfDrmig schmal ist Der Mazillarpalpns ist 
5-<;Hedri<j. An dorn Lnbium bilden Hubnientuni und Meiit\nii '/iisaniraen 
eine grosse, fast quadratische Platte; n^if dem Meiitiiin f^it/eii. durch eine 
Querlinic getrennt, die beinahe bis zun» Grunde gespalttiueu Stipites; die 
Innen- nnd Änssenlade sind mit einander verwachsen, zeigen aber nodi 
Ptno deutliche Troiinintgslinie; dio Aussenladc fil>erra<^t mit einem häutigen 
Kiidstiii k die huienlade. Der Lalual|ia Ipns ist 3-gliedrig. Der Hypopharynx 
zeigt deulliclie Paraglossen (Maxilluleii). 

Der Thorax l^steht ans 3 .Segmenten: der Prothorax wird oben 
von dem fast quodratischon. altueflachfen, mit ptlinrfom. of\ auff^ebn^^onoTn 
Seitenrand und einer mehr oiier weniger deutlichen Alediannaht versehenen 
Pronotuni (Fig. I), unten von dem schmalcu Prosternura gebildet. 
Heso- nnd Metathorax besitzen schildff>miige Sternite, Meso- nnd 
^1 otnstornum genannt, von denen das letztere nm gi'össten ist; von den 
Tergiten sind Meso- und Metanotum fast gleich, aber kürzer als das 
Pronotum. Das Metanotum, welches bei den geflügelten Arten die llinter- 
flügel trägt, ist bei den ungeflügelten am Hintenand ansgesehweift und 
mit dem 1. Abdominalfergit innit: vef^'achs-on (SocrmoTitnm medianum). 
Bei einigen Gattungen stehen die El} treu au ihrem Grunde uuseinandeFi 



•) Die für dio Bcaümniting sehr wichtigen Aiilcuuen sind infolge iiirer '/ax- 
breehlichkeit häufig beaci^digt 




Fle- 1- Foifleul« sp., rj. 
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wodurch eiu kleiner, annähenid drtieckij^er Merlianteil des Mesonotum, 
das Scutellum, freibleibt. Das Vorhandensein (»der Kehlen dieses Scutellum 
kaua zur Trennung der Furliculidae in 2 Gruppen verwendet werden. Die 
Seitentefle, Plenren, welche die Tboraealter^te mit den Sterniten verbinden, 
bestehen jederseits aus 2 Ifinglichen I'latten: der Kpimerc, an der sich 
das Rein ansetzt und dem nn das Sternuni antrrfnzenden Kpisternum. 
3 Thoracalstigmen sind vorbanden. Die fcilytrou sind kurz, schuppentormig, 
&gtqnadnittBdif derb chitinidert, aderlos, an der Spitze bald konkav, bald konvex, 
bald gerade abgestutzt, ihr Heitenmud ist stets nach unten umgeschlagen. Sie 
setzen sich am Vorderrand des Mesonotum an. Bei den mit Flügeln versehenen 
Arten legen sie sich mit gerader Naht wagerecht nebten einander, bei den 
nngeSngelten sind sie bftnfijBf znaanniengewaelisen, oft dem Meeonotnm ganz 
aufgewach.sen und nur als erhöhte Fläche undeutlich abgegrenzt. Die Flügel 
erscheinen in der Rulielage als kurze, derb {'hitinisiert« Schuppen, Flügel- 
schuppen (Fig. l), die unter den Ely treu hervorragen. Der Vorderrand dea 
entfiiltoten Flügels wird vam Qninde an bis nngefthr zur Mitte von einer derb 
cliitinisierten, allmählich breiter werdenden Platte (Squania) «^cbildot, als doi fii 
Fortsetzung eine droirrkij^e. dünnere, mit ersterer durch ein Gelenk \ crhundi ne 
Platte (Campus apicaüs; folgt, die durch eine Längsfurche zweigettnlt iat; 
der übrige Teil des Flflgels ist sehr verbreitert, fiut halbkreisförmig, dfinn> 
häutig, glashell, schillernd, meist ungefUrbt und mit zahlreichen, i^rosstontcilä 
fächerförmig angeordneten (für die Systematik bis jetzt nicht verwerteten) 
Adern (Costulae, Intercostulae) versehen. Die Faltung des Fiügehä erfolgt 
ganz eigenartig: zunftcbst ftcherartig wie bei den Ortiioptera s. etr^ sodann 
aber zweimal der Quere nach und nach unten. Die t^efaibte Vorderrand- 
platte (Squama) bedeckt in der Knhelage den übrigen Flügel volb?tändig. 
Bei maucbcn Arten fcMen Flügel gänzlich oder sind rückgcbildet und voll- 
kommen nnter den Elytren ▼«rborgen» 

Die 3. meist kurzen IJeinjiaaro (Fig. 1) sind zienilich i^'lcii-hfnnniL^ 
geliaut und nur zum Laufen tauL-'lieli. Die Cosa und der Trochanter 
sind kurz, diu» Fejuur itst breit und abgeplattet, wenig verdickt, die Tibia 
dünner, fast walzenfömug, der Tarsus 3-gIiedrig. 
Das Grundglied des Tarsus ist meist einfach und hintrer 
als das 2. Glied, doch kann es ausnahmsweise ebenso 
kurz und breit sein, das 2. Glied ist immer sehr 
klein und von verschiedener, iiir die Systematik sehr 
wichtiger Form; eskannscin: ] ) verlfinirert keirelfTo-nnii; 
oder fast walzenförmig, am distalen Knde leicbtgespalten. 
ohne lappenförmige 'Verlängerung und ohne Ver- W«- Ks-». Flg.*.. 
hreiterang; 2) von ähnUcher Form, aber mit oft dicht kJ. s.f^'o'Äa'.?.',' 
behaartem Sohlenlappon. d^r unter das 3. Hlied Tn> ki - 2 niri, hsR.s 
reicht und sich au dieses anlegt, es aber seitlich * ^»^«"»»'i- 

nicht überragt (Chelisoches, Aochenomus) (Fig. 2)*); 3) lierzfTirmig, von 
oben gesehen den Grund des 3. Gliedes scheinbar nicht überragend (Fig. 3), 
wohl nltt-r Vtei Hetra« iituntr von unten (Fig. 4). Im letzteren Falle setzt 
sich nämlich das 3. Glied in der Mitte der konkaven Lnterseite, nicht aber 
au den Hinterrand des 2. Gliedes an. Der untere Uiutcrrand der herz- 
förmigen Verbreiterang ist bisweilen stark unti^r das 3. Glied vorgeschoben, 
so dass eine Verlängenmg von der Art des Sohlenlappens (vergl. 9) vorgetänscht 




*) Um diesen Teil boim )):ctrookoetoD Insekt su uutersobeideo, mau man dec 
Tonus rafweiehoD und den Luppen mit HUfB einer feinen Nadel abheben. 
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wird*). Das 2. Glied kaiui. (»b^'leich hcrztorniij?, bei prpwissen Arten der 
Gattang«D Forficula und Apterjgida so kurz und .s( )uii<U sein, dass seine 
Form nur mittels starker VergrOssening bei Betraohtung von oben erkeimbar 

ist. Das 3. Qlied ist mit 2 Krallen verseben, zwischen denen ein Haftlüppchen, 
die Krnlleiipelotte, angebracht sein kann. ]>ie Sohle der Tanalglieder ist 

stets stark ttehaart. 

Das Abdomen ist langgestreckt, oft mit fast parallelen Seiten, oder aber 
nach hinten zu, oder um die Mitte Terbreiteit, flach oder massig konvex, seltener 

walzenf^rniit^. Dif Sctjnunte sind ineinander geschoben, dasK (Ins v rhcr- 
gehende den Vorderraud des folgenden dach ziegelartig bedeckt. Tergite und 
Sternite stossen zu beiden Seiten des Abdomen nicht zustimmen, sondern 
der heruntergebogene Seitenrand jedes Tergits uintasst den Seitenrand des 
rnt?]irr'(lit'iuli'ii Strniits. Da der Vorderrand d«'s Tcrs^its aber weiter nach 
unten reiciit als der Hintcrruud, wird der Vorderrand des Stemits seitwäits 
mehr verdeckt als dessen Hintorraud und es bilden so die SeitcnrSnder der 
Tergite mit den Hinterrändern derSteniitc eine Zickzacklinie. Di»- seitliche 
Verbindungshaut der Hnnirini^e ^fowie deren 7 Stigmen bleiben auf 
diese ^\'eise verborgen und können nur bei stark gestrecktem Abdomea 
gesehen werden. Von den 10, das Abdomen bildenden Segmenten ist 
das erste sowohl dorsal wie viMitral mit dein Mctathorai verwadisen. Das 
l^. viiid 4. Tergit zeii,^! liäutig seitlich je einen fnltenarfigen Höcker (Aus- 
mündungsstclle der Stinkdrüsen), dessen Vorhandenseiu oder Fehlen zur 
Unterscheidung der Gattungen benutzt wird. Diese Höcker wwden als Seiten- 
falten (Fig. 1) bezeichnet. Das letzte Segment, Analsegment (Fig. 1), 
ist grösser und kTftftiger als die übrigen, sein Ter^:it lifnifi«: mit Höckern, 
Stachelü et<;. versehen, die beim 9 weniger ausgeprägt sind. Beim d ist 
das letzte Stemit vom 9., das eine grosse, verschieden geformte, bisweilen 
5- oder 6-eikige Platte, die Subgenitalplatte, bildet, grösstenteils liedeckt. 
Dorsalwflrta davon ist der Penis angebracht. Ibirn sind 8. und 
9. Segm. zu unscheinbaren, dem Analsegment anhaltenden Häuten ver- 
kflmmert nnd oben vom 7. Tergit. unten vom 7. Stemit fiberdeckt, das hier 
als meist halbmondiT>rmige Subgeuital])latte auftritt. Während man sonach 
beim ~ ausser dem Analsei^nii-nt 9 Tergite und dien s-r» vieb' Stornife /älilt, 
zeigt dua ; nur 7 sichtbare Segmeute. — Die dem Auaisegmcnt beweglich 
eingesetzte, den beiden Cerci der OrÜioptera s. str. entsprechende Zange 
( Fn^. 1) besteht ans 8 derb chttinisierten. häutig mit Hnekern und Zähnen 
beweinten Annen. Tb'im : weni«» variierend und mei.^t xienilicli kur?;, 
gerade und uubewchrt, geben die Zimgcuarmo beim ö vorzüKiiche Luter- 
scheidungsmerkmale fHr Art nnd Gattung ab, weniger bezüglich ihrer 
innerhalb der Art wechselnden GrösHo als durch ihre überaus mannigfaltige 
Form**). Während die beidiii Zanifenanne in der Kegel schon im 
1. Larvenstadium eingliedrig und zungemirtig sind, treten sie bei den Larven 
von Diidatvs (Fig. H p. 10) als vielgliedrige, borstenförmige Oerci anf^ 
deren Grundglied sich erst bei der letzten Häutung in den Zangenarm 



*) Die CrattuQg .Neolubtiphora mit deutlich herzioniii^cm 2. Ctiiede wurde auf 
tolch» Weise ala nüt lappenformifretn 9. 6^Uede versehen aogeuoauneii und in die Kmhs 
von ( lu'Hsoohos ^cstdlt. r;iit 'Um sie «her sousi «eftig Üb«reiMtilDmUBg ceigt, 
während sie von Oinsthoeusmiu kuum verscliieden i»t. 

**) Ala streni^e KeRel ist der Satz anfsuBteHon, duB die Xenbeschreibun^ «inea $ » 
desst'n (5 iinli<^kannt ist. hä h.v :i> ilniui |.('pol)*'n worden «Inrf. wenn dio Ottttunp, zu 
der ea gestellt werdeu aoil, auch für dm weibliche Ueachlecbt ganz sichere Merkmale 
darbietet, was aber aebr aeUeo der P»U iit. 
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venvnndt'lt, wdhi'i die übrigen Glieder abgeworfen werden. Ab<,'eselH'ii d;ivnn, 
das8 sie als Schreck- und Verteidigoiiirsmittel, sowie als Haltapparat bei der 
Begattung dienen, werden sie bei den -rtlügelten Arten zum Entfalten und 
ZusamroenfiBlteD der Flügel benutzt. Am ( ininde der Zange findet sich zwischen 
den Zangenarmen eine klci-ir vIxt di'iu After angobraclite derb chitiuisiorte 
Platte, die als Pygidium bezeichnet wird und deren Form wichtige Art- 
ÜBterachiede abgiebt — Nicbtalizu selten zeigt sich Hermaphroditismus, der 
vor allem durch die unsymmetrisi lu- Form der Zangenarme (der mne Ann 
teigt männliche, der andere weibliche Form) zum Ausdruck kommt. 

Die weichsohsligen, beiaske kugelförmigen oder eUiptiaclien Jäier werden einzeln 
oder In ioaen Hftofen unter Stefaieo, Baumrinde ete. abgele^ und Tom 9 b^bfliet. 

Das Ausschlüpfen der I^arven crfnigt nach 5— G Wochen, auch sie werden noch einige Zeit 
von der Matter beecJiätst. ^Larrenatadion sind bekannt. Daa 4.8tadiam, bei welchem sich 
bei den geflQgelten Arten 2 acheibenfönnige, deutlich radiMr>gwUerte, mit einnnder rer^ 

wachsene Flügelstiunnit l zeigen, wird auch als N'ymphenstadi um bezeichnet. Larrea 
und Mjmphen aind, abgesehen von der geringen Oröese, durch die Welehheit des 
Integumenta, die dentllehen Kopfnähte und die nnbewehrte, bei beiden Oeachlechtem 
gleiche Zange von der Imogo zu unterscheiden, hei den geflügelten Arten ausserdem 
durch den Mangel der Flügel. Vom 1. Larvenstadian an kann daa (^eaohlecht an der 
Zahl der Ahdonünatae^ente erkannt werden. 

Sic leben im Verborgi^ncn und iiudin sich zumeist unter Steinen, Baumrinde, 
trookenem Jdiat, dürrem Lanb, Seetang am Meeresatrand, in faulem Holze, in Früchten; 
andere werden auf Pflanzen, insbesondere Bäumen und tieati€uch, gefunden, und zwar 
im Schutze der Blätter oder in den Blüten. Sie leben gewöhnlich in Gexellscbaft, 
nähren sich von pflanzliehen und tierischen Stoffen und fressen sich in Gefangenschaft 
sogar gegenseitig auf. Im Garten treten sie als Schädlinge auf, indem sie Blütenblätter 
und St&iibgciasse verschiedener Blumen abfressen. Sie sind behende und laufen sehr 
rasch. In Kuropa ist die kleine Labia minor die einzige Art, die man Hiegen sieht; in 
dou Tropen dagegen fliegen viele Art«n zahlreich bei Xacht und worden durch Licht 
in grosser Zahl augelockt. 

In sämtlichen Weltteilen verbreitet, sind sie in d' n 'i iuppii am j:aMrfnch?!t'>n, 
nehmen von den Wendekreisen nach Norden und Süden un Artunzuhl bedeutend ab 
und ttbersehreiten den nördlichen Polarkreis kaum. Auch di" i^krechte Verbreitung iat 
•ehr ausgedehnt: mnnche Arten leben hnch im fiel)ir)>f' uml gflicti bis znr Schneegrenze. 

81 aicherc und i ansichere Gattungen, 306 sichere und 31 unsichere Arten, 
flO Unterarten ond 1 V«riet&tw 

Übetneht der «leherett Onttm>gen: 

j Scutellum frei 2. 
I Scutellum li> d(H!<f*i - 7. 
Körper konvex ; Abdomen beim c5 walzen- 
fSrmig; Antenne 15- bia 9S-gliedrig 3. 
Körp<'r nur sphwnt-h konvex oder platt| 

Antenne mehr als 35-gUedrig — 5. 
Pronotum kaum ISngeir ab breit; Abdomen 
mit Sritcnfalten auf dem 8. Und 
8 ^ 4. Tcrgit - 4. 

Ptanotum dentttch länger ob breit; Ab- 
domen oliiie .Seitenfnlten 8. Oen. Oyllndrogasteir . . p. 11 

Letztes Abdominaltergit beim auf- 
getrieben, fadt quadratiieh 1. den. Diplatys p. 8 

Letztes Ai dcrmualtergit beim nicht oder 

kaum aufgetrieben Sl. Gen. Ifannopygla .... p. 10 

*) Eine Ausnnhn" nun hen einige Chelidura-Artri». b. i drncn dir» rü -Ugebildcte 
Elytre dem Mesonotum anhalt^^^t und der Flügel nur als unentwickelter Seitenlappen 
Torhanden ist. 



Digitized by Google 



ForfieiilidM 



6 



10 



,11. Xanalglicd viel kürzer als das 3. — 6. 

^ \ l.TanalKli«daolaii«wieda«a.od«rlliii|[[«r OeD. TnlUäensBa., . , . p.l5 

I Körper stark abgeplattet: 1. Tarsulgliod 
libgar ab da« vraUsenförmige, nicht ver> 
breiterte Ä. 4. öen. ^Mhyiw ..... 

" \ Kör]>erinelirodtfrweni|ferkonvex; l.Tarsal- 
1 gU«d ao lang wie das 2., beide stark 

( Tcrbreiteit 5. Gen. Tagalina p. U 

2. Tarsiilt;lie<i oinfacb (uhne Veilüngening 

oder Verbroitcrunff) - 8. 
2. Tarsaiglied entwodor «patcUoruiig vor* 
lingerioder henfönnig vwbrriteit SB. 
( Körper knnvpx f 
\ Körper stark abgoptattot — 20. 
( Abdomen ohne Seitenfalten — 10. 
\ Abdomen mit Seitenfnltcn - 15. 
I Körper ToUatändigodor teilweise mit kurzen 
I lind tteifen Boraten beaetst — 11. 
l Kiir|M'r >jhne solelte Hnr.tten 13. 

13. Taraalglu d mit einer oft wenig sicht- 
barer! Kiallenpelottc: Pro notum länger 
als ii. von der Mitte bia som Vorder- 

\ rande deutlieh versehniälert 7. Gen. Pj ^ r a gg»*) p.S4 

I ii. Tarsalglied uhne Krallcnpclüttc ; Pro- 

I notumbreiieraSslangfOClfiiatqaadratiieh— IS. 

I Abdomen verlüiiirrrt ; Ictzti^'; 'IVtcU recht- 
eckig ; Zangenamie beim <S dick, drei- 
kantig ft. Gen. BoMnopMlla . . . pi.S6 

— j Abdumenverkürzt;lctzteÄT'M>,'it n:irhhinfen 
I au verachiuiUert j ^angenarme dünn, 

' waUenförmig 9, Gen. TWilnowim» . . . . p. S6 

Letztes Abdominaltergit In im ? vor- 
schmilcrt; letztea üteroit von dorn vor- ' 
leisten bis auf einen kleinen Seitenteil 
TolUtandig bedeckt, hinten ganzrundig; 
Zangenarme beim an der üa«it ans- 
einanderatehend — 14. 
Letztes Ahdominaltergit beim 9 breit, 
annihemd qaadraUscbi letstes Stemit 
an den Seiten and nach hinten nnbe- 
deckt, in der Mitte durch eine breite und 
tiefe Furche geteilt} Zangenarme beim 

und 9 an^rfinaiiantamnienliegeiid IS. Gm. PlMÜa ....... p.M 

KehreK Segmente an der Basis des Ab- 

(li/iiicns ho'xm 5 s''itli''Ii mit I)<irnen oder 
stärkeren Ht>ckern beweiirt ; Zangcu- 

arme beim ^ sehr lanir, stark gebogen 10. Gem. Fonripulft p.99 

Die Segmente an der Ila^is div-f Abdomens 
beim (5 seitlich ohne Dornen oder 
Hödcer; Zangennnne behn <} kürz«:, 

schwach gebogen. . 11. Gen. I«bldim p.8t 

*) Bei den Vertretern dieser Gattnng iat das Sentellum bald sehr deotUeh yw- 

hiin lfii, hiil l \ iil!vtäni?ifr f' liN ii'l und zwar ist dies bei den Stücken einr r .\rt zn 
beobachten, die an einem und demselben Orte gefangen wurden. Mir lagen über 
ISO Exemplare mm Veigleiehe vor! Unterschied« awisohen Fyrogra and Fy^dieriiin; 
vergl. die Gattnngs-Diagnosen. 
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4. iuid5. AAteaaalgtiod sehr klein, kugelig — 16. 

15 \ 4. und S. Antennalglic-d groflier» Malherad 
k«g«if5imig — 19'. 

Elytro ausgebilflpt 17 

16 ^ Elyire riickgebildet (soitUcli slchend) oder 
fehlend — 18. 

I Flii^"^l voilianden 13. (ien. Labidurodes . . . pi. 88 

i Flügel fohlend 14. Gen. Caroluopliora . . p. 40 

Seitenfaltea aui Abdomen weni^oder Inum 
entwickelt; Körper etwaa konvex; 

Thorax nagdkieU 16. Gen. Aalsolabto .... p. 41 

Scitenfaltcti am Abdomen deutlich vor- 
banden; Körper dick, spiudcHürmig; 

Thorax gekielt 18. Oan. BradhylablB ... p. 68 

Antenne 15- bis 20-gliedrig, 3. Glied walzen- 
förmig, kurz; vorietst«» Abdominal- 
sterait beim & $ aniwhemd recht- 

et-kig; 3. Tarsal^lied unten stark behaart 17. Oeil. QpOllgJpllOrft ... p. 54 
Antenne 10- bi« 15-glic«irig, 3. Glied 
wehen» bit kegelförmig, länger; vor- 
letzt 's Abdominalsternit beim (J ali- 
geruodet; 3. TiifMÜgUed onteu nur 

wenig beknatt 18. Gen. L*bift p. 88 

Abdomen ohne Seltenfidtea; Antenne 10« 
bis 13-gliedrigy Glieder liagUch (wie 

bei Labia) 19. Gen. Flatylabla .... p. 79 

Abdom«! mit Seitenlklten; Antenne IS- 

bis ^-gliedrig. (iHcder grSntentdl« 

waiatonförmi^ — 21. 

I Pronotum l'uät reohteckig 20. Oen. Cbaetospania . . p. 75 

Sl l Pronutura nach Torn in Form eines drei- 
l eckigen Halses vorsdimäert — 22. 

. 8. -6. Antennalglied fast walzenfonuig, von 
I gleicher Form and Grösse; Femor ond 

1. Tarsalglied von mittlerer Länge . . 21. Gen. 8lpar«ttA . • . . . p. 78 
4.-6. Antennalglied knotcnnrti^. viel 
kuner als dat 8. walzenforuiige Glied; 

Femur rerl&ngert; 1. Tannlglied Inini 89. Gen. MiBoenMm .... p. 81 

2. TarsalgHorl nicht vor! 'rcitrrt. dagegen 
sptttelfönnig unter dos 3. Glied ver- 
lingeii, die YeiUngening nieht breiter 

als dienes Glied — 2t. 
2. Taräulglied bensförmig verbreitert - 25. 

/ Zangenarme beim S dBnn; Pronotum naoli 

I vurii als dreieckiger Hals vemohmilert 
S4 ' (Auaaehon wie Sparatta) 8S, Gen. AnohenomuB • • . p. SS 



I Zangenarme beim ^ diok ; Pronototn ÜMt 



Mohteokig 94. Gen. Obelinoche« ... p. 82 

Hein lang und dünn yf5. 
£5 ^ Bein kürzer; Femur krüttig, seitlich zu- 
•ammengedrfiekt — 89. 

8. Antennalglied und die folgenden vetr- 
länger!, anniUiemd walzenförmig — 87. 
4. Antennalglied nnd die folgenden nicht 

▼erUagert, ann&hemd kegeUStmlg . . 98. Gen. AuMdiiirm .... p. 100 
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Frnnotuiri schmäler hIü dt r Kopf — 28. 
Fmootum nicht oder kaum Bchmüler als 

der Kopf; FtSgebehupp« fehlt immer fi7. Oan. ]|«olob«vlMfVft . , f. 99 
Binig«* AhdnminHl.spgrnento beim J soitlirh 
mehr oder weniger stachelförmig ver- 
linferk oder mit eehiSgen Falten ver- 
sehen; Zange beim (J rautenfnmnp; 
Zangenarme broit, platt, an der Spitze 
in Form einei sweiapiüdgen Hakeni 

iiiirt^i'tnciicn 86. Oen« AnolftMicMfear . . p. 89 

Die letzten AbdonünaUegmente häufig mit 
Stacheln, Httokem ete. beaetat, ebenao 

auch die nnr einspitzigc Zange beim cj; 
Zaag«nanuo beim <S & ^ rerliingeri, 

oft sehr lang^, dttnn, wabenlSraiig . , 86. Oen. QplglJioaoraila . . p. 9S 

&n(ifenanno beim an der Baals tiM- 

einandeFM«hend — SO. 
Zangenanne beim ^ an der Baaia to- 

sammeittegend, Terbreitert Sl. Gen. IVvflA«]* p. 111^ 

' Abdiiincn narnontlirb beim (5 hint«»n ver- 
breitert; Eivtie klein, hinten i>cbief ab- 
geaclinittea, annähernd dreieckig oder 
rückgebild'^t, nni Mesonotum anhaftend; 

Flügel fühlend 2a. Uen. Chelldurn . . . . p. I0j> 

Abdomen parallelseitig mlrr hinten ver- 
gi hmiil rt; Klytrc vorhnmlen, ziemlich 
lang, annähernd quadratijich; Flügel 

vorhanden oder fehlend 80. Gen. Avtnryslda . . . . p- i^^^^ 

1. Gen. DiplatyB Sonr. 

1831 IHplntys (Typ.: /> vt'irro<ci>h-iI<n. Scrville in: Ann Sei nnf , r 11» p ;?ri ' 
1893 />., Honiians in: Biol. Centr.-Anier.. Orlli. p. 1 ] 1881 Dy»crHinn (,T)T-= l' longi- 
setoaa), Westwuod in: Tr. ent. S«c. London, p.601 (Nph.) | 1686 X>., Green in: Tr.ent. 
Soc. ijondon, f c^I 

Körper bohaart, konvox. Kopf ua«-h liiiiton vorsflmiilltM-t. AntciiTm 
miudestens 15-gUedrig: 1. Glied laug, äcliwuch kegeltorinijf. 2. sehr kurz, 
walienförrai^s 3. halb so lang wie das 1., 4. kan, kugeli^s 5. verirelut 
kegelförmig', ebenso die übrij^^eu. die sich von Glied zn Glifd vcrlänfjern. 
Pronotum kaum läiijjer ;ils Im it. Soutellum frei. Krallenpelotfo vorhanden. 
Abdumou mit (beim ^ deiitlirheruu) Seitenfulteo. beim walzeutörmig, um 
die Mitte leicht elngeschnArt; letztes Tergfit anfgetrieben, annfihernd qnadratiscL 
Zanjxenarme beim c5 und \ beinahe gleich, an der lijtsi« j,M»njihert oder 
sich berührend, abgeplattet, aunähemd 3-kaiitig, meist unbewelirt» beim 9 
weniger kräflig. 

Larre von D. longisetosa nnd D. nifpicepe dnirb lange, vielglledrige, behaarte 

Corci a\i»geKoichnet, <lie bei der v<irlptzfen Häutiinj,' bis nuf da« hinge, gerade Itasal- 
gUed abgeworfen werden; «u» dem iJa^alglied eotwiekelt sieh sodann bei der letzten 
Häottti^ der Zangenann. Entwieklungiatadien der übrigen Arten unbekannt. 

Äquatoriales Afrika^ Ceylon» Ost>Asiea» Zentnd-Amerika. 

6 Arten. 

Übersiebt der Arten: 

{Körf>er ver^iehiedenfnrbig, färben Ton einander 
abstechend — U. 
Körper einfarbig 6. B. longiMtOM . , p. 10 
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- 1 Xopf braimrot 1. D. macrocephala . p. 9 

1 Kopf lehw«*« — 8. 

g f Pronotum schwäre - 
\ Pronotum rot — 5. 

j Elytro schwarz, mit weissem t^iierband 4. D. aevera P» ^ 

I Glytre «iafirbig braun » . . . S. D. lilcrioeps . . . p. 10 

j Abdomen nnd /iinpp schvrnrr 2. D. raflVayi . . . . pi, 9 

\ Ab<lomen und Zaoge rötlieli 8. D.jnnaonl .... p. 9 

1. D. maorocephala (Palis.) 1805 Forficula m., Paliaot^ Ina. Afr. Anir., 

Orth- tl f.8 ' 1831 IHplatyt m., Serville in: Ann. Sei. nat., 
«S9 p.83 ! 1R39 /> «N , Senille, Orth., p.61 j 1888 i>. m., 
Bonnans in: Ann. Maa. Gcnovu, t*. 26 p. 433. 

Braunrot. Pronotum schwnr?, Hinterrand breit 
gelb. Klytre und Flügelschuppe einfarbig braun, 
Ränder der letderenwclBslich. Beine blase, selmiiitzif- JY\ _ T 

gelb; distale Hölfte des Femur und der Tibia braun. 
Zange Wassrot: Znnjjfpnnrme fFig. 5) fast gerade, un- 
bewehrt, an der timk breit und abgeplattet, am distalen 
Ende spits. — L. t. d & 9 iSJb, f. d ft Q 9,26 mm. 

Variiert mitschmuüdggelbem Pronota]n,gelberoyorder- 
rand der Elytre, branner bis sehmatslggwlbwr Antenne n f 

und Zango. Fig. 6. D. maorocephala. 

Äquatoriales WeiC-Afrika (Benin, unter Baumrinde; ^ •)' f ^«^*/»)» 

StMtoy Pool am Kongo), Ott- Asien (Bim«, TouMMiim). ^ ^ 

9. O. nffirayt Bonn. 1879 D. r., Dubrony (Bonnaiu) in; An. Soc E^atL, 

«8 

D. mnerocejthala iiliolich, aber: Kopf T^firif. Ahdnraen, Zan^'c schwarz, 
Pronotum und Scutcllum rot, Elytro dunkelbraun mit roter Schulterecke, 
Flflgelechuppe sehwirzlidi mjk blasaer Naht L. t. d II, f. d 1 mm. 

Suiaibar. 

8. D. jansoni (F. Kirby) 1891 Cylindrogaster j., W. F. Kirby in: J.Linn.Soc., 
«88 p.(i07 I 1898 J^f^f^j., Boimau in: Biol. Gentr^Amor., OrÜi. \ f. 1,9. 

Kopf glänzend schwarz, Palpen gelbbraun. Antenne gelbbraun gegen 
die distale Spitze zu dunkler, Basalglied schwarz. Pronotum gelb. Seiten- und 
Uinten-and blasser. Elytre bis auf die gelbe Basis schwarz. Flügclschuppe 
weiealidi, mit schwarzer Spitze. Bebe gelbrot, mit schwarzen Knieen. 
AMomen lOtlidi, mit deutlichen, hdckerformigen Seiten&lten. Zange rötlich, 
Zangenarrae zusamnipnlic-^cnd, knilti-^. dn ikantig, Innenraud gezühnelt, Spitze 
fast rechtwinkliti nadi innen <r,.iH»i,'cn. — L. t. Cj & <^ 12, f. d & 9 2 mm. 

Zcniral-Amt rik.a i^tiuukiiialM, ><)> iir;i<.'iia, Panama). 

4. D. severa Borm. D. a., Bonnans in: Biul. Centr.-Amer,, Orth, p.2 

t» 1 f. 3 ((5). 

Kopf schwarz. .Antenne Hchnuitzigg«lb. Pronotum schwarz, mit feinem, 
blassem, luilbkreisfoniiigf-m Randsauni. Elytre schwarz, sammeüirtig, mit 
ErrrniritluMM Umiizcglanz nnd gelbweis.seni t^uerband vor der Mitte. Flügcl- 
schuppe weiss mit schwarzer Spitze. Beine braun, Kuiee bräunlich bis 
gehmatsiggelb. Abdomen adiwen. Zunge blass schmutziggelb. — L. t. 
6 8,76, C <S 1,S5 mm. 

Zeatral-Amerika (Panama am Vulkan von Cldriqui). 
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5. D. nigrioepa (F. Kirbvt Cylimlrogaster «., W. F. Kirby in: J. Lina. 

Soc, ».23 p. f>ü7 (SexusVl '. IS\)H iM/acritwa n., (Jreen in: Tr. enl. Soo. Lomloa, p.881 
1. 18 1 1—3; L 19 f. 6--«^ 15 j 1898 IHpUUy n., Buir ia: Tr. ent Soc. London, p.Be9. 

Dunkelbraun. Ix liaart. Kopf dunkelschwarz, mit einer von der Medial- 
seite jedes Auges zum Hinterkopf gehenden Fiircho. T,nbnim und Palpen hhm- 
gelb. Antenne 19-gliedrig, braun, Basulglied sohwurz. l'ronotum schwarx, 
Hinterrand breit blamgelb, ebenso Seitenrand bis zum breitesten Teil des 
Prnnotuni. Sditolhini tnllirhhraun mit gelbem Fleck auf der hinteren Spitze. 
Elytre rntlirhluiiun. Seitenraiui si hwarz. FlngeI(<chni>po «^»-elh mit srbwnrzlichem 
Fleck aut der dintalcu Spitze. Ueine gelb, Fetnur und 'J'ibia mit breitem 
flchwansen Ring am die Mitte. Abdomen rOtÜcbbrann, xuweilen schwarz, End- 
Segment glänzend schwarz, Seitenfalten beim weniger deutlich als beim Q. 
ZaniroiKiTnic bi iin d schwarz, beiyn rötlich und auseinandersteheod. — L. t. 
Ö k V K' — 11.5, f. d & p 1,5 -2 nini. 

Lar>-e heller, vipifucli geii) gotii-i kt. Cercus 18- bi^ 20-glicdrig, kiirzcr als der 
Korper. 

China (^^Hongkoiig), Vorder-Indion (Bombay), Ceylon (PundnlTOyn). Bei d«n 
Stücken au» (Joylon ist da« Pronotum eiof^big «chvars. 

6. D. longisetosa (Wcstw.) 1881 />2/MriH*M f., Wmtwood 
in: Tr. «nt. Soc. L«^nd<in, p. (iOl i 1 iNiih.) ImI'^ IkI . üreen 
in: Tr. ont. Soc. Londoa, p.abl Uiü f. 4, 5, 1»; t. 19 t. 9 14 J 
1898 IHplatys l, Barr In: Tr. «nt. Soc. London, p. »88 | 1686 
CylindroyasterntfescenB, W. F.Kirby in: J. Linn. Soc, «86 p.6S4 
i.JW f.2 (d, crr. $!). 

Schiiintziu'^Lfclb bis liellbraun. behaart. Kopf nitlirh; 
Mund und die lö- oder 17-gliedrige Antenno schmutzig- 
gelb. Pronotam mit einer, bei dunkleren Stücken deut- 
licheren, l'-f^rmigoii. srliiii;ilen, mit der Konvexität nacb 
hinten L:eii< liteten Binde. I Jytre lötlidi i>der schmutzig- 
gelb mit braunlicher mittlerer Längsbindc. Flügel0chuppe mit 
dunklerem Lateralrand. Abdomen walzenf!^rmi|f; Stiten- 
falten undeutlich; letztes Segment breit, dunkellfitlM^ mit 
einem kleinen Tlnrker im jedt r Hinterecke. Zangenarme beim 
d & etwas au.Heinanderstehcnd, kurz, gerade, kegolförmig. 
— L. t cJ & ; 10,5—16, f. <J Ä 9 1—1^ mm. 

Larve und Nymphe (Fig. 6) noeb gelber ah bei der vorigen 
ng • S longt* Gereue 45-gIiedrig, aweimal «o lang wie der Kdrper. 

•etoM. Kpb. (et. •/.). C5eylop, Kord-Indien. 

9. Gen. Nannopygia H. Dohm 

iHihi NaHnopyyiii(i^\ii.: X. gerataeckai), H. DmIhh in: Eni. Zeit. Stettin, r. 24 p.60. 

Der Oattimg Diplatvs sehr nahestehend, unterscheidet sie sich durch 
das nur wenig oder gar nicht aufgetriebene letzte Abdomiualtergit des (5, 
durch den nach hinten nicht verschmälerten Kopf, das breite 2. Tkrsalglied, 
die schlankeren ZaDgenanne beim 6 und $. Erallenpelotten vorhanden. 

Ceylon, tropiechee Oet-Aiiea. 
S Arten. 
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Übersicht der Arten: 

Rötlich. (;la[izlr><) 1. IT. ger«tnockeri . . p. 11 

Schwäncliob, glänzend 2. N. dohrni p. 11 

1. N. gerstaeokeri U. i>ubrn IbtiU N. gerstdckeri, U. i.>oliri) in: h^nt. ü^it. 
Stettin, tt 94 p. 

YoUstäudig rfttlicb. Pronotum und Elytre mit einzeln stehenden Borsten 

besetzt; Fiflgelschiippf tirid AlnlnmfTi dl( litor und kurz behaart 
Abdomen beim ~^ walzen förmig; letztes Terj^nt verHchmälert, 
mit einer Lüitg.siinne, Uinterrand flbor jeder Zangenwnrsel in 
eine kurze, Btuinpfe Spitxe ausgezogen; Torletztes Stemit breit 
viere<ki.r. Hinterrniid unter den Zangenwurzeln konkav aus- 
gebuchtet, das letzte Stemit bedeckend; vorletztes Sternit ,. 
beim sehr grn8.s. länglich, gerundet und Qber das letzte hinaus- v. centaMiMri. 
ragend. Zange beim 6 und o klein, unbewehrt^ mit zu- cJO^ 'Vi.*) 
sammenliegenden Annen (Fig. 7). — L. t d 9,6, Q 10, t (5 & Q l,ö mm. 

CeyloOi Birma. 

2. N.dohrni F. Kirl.y 1891 N d, W.F.Kirby in: J. Linn. Suc, r.23 p.508(?). 

Schwär/li<']i (ub'i- (limkelbrauu, sttirk glänzend. Aiitoiiiic l'5(?)-<,'Ii(Mlrig, 
braun, 1.— 3. Glied gelbltcb, 13. und distalea Ende des 12. weisslicb. Elytre 
mit Porpurglanz. Flügel fehlen. Beine achmutziggelb; Femnr schwarz 
geringelt Abdomen rötlich, punktiert. Letttes Tergit breit, viereckig. 
Zant^rnarme fast '/usnmmenlipcfpnd. breit, platt, mef'serfVirraig, mit gezühneltem 
Linen t und und hakenförmiger Spitze. — L. t. 9 12 mm, f. 9 2 mm. 

Ceylon. 

3. Gen. Cylindrogaster Stil 

letM» Cylindrogaster (Typ.: C. gracili$). Hihi in: ÖIV. Ak. Förh.. r. 12 p. 850. 

Kopf breit. fl;i« !t. nach liititon rersclunalert. Antenne mehr als 20-t(Hi'(lrig: 
1. Glied massig lang, kolbig, 2. walzenförmig, sehr kurz, 3. annfihernd walzen- 
förmig, knrz, 4. kugelig, 6. — 7. verkehrt kegelf5rmig, die ilbrigen annfthemd 
walzenförmig, vom 5. Glied ab sich von Glied zu Glied verlängernd und 
verdnniHMid. Pronotum vorn hrdsarti:,' verjüngt, hinten vpr?<-hmälert. FIüi^m'I- 
8chup|>e zum Teil derb chitiuisiert, zum Teil häutig. Scutellum klein. Beine 
Terlängei-t, dünn; Krallenpelotten TOrbanden. Abdomen Terlftngcrt, schmal, 
walzentVirmig, abgesehen von dem eiförmig aufgetriebenen letvten Segment; 
Soitenfalten fehlen. Zangenai'ine beim d und 9 fast gleich, zusammenliegend, 
fast gerade, kurz, düun, nicht abgeplattet, ohne Zähnelung. (Fig. 8, p. 13). 

Brasilien. 
8 Arten. 

Übenielit der Arten: 

I 1. Antennal(rlied dunkel ............. 1, CgrmBäMB * . . p.ll 

' \ 1. Antoanal^'lifrl h-ll - 2. 

. i Tronotuni stark verlängert 2. C. thoracica . . p. 12 

) Fnmotam kflnter 8. GL BfllilbetBl . . p. IS 

^ 1. C. gracilis Stil 1855 C. g., Stil in: Öfv. AJc. Förh., «il9 p.S50 | 1860 
Diplatys g., Stä! in: Eiif^onies Ueu, Ins. p. 306 ] 1868 Cnfinirogarier g.^ H. Bohra la: 

Ent. Zeit. Stettin, r. 24 p. 580. 

*) Nach einer von JJr. Kablg«te entworfenen Originakeidinung der im Mnieum 
SU Berlin befindlichen Type. 
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CylindrofMtar, Apaohy™ 




Hfll rotbraun. 1. Antennalglied dunkler, Kopf. Pronotum, Elytre, 
FlflgelBcbu^pe, Beine etwa» heller ge^bt Pronotum weiss geraodet, jederseits 

mit einem GrQbcheD. q ab dM d 

8a). — L. i d 16. 9 11,5, £ 9 mm, 9 1,5 mm. 

BmiÜBii (Bio de Janeiro). 

9. a üionuilo» H. Dohm 186B C Iftoraeiew, H. Dohm 
la: Eni Zelt. Stettin, n 94 p. 59. 

l'ntprsc'lii'idct sidi vim ('. j^Tacilis nur durch fi»lypnde 
Merkmale: Antcmic oiufiirbig hellgelb. Proiiohnn sehr 
schmal und lang, ohne Grübchen, jederseits mit einem 
■chwanen Streifen inneilialb dee webeßoben Seitenrandes. 

Beine gelb, an dem distalen Rnde dos Femur breit 

aÖ^V^b^iuJIt) "^^^'^^^^^ acbwarabrauü geriugelt. — L. t d 15, £ c? 

2 UHU* 

Br«sUi«n (Rio de Janeiro). 

S. CSAhlbergl H. Il. hm lHf>;j C. $., H. Dohm in: Ent, Zeit. Stettin, r.24 |).59. 

Pronotum eh\;is kürzer als bei C. gracilis uud mit hellerem Hinterrand. 
Kopf, Antenne. Reine ^\ ie \m C. thoracica. - L. t. d 11,5, f. ö 1,5 mm. 

Den lieiden vorUergehontlpn Arten «ehr nabo stehend (vielleicht mit einer von 
Uwain so Terrinen?). 

BraeUien (Bio de Janriro). 



<i b 
Tie. 8. O.craoUis. 



4. Gen. ApoohTllB Serr. 

1831 Äpachyus (Typ.: A. depressm). ScnriUe b: -\nn S, i naL, »-.22 p.35 1839 
Apachyii. Scrv-illo, OHIi.. [> 54 | 1894 A . l^mrinns in: Ann. MuB. Geoova, tlftl p.B72 
j 184ü Ajittchy», L. A^ii^biv,, Nomcncl. zool., index ]». 27. 

Sehr leicht zu erkennen an dem vollständig abgeplatteWu Körper, 
sowie an dem bei beiden Geechlechtern zwisehen die Zangenarme hinein 
vedflngerten letzten Abdoniinaltergit: diese elliptische Verlängerung wird als 

Processus analis hezeicbnct. .Antenne niif 4" Iiis öii (lliodorn; Rasalt^Ünd 
keulenförmig, ziemlich laug, 2, Glied sehr klem, walzentc-rinig, 3. wieder 
länger, aber nicht so lang wie das 1., 4.-7. sehr klein, kugelig, der Rest 
von der verkehrt kegollormigen znr walzenförmigen Gestalt übergehend und 
allmählich länger und dünner werdend. Pronotum elliptisch. Klytro und 
Flügelschuppe verlängert, letztere beinaiie so lang wie orstere. i5cutelium 
gross. Pemur platt, breit 1. Tarsalglied länger als das walzenftrmige, 
nicht verbreiterte 2., aber dicker als das Ii. Krallenpelotten vorhanden. 
Vorletztes AhddinintilstRruit beim dreieckig oder herzförmig, mit Rinne 
verseheo, beim ^ scharf lauzettlörmig. Zangeuai'mc beim o uud cj gleich, 
siehelfOrmig, gekreozt. 

Oet-Aiien, Saadft-Ioselik. Neu-Gotne«, tropieohee Afrika. 
6 Arten. 

Übersieht der Arten: 

( Grosso lulor mitti'lpro.sso Arten — 9. 

\ Klcino Art (1. t. 17 mm) 

1 Sehr grosse Art (l. t. 47 -49 uun) .... 

^ 1 Uittelgroase Arten (1. t. 22—97 mm) — 3. 



»K A. raurrayi . . . p. 1 1 
1. A. feae p. 13 
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Apaohyus 18 

Proeesius snalis boun (5 5-eekig, beim $ balb- 

. ■ mondforuiig . 2. A. beoo&rü . . . ji. 13 

^ Proceasiu aaalia beim d & $ abgiemndcti bfiim ^ , 

in linc Spitze endigend — 1. 

. ( Prouotum einfiarbig schmatziggelb 8. oluurtaoeas . . p. 18 

\ Phrnotnm bnBBgvriüidut — 6. 




f Bljtw iehmnlilggelb, bnuageritodert 4. A. dgpwwu» . . p. 18 

t Elyti« «infitfl»]; bratm . 6. A. reiohardi . . p. 18 

1. A. fOM Bona, luitl Ajutchya f., Bormans in: Ann. Mus. Gciiova, (.31 j>.37B 
I 1896 Apachy$ pascoei, W. F. Kirby in: J. Linn. Soc, r.25 p. 521 t.20 f. 1 {<S). 

Kastanienbraun, knli]. Die 3 ersten Antennalglieder, Mündt Palpen^ 
Flügelscbuppe (ausgenommen ihre dunklere Spitze), Beine 
Qod der branngeiinflerte ProoeBSos analis Behmutzig- 
gelb bis gelbbraun. Abdomen runzelig, daa letzte 
Tcrgit und die Zange durch dicht gestellte Höckerchen 
raub. Prucessus analis: beim d (Pig. 9a) fünfeckig, die 

8 Hinterecken in je ein HOekeimn aoalaufend, beim 
0 (Fig. 9 b) dreieckig, die Seiten an der Basis aus- 
geschweiH, auf den Ecken 2 Höcker. — L. t. ö 49, 

9 47, 1. f. d & 9 7 mm. 

Ost- Asien (Svlhot, Birma: Cochinchina ?). * ^ 

^ • Fig.». A. feae. 

2. A. beooarü Bonn. 1879 Apachys b., üubrony ° ^ ^ * 
(Bormaof) in: Ann. H«u. Oenova, v. 14 p. 349 ((}&$). 

Schmntaüggelb, Anasennnid deB Pronotom, der Elytre und der Flügel- 
schuppe brann. ProcessuB anaÜB: beim Ö 5-eckig, beim 9 balbmondförniig. 
Durch die Form des Processus analis und ihre Fftrbung aoBg^ceiiduiet. — 

L. t d 22, ; 18.5— 2(X f. d 3, g 2 nun. 

Xeu-Guinca (Hatani, Fly River). 

ü. A. chartaceus ilaun 1842 Forficnhi (Apachyn) chartacea, ITaan in: Vcrh. 
nat. (iesch. Nederi. Bczitt.. Orth. p. 23Ü t. 23 f. 7 (cJ, crr. $ !) j 1863 Äpacltya c, 
B Dniii n in: JBnt. Zeit. Stettin, 1.24 p.48 | 1870 ApoÄyt c, Dubiony (Bonnaoi) in: 
Ann. Mas. Gonora, r. 14 p. 349 f. (cj). 

Schmutziggelb. Elytre und der breite Aussenrand dor FlQgelschuppe 
braun. Processus analis beim d gerundet, beim y etwas verlilngert, in eine 
Btnmpfc Spitze endigend. Von den beiden roiiiergelienden Arten dnrdi 
Form des Proceflsne analis und die Ffirbung Teracbieden. — L. t d Q 93,6, 
£ 3,5 mm. 

Borneo (Sarawak), Sumatra, f ulo-Penang (einzeln unter Baumrinde). 

4 A. depreasus (Palis.) 1805 ForfiaUa depresga, Palis.it, Tn.s Afr. Anu-r., 
p. 36 ( >rth. t. 1 f. 5. Ga [ 1881 Äptu^ym depreum, äerville in : Ann. Sei. nat., v. 22 p. 85 j 
1868 Apachya dtpreua, H. Dolmi in: Ent. Zeit. Stettin, c.24 p 43 { 1888 d., OentMoker 
in: Ut. Ver. VorpcmuL, «^14 p.89. 

Von A. chartaceus nur durch die Färbung verschieden: Kopf und 
Pi'onntnni schrmitziggelb, braun gfriliidfrt. S(tutflluni braun, Elytre schrautadg- 
gelb, Inauü gerändert. — L. t. d 22 24, 24- 27, f. d & 9 5 mm. 

Tr«<pi<!ohM Wcst-.Afrika (Wari, <iuineu. Oolilküstc). 

5. A. reichardi Karscb 1886 Apachya r., Karsch in: Berlin, eat. Z., v.30 p.85 
1 8 f. 3 (cJ). 
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14 Apsdiyuii Tigalina 

Vou Ä. depresäua nur durch die gleichmäsaig kastanienbraune Hlytre, 
von A. chartaceuB nur durch die Färbung des Pronotom und der Flflgel- 
scbuppo. die .schmutziggelb und branngerilndert Bind, sa nnteiBcbeideii. — 

L. t c" 26,8, f. ö 4,3 mm. 

ÖatliohM Zeutmi-AiiilM (Kawendeii'). 

H. A. nnmiyi H. Dohm 1968 Äpat^/a H. Dohm in: Ent Zeit. StetUo, 

t?. 24 p. 44. 

Holl schmutzigt^elb. Kopf, 1. Antoauulgüvd und Beine hellgelb bia 
orangegolb; Pronotum, Elytre, äcatelltmi hell natanienbrann; FlOgetechnppe 
bis Mf ein iirroases in der Mitte liegendes weii^slicbes Dreieck hell kastunien- 
bniun. lYDrogsae analis wie bei den 4 vorhergehenden Arten. — L. t (5 17, 

L d 3 iiim. 

(inte Art, wna man von A. depreBsus uod A. reiciiardi nicht belwupteu kann; dio 
gering« Gr8n« und die Färbung Immu sie leicht erlienneii. IHe Beiebrribnng Dohrn't 
konnte ich nnoh einoin gut orlitiltcncn Stück von Stanley Pool (Kongo) ergKnsen. 

Tropische« West-Afrika (Alt-Calabar, Kungo). 

5, Gen. Tagalina IL Dobra 

lim Tagaliiuh H. Dohm in: Ent. Zeit. Stettin, r24 p.44 ($) [ iml T. (Typ.: 
T. grmdm€ntri9}t Vf. F. Kirby in: J. Linn. &oc., v. 98 p. fi08. 

Diese Gattun«;. dmcn beide bisher nur im weiblichen Ge.schlocht 
bekannten Arten das Aussehen von Pygidicrana haben, ttntcrsrhpidot sich 
vou allen andern durch die ütarke Verbreiterung von Feniur und Tibia und 
die eigentfimliche Bildnnf^ des Tarsus (Fig. 10b): derselbe besitzt ein sehr 
stark verbrcitci tos. kurzes erstes Glied, das nicht länger als das 
zweite broit-srhcihcnförmiiro ist: d:is letzte Glied Lst schlank, so lang 
wie die beiden anderen zusammen und ist mit einer Krallenpelotte versehen. 

Fhilippincn, Salotuuns-insvtn. 

S Alten. 

Übersieht der Arten; 

£lytre gelb mit 2 braunen Binden 1. T. ■ampefl p. 14 

Elytre einfarbig 2. T. gmadi'veiitrin » . p. 14 

1. T. semperi II. IDohm 1868 T.s^, H.l)ohm in: Ent. 

Zeit, Ästettin, r. '21 y 4', 

Dunkel ka.stanienhraun. Sternum heller. Der ganze 
Körper mit Borsten besetzt, das Abdomen dagegen von 
grauem Seidenfilz bedeckt. Pal])en und Antenne, ab- 
gesehen vom s<•!t^^■:■i^/]il•!lf■n I)as;il;;lii'(l. msf r.iil,'i-_;. Hiuter- 
k<»pf, Pronutum, Scuti'llum, Elyti'e, Beine schmntziggelb. 
Hlytre mit 2 braunen Binden. Fhigetschnppe sehr kurz, 
gelb mit braunem Latenilraiid. Zaugenarme (Fig. 10a) 
kurz, stark, zusamiiieiiliegfMid. L. t. y 42,6, f. 9 8«5 mm. 

Jiii nür(llii"li» n 'JVil di r Insol Ijuzon. 

a b 

Fig. 10. T. Bompori. - grandiventris i Rlunch.) 18.'>3 Forfiada g., E. 

a ? (ca. 6 5!Tibia Hlnnchnnl in: Voy. l^öle Sud., i, I p.ü49 Uith. tl f. 1 . 1HÜ8 

und Tanua ("/i). Tugalina g.» B. Böhm in: Ent. Zeit. Stettte, «. 84 p. 44S. 

Der T. aomperi flberans nahestehend (vielleieht mit ihr zu vereinen?), 
nnterseheidet sie sieb durch das Fehlen der braunen Zeichnung auf Blytn» 
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und Flfigelschuppe (die letztere ist einfarbig schmutziggelb) und durch die 
ToUstrmdic; tfelhbraune Antenne. — L. t. 34,5 — 44,5, L $ 4,5 mm. 

Salomoos-Inscl ÜL üeorg. 

6. Gen. Pygidicrana Ücrv, 

iH^l f)/giiUrrtnia (Typ.: F. v-nirjrtim). Sr-rviUr- in: Ann. Sei. nat., r. 22 p 150 I 
I)/dicrana (laps.), ätÜ ia: Eugeniea iUsaa, Ins. p. 2ö9 [ 18Ö3 FygidicranOf 
B. Dohm in: Ent. Zeit. Statttn, n84 p.4a. 

Antemie mit mehr als 35 Gliedern: 1. Olied kenlenfSnnig, ziemlieh 
lang, 2. klein, walzenförmig, 3. kaum halb so lang wie das 1., 4. — 7. kugelig, 

so lang wie das 2., die übrigen gehen, während sie länger und dünner 
werden» allmählich von der verkehrt-kegeUormigen Gestalt zur walzenförmigen 
Aber. GlytreD an der Naht imd auf der Mitte fiist eben, an den Seitm 

stark ausgebuchtet. Vorder- und HinteiTand abgerundet. Scutolluni freL 
1. Tarsalglied so Inng" odor län^rrr als das 3.; Krallenpelotten vorhandpn. 
Abdomen verbreitert sich von vorn nach hinten; das letzte Tergit gross, 
b^ Ö Btark verbnntert, beim g weniger breit; vorletztes Stemtt beim <^ 
gerundet» beim 9 stumpf dreieckig verlängert, deckt nur einen Teil des letztem 
Zangenamie zirmlii )i kurz, sehr kräftig, beim ö sehr Terschieden geformt*), 
beim 9 zuüaiiinu-nlicyond, fast gerade. 

Süd-Aniorika, ( Kt-Asl' u. Ust-Iudien, Suuda-Iiueln, Afrika, Australien. 
25 sichere und 1 unsieliere Art, 



lJbiT>>k-ht der Arten: 

/ Beine kurz, kräitig ; Fcmurkurz, verbreitert — 2. 

Keine Urig, dünn; Fenor verlingaii, kaam 
( breiter als die Tibia 86. F. abnonuls {».SS 

{Kopf platt, breiter ala das Proncttum - 3. 
Kopf gewölbt, schmäler als das Pronotnm - - 24. 



^ f nSgfllMlinppe Tonpringend — 4. 
\ FIfigelvehuppe oieht Tonpringend — IB. 



Znnr<-f>nnrmp l>*»!Tn pteirh. "^yramef risch — 6. 
Zangenartne beim (S weder gleich, noch 

symmeiriMh 16. F. modeeta 

Zangiesmßc beim (5 nn der Bads vi rbrc licet, 
ziisammonstossend, distal »uaeioaader» 
weichend — 6. 
Zangename beim «5 gerade, vollstindig oder 

fast zusatnmcnstusscnd — 15. 

^, f Zangenanne beim bogenförmig, verlängert — 7. 
* \ Zangoneime beim ^bogcnfürmig, sehr Jcufs» lA. 

- f Elytre rinfnibig 1. P. fbroipeta p. 18 

I Elyti« iweifarbig — 8. 

(Pronottim mit einem groMeo whwenen V oder 
U gezeifiinet — 9. 
Pronotam ohne cchwmei V oder ü — 10. 



*) T)ii' Fr>rm der Zange des (J \ariif»rt bei den einzcinrn Tmlh iilnnn dersoHicn 
Art dieser Gattung in gewissen Grenzen, weshalb sie für die systemniische Einteilung 
wenig geeignet i«L 
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16 Pygldlonuw 

Frocotum mit einein groaeen schwarMn V gt> 

zeichnet * S. P. v-ni^um ji. 17 

Pronotuni mit einem grMaen «ehwurnn U ge- 
zeichnet 5. P. 4graglA ...... p. 17 

Foniur mit nur 1 duokleo Flßck oder dunklen 

Strichen — 11. 
Femur fein schwarz punktiert, oder mit 

3 braunen Flocken — 13. 
Fhinottim mit 8 panüielen •chwerien Laogn- 

sirvif.Q 4. P.Uvlttato p.l8 

Pronotum mit 2 nicht parallelen tcbwiuvea 

LlagNtretfen - ». 
LKDgMtreifeii dm Ptonotiim Utufen tuteh blaten 

zusammen 5. P. «ximiA p.18 

Längsstreifen dos Pronotuni krüuawn aieli am 

die Glitte «. P. piota p. 18 

/ Femur foin schwarz punktiert 7. P, pallidipennili . . . ji. 18 

\ Femur mit 'd t)raunen Flecken 8. F. mannoriorura . . . p. 19 

Pronotnm mit S brennen, )(-förmig gcfteliton 

liindeu 9. P. siamenslA ..... p. 19 

Pronotum mit 2 braunen, parallelen Binden 10. P. caff^m p. 19 
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18 

■■I 

I i'ronotum mit 2 braunen, parallelen Üiudeu 11. F. daemeli p. 20 

Vt I Pronotum mit Strichen und imreg«liiUinlg«n 

I Punkt, .1 1«. 

I FlügeUc huppe vollständig gelb 12. P. horsfieldi p. 20 

\ Fliigeiiohuppe gelb« braun geründert — 17. 

Klytre nnch 70» mit gmaem aefamutäggfilben 

17 { Floclc 18. P. flnschi p. 20 

Klytre ohne Fleck 14. P. notigera ..... p. SO 

Mittlere (5rö.ss.> (1. t. IH 25 mm) — 19. 
Bedeutendere (»rösse (I 1. 2S 'i4 mni> 

Zangeuarme beim cl weder gleichlang noch 
•ymmetruch; Elytre liemUch lang — 80. 

Zan<^''>'iuuini' Ix'iiu (5 gleichlang, symmetrieob; 

Elylio M'hr kurz 22. P. vitUooUifl p. 22 

/ letztes Abdominaltergit beim <5 sehr ver- 
I breiter«, seitlich gekielt, mit acharfen 

20 ' II int recken 21. 

I Letztes Abdominaltergit beim nur wenig 

\ Terbreitert, Bjoterecken abgeplattet ... 81. P. opihtlMliBiea . . . p. 88 

( Klytrc einfarbig 22. 

I l"-l)-tre poÜi. Krnun gerändert 18. F. cumiag;! ..... p. 21 

Beide Zuuj^iiiunae beim (5 sehr stark iiucii 

oben goi>ogen 16. P. OftUipyga p.81 

Jinr der rechte Zungenarm beim <5 nach oben 

gebogen 17. F. nietneri p. 21 

f Pronotum mit einem gronen gelben Fleck . 19. P. vallda p. 88 

* 1 Fronotnm einfarbig braun 20. F. büttneri p 22 

I Abdomen einfarbig braan-rot 88. P. anguatat* p.23 

84 l Abdomen zweifarbig, auf jedem Segment mit 

l 8 gromen aohwarsen Punkten ...... 84. P. Iltnrate ...... p. 88 

1. P.forcipata F.Kirby 189« Pf., W.F.Kirby in: J.Linn. Soc, r,26 p 522(5). 

Kopf schwarz, Muud rötlich. Stirn iu der Mitte scbmutziggelb, 2 ebeuso 
geftrbte Streifen g^hen von hier aus nach rorn und nach hinten, desj^eiehen 



21 



22 
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hinter das Auge. Antenne mindestens 30-gIiedrig; Basalglied scfamutziggolbt 
der Kost braun. Pronotom halb so laiif( wie breit, nacb vom bogig verengt» 

nach hiiiton leicht vereng und abgestutzt. ??( }iinnt7i<,'trHh. mit 'i sc)nviir/eiK 
distal vitu der Mitte divergierenden, hinten aber mit einander vereinigten Itinden. 
Scntellnm spitz dreieckig, gelblich, mit schmaler Mittelfiirche. Elytresehwärzlicli. 
Flfigelschuppe scbnmtziggelb. Beine scbmutziggell», Feniur schwarz niamioriert 
Abdomen schwärzlicli, matt, letztes Segment und Zanfjc mclir plän/'ond, an- 
nähernd kastanienbraun. Zangenarme beim d an der liusis des Inneurandcs 
mit einem in 3 stumpfe Spitzen endigenden Yorsprung, hierauf kreisförmig 
gebogen und am Knde des 2. Drittels mit Innenzalin. von hier ab fast gerade, 
Innonniiid ?ch\- deutlich gezähnelt, Spitzen scharf hakenförmig nach einwärts 
gebogen. t. ö 33,5, f. ö 10 mm- 

2 P. V-nigrum Serv. 1831 P. vn., ScrvilU- in: Ann. Si-i. na(., r f?Ü p. 31 | 
1839 P.t-ti., Sorville, Orth., p. lö t. 1 f. 1, la, Ib (?) i Iböa P. vn., H. Dohm in: 
£at. Zeit. StetUn, «.94 p.47. 

BStlichbraan, behaart Kopf (mit Ausnahme der rotbraunen Stime), 
1. und 2. .Antennalglied, Fronotuni, Scutellum, Kl.vtre, FlQgelschuppe, Beine, 
vorderer Teil des Sternum gelb. I'ronotinti mit grossem, schwarzem V 
gezeichnet, dessen Spitze dem Hinterraud entspricht. Elytre mit dunklem 
Attssenrand, Naht mit schmalem, braunem Sla^ifen, ausserdem von der 
Schulterecke bis zur Nahtecke eine schwarzbraune Binde, die mit der auf der 
andern Klytre befindlichen zusammen ebenfalls ein V darstellt. Zangenarme: 
beim d kurz, dick, mit flacher Unterseite; oben von der Basis bis vur die 
Mitte mit einem Kiel, an der Basis breit, unten zusammenstossend, bis zur 
HUfte stark verschmälert, dann flacher, mit einem stumpfen, breiten, inneren 
Vorsjirung, die Spitzen konvergierend, beim Q lang, sonst der Gattung ent- 
sprechend. Das schwarze V des >*ronotum macht diese Art sehr leicht 
kenntlich. — L. t cJ 37, o 40,5, £ <J 7, 9 6—7 mm. 

Brasilien. 

3. P. egregia F. Kirby 18UU F. W. F. Kirby in: J. Iiina.Soc., r,ä& p.623 
t, 20 f. 3 ( 9 ). 

Kopf schwarz, limter den .\ugen mit grossem, öchinutziggclbem, nach 
vom verschmälertem und vor den Augen in 9 sdiarfo Spitzen endigendem 

Medianfleck. T'alpen rötlich. .Antenne 35-gliedrig: Bnsalf,di«'d schmutzig- 
gelb, mit frbwarzer Spitze, der Best rötlich braun. I'ritiintiini fast kreis- 
förmig, hinten abgestutzt, schiuut/iggclb, mit schmalem, schwur/em Vordemmd 
und einem ebenso gefftrhten, breiten, U-i&rmigen, mit sehr breiter Bams anf 
dem Hinterraud sitzenden Zeichen. Scutellum [;T'lb. Klytre scliwarz, mit 
2 breiten, schmutziggelben Binden : die eine sjiiiidellTn-niige von der Basis 
bis zum Knde des 2. Drittels, die andere seilliclie. last randständige, über 
die ganze L&nge der Blytre verlaufend. FlQgelschuppe schmutziggelb, 
Aufjseiihälfto braun. Beine schmutziggelb, leicht schwarz liniiert; Gelenke 
schwarz. Abdomen flick, fein hebnart, fast parallelrandig, letztes Segment 
stai-k gekoruelt. Ziiugeuarnie beim o sehr kräftig, bis zu den S]>itzeu 
konvergierend; an der Basis oben eine starke Kante; untere Innenkante 
namentli< h liegen die Basis zu gezähnelt, ein stärkerer Innenzahn distalwftrts 
von der Mitte. — L. t. :{8, f. 9 8 mm. 

Mrasilicn (Santa Cntharina). 

DasTierrcick. II. Lief.: A. de Bormuus4U. Kraiuis, ForflcuUdäe & Ileiiiiiiiei ida«. 2 
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4. F. bivittata Er. 1848 P. b.. Eri hsim in: Scbombnrgk» Giiioiuk, ftB p.679 
i 18«3 P. b., H. Dohm in: Ent. Z. it. Stmun. r. Ii4 p.48. 

Kastanienbraun. Kopf und Antenne schwarz. Fronotmu gelb mit 
schwarzem Längsstreifen nahe dem .Seit^nrandc ; Klvtre braun, Anssenrand 
und Naht von <\vt Hasis l»is otwas Aber die Hfllfto (rcll>; Flritrclscluippc stroli<:t>Ib; 
Stenum und Beine gelb, Femur in der Mitte der breiten \ orderseite mit 
einem schwanen Fleck. Unterscheidet sich von P. v-uigrum nur durch die 
Fftrbiing. — L.t<S 99,6, f. <S 5,5 mni. 

OaayM«. 

. 5. P. ezfinlA H. Bohrn 1868 P. H. Dohm in: Ent. Zeit StetUn, «.S4 p.4», 

Schwarz. 1. und 2. Antennalj(lied, Palpen. <1ypeua, Stirufleck, Scutellum, 
Sternum gelb bis ooktT^^dh: Pronotum ocktrifelb, mit hroitcr von jrdcr 
Schulterccke aus nach hinten konvergierender schwarzer Binde; 
Klytre ockergelb, Ausseiirand mit schmalem, Naht mit breitem 
und die Mitte mit diagonalem, schwarzem ^Streifen. Flügelschtippe 
kurz, mit gelber Innen- und schwarzer AussenliiUfte. liciiic l;( Ib;" 
Feinur an der Vorderseite mit 2 adiwarzen Linien. Zangeuarmc: 
beim d (Fig. 11) breit, platt, mässig gebogen, Innenseite scharf 
zweikantig von der gezähnten Basis bis zu einem Zahn nahe 
der J^pitzc. liieraiif abLTi'iilaltct. der yair/en Tifmcf«' unch sohr fein 
gezähneit; beim ^ wie gewolinlich geloimt. Erkennbar durch iiire 
Grosse and Ffirbung. — L t <5 & : 44—47, f. d 11, 9 8 mm. 
Indien (Dnrjiling^ 

P. exiinia. pig^^ Q^^, ig^g p »tu rin-MeneriUe in: Mag. Zool., 

' t.8 pwTO tÜM f.l (9) i 18«a P.p., H.l>olirn in: £nt. Zeit. Stettin, 

t. 24 j). r,o ( 9 ). • 

Rotbraun. Kopf gelb mit breittiu scliwarzen St-itcuraiul und einer an 
der Stirn nnterbrochenen schwanen Mittellinie; Antenne brann, Basalglied 

gelb. Pronotniii ^<-olb mit 2 schwarzen Hiiub ii. die vorn in der Mitte 
Piitspriiit,'en, dann naoli niisspii ffcbnii^fi) sich liiiitci' der Mitte fast vereinigen 
und wii'tler bis zum Hiül<uraiid divergierend verlauten. Scutellum gelb, klein, 
^ytre rötlichbraan mit 3 gelben Linien. FIflgelschuppe gelb, mit schmaler 
brauner Naht und breitorrni. Iniuinem Aussenrand. Sternum gelb. Boiiio 
gelb bis gelbbrnnn: Femur mit 2 schwarzen Streifen, Tibia mit einer 
schwarzen iiinie. Zaugenarjue: beim d auseinanderstehend, dreikantig, an 
der Basis abgeplattet, ausgebnchtet, innen bis zam ersten Drittel gelmgen, 
hierauf fast gerade (Spitzen gekrümrat), am Innenrand inmitten einer stärkeren 
Zahnelung zwei ziemlicii starke, stumpfe Ziihne: beim ; von gewolmlicher 
Form, am Innenrand gezähnelt Ausgezeichnet durch die Färbung. — 
h.t6 33,6, Q 38, f. <S 7,5, Q 5 mm. 
Madras, Ceylon. 

7. P. pallidipennis (Huan) 1842 Forficiiia(P,)p., Haan in: Verh. nat. Gesch. 
Nederl. Boz.il t., Orth p 2ltt 12;! f. ?- <^). 

Kopf voiTi schwarz, hinten blassgell». Pronotum gelbbraun. Srntellum 
gclblicli. h'Aytre gelbbraun mit grossem, blassem Mitteldeck, Fliigelsclmpp© 
blaa, Beine gelbUch, mit oder ohne schwarze Flecke, Abdomen nnd Zange 

rötlich kastanienbraun. Zangenarme: Immui ^ zieniürli ui1'<"-ren, mit einem 
Innenzahn gegen die Mitte zu; beim 0 wie gewöbnlich. alier kiir/.er, an der Basis 
breiter, mit fein gekerbtem Iiinenraud. — L.t d 47, ^ 38,*jr>, 1. c <», - 6,75 mm. 

Borneo, Sumatra, Jilrroa. 
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8. P. marmoricrura S«rv. 1839 P. m., Serville. Orth., it.ao 1 W2 For/icitla 
(P.)m., Haan in: Verh. nut. Gesch. Nederl. Beeilt., Urth. p.839 t SB f.9 (<5> ; 1B68 
1'. m.. H Dohm in: Ent. Zeit. Stüttin, ftiM p.&l | 1805 P.Aite^eü, Sharp ia: CambridKO 

A'aU Hist., r. .'> Ins. |>. f. 

Kystanienbrauu. Auf der Mitte des Koples eiu grusser, gelber, durch 
tone (tehmale braune MitteUinie geteilter Fleck; Plronotom gelb mit 2 Bchwans- 
brauiHMi. etwas ^eb(^nen, knraen Längsbinden; Scutellum und Flü^elBchuppe 
gelt»; Klytrt» rntlmuin, ztiwcilpn mit 2 grossen gelben Flecken: Sterniini und 
ileiuü gelb; Fcmur an der Vorderseite mit 3 brauneu, uuregelmäätiigeu, au 
der Unterseite dorcli eine bmnne Linie mit «nuider verbundenen Flecken. 
Zangenarmc: bt iin * an der Basis breit, platt, mit dem gekerbten luneu-» 
rand sicii fast berübrend. bierauf dflnn. dreikantig, glatt, elliptiscb gebogen 
bis zum letzten Drittel, woselbst «iu starker Zahu sitzt, von liier bis zur 
Spitze dicker, jDist gerade und sich berflfarend; beim 9 vie gew(^bjilich. Aua- 
gezeicbuet dnrch die Färbnng. — L. t d 36, 9 32,6—33,5, t d 10, 
9 7,5 mm. 

Jar* (Tdbodas), 

9. F. aiameneia H. Dohm 1868 P. IL Dohm io: £at. Zeit Stettin, c.84 p.61. 

Kastanienbraun. Kopf vollkommen gelb oder von einem feinen braunen 

Bandsanm teilweise eingefas^t: Mund, Palpeu, Antenne, Scutellum gelb; 
Pronotum gelb mit 9 bn-iten, braunen, /-fhmufi gestellten Binden; Klytre 
brauu, mit eiuor gellten i^üngäbiude uu der Ausseuseite, fast ibrer gauzcu 
LSnge nacb und mit einer eiförmigen, gelben, um die Hälfte kfinteren, ebenfolls 
von der Basis ausgehenden Binde an der Innenseite; Beine gelb, Femur an 
der Vorderseite mit 2 brannen in der I.änirsnchttüi'j: verlaufenden, bisweilen 
durch Puuktc ersetztcu, parallelen Linien. Zangenanne: beim o kurz, sehr 
krftftig, an der Basis verbreitert und znsammenstossend, hierauf abgerundet 
dreikantig, zwischen sich eine ovale Lficke lassend, zum Scbluss fast gerade 
mit '/iif^ammenstosseuden Spitzen, in der Mitte des Inncnnindes ein starker 
Zahn; beim ^ wie gewöhnlich. Durch die geringere Grös.se, die Fäibung und <lie 
Form der Zange des 6 ausgezeichnet — L. t d Sl,S6, fl 6 3,75 mm. 

SUm, Pogu, Bimin, SQd-CluM. 

10. P. (Mk£Dra U. Dohru imi 1'. c, il.Doliru bi: Kitt. Z«it. StcUin, (-.28 11.343 
<$) j 1806 P. e.f Kanch in: BerUa. eat. 2., r.80 {».87 t. 8 f. 6 (<}). 

Orangelb. Mandibeln, ein rander Stimfleck, Hinterrand des Hinterkopfes, 

zwei breite, parallele Seitenstreifen des T'ronotum braun; Elytre braun, mit 
blassem Au.ssenrand und einem ebensolchen, gros««'ii. länglich eifrirmifjen, 
schrägeu Fleck; Flügelschuppe kurz, mit schmalem, zuweileu verschwindendem, 
braunem Streifen; die 5 letzten Abdomtnalsegmente samt Zange braun; 
Scutellum. Sternum. Beine gelb, Femur zuweilen an der Au.'isenseite mit 
einem breiten, dunkeln Lfitiu'^wisr h. Zangenarme: beim ö knlf^itr. nu.sein- 
ander stehend, dreikantig, au der Basis nach inueu verbreitert und einander 
genäliert, dann auseinander weichend und ein breit ovales Ohr bildend bis 
zu einem sehr grossen, am Knde des zweiten Drittels des Innenrandcs 
!«t('heiiden Zalin, hierauf sich bis zu den gekreuzten Spitzen verjüngend ; 
beim ^ wie gewöhulich. Nahe 1'. siamcnsis, jedoch grösser, anders geiarbt und 
mit kräftigerer Zange des (5. — L. t a 87,57, 9 26,6—97,5, f. fS 4,5, 
9 4—6 mm. 

Kaffernlaad, Sansibar. 

a* 
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U. P.daemeli H. Dohm 1869 F.ä., H. Dohm in: £nt. Zeit Stettin, tvao 
p.2a3{?). 

KastanieDbrauii. Kopf und 1. Aut(*unalj,'liod scliniutzig^,t,'ell); Lubrnm 
und CtyppHs liraiiir, HintcrlMipf lh'II» mit 2 s<«hwarzeu Linien; 
\ / Prunotuni soliniutziggoll) mit zwei i)rauiaa üinden; Scutellum, 

\ / Flflgelschu])pe. Beine, Stornum «chniutziggeUi; Klytre braun mit 
Yy sfhmut/ii^i^clliini Bund auf der Seite, nnd einom groBsen, 
liiu'jflirlii ii FIcrk ;nif der üasalilüHto. Zangenannp des c von ge- 
^Tl wöhulicher Form, iiräfüg, mit gekerbtem louemrand. In der Form 
^^i'^ {{leicht sie P. caflhi, in der F^img P. aiamensiB. ~ L. t ^ 23, 
£ Q 4 mm. 

SKord-AuttraUen (Kap York), 
p.,^ 1-2. P. borsfidldi F. Kirby l«yi P. h., W. F. Kirby in: 

P.dMiiMli. ^- ^nn. Soc, V.98 p.506 i. 12 f. 11, 11» (<5)> 

' Schwärzlichbraun. Antenne, Clypeus (mit Ausnahme der 

Basis), niiffTo "Miiiidtcüo und Beine rotlnaiin Iiis .<i'litinit7i^*Lfi-ll> : Scitpnr.nii 
des i'rundtuni und Flii;,'elsrhujt|)e strohm-lb; Klytre und Zan*;e annähernd 
kaiitauieubraun. Zangenarme beim - einfach, sich vollstiiudig berührcud, 
gegen die Spitse za stark oufwürts gebogen. — L. t. ä 91, f. 6 3. 

Bas Scntdlum wird von Kirby wtxier Ini Text noeh in der Abbildung berück- 

str-htitrl l)t'^ Art >iclu'iiil si<-h nur durch p rinpi» Abwoichnn^eii in dor Kiirbmip und 
in der Form cli-r Zauge des <S vou i'. luodesta zu uuttir8cheid«;Q, voUsiiiadig vor- 
»chiedcn aber ist sie von P. pallidipennis, der sie aaeh Kirby naheslelien soll. 

Java. 

l.-l P. finHchi l\:ir>.li iss:. Vf. Kni-jfch in: Knt. Niichr. rll p .422 

1'. daeineli neiir nahestehend, uuterüdieidet sich von ihr durch fol*;fende 
Merkmale: Hinterkopf uugcfleckt: Prnnotum nicht mit 2 Bändern, sondern 
mit einer braunen unregelmässigen Zeichnun^^ die von 2 hinteren und 2 
frrössercn vorderen, ^ihwnr/cn Flecken unterbrochm winl. FIfii;cl>ciuippe aussen 
braun u^erändert. Zani;eiiarme: heim 6 fast einander iHTuhrend. kurz, sehr 
Icrafti^'. dreikantig, fast gerade, luuem'and von der Basis bis zur Mitte stai'k 
«(ekerbt; beim denen des 6 fast gleich. — L. t. cf 23,6, Q 28,5, 
f. d & : 3,r> mm. 

^^ord-Australien (Somenct), Xen^Gkiinea. 

14. F. notigero Stil 1800 FydicmRa (lapa.) n., St&l in: Kngenies R(!«a, Ins. 
p.S99 (9) ' 1863 iV^uKerana JB. Dohm in: Bnt. Zeit. Stettin, r.24 p.69 <$). 

Kopf gelblich, oben, über die Mitte durch eisen schwarzen, hinten gegabelten 
Streifen geteilt. Seiten schwarz; Antenne «/ran. I*nMu>tuin trnni'^cn». irross. 
mit 2 unregelmäüsigeu, dunklen Längsbinden uuci sciiwarzeu Funkten und 
Strichen. Scutollum klein, gelb. i:i>tTe kurz, gelb mit breitem, dunklem 
Aussenrand und schmaler, dunkler Naht. Flflgclsehuppc klein, gelblich, mit 
liriuiiom Aussenrand. Sternnm mid Beine gell»; Femnr an der Vorderseite 
dunkel ]»uiiktiert und gefleckt, Tibia an der Ba.sis braun geriugclt. Abdomen 
kastanienbraun, die ersten Segmente oben gelb gefleckt Zange von der 
gewdbnliehen Form, dunkelbraun. Durch die Filrbung gekennzeichnet. — 
L. t. 7 17. r 3 mm. 

Brasilien (Rio de Janeiro). 
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15. F. modesta Bonn. 181t4 Rm., lionnanain: Ann. M ^ (i ndvii, ».34 p 375. 

Knstanipiiln'aun. Mund, T'üIimmi. Antontio. Flytif. Si utcllciii iMswcilpn), 
Beiue {(chmutziggelb. Zuugeniiruic kräftig, uu der iiaüis an einander 
stossend: beini ö nngloieb. asynunetriseh, der linke Arm län^aT. aussen 
sweimul auHgebuohk>t. der rechte Arm küi-zer^ regelmässig «.'clio^'en, iieide 
«ret/cTi die Spitze zn narli aiifw.'ins Lrcho^cii : beim C von der gewöbnlirli<-ii Forni. 
l)urcii die Zaugenlbnii des c von den bisher beschriebuiieu Arten verschicdeu. 
L. t d 90.5, 9 92, f. linker Arm 3,5, rechter 3, Q 3^4 mm. 

BIlTO» (Ctrin Chrh*. 900—1100 m). 

lÄ. P. callipyga il. JJuhrn 1803 1\ kallifygos (t-orr. cnüqiyijn). il. Dohm inj 
£nt Zeit SteUin, r. 24 p. 58. 

Kastanienbraun. Kopf. Sternnm, Beine gelb. Tronotum, Scntollum, 

Klytro fliiiikcl kiist;inien)»raun, Ilinterrand des Pronotuni heller, 
iietztes Alxloiniiiallergit beim : sehr stark verbreitert, an beiden 
Seiten gekielt. Hintereeken iu scharfe Spitzen verlängert*). 
Zangenarme: beim ö (Fig. 13) kurz, kräftig, oben dreikantig, 
unten flach, unrei^eliiiassiLT und uuffvinnictrisrli i^cbtifrpn. tlrr 
rechte Arm stärker gekrümmt als der linke. Spii/c in die Hobe 
gebogen, au der Ba.sis tragen sie aussen einen stuiupfen, dicken 
Zaiin : beim o von der gewöhnlichen Form. — L. t. c 25, 9 22, 
£ d 5. 4 mm. 

Uatlirhes und südliches Jndicn. Fig. is. 

F. OMlltpyg«. 

17 F. nietneri H. Dohm IMB F. n., ILDohni in: fi«i.ZeU. VO* 

Steltin. ( . Ü4 |. Ü3 ( $ ). 

rJelbbraun. Antenne, Heine, Sternum (in drr Mitte jfrlpF; SV«_;-menth5 ein 
brauner Fleck) gelb. Kopf braungelb, Stirn- und Medianuaiil hellgelb, el»enso 
2 mit dieser parallele, kunse Streifchen sowie die Unterseite. Pronotnm 
braun, in der Äfitte eine In lltri Ihe Längsrinne. Seitenrand schmal blas.sgelb. 
Scntelluni breit, ktir/. luauu. Zangenarme: beim : heller als d;is AlHlAnicii, 
kurz, krältig, der linke langer als der rechte, dieser letztere stark nach innen 
nnd oben gebogen; bcsm Q von der gewöhnlichen Form, an der Innenkante 
«^czniinelt. rotbraun, mit L'''!briTi Fleck an der Basis, rtitci ^t heidet sich von 
V. callipyga durch «iie Färbung, das weniger verbreitert«' und seitlirh weniger 
stai'k gekielte letzte AlKluüiinultergitt sowie die F'orui der Zange des J . 
--Ltd 21,5, 9 24,9, £ d 4, o 4,5 mm. 

Ceylon. 

18. P. oamingi H. Dohrn 18B8 P.c., H. Dohm in: Ent. Zdt. Stotlin, «.24 

Itötlich IM 1 ]ist hwarz. Antenne, ein Fleck auf dem Hinterkojif. I'ronotuni 
(mit 2 parallelen, schwarzen Längsstreifen). Scutellum, Sternum. Beine, 
EIvtre (kastanienbraun gerändert), ein ninder Fleck auf der Mitte des 
zweiten Aitdominaltergits gelbbraun. Letztes .\bdominaltergit stark verbreitert 
und an den Seiten irckiflt. ZrniL'fTinrnic beim nicht zusniimifidiegend, 
im ganzen wie bei V. calli|iyg:i. Innenrand gekerbt. L'nterscheidet sich von 
P. callipyga durch die Färliuug, dati letzte Abdominaltergit und die Zange. 
L. t. d 25, f. d 5 mm. 

Ceylon. 



*) Diese Fonn findet sieh mehr oder weniger deutlich bei den folgenden ArU-n. 



Digltized by Google 



89 



^jrgidienna 



19. P.valida II. Dohm 18»)7 P.r., H. Dohm in: Ent. Zeit.Slittin. n28 |>.a44 (<J)- 

Kopf gell); Stirn, Cl)peuä und Hinterrand das Hinterkopfs braun. 
Pronotum brann, Seitonrand und ein groamr von der Bama ausgebender 

Mitteltti'rk gelb; Elytre braun, nahe der Basis mit eiuem jfelbeu. ziemlich 
kloiiipn. hnSt^cn. Ifmti^litben Flock gezeichnet: 8ternum und Beine gelb. 
Abdumen ka^itanienbrauu. glänzend; letztes Tergit wie bei P. cullipjga. 
Zangenarme beim <5 krftftig, sich berfihrend; der Ihüce fast gerade, der rechte 
stark nach innen und etwas nadi oben gebogen. Gleicht im Aussehen 
sehr 1*. cumingi. in Bezug auf das letzte Tergit und die ZiinuT V. « aHipvga; 
von beideu unterscheidet sie sich durch die Fürbiuig und die bedeutendere 
grosse. — L. t. d 34, t<S7 mm. 

Birin«. 

20. P. bättaeri Kmch l»8H R b., Karsch in: Berlin, ent. Z., v.äO p. 84 t.3 

f. 4 ( 3 

Dunkelbraun bis schwarz. Muudteile und Beine schmutziggclb; Femur 
der vier hinteren Beine ftn der Basis schwSrzlicb; Kopf, Pronotum, Elytre 

und die beiden Basalsegmonto des AlHbinuns Tiiatt; die nViniren Segmente 
glünzend srbwarz. Hcutellum liiiiteii gerundet. Klyrn- mit scharfer aufgebogener 
Ausscukante und stark gekömelter, last gedörucltcr Fläche. Abdomen wie bei 
P. eallipyga. Zangenarme beim d unsymmetrisch (der linlre fast gerade, 
der recht« viel stärker gekrümmt), an der Ba.-^is verbreitert, Inuenrand 
gezähuelt. Out unter.scheidbar durch die Fürbung und die fost wagerechtc 
Zange. — L. t. ^5 28. f. d 5 ram. 

Wost-Atrika (kuako bis Kiuipoku). 

21. P. ophthalmica H. Dnlnti !' o , TI !)< hm in: Ent. Z«it.Stetltn, r.S4 
p.65 i 1>^H7 P. 0., H. Hnfini irs: Knt /rit, Si. ttin. ( L'S [, :U i (5). 

Braun, borstig bcliaiirt. AiHt niit' i,a'lb; zwischen den Augen 2 hellgelbe 
Punkte. Pronotum sch war/braun mit gelbem Seitennmd. 8cutellum klein. 
Elytre mit einem länglieben, mattgelhen Fleck in der Mitte. Stemnm gelb, 
seine briflcn ersten Sc^iiii'nto mit ji^ eiiiom braunen Flcrk in der Mitte. Beine gelb; 
Femur der Vorderbeine mit braunen, nebligen Flecken, der Mittel- und 
Hinterbeine mit unterem, breitem und oberem, schmalem, braunem Lüngsstrich. 
Abdomen mit zwei gelben Flet-ken auf dem 2. und 3. Tergit; letztes ^gment 
AVt iult verbreitert, an den Seiten kantig, mit abgejilattt fcii Ilinterecken. Zangen- 
arme iteim J unsymmetrisch (der rechte .stark gebogen), nidit zusammen- 
liegend, dreikantig, an der Basis verbreitert, glatt. Ausgezeichnet dui'ch 
die Farbe, die nicht in scharfe Spitzen verlängerten Kanten des letxtea 
Tergits und die Zangenform. — L. t. d 19, f,ö4 mm. 

AnatittUen (Horeton B»y), Binn« (Ten«Morlm). 

22. P. \itlicolli8 (Sl&h IHü.j Forficiila v., Stil in: (ilv. Ak, Füih., i:\2 p.35ü 
I iKtiO Fiidin-nna dups.) v.. SiäI in: Kiipciiics liesa. Ins, p.fi99 | 1808 P^HiermMv^ 
H. i)»ihru in: Knl. Zeit, äteitin, r24 |> r>.> ( i). 

Sclnvnr/bnum. Antenne mit Aiisnaiime der Iteiden liellt;elben Basal- 
glieder rotliraun. Pronotum gelb, mit zwei breiten, purallcleü, braunen 
Langsstroifen. ScuteUum breit, gelb. IHytren dunkelbraun, bedecken nur 
einen Teil des gelben Metanotum. Stenmm. Beine gelb; Femur des ersten 
Beinpaares mit braunem Fleck an der Vorderseite nahe dem Knie, Tibia 
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der Iteiden vorderen Beinpaai-e mit braunem Ring nahe der Basis. Letztes 
Ahdoniiualtergit niässig gross, an den Hinterecken gefiütet Zangenanne 

beim c" sehr kurz, dreikantif^, zusammenlif^fiid. ^'onidp. an der SJpitze nach 
innen gebo^^en. Durch die Fflrbung. die Kürze der Klytren und der Zange, 
sowie deren Form gut gekcnuzeicbuet. — Ltd 18,5, t c? 2,5. 

China. 

2li. P. ungustata H. Dohm imü P.a., IL. Dohm in: Ent. Zeit. Stettin, v.24 
p.68 (9). 

Rötlich bis pechschwarz. Kopf gelb marmoriert; Ant<?une grau. Mittel- 
linie 'uu<I Scitciiriind des l^itrmtuni. das sdimale Scutelluni. die Ha.siilliälfte 
der Naht und ein mittlerer länglicher Fleck der El\ tre, die sehr kurze Flüt^el- 
schnppe sowie die Heine gelb: Stemum gelb mit braunen Flecken auf der Mitte 
der Segmente. Femur au der Vorderseite mit 2 schwarzen Streifen, an der 
HintfrsciN- mit ciin'in schwarzi'ii FI(m1\ : Tiliia mit fiiioiii schwarzen l^ing 
an der Hasis und einer schwarzen Linie an der Vordtrstite, Seitenrand des 
Abdomen n^tlichbraun. Zangenarme beim 9 von der gewöhuMchcu Fonn, 
rotbraun, mit einem gelben dorsalen Fleck an der Basis, oben gekielt, innen 
gekerbt. — L. t. 9 20, f. 9 3 mm. 

Ceylon. 

24, P. liturata (St&l) 1855 Forficsila l. Siäl in: Öfv. Ak. Förh., ttlS p.847 
I IBtiS Py(juUn <i)\ii l. II Dohm in: Eni. Zeit. Stettin, r. 24 p, 57 (9)- 

Kopf und Antenne gelb; Labrum an der Basis schwm; eine schwarze 
Binde an jeder Seite des Kopfs, eine ebensolche in der Mitte. Prouotum 
lang, nach hiut«n verbreitert, gelb, mit einer schmalen, unterbrochenen, 
schw;ir7Pii Mittellinie und zwei s(liw;;r7Pii. unrognlmnssigon, scitliclu ii I?inden. 
Scuteilum klein, gelb. Klyti'e gelb, Scitenrand und Naht dunklir. ihre ober- 
flftche dunkel warzig punktiert tind dicht borstig behaart FliigcLschuppe 
fehlt. Beine gelb. Femur mit schwarzer Basis, Knie schwarz. Abdomen, 
mit Ausnahme der 2 li't/.t«'ii kasf.niii'nl^nmnpii St»L,'mcnte, oben und unten 
graugelb, au den Seiten dunkelbraun; jedes Tergit mit zwei schwarzen Flecken, 
die nnr am letzten, unbehaarten, glänzenden, leicht mnzeligen Tergit feÜen. 
Z;iiiu:*'iianiH' licim 9 kastanienlmiiin, an der Ba.sis gelb. Dnrch die aufihQende 
Färbung sehr leicht zu erkennen. — L. 1 9 18, f. 9 3 mm. 

KaffemUnd, Kaplaud. 

25. p. abnormis (Konu.) 1)^83 CySindfogtattr a.f Bonuana ia: Ana. Soe. «at. 

Belßi.Mip. r 27 u p. 5<J (. 2 f. 1, 1 :i { 5j. 

Dunkel kastanienbraun, matt, unbehaart Antenne mindestens 23-gliedrig. 
2.-4. Antennalglied, Stemnm, Beine, ^ang« sehmntziggelb. Femor mit 
breitem braunen 3Iitt< lrii)g. EIvtre l»i auiis« Siwarz, sehr fein mnzelig. Flfigel 
fehlen vollständig, liciiif. insbesundere die Hintf iImmuc. lang, dünn; Femur 
Tibia, Tarsus fast von gleicher Dick«. Letztes Abdominaitergit gross, diok, 
fast quadratisch, mit anfgetriebcnem, erhabenem Hinterrand. Fygidiam beim <S 
von blasser Fai'be. gioss. fast halbkreisfiinnig, eben, senk recht gestellt an den Anns 
sich ener anloo-cnd. Zrtngenar!»ie beim d ziemlich kräftig, an der l?nsif? nns- 
einander stellend, dreikantig, hierauf walzenförmig, glatt, elliptisch gebogen, 
wagerecht, etwas vor der Spitze mit einem starken Innenzabn bewehrt, sodann 
fast gerade, nach aulwftrts gebogen, mit gekreosten Spitzen. — L. t cf 17, 
f. d 6 mm. 

Jarn. 
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Sl PygidicniM, Pvngn 

P. Staphylinoides (Wik.) 1853 Oli/ntlm') »taphiliuoUIfH (eorr. atophylinoide»)^ 
F. Wulkci', Cat. Near. Brit Mu.s., v.'d p. 53l'($) | 1891 I^gidicrana stapbylinoides, 
W. F. Kirby in: J. Linn. Soe., «t S8 p. 606 (9 ). 

Weibliche l^rve einer PygidieranA, die tich dnrch ein fMi «chwarze« 1. Antennal» 

7. Gen. Pyragra Serv. 

1^31 I'ijragra (Typ.; P./Wmto), Senille In: Ann. Sei. nnt., r.iä p.84 1 1868 
nermnstris, \1. liolirn in: Knt Zeil. Stettin, 4>.61 | 1691 T. (Typ.: T. (rwilienm), 

W. F. Kirhv in: J. Linn S<,c.. r. 23 Ji. 507. 

Sehr nahe niil I'ygidicraim verwandt, unterscheidet sich von dieser 
durch das mit zti^o.spitztoin Vorderrand versehene Prosternuin, die an den 
Seiten nicht ausgehmhtoton Klytren. das breite, vierccki^'e, das leiste Sternit 
fast vci il('rl<('iulc. \(iil('t/.tr Al>domiiiaIstprnit beim C' uiut (Ins nur nifissi? 
verbreiterte J^'cmur. Korper konvex, mehr oder weniger mit kurzen und eteifen 
Borsten besetzt Antenne 35- bis 40-^1iedrigf. Pronotum langer als breit, 
nach vorn «leutUch versi-hnuib'rt. Scutelluni meist bedeckt Krallenpelotte 
vorhanden. Abdomen (»hne Seitenfalten. Znn<4enform beim ^vrnit,' ver- 
änderlich. Ziutgenarme: beim o kurz, numeutlich an der Basis selir kräftig« 
weit auseinander stehend, fast gerade; beim 9 ISnger, sich berflhrend oder 
auseinander stdiend. 

Zentral- und Siid-Amptikn. 
4 Arten. 

Üliersiclit der Arten: 
I Klytre einfarbig 2. 

i El> tre zwcitWbig 1. F. dohrni • . . p. 25 

f Flfigelsehuppe «infarbig — ■ 3. 

I Flii^:elsi-liiiii]H- i'-afifurbly . 3. P. snnssnrei . . |i 24 

1 FlügeLichiipiK« gelb 1. F. brasiliensis . p. 24 

I FlQgelschuppe braun 2. P. ohontalia . . p. 95 

l. F. braailiensis ((»ray» 1832 For/icuhi b., Forxicuht (laps.) b., .1. E, Uruy in: 
(iriftith. An. KinK«lom. r l.> p Iwl t. "8 1.2 (cJ) 18«8 Therma$tris b., H. Dohm in: 
Jilnt. Zeit. •Stettiu, i. 24 p. «2 j 1838 Fot ficuhi (l'ifijiilicrawil opnca, ßuraieUter, Uandb. 
Ent,, e.2 p. 751 | 18»>0 F. agpfra. Stil in: Kiigeni-w IJ.'s.i. Ins. j.. 30O. 

IJraun, ruuzelijf, kurz beliorstet. Antenne und Klytre heller. Mundteih) 
rostbraun. Sternum und Flfi<rels<hnp|>e gelb. Siutellum braun. blMweilen 
ziemlich ^rnss. liiswi ilpn fehb'nd. Fenuir und Tihia jj;raubraiiTi : l?;isis des 
Femur und Spit/e der Tii>ia, sowie Tarsus seliinutzi<.;<,'eib. Zanj;enarnie: 
beim c nicht jranz ^Unch und symmetrisdi, au der liasis breit, dreikantij.f. 
bis zur Mitte fast j^erade. dann Terschmäh'rt, drehrund und liakenlViniiig 
narli innen jfchdLTf'n, innen ilt r i:;mi7(mi Län^'e narh «jczrilmiMt ; heim ^ sieh 
bendweud, {|era(b'. dreikautii,'. mit leinjfeziihneltem Inneuraud und gekreuzten 
Spitzen. — Ltd 22— 28, ^ iä2 -28, f. o 4, ^ ö mm. 

HrasiUrn (Rio de .Tanoiro, Prorbi« 3!inas Gerocs etc.). 



F. saugsurei (II. D'ihi n» 'MH.n r;/raf/ra fusnita, 8ervilk in; Ann. Sei. nat., 
»• 22 p .34 1 P. f., Servillc, Orth.. p..{2 t. 1 I. I. 4ii o \ 1^2 PygidicTittUt $aUMUm» 

iL Dobra in: Ent. Zeit. Stettin. t\23 p.ä25 t. 1 f. 2 (d). 

*) Cien. Olj/ntka Gray 9. Embiidae! 
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Pyrogne EcbiBopmlis Sb 

Cntorüi lu'idct sich von 1*. brasiliensis nur tliirrh (110 zweifarbige Fiügel- 
achuppe, tiereu fius-sere Hälfte braun, deren innere gell» ist (Ol» beständiges 
Merkmal?), die ^dsstonteils ^'elben Reine, den weniger ki'uftiiren Körper 
und dir -ii^hwrictirrp Zan','e. Zantfe stärker verlänfjert. Tiaiiifiitlich beim / , 
wo die Zaii«j;enarnie an Basis und Spitze zusammenstossen und zwiücbeu »ich 
einen eiförmigen, stark verlängerten Kaum lusücu; Zangeuanne in der Mitte 
des Innenrandes mit einer leichten Anschvellnng. — L. t. d 32 — 27, 9 24 — 
29,6, f. d 6, 9 6—7 mm. 

>f laxiert (Conlovn. Kio-Atoync), Britiach- Honduras, Gimtemai«. Cmtanc»; 

i!'ntnxösi»ch-Guai»'ana (nai-h Servill' )? 

3. P. chontalia (Scudd.) 1876 l%«rmattr%$ e» Scuader in: P. Boston Soc, 

«. 18 p 2ÖH ( 9 j. 

Mit r. s;iusisurei fa.st fibereinstinimend, UDterscheidet sich nur diirvh 
die einfarbig braune Flflgelsebuppe und die fast einfarbig gelbbraunen Beine. 
L t Q 24, 75, t g 6,26 mm. 

Guatemala (Chiacam en Vera Pai), Nicaragua (Ohootales). 

4. P. dohrni (Scudd.) 1875 Thermattri» doAnttt, Scudder in: P. Boston Soc, 

r17 p, i'Sn I 5 1. 

Mit I'. saussurei und chontalia fast fd)erein.stimnie!id. unterscheidet 
sich durch die duukeikaütuüieubrauuo Elytre, über die von der Hasis im 
gegen die Spitee zu eine sieb versehmSlemde, aelunut%igge)be Läugsbinde 
zieht. Flügelsehuppe wie l)ei V. saussurei. Femor und Tibia acbwfiTzliob, 
Tarsus honiggell». - Lt. . 19. f. ^ 3,5 mm. 

Fem (.Ostabhang der Andsn). 

8. (nn. Echinopsalis Bonn. 

IH'.Ki Kchiiiopsalis ('l'\\>.: K- (/nt'fitfiK !<"rritnns in: Min! < 'otit r -Aiiht.. Hrth p t?. 

Unterscheidet sich \<n\ der sehr uahosteheuden Gattung Pyragra nur 
durcb das kürzere, weniger gi rundete Pronotum. den gewölbteren, schmäleren 
Kopf, die kürzeren Beine, das Fehlen der Krallenpelotten und durdi die wie 
h6i Psnlts geformte Zange des Q. Nur im weiblichen Geschlecht bekannt! 

Zontral- Amerika. 
1 Art. 

1. E. guttata Bonn. 1898 Kg., Bormans in: BioL Centr.-Amer, Orth. {1.8 

LI f. 4 ( $ ) 

Kopf schwarz; us m iimutziggdb. Atiteuue Ji2(?)-gliedrig, braun, 
2. und 3. Glied schrontziggelb. T'ronotnra schwarzbraun, Seiten- und Hinter- 
rand breit weissgelb. Kl\tre schwarzl>raun mit einem gr»>ssen. dreieckigen, 
weis'sirelhr'n Flpflc, <lt'r «^irli in der liängsriclttuiii,' von der liasi« bis zur 
Mitte erstreckt. Flügeischuppe mit brauner innen- und gell»er Aus.senhällle. 
Femnr mit schwarzbrauner Mitte, distaler Teil blass schmutziggelb. ebenso 
wie Tibia und Tarsus. Kojif. Pronotum, Elvtre, FIÜLii Ischuppe und ßeine 
mit liraurieii BorstenliiKin ii l»esetzt. .\bdo?iif'ii fast unbehaart, kastanienbraun; 
letztes Tergit annähernd ijuadratisch. Zangenarine beim ^, wie beim <^ von 
Fsalis, ungleich (der rechte lAnger als der linke), kastanienbraun, kirSftig, 
mit gezühneltem Innenrand. — L. t o 17, f. 9 3 mm. 

Nicaragua (Chon(a]«s). 
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2d Echittosotn* 

ü. üen. ficlimosoma Serv. 

im9 Frhinosomti (Typ.: E. ttftum)^ S^rville, Orth., | 1868 £1, RDohm 

in: Knt. Zeit. StoHin. t 24 p. «3. 

Der ganze Körper mit kurzen, steifen Horsten besetzt. Antenne 
uiigefiihr 30-gliedrig; 1. und 3. Glied von glciclier Länge, die fibrigen sehr 
kurz, kaum länger als breit. Proiintuni ttii|[efilbr so breit w'w der Kopf, 
breiter als lang; Vorderrand gerade, Hintemnd jroriitidet. Scutelliiin fthlt 
Heine kurz. Feniur dick, 1. und 3. Tantalglicd gleich lang, 2. sehr kurz, 
Krallcupelottcu fehlen. Abdomen rerkftrzt. Let2t«s Tergit btiim o grösser 
als die übrigeiit beim kleiner, bei l>eiden Geschleclitern nach hinten mehr 
oder woni<„'er verschmälert: das vorletzte Stomit beim O quer \i('r<tki^, 
Hinterecken schief abgeschnitten, beim halbkreisförmig, das letzte iStenüt 
boiiu c & - fast vollständig bedeckend. Zangenarme: beim o" auseiuander- 
stehend, hin, drebruud, dünn, unbewehrt. kreisförmig gebogen; beim > 
weit w(>ni<r<T [rcbii'^on. Diese Gattung \si st hr leicht -/.u erkennen, während 
die Artt ii. (Iii« sie umfasst, sich unter euuuulcr sehr wenig unterscheiden. 

Afrika, Mudagsskar, Ceylon, Indien, äunda-loseln, Philippinen, ^ieu-Uuine«, 
Aastrmli«n. 

11 Arten. 

Übersicht der Arten: 

^ I 1. und 2. Antennalt^lied gelb — 2. 
1 1. Antennalglied dunkel — 9. 

^ I Elytre oinfarbiff — 3. 
I Klytre zweifurbipr — 7. 

g 1 Flügelschuppo cintarliig 4. 
I Flngetseliappo xweifarbig — 6. 

^ f flmterrand des Pronotuin f^Ah 1. B. afrum ..... p. 26 

l Hintcrranfl li'^-* I'ronotun» .schwarz 2. insulonum . . p. 27 

I Fliigol.scluippi' gelb mit acliwiu-zeiu Mitteldeck . 3. B, wablbersi- • • p-27 

$ } Flügolscbuppegelb m^tachwa^EenlPuBktamL1meIl- 
l Winkel — 6. 

^ ( Laltnim «icliwars »i E. snmatranum . p. 28 

I liubnim gi lb 7. E. weatermanni . p. 28 

I Klytre brauiigelb mit schwarzen Flecken .... 4. E. oocideutale . . p. 27 

\ Elytre eehwusbnun mit geiben Flecken — 8. 

( Elytre mit 2 pc-then Sfitonstreifen ....... H. E. forbesi . . . . p.2B 

I Elytn» mit 1 g. ll>oii Hn.saltleck ........ 1». E. yorkense . , . p.2B 

f. ) Antenne einfarbig braun ö. £2. bolivari . . . . p. S7 

I Antenne mit einzelnen gelben Oliedern — 10. 

. \ 2. Antcnnalglied allein gelb . 10. horrldiun . . . p.S9 

\ S. und 10. Antonnalirlied gelb 11. B. panmlum . . . p. 29 

» 

1. E. afram fPolit.) 180S ForficvOa afra, Paliwit, Iiu. Afr. Amer., p.35 Orth, 
t. 1 f 1 I 9 IH ?!! FrllHonoma ufrum, ServiUe, Orth., p.34 ; 1808 E. II., U. 0obn» 

in: Eni. Zeii. .Strtim. c.'J-i |» H'i r^v 

BrauQ. Labrum und die übrigen .Mundteile. 1. und 2. Anteumdglied, 
Seiten- und Hintenand de§ Pronotum. Klrigelschupin'. Sternum und Beine 
blassgelb. Die 4 hinteren Temora mit eii.ciii -rhwar/braunen. basalen Hing, 
die beiden vorderen mit einem Fleck au Vorder- und fiückseite; am Tibial- 
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gelenk ebenfalls ein Fleck, der an den Uinterbeineii biBweilen fehlt; die 
Basis der Tiliiu schwarzbraun geringelt; Taraua an der Sohle dicht gelb 

bftraart. Abdomen i^lätizfiul. dicht )*un1<tiert, die , 
Kunder der Segmente mit weisslichen 8eidenhaaren 
besetzt, Unterseite da und dort mit gelben Haaren. 
Pv'gidmm: beim C nicht sichtbar; beim kun, 
breit. tr:iiipzn>riiii^'. Zange beim d Ä $ der Gattung 
entsprechend, kastanienbraun. — L. t. d & Q 
16,5—20, f. 5 & : 2,5—4 mm. 

Olline« (Wari, Benin), AIt-C«]mb«r, Scaegambi«!! 





S. E. insulsnum Euieh 1B65 E. F. Kaneh a b 

in: Ent N»ehr., itll p.898. Fis s. afrum. 

Unterscheidet sich von E. afrum durch den a d ( »)• ^ ? ( «)• 
schwanen Hinterraud des Prouotum. die schwarzen, nur an den Gelenken 
gelben Beine, die meist gelben Kudglicder (18. — 21. Glied; der Antenne 
und die gelbe Behawnng des Abdomens. Abdomen beim d stark glftnzend 
und durch feine Behaarung seidenartig Rchillernd. beim : dagegen matt und, 
mit Ausnahme eines niittlon n Längsfeldes auf dem letzten Tergit. dicht mit 
gelblichen Borstenhaaren bekleidet. — L. t. O & y 15, £, d & 9 2 mm. 

Zeitt ra 1 - Uaduga^kar. 

3. B. wahlbergl H. Dohm 1868 £. H. Dohm in: £nt Zeit. StetCb, «.94 

Mit K. afmiii und K. insulanum nahe verwandt, unterscheidet sich von 
diesen durch die geringere Grösse, die hellere Elytre, die gelbe, gegen die 
Mitte CQ mit einem eiförmigen schwärzlichen Fleclt versehene Flfigebchoppe 
und das Fehlen des schwarzen Fleclces nahe dem Tibialgelenk. — L. t 

Ö 12, f. 2 D mm. 

Kaft'emlimd, SAiuibar. 

4. E. ooddentale Romi. I8O8 JEÜiAunoMmMi (laps.) (Bormaiu in:) HoHvar 
in: Ann. Soe. ent. Fnme, «,63 p 170. 

Durch Form und Orns?;»' F.. afrum ebenfalls nahestehend, aber: l^dnotitni 
gelblich, von 8 — ]h srhwitrzlichen, da» bnsale i>rittei ni<yit erreichenden 
Längslinien dui'chzogen; Klytre und Flü^aLschuppe l»rauriu:clh, verwaschen 
schwarz gefleclct; Kopf. Pronotom. Elytre, Flügelschuppe, Basalsegmente des 
Abd<tmen8 mir treiben Horsten ln'setzt; let'/tos AlKldiniMiiltfiLfit und Zange 
schwarz, uniiehaart; Zangenarme beim ü halbkreisförmig gebogen. Auch 
£. horridum ähnlich, aber grösser und mit gelbem 1. and 8. Antennalglied. 
— L. i d 16,9, t d 2,2 mm. 

TropiscbM West-Afrik» (Aastni). 

5. £. bolivari Kodsjk. 1897 E '> . !J Mlsjank»» in: Wien. ( nt. Zoit , r.l« p l.'i4. 

Sibwni/.liiann, soh warzborstig. Mund und Palpon heller. Antenne 
23-gliedrig, vitllsiaudig braun, l'rouutum, Klytre einfarbig schwarzbraun; 
Flfigelscbuppe gelblich mit schwarzen Borsten. Beine braun, Tanns heller. 
Abdomen mit schwach glänzenden Endsegmenten, l'ygiflinni: beim 5 
berabgebogen, platt; beim 9 mit Stampfern Zahn. Zangenanue au der Basis 
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auseinniulerstohend: lieini stürkcr «^'obo^^* ii : lieim 9 an der Basis dreikantig. 

— L. t. 14,7"), ; 15,5, f. J 1,75, <^ 2Jj inni. 

ü. £. aumatranum Ultia») For/ieula (E.) sumatram, Baau ia: Verh. 

nat ßesch. Nederl. Becitt.» Orth. j>.24l ' 186B K MfmalntMttNr H. Dohm in: £at. Zeit 
Stettin, r. 24 p. 66. 

Form und allj^emoine Kiiihiiuj,' wie bei den vorhiTgeliendcii Arten. 
Braun. Kn\\(. Pronnttim. Klytrc und Klügcisrhuppe schwarzlmrsfiu-. Abdiunon nnt 
gelben odpr rotbrauiu'u 1 Jorsteti und Ha«u'ou bedt-ckt. Labruai st Invar/,. H iiiterrand 
des Kopfes nicht eingebncbtet. Patpen und die 2 Basalglieder der Antenne 
gelb. Z(>iclmun«j[ des IVonolum stark vcrfuidorlicli, bald ist os braun mit nu'lir 
o(b'r w<'ii!<,'{'r bn'itcm, gelboni Srifctiraml : h;iM zrit't es o'mo fiMtio treibe 
Mcdiaulini«' und einige gellie l'utikte, hei eiu/.elaen .Stiiekea iiinimt die gcdbe 
Farbe bis auf 3 schwarze ^Iteenfleeke die ganze Hinterfafllfte ein. filytre 
mehr oder wenij^er dunkel. Fh"ij^olscliuiii»o gelb, innerer Winkel mit mehr 
oder weniger gnisycm srtiwarzen Funkt. Femur des 1. und 'J. Heises mit 
braunem B;uiulHe«-k, des 3. elienso wie die Basis der Tibia mit braunem Stricli. 
Zunge der Gattung entspreehend, r(it1ieh oder braun. Fygidium: beim d in 
Form einer kleinen, dicken, anmlliernd qiiadratiselien Platte; beim j in Form 
einer n»it einem kleinen Kügelcben endigenden Spitze. — L. t o & q 12 — 14, 

f. C & . 2 iliUl. 

Kiriua, Mnlavisclier Arcliipel (ratlauK auf Somntrar Java etc., im fanlen Holze), 
Philippin«n, Aru-Iusciln, Neu^Guioea, Nord'Anttralien« 

7. E. wettormaniii H. Dohm 166S E.w., H. Dobra in: Ent. Zeit. Stettia, 
p.ff5 (d). 

l'nterseheidet sieh von E. aumatrauum dureh das qclhe Labnnii. den 
eingebuchteten llinterrand des Kupfe*«-. das etwas längere Fronotum. die 
kaum von'ageude Flügelschuppe und djis breit brauugeriugelte Femur dea 
1. Beines. — L. t (S 12,5, {, d 1,6 mm. 

Insel Pulo'l^nang. 

8. forbed F. Klrby 18dl E. f., W. F. Kirby in: .1. Linn. Siic, r.83 p.GO» 
t.l2 t9 (9). 

Mit K. sumatranum und K. westermanni fast libereinstimmend. Schwarz, 
mit PiM'stcti iV-.w}»*?) besetzt. Lal-nnii. l';tl|icu, 1. und 2. Antetniulirlied 
blaäügell», Zeichnung dea Pronotum veranderiirli wie hei K. sumatranum. 
Elytro mit 2 braungolben oder gelben, basalen Fleckcnstrichen gezeichnet, 
einer neben dem Seitenrand, der andere neben der Xaht. Flügelschuppe 
gelb mit schwar/em Flerk. ihr. ntisgemmunen die liasis und die Ifändi^r. 
die ganze Fläche einnimmt. Hinterrander der AlKinniinaltergite mit s» hmaler, 
roter Linie, von der 6 kurze, gerade, rote Striche nach vom gehen. Beine 
blassgelb; Femur mit .\usnahme der distalen Spitze schwarz, ebenso ein 
breites, basales Hand an der Tibi;). Zanue der (iattung entsprechend, dunkelrot. 

— L. t. k 11 14, 1: . A: 2 mm. 

Diulicr- Insel. 

!>. £. yorkenae il. Dolun 1h»;u E. i/., H. X^ohrn in: Kat. Zeit. Su»uin, r.ao 

p.a34 (9). 

Braun, gelb beborstet und behaart. 1. and 2. Autennalglied, Clypeus, 
Unterseite des Kopfes, Stemum, Beine mit Ausnahme der Basalhftlflie des 
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Tduur blassgelb. Uinterraiid des Koplt'S stark eiügebuciitei; üiuterkopf 
gerunzelt. Vtonotvm breiter als lani?. mit blassgelber MltteUinie und eben- 
solchem Soitenraii(L ßlytre mit kleinem, lünglieliem, blaesgelbem Hasalfieck. 

yiTiLrelsclnippo weit vorra<(end, ^cWk iiüIic drr Spit/c mit einem titirPLit'liiinssi'^eii, 
braunen Bande, das die Form eines in die Länge gezogenen Kiuges hat, 
und dessen Centrom gelb ist Abdomen etwas MDer als Kopf und Elytre; 
Hinterrand der Segmente mit kurzen, dicken Horsten besetzt, rnterscheidet 
sich von fli n aixlern Arten durch die zweifarbige Hlytre und die anfTallende 
Zeichnung der riügelschui>pe. — J^. t. ^ 8, f. 1 mm. 
ÄHstrnlien iKnp Vork». 

10. E. iiorridum ii, i><.iira lö^y E.h., 11. Dohrn in: Ent. Ztit. St.Uiu, i.2-i 

Gelbri-tlich ; der ganze K5rper mit gelben Borsten i ' 1 Haaren besetat 
Mundteile. 2. Aiitennnlglied. eine fVinc Mittrllinie sowie der schmale Seiten- 
raud des Pronotum, Sternuni und lieine heiler gelarbt Peraur an der Basis 
breit, Tibia ebendaselbst sebmal dunkel geringelt. Abdomen dicht punktiert, rot- 
bniun, gelb seidenartig bebaart Zange der Gattung eptsprecbend. — 
LA. ö 12,75, £ d 1,75 mm. 

•lava. 

11. £. parvulum H. Dohm lim E.p., H. Dohm in: Ent. Zeil. SteUin. «24 
p.66 (9). 

Gleich E. yorkense von kleiner Gestalt Breun; der ganze Kr^rper mit 
gelben Bor.sten und Haaren be.setzt. Mundteile, 2. und 16. Antennalglied, 
mittlere Längsrinne mul der in der Mitte .stiirk verbreiterte Seitenraiid de.s 
Pronotum golb. Kl) tro dicht geköruelt. Flügelschupije au der Basis gelb, au 
der Spitze dunkelbraun. Beine blassgelb mit braunem Ring um die Basis des 
"Feniurund der Tibia. Abdomen runzel^und warzig, dunkelbraun mit verwiscbten, 
rotbraunen Flecken. Zange der Gattung entsprecbend. — L.t98,f. 9I mm. 

Ceylon. 

10. Gen. Foroiptlla BoL 

1M8 Liändtiira (pnt.), IL Dohm in: £nt. Zeit. Stettin, vM p.»» 1 1897 Fwei^, 

BoUvAr in: Ann. .Soc. «.«nt. France, r. 66 p. 283. 

Mit den ]\li'rkraalen der nattnntf Labidura, nlior: (tiii'jfc Sc^niitnite an 
der Basis des Abdomen seitlich mit »Stacheln oder starken Hückcni bewehiii; 
Zangeuarme beim d sehr lang, oft fast so lang wie der Körper, ver- 
bsltnismässig dOnn und mindestens mit einer sehr pl(Midichen und sehr 
atarken Krümmung. 

Nörfllif hf'^. süflürlu s- und ö'iHiches liiüien, Cliina, Ceylon, Pbilippin«ii, Abesünien. 

5 Arli'ii null '2 I tilerarton. 

Ubci.>i<'ht clor Arten; 

) ZangonanD» beim ^ mit InnenzBhn — 8. 

j /«aiigenanno l>oim {.5 »hnr- iniK-ii/ahii 6. iF. Walk«ri ■ . . . p. 81 

I 'A. — 6. Abdoniinaltergit Iteim cj mit Seitoiistuohcl — 3. 

f 9. — 6. Abdominaltorfjit bfiiii (5 iiöt ^>t'''fnstuchel 4. 

I Elytre wnd Flügulseliuppi' glatt 1. F. trlspiaoea . . . p.80 

8 l Elytn.' und Fliij;<'lsvliup|M' luit kU-incn Höi-kerchon 

I besuLzt 2. F. tarsata p. 80 

r Heine bmun und g«lb gefaHit 3. F. pugnax . . . . p. 80 

\ Beine einfttrbig aebinntsiggelb 4. F. qnadriqilnoBa . p. 80 
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Fofcipul« 



1. F. triflpinosa (U. i>ohrn) IHtiH Uibidura f., II. Dohrn in: Knt Zeit, ätettin^ 
«84 p.810. 

Dunkel kastanienbraun. Labnun gelb, ebenso die Basis der Antenne. 

Flfi^felsrimi.jio kurz, brjuin, mit pclUt r Naliteoke. Boino gell», Basis der Tibia 
mattbruuu. Seitemändor dt^s Ahdumen beim 6 ftist painiüpl; 3.- 5. Spfjm<'nt 
y mit plattem, breitem, stumpf dreieckigem Dorn an lieiden 

Seiten; Abdomen beim 9 binten verengert; letztes Terg^t 
briiii ' mit gi-ossem. breitem, dreieckigem Eindruck. 
ZaiiL^inarrae: beim > " (Fig. 15 n) an der Basis ausein- 
itndcrsteheud, parallel, mit stariicin luuenzalm am Knde 
des I. Viertels, von der Mitte ab nach innen gebogen 
und liier mit einem zweiten Zabn bewelirt, dann wieder 
parallel, nur die äusserste Spitze liakenl<>rmif»' n;irh 
innen gekiümmt; beim :^ (Fig. lob) wie gewöhnlich, 
aber mit starker oberer Kante und einem staAeu binen> 
zabn gegen die Spitze zu. — L, t d 32—48, 9 16» 
6 Lq \2 i?n. 4 mm. 




a 

Fig. 15. F. totapinoift. 

«<5(«»-Vi),fr9(c».»/i) 



Uatlicbu» Indien, Abestfini«n. 



2. F. taniats (Weatw.) 1887 ForfieuiUt U Westwood in: P. sool. 80c. Londoo, 

Schwarz. Kopf seidengln nzond. ADtenne l?."-i,r]ic«]riL'. Tlinterer Teil 
des Pronutum und Klvtre mit kleinen, glänzenden Hockercheu besetzt 
Beine pecbscbwarz; distale S]»itze der Tibia und des Tarsns weissUeh. Alle 
Abdominalscgmente beim Ö nuzell^, Hmtemind gekömelt: :i — 5. Segment 
seitlich gcstarhclf. Zungenarme beim cT lang, dfinn, von der Ba.sis 1ms mr 
Mitte gebogen und mit gezAlmeltem Innenraud, »odanii fast gerade und aus- 
einauderstebend bis zu den eingebogenen Spitzen. — LA d 25,5, f. Ö 10,5 mm. 

Bei d«r im Museum Hope sn Usfard befindlichen Typr^ die leb vetyleiclien 
konnte, fehlt das 6. N. Ahdotniaalnegnwnt, weshalb es nicht bekannt ist. ob du 6. 

einen Sritcnstiu-ht'l bcsitxt. 

Miiniiii. 

^ F. pugnax (F. Kirby) im Labidurar p., W. F. Kirby in: J. Linn. Soc.» 

r. 23 |> .">lo t. Iii f. 1 (ri). 

Schwarz, mit feiner, grauer, seidenartiger Behaarung. Antenne, l'lvpeus» 
Palpen, Kopf, Stemum, Seiten- und Hiuterrand des Pronotum, Nabt und 

Seitenrand der Klytrc (sehr .schmal) und der Fifigelschuppen (schmal) rötlich. 
Beine St limut'/i<rt^cll). 3. — (i. Segment de.s .\bdonicn mit Seitenstnclicl. Znntrf'n- 
armc: beim - fast wie bei F. ti'ispiüosa, jedoch der vor dem plotzlicheu 
ErOmmungswechsel befindliehe Teil länger; benn o wie bei F. trispinosa. 
Von dieser ihr sehr nahe stehenden Alt unterscheidet sie sich durch die 
4 SeitcTiHtiU'hi ln des Abdomen, einige Versdiiodeiiheiten in der Färbung, die 
etwas anders gcloriiitt» Zange und die einfarbig ockergelben Beine. — L. t. 
6 43, 9 26, C d 16, 9 5 mm. 

NfirdUches Indien, Birma (Rnngun). 

4. I'. quacirispinosa (II. JJobin) lbG3 Lahulur<j (i, II. Duhm iu: ilnt. Ztit. 
Stettin, V.S4 p.ai1. 

Von F. trispinosa, der sie nahe steht, unterscheidet sie sich durch das 
mit Seitenstacheln versehene B, — 6. Segment des Abdomen, die schwarze 
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Oberlippe, die vun der Baäiä au gebogenen, bis etwas über die Mitte viel 
veiter atueinaiideratohenden und hier mit starkem fimenzahn versehenen, 

sodann geraden, bis zu den gekreuzten Spitzen parallelen oder sich berührenden 
Zangenarnie des ' : ZniiLTonanne lipin» : wie bei F. trispinosa, aber i'luu' 
Innenzahn. Heine liraun 1)18 gelb, (iintale Spitze des Femur und Basis ücr 
Tibia dunkler, Tarsus und distale Spiloe der Tibia hellgelb. — L,L6 
9 22, £ 9—12, 9 4 mm. 

Di« Art aerfiUlt in Ü UiitAnrt«ii: 

4 a. F. auadriqrfaoM quadrispinoBa (H. Dohrn) 

Hit den Merkmalen der Art 

Oftlioh«« Indien (Tnwquebar), Vinns, Ceylon. 

4b. 7. qnadrispiixae« Iviid* Bol. 1897 F. q. vor. L, Bolivar in: Ann. Soe. ent. 
Franee, « 66 p. 863. 

SchniutzijTffolb. 3.— 6, Abdoiniualsf i^incnt beim ö mit scliiefem, braun- 
rotem, in der ^litto c'mn) Zahn tragendem, dahinter fein gekerbtem Seiten* 
kiel. Zaniro ln'im sein lang. — L. t. <5 45, f. 6 22 mm. 

SüiUji'Ih s \ ujUiT-liitiion (Triobinnpoly). 

5. F.wallceri (F. Kirby) 1096 Lobidwra?w.^ W. F. Kirby in: J. Linn. i:$oc., 
r25 p.&34 i.90 f. 6 (d). 

RötHeh bis kastanienbraun. Kopf schwarz., glänzend; i'lypens toth 

schmutziggel!) gerandet: I'alpengtllilii h ; Antenne st-hmutziggelb, innen dunkler. 
Prouotum h'iuger als l^rcif, schwarz, iu <1< r .Mitt«» mit 2 sich kreuzenden Furchen. 
Flügelächuppe seitlich geraudet, Xaht schrautziggelb. Beine ücbmutziggelb. 
Abdomen: 4. — 6. Segment mit mfissig grossem Seitonstachel; 3. Segment 
mit kleinem HcM-kfr; 3. -8, Tergit mit einer Doppelreihe von kurzen, ein- 
gedi-ückteu Strirhon: letztes Tergit mit ^littclfurclu'. Sfitlidi fein punktiort. 
Zangeiiarme beim fast gerade, in der Mitte leicht eingebugen, lüerauf 
wieder anagebogen, Spitze stark nach innen gd[rfimmt; an aor unteren 
Innenkante, gegen die Basis zu eine Reihe feiner Zflhnchen. — L. t. (S 22, 
f. ö 8,5 mm. 

Ülüna (Hongkong). 

11. Gen. Labidura Leach 

1815 L(ü/idurn (Tvp. : L. gigautm). I^each in: Eiiinb. Eue, r. 9 |». 118 , 18Ü3 L. 
(pnrt.)i H. Dohm in: Ent. Zeit. .Stottiii. t.24 p. 809 ! 1826 „ForJSc^M{e^ Latreille, 
Fnni RtVne ar... p 410 IS?!) „F.", I.ntrcille in: Cuvier. Kf'pne an , ed. 2 r. 5 p. 173 
I 1831 h'orficesüd (lyp.: F. gigantra) Vsalia (part.;, «Scrville iu: Ann. Sei. nat., 
n.99 p.82, 84 ; 1891 Demogwgon (Typ.t D. infeM), W. F. Kirby in: .1. Linn. Soe., 
t)i98 p.513. 

Körper langgestrn-kt. srliwiuh konvex. Kopf -ewrilbt. irmi^^ci' ;i]s breit. 
Antenne ^0- \m 36-gliedrig: 1. Glied ziemlich lang, kcgeUürmig, au der 
Spitze 2-mal m breit wie an der Basis; 2. Uein, kugelig: 3. flast so lang 
wie das 1.: 4. und 5. kugelig, so klein wie das 2.; 6. -I I. ülled leicht 
kegelförmig: dit K'rst fast walzenf!;>niii.;. sidi j^nnz allmählich verlän^ci nd : 
letztes Glied kaum su laug wie das 3. X'rouotum fa^t quadratisch, kaum so 
breit wie dmr Kopf Elytre immer TOrbanden. Flügelschuppe, wenn vor- 
handen, meist stark hervorragend. Scutellum bedeckt. Beine ziemlich lang, 
seitlich susammengedrQclct; Femur kaum Terdiokt; 1. und 3. Tarsalglied 
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wakenf?*rTni<j. 3. etwas kürzer, 2. kurz, annähernd walzonlT^rinig, alle drei 
<"iiit'der j^leicli breit; Krallenpelotto fohlt. Abdcnnen lanp. ohne Seitenfalten: 
beim <j fast rcLrcIiiiä^sitr tni]if/fr.riiii<_f. mhi dw \V.\sih bis zur S]iit/,e, nicht 
aber uiu die Mitte, verltreitert; l>eiui ;^ von der Mitte bis zur .S|»it/.e sich ver- 
schraftlernd. Letzte»« Ter^t h^im Q verscbiudlert: letztes Sternit beim c von dem 
vorletzten bis auf einen kleinen >SoiteilteU voll stiiiuliu hcdeckt. hint^-i : u raadig. 
Zan^'ennrmf Uoiin " \ ci-lfiiiffert. von verschiiMlciicf i'nnn.' an fl<*r Basis aus- 
einarninviriii iKl: imm wenig von eiuaudcr cutferut, schwach gekrümmt 

In sainliu-iieii Wi-Uwileu. 

7 nchere itnd 2 unsichere Arten, 10 Unterarten. 
Überfltcht der «idieren Arten: 

. I Unna od»r mittcIgnMs — 2. 

^ I Kloin — (i. 

1 FUntorrand einiger Abdomiuttitei^t« beim <S ge- 
I kömelt — 8. 
Hiiiti'rraiid dor Abdominnltergfite beim ^ mckt ge- 

' k<)rnelt 5. 

l Elytre gL'Ihlicli 1. L. batest . . . . p a2 

\ Elytr« sdiwara — 4. 

I IVoncitiiTn rötlii ti. mit 2 schwarzen StricllW . « . . 2. I>. bicolor < . . p.8Ä 

\ I'ronotuni schwarz, last einfarbig ii. Ii.adelpllA. . . J>.88 

) Zanft« beim <) mit 2 Tnnendtttnen 4. Ii. bengr&lmuklft . p. 88 

\ Zun^o boim rS Ulit 1 Innenzahn odir unbewebrt . . ü. L. riparia . * . p.88 

^ I KI> tr(> uiit breit«r, gelbroter Naht Ü. Ii. aervillei . . p. 31» 

i Klytro einfarhip braun 7. Xi. lividipes . • p 36 

1. L. batesi (F. Klrbv^ lÖUl Lkniogorgon b., W. F. Kirby in: J. Linn. Soc, 
«.88 p.614 t.l2 f. 3^« 

Gelblich. Vorderkdrper mehr ^u: Abdomen gelbbraun; Mandibel 

schwärzlich; Klytre an der Naht j^d' ■ in. Abdomen jj^ej^on die Spitze zu 
punktiiMt: '"i. niul 7. Sci/niont sehr stark irerillt; Icf/tes Tergit fjlntt. mit 
eingedrückter Miudlinie; 3. 8. Segment oben und nrUen gegeu da.s distale 
Ende zu sehwärzlicb; 4. — 7. Segment anch in der oberen Hälfte der Seiten- 
teile schwärzlich. Zauste gegen die Spitze zu ins Sdiwärzliche übergehend, 
wie boi Ii. riparia gebildet. \\\m- ohne dicken Zahn am Innenrand, der distal 
von der Milte biu zur Spitze nur gekerbt ist. — L. t. c 3G, f. c 1 1 mm. 

Violleieht nur «ane Vuletit von L. ripnrit, 

Brasilien (SnnUrem). 

2. Ibbieolor (P, Kirby) 1891 Jhmoyorißon b., "Vf.F.Kuhy in: J. Linn. Soc, 
«28 p.5U (d). 

(Jelbrötlich, Pronotum mit schwarzem, vor dem Hinterrand endigendem 
Seitenstreifen: Klytre sihwnrz. mit rntlirdom Nahtstreifen, der von der Basis 
bis zum Hinterrand immer sciimaler wird. Hintere Hallte des AbUomeu, 
mit Aasnahme des letzten Segmente, oten nnd unten in der Mitte rdilieli, 
gegen den Hinterrand der Segmente ins Schwärzliche spielend, punktiert; 
4. und 7. Segment oben, 5. und ti. unten der LätiL^o n;ich <r<'rillt. Kndsc'^Mncnt 
nnd Zange rötlich gelb, ersteres mit einem Enidruck in der MittclUiiic und 
mit leicht rötlichen Höekerchen fiber der Baals der Zange, distale Hälfte 
der letzteren in das Dunkebote gehend. — L.tö 29, f. d 6 mm. 

Auch viillt)it-ht nur ein« Yarivtät von L. riparin. 

Siid-Amcrilta. 
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'd. Ii. adelpha (F. Jürby) 16R1 JJemogorgm adelphus, \\\ F.ivirby in: J. Linn. 
Hxtc, r.28 |). B15 ((5). 

Rdtlichgelb bis gelbbraun« Änteime und Unterseite blasser. Pronotnm 

schwarz, l'rnjiohunjjf dor Medianlinie unregelmSssig rötlu li, Seitom-aiul scimiul 
bl;issr("itliili: P^lytre schwarz. Scitenrand mit solir srlimalor blasser Linie, ein 
ullniäiili^ akh versclimülcntdcä 13aud beginnt au der Nalit und orreicht kuum 
den Htnt4>rrand. Die meisten Abdomindsegmente (ausgenominen das letzte) 
in der Mitfc der (»Ih t- und Unterseite schwiirzliili; 5. und H. Sejjnient unten, 
6. und 7. oben gerillt, 8. .Segment ölten .sehr wenig und fast verschwin<lend 
gerillt. Eudsegment und Zange wie bei L. biculor. — L. t. o 25, f. o 0 mm. 

Auch dieae Art Lit vielleicht nur eine Varietät von L. riparia. 

Brasilien (Catagallo). 

4. L. bengalensis II. Dolirn 1863 L. b., H. Dohm in: Ent. Znt. Steltin, 
r.S4 ]).918. 

Kastanienbraun. .\nt<>nne und Mundteile grau gelb» Stemum« Beine, FlSgel- 

schuppe srliitintz'm'>rrl!>. rroimtimi hniun. uff gell» ge- 
rändert; Klytre dunkel kastanienbraun mit Itreit rot- 
brauner Naht. Zaogenarroe krftftig, oben geliielt: beim 

(Fig. IGa) von der liasis bis zu den gekreuzten 
Spitzen auseinanderst^Oiend, an (irr riiiKMiseitc mit 
starkem Zaliu uaiie der liasis uiui « aiem zweiten in 
Zvreidrittell&nge, hierauf bis «ur iSjiitze gezähnelt; beim 

(Fig. l<;b) einander genfthort aber nicht zusauimen- 
stossend. fast gerade, innen der ganzen Länge nach 
gezähnelt. L. t. c & - 32 — 45, 1". J ii ^ 7 — 10 mm. 
Hont?»!«'!). Ctyltni. 

.">. L. riparia d'all.) lT7;i Fny/i> uht r.. i^illas. Ki iso 
Kiiss.. 2 Anhang |i. 7ü7 IHöB Lniiduni r., H, i><>lirn in: 
Z»'it. St.'tJin. r. 1>4 p. 1H7« /.. »■., Scnildcr in: 

P. Hoston Soc, r. IH |> .H2:j ; |H!»N L. r. riir. nii.rUt, Uolivnr, 
(nt. Ort [li.r.. p.6 j 17s« Foifinthi bUinoitiu .T.F.W. Ili-rlist 
in: .\rcli. lnsfr(enf.'< i,eli.. r. 7 H p. iK.'} t. l!t 1,1( 5) 17W ! . luuima, Villers. [jinMü^i 
Knt . i:\ |t, 1'27 l.li i.ri.-jf-^) , 17"j1 F.cromta, .\. (». Olivi. r in; Jtnv. nitlh., r.ü j». I(i7 (?) 

17(».i F. (jiiiiinieti, .7. Chr. Fabriciiis, Ent. !*y>i1.. r.-J, |» 1 | Iw.'i.f F. (Lahidum) jf., 
L. II. Fisrlur. <>rtli. iOnr.. ]> t.li t. l.la 1 | Jh29 Forfic '^'J,, ff., Latroillf in: Ciivier, 
Kt:gnc uit.. Cd. 2 r.'A p. 173 ; IbÜl J'Halia morbida, ijerville in: An». Sei. iiat., r. 22 
11.95 ; 1897 LoiiWwra dittineta, Uo<ij(|anko in: AVien. ent. Zeit., v.l8 p. ir»3. 

Ist ausserorttentlkb Ter&nderlich, weshalb eine Allgemeinbeschreihnng 

nnm<"glic]i ist. Der Kör|>er des ' verbreitert s:< h narh liintt ii regelmä.*<sig, 
fast in einer liinie von (ier Vorderecke iles Pronotuni i»is zur Zajigenwurzel, 
nur die .Schulterecke der Elytre ragt darüber etwas lateral vor. Abdomen 
beim dickt und fein kurzhaarig, daher matt. Jietztes Abdominaltergit: 
beim gross, fast rechteckig, mit sf;ir1<cni TlrirU^r filu r jetb-r Zuntroir.viirzel ; 
beim nach hinten verschmälert mit 2 kleinen Hockern. Zaiigciunuie: 
beim kriillig, au der liasis stark auseinandersteheud, wenig und regelmässig 
gebogen bis m den sich berflhrenden oder sich krevzenden Spitzen, Innen- 
rand inuiier. noniustcTis ti ilweise gekerbt; beim wenig auseinanderstehend 
und gelMigen. «1er ganze Innenrantl gekerbt oder lein gezülmelt. — L. t. 
G & 2«i — 41, f. o 5 - 1.^, ; 5 (i mm. 

In allen Weltteilen. 

Die Art mrMlt in 8 ITnterarten. 

Da sT ierr «loh. II . Lief. : A. deBomuMttAH. Krauw, P«rttcalidaeAH«iniinerMiie. i 




a 

FiK 1«. L. bencalenafa. 

T •> ( ' 1 ). 9 (' 1 I. 
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l'liers'u'ht der l nU'rarton: 

loDPnrand der Zange beim c5 fein ge- 
kerbt, mit ciiioni nfurki«n Znhn gegen 
die Mittesa, bi>im ? stark gekerbt -2. 
Inneurtind der Z&uge buim <S feiu ge- 
kerbt ohne Zdin, beim 9 fein gekerbt 6 f. Ii. ripari* UTld* ..... |i. 81 

Hinterniinl «les letzten Tergits beim ^ 

mit 1 oder 2 »Stacliela — 8. 
Hinterrukd de» letiten Tergits beim ^ 
stachelloa — 6, 

Hintt'iT.n.il iK -i Irtzti 11 Tergits beim (J 

mit y purallclen ^^tucheiu — 4. 
Hinterrand des letzten Terjitts beim ^ 

nur mit 1 Stut he) in der Mitte . . «»C. Ih ripaiift plUVi«lUl . . . . p.85 

Heller gefärbt; Prorvittüti. Khirf. Fliipvl- 
seliu|)|K> mit bruuiieii iiiiiieii oder 
St riehen; Abdomen ))eider9eita, sowie 
Ie1:'ti ~ So[jnient gell), Mitt^* »licn ni i| 
untt-n braun; FlügeUchuppe nieiir od» r 

weniger vorragend 5 s. L. rlpaila ripaiia p. 84 

f^r;itiii yt]< srtiwiirz pi fiirbt; Klytro 
mi'i^t mit rubtrulem Kandu; Feuiur 
einfarbig aebmutdggelb oder mit 
brunnem Iting; FlügeUchuppe TOr^ 

hnndon oder felil'THl ....... 5 b. Xi. riparia pallipes . . . . . p. i(4 

I Färbung wie bei L. rijKu ia l iparin; Femur 
f> ' A >li:i!ieh mit brittinem iling . . . L. riparia japonica .... p.ä5 

i JTärbuug wie tiei L. riparia pailipea . . 5 c. 1^ riparia aiyttarooephala . p.35 

fi«. Ifc riparia riparia (PaJl.) 

H»'ll<.(t'lb, mehr oder weniger rätluli. l'roiiotiim. Klytro. Fln«(els( liu|)|*e 
gf\vr,lii!lirli mit 2 liniiniiMi Uiiirit (»der Striclicn. AlHlcfnicit beiderseits, sowie 
k't/tcs S(>»r|iH'nt desselben gelb, Mitte oben uud unten dunkelhrauii. Fliijjel- 
Bcliupjic tnehr oder wenij^er vorragend. Hinterrand des letzti*n Ab<inininal- 
tergite beim r mit 2 parallelen Stacheln beweint. Zaugpuarnie: beim > 
InnetnvMid gekerbt mit starkem Zahn gegen die Mitte zu; beim . stark 
gekerbt. 

Fiut in ganz i^urupa ttnd Asien (den üum'rsten Norden au4genoinm«ru K Airika, 
Amerika. Uaopt^dilieb am Mveresstrand und von da entlang den Gewässern ins 
Binnenlaad gehend. 

6 b. L. riparia pallipes (F.) 177.'» Forfimla p., J. Chr. Fabricius. Syst. Ent., 

p. 270 ' 17!H /' hiifcits, A. (v tUivier in: Env tniii. r.Ü p 4»)i» ''17!»M F. hcrciileuiui, 
J. Chr. Fabhuiua, Kut. ayst., stippi. p. Ibä F. ( ForfiiXtUaJ bivittuta (iiiug in 

Bnrmeister, Handb. Bnt.. r.2 p 751 163» Forfieiffila tfrmimtw, Scrville, Orth., p.28 

I iHJfi Forficula hirolor -j- F. fixrheri i Motselinlsky in MS.). Fi^eher v. WnUllieim, 
Kntomngr. Koss., r.4 p.42, ii&4 | ItiöO F. (For/ict$ÜtiJ af/inii, Uuchn-MeDcvilie in: 
Ramon. Historia Oaba. Ins. r. 7 p. 137 1. 13 f. 2. 28 , 1959 F. anmrensi», >lot> 
KehuLsky in: Hnll. Sne. Moscou, * HL'n nr, 1 |i liUl IHlH LnbitUmi auditor, Scmlder in; 
P. Boston Hoc, r. Ib p.252 j lb!)i Demogorgon patagonicus, W. F. Kirbv in: J. Linn. 
8oc.. (i 38 p. 615 1. 18 f. 8(9). 

Schwarz, braun oder rotbraun. Klytre meist mit rostrotem Rande, von 
Terachiedener Breite. Femur einfarlü«; schmutziggelb, zuweilen Uraun <^MM-in<i:elt. 
Flflgelflchuppe vorhanden oder fehlend. Zangenarme wie bei der tvpischen 
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Form, ebenso der Hintorrand des letzten Abdominalterglts beim d* mit 

2 Stacheln. 

Süd-Europa (Italien, Corfu, Kriut), üst>Sibiiien, Weiit-Alrika, Madeira, Antilleo 
(Cuba), Süd-Amerika. 

5r. Ii. riparia pluvialis F. Kirby 1879 L. r. tnr. 5, Dubruny (linrinau«) in: 
Ann. Mus (jcnora, 1. 14 p.8S8 ; 1601 LaiMwNi pluviaKs, W. F. Kirby in: .1. Linn.Soc., 

».23 |. r»i'i 

Im ( icLiL-nsatz zu (Ion beiden vorhergehenden I ntenirten. ib-n-n bt/tes 
Tergit um iiinterraudc 2 Stacheln tragt, besitzt sie nur einen .Starhei in der 
Mitte des Hinterrandea. 

Xeu-Ouinea (Fly Ri%'or). Nord-Auatralien (Hainet-Insel). 

5d. Iii ripairla Japoniea (Haan) 1842 Forfifnla (Fwßtesilit) gigantta vor. j, 
Haan in; Verii. nat. fios«)!. Xcdi-rl. He/.i(t., Orth, p.240 | IhBl Labidwra granutOM, 

W. F. Kirliy in: J. Linn. S<k- . r i» '.II < Ji. 

Fülui und allgemeine Farluing wie bei L. riparia npariii, aber lliuter- 
rand des letzten AMominaltergits beim 6 unbestaclielt FItIgelscbuppe Tur- 
banden oder fehlend. Femar meist braun geringelt. 

Japan, i%itippinen. NeiuGoinea, Auitralien. 

.'lo. L. riparia erythrocephala < F. I ll'M F»r//rii/»» (n<'!i A. (t. ( »Ijvior 1791 1), 
J. Clir. Jfabricius, EnLsyst .. iM |>.4 , 1838 F. (Furficeailii) nuturalis, Hurmeiater, UanUb. 
Ent., r.2 p.75S ! 1889 Forficohi mnrgim'Ua, U. Costa in: Atti Apc. Horbon.. r.4 p.50 
t. I f. 1,2 (.5t ll^^«» Lnhiilin it rif.tirin vor. wi.. H. KnuiiM in: Vt rli <us. Wien. c. 3»5 
I>. i:»7 t.5 f. 1, 1 A IHö.-! Forficrmhi xanthopus, St4l in: Öfv. Ak, Forli.. p.12 p.»48 j 1««0 
Fwficuia X., St&l in: Kuponies Uüsu. In», j». 800. 

Form und allgemeine Färbung wie bei L. riparia pallipes, aber Hinter- 
rand des letzten Abdominaltergits beim ö unbestaebelt. FlQgolschnppe wenig 
oder nicht vorragend. 

Spanien (rudiz). Italien (:ini Vesuv- Krutori. West- Indien, M« xieo. Siid-.\ni('rika 
(bia JiueuMS Aires), üsttlicheü luilieu. Aiiiboiiiu, i'bilippiuen, (Jelebcä, Nvu-(iuiuea, Xuid- 
Atiatrnlien. SQd-Afrika (Kapstadt). 

fif. Ii. ripaxi* ÜTids Bonn, 1879 L. 1.^ Dnbrony (llorman«) in: Ad. 8oc. 
£sp«D.t V. 8 p. 93 ' 1882 L. riparia rar. iHrrmiaf Brunncr. Prodr. Eiir. Ortb.« p. 5. 

Innenrand der ZiuiL^'' r in» bein) 5 ;^ekerbt. aber ohne Zahn j,'egen die 
Mitte zu, beim ; fein ijekeilit. llinterr;ind des letzten Ter<,'it.s Iteini : .staihellos. 

Hierher vieUeiclU L. hat' si ( jt. L. liicolifr 'p Ii. ndelj)l»n (p. äÜ). 

Kiiropii (Ni' 1' I -' Isterr« ieli. S<;rlni n). Siid-.\ni<'ni\ii ( Hr;isilien). 

H. L. servillei H. Dohm IH(U} L 8., H Ii-dtm Ur. Knt Sti.ftin. »■ 24 ji aiU. 

Mit L. riparia erythrucepbala sehr uberemstimmend. unterscheidet tue 
flicb durish kleinere Gestalt, die zwei ^ranz blaiwen Basal^üedpr der Antenne^ 

den mit Ausniihme des Hinterrandes ."^diwiirz ireränderten. n>tt i> Kopf, das 

etwris viT'-Thiiirilertr letzte Tergit de- .\lil'>nien beim d und das all der 
LnttT.seite nicht leiii behaarte .\lKb>men l>eiiu 9. 

Die Art zerliillt in 'J ( nttrai-ten: 
•>u Ij. servillei Horvillei H Duhm 

Zangenanue mit nur einem Zaliu am luueuraude. Kleinere Furin. — 
L,t6 ä g 14.5, r. O' & 9 3,5 mm. 

Vorderindien (Madras). 
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♦»b. L,MrviUei icterica i.Serv.) 1889 JFVr/Scmta Stivilk-, Orth-, p.25. 

Zaiip:eiiarnH; mit '2 V.'\\\\wn am Tnnonr;m<l. finom kloincrpn im eret«n 
Drittel, eiuem grüssereu im zweiten Drittel. Grossere i- orm. — Ij. t. ö 18, 
£ <5 4^5 mm. 

Vorder-Indien (PonditOierry). 

7. Ij. lividipes ( iJiti.) ,.Fo) jicidf de Dufom-, Dosnimt ^t iu: i:'«une Frany^ 

Ortli. 1. 1 f. 7 (cJ) ; 1H20 Forßeula palilpe» (non Pabricius 1775!), Pufonr in: Ana. g^n. 

Sei. pliys.. r <» [> iiUi t. !"i f. "a, li( 5) IhüH F. liriiUiies, Dufoiir in: Ann. Sri. mit., 
f. l.'J |t ;i4(J j IbiJy /W/tc»i/<i caiffaNca -{->'. meruii«iiali«, Scnillc, Orth.. |». Üö^ 18ö3 
Forficula (Labiilura) m., L. H. Fiücli«r, Orth. £ur., ]>. »7 t. 6 f. 9. 

Kastanienbrann; der ganze Körper fein bebaart Antenne Ü0> bis 91- 
gliedrig. Seitenrand des Proni»tuin rittgel8cliu|»|ie stark vorspriu^'oiul. 

Beine öfters heller. Kcimir mt flcr l'.isi.s Unninlirli. Letztes AlKluniinalter«;it 
beim J & ^ glatt (^weder mit Warzen noch mit ZiUmeu versülieu). Zuugen- 
arme: beim o zieralieti gebogen, wagerecbt, auscinanderstebend, Spitzen 
al>i^estum|.ft: beim sit !i nicht l>erQbrend. Innenrand glatt — I/. t d 12 — 16, 
t^, 12, f. 2 ;i, 2 mm. 

l)ti' Art zerfällt in 2 Unterarten: 
7«. Ifc Uvidipes lividipes (Dut ) 

ZanLr<'narme beim im letzten L>rittel mit einem Zahn. 

Siltl-Frnakreichj', Spanioii (Malog«, Cataloiiien, (iranada), südlich«« Vorder-Xadien 

^'tricliinoiM.ly). 

7b. Lb lividipes vicina ^11. Luc.) 18^1<> For/i(cnilu v., II. Lucus in: Expl. 
A\gene, r.'d Ina. it.6 1. 1 f.2 Sla-«<d&9). 

Der Zahn am Innenrande der mfinnlicben Zangenarme verkümmert 
Elytre, Flugelüchuppe, Beine, Zange häufig beller als der übrige KOrpen 

AlK< rii ii. VordsT'Indien (Trichinopoly, XUgiri), Blrnia, Tenasseiim, Insd Luiou, 

Java, Aii-itralion. 

L. clarkl F. Kirbv IküI L.yc, W.F. Kirby in: .1. I-inn. S..,-.. i |>.5lä($), 
Wn>i (i des c'lwxs .sii'hlb;uL'ii Scutclium vielleicht zu Pyragra gehürig. 
Braäilii-n (Kiu de Jaiieiru). 

L. raorosa F Kirby 1h;i1 L. tu., W. F Kirby in: .1. Linn. Soc, p.28 i>.ril8(9>. 
Vit'Ili'ii'ht (las $ vnu lurcipuia trispinciaa H. Dohm. 
FuDÜurt unbekannt. 

12. Gen. Psalis Serv. 

1831 Ptalis (imrt ). Sonillo in: Ann. Sei. nat., r.S2 |>.84 | 1876 F., Scudder in: 
r li .stoi. s.M . t Ih |. i>97 I 1891 P. {T>-p.: Forfieula amtfieam), W. V. Kirby in: 

J. Linn. .><><•.. ,■ -j'A ]. filH. 

K<'rper kratti«r. K'ojit konvex. l;in<i;er als breit. Antenne 17- bis 
22-gliedri^'. 1. Ulieci hmger und dünner ul.s bei Labidura, die iUu'igen wie 
bei dieser. Pronotum fast rechtwinklig, nicht breiter als der Kopf. Uinter- 
rand mehr oder weni'^er abf^erundet. lüvtre immer vorhanden. nn^ieHiln* dopjM'lt 
80 lau;.; wie das l*ron<»tinn. Flfl«,'elsr]inppe vorspriniiend. Sentellnm !m det kt. 
Beine mittelhing, zieiulich kräftig, wenig seitlich zusummeugedriiekt; l'aiMis 
wie bei Labidura. Abdomen l)eim ö k ohne Seitenfalten, von der Basis 
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bis luii) Vordoirande des letzten Tergits deutlieh verbreitert Letztes Tergit 

boim inrit. fnst «juadratisoh. letztes Steriiit an den Si-itcn sowie iia»'h 
hinten unbetieckt und hier hreit und tief ausL(es«hnitten. Zaiij^'enanne: l»eini 
O & kriifti«^, wenif( lanj/^jestreckt. an der Hasis ireuühert oder sich fast 
berührend; beim d «»ewithnliih uni^leiili und nirht sv mmetriscb ; beim 9 fast 
«(leicii und nur an (b'r Spitze ^1 kicnzt.. Diese Zangenform entspricht mehr 
der nafdintr A iiis"lai)i« als l.nbuiura. 

Z titrui- imü nürdltchci» 2jüU-Auierika, Antillen, Ceylon, üirina, Java. West-At'rika. 
7 Arten. 



I'bersiolii (1<T Arten: 

Grosse Äxten (I. t. 22--37 uuu) - 2. 
Kleine Arten (l.t. 10— 16 mm) — 4. 



2 I Die 2 uil*>r 3 Biuiulf^liedcr der Antenne fT,>|1)|)iaun I. P. amevioaiUL . . . (».87 

I J)ie 3 Hnsnlf/Iieder der .-Vnicniie daokelbrauo - K. 

„ 1 J;'f niur einliu-big braun . 2. F. ga£;atiua . . . . p. 37 

\ Femnr on der Basis braun, an der äpitac gelb . 3. P. iodiea 88 

I I'roiiottiit) dunkelbraun — 5. 

I Pronotnni licllrot . ♦ , 7. P. thoracica . . . |).39 



6 



6 



Feniur mit hr it m. braunem Kingr «m die Mitte 4. F. femoralia . . . p.88 

Feniur dnfurln^ ^t\h -»- 6. 

) Kopf scliwai« 5. F.pl»b4|ift . . . . |i.88 

i Kopf mtUch «. F.pioina j>.38 



1. P. amerieana (Palis.) 1817 Forfiatia a., PaHsot, Ina. Afr. Ampr.. p Idb, 
Orth. t. 14 f. 1 ( 5) ; It^^Ü I'stilis Serville in: Ann, .Sei. nut.. c. 22 p .35 1 1HH3 
Labithtm a., H. Dobra in: Ent. Zeit. Stettin, r.24 p.8ly j IböH For/h ula (f FfolU) 
jtrocfra, Burmetster. Handb. Ent., r. 2 )>. 75B ' 1855 ForficeaUa «kifanf, Stil in: Öfr. 

Ak. Förli.. r 12 (>. .'J-lJ-i 185«i Forfiatia (For/kcsU'ii dixlmeta, Guerin-^IenevUle in: 
Rainnn. lli.stori« (' ' :i. ]m. r 7 |i. l.'lti t. 12 f. 1. 1 :» \> t ? ). 

Dunkelbraun oder pechst hwarz. i^Miizenil. .Mundteile mehr odt r \v« ni<^er 
dunkel<,a'lb. Antenne mit mehr ah ü2 liliederu, schmutziggelb, grau behaart, 
die 2 oder 3 Basalgiieder stärker geih alft die übrigen, bisweiten die oder 
ti letzten Glieder blasser. Flügelsclmppe mit sehr selnnalem. «ielMi-lnin 
Kund. Nahtei ke g«*lb. Heine rötlichgelb. Abd<»men beim & der (lattung 
entsjirecliend. Zangenaruje beim c fast gleich, kratzig, vuu der Hasia 
zur Mitte dreikantig, hierauf dreh rund: Innenraud geziboelt: der linke Zangen- 
arm beim " viel kfirzer als der recht», beim 9 nor wenig liGrswr. — L. t. 
ü & c 2Ü- 37. f\ & c 5 -7 mm. 

Variiert, indem statt einfarbiger Eljtrc suleho mit i>rangcgelbcni Flock, der oft 
den grSsseren Teil ihrer Oberfläche einnimmt, vorkommt. 

Zentral -Amerika (Nicaragua, ('osta Rica), Siid-Amerika («'eslUchca Colombia, 
Tenesoela), Antillen (<Juba, Haiti). 

2. P. gagatlna (Burm.) 1838 Forfictda (fPaaUw) gagaÜtina (corr. gagatina) 

(Khig in MS.). Hurnuister. Hjindl». Ent.. (-.2 |» 753 I lHrt3 Ptialin ifaifothui, IJornitiiiN in: 
Biul. Ceutr.-Amer., Orth. p. 4 1. 1 f. ü^J^, ti($) 1803 LalüUira y., H. Dohm in: .Knt, 
Zeit. Stettin, r. 24 i». 320. 

P. amerieana äusserst ähnlich, unterscheidet sich durch geringere Grösse, 

pechbraune, sehr glänzende Färbung, dunkelbraune AntCTuic init fhiswcHon 
mir teilweise) blnsseni 12.— 15. (ilied. gelbbraune Mundteile mit rotlieh 
braunen Palpen, kleinere Klytre. sehr wenig vorragende Fliigelschuppe, Feuiiir 
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und l^asalhälfti' der 'ril>ia dunkelbraun, Distalhälfte der letzteren und Tanot 

brauiigolb. — T.. (. k ; 22 2r>. f. ^' & 4 5 mm. 

Sehr »i'ltfa lii'.sil/t (ii<' h'.lMie vmvu «»rangegelbeji J^'lei'k. 
l'anania (Uu^rultiiK Anlilli n < Purlorim). 

3. P. indica (Hnriii.) 1K:is /• < ^/j' //Ai //''>r^rexi7/i>i. (Ilatri nlKU-li in MS.). Hiirmi'istor, 
HaaUb. Eni., r ü j) 7.">1 lH<j:i Labuhuu < . 11. Dohm in: Eat. Zeit. Stettin, i'.24 p. 320 1 
1655 Forßcuht gaiiculata, St&I in; t ifv. Ak. >örh., Kl»p.841»($) i 1896 FaeUU bomeeHgi», 
W, F. Kirl.y in: .1. I/inn. Soc. r.ti:> p.525($). 

rutiTsrlioidet >i\c]\ von 1*. americaua und P. {ifairiitiria : (Inn li (Innkoüjrrmnf 
Aiik'uue, bei der das 15. — 20. Glied oder weuigsU'n.s einige davon UlassgclU 
sind; durch die mehr oder weni^'er vorspringende, ganz 
gelbe oder braune mit verschieden grossem gelben Fleck 
versehene Klügelschuppe: durch da.s an dor I^asis dunkelbraune, 
au der »Spitze hellgelbe Femur, die ebenso gefärbte Tibia und 
den hellgelben Tarsus. Zangenerme beim o & 9 der Gattung 
entsprechend, aber im Gegensat/ zu den andern Arten, wie 
es scheint. Itci ullcn ' (Fi'j;. 17) linker Zangenarm mehr ge- 
bogen und über den rediten weggehend; Iiiueurand mit eiuigcu 
anaeinanderliegenden, gegen die Basis zu stftrkeren Zacken. — 
Ii. t d & Q 23—27, f. d & 0 5—6 mm. 

Fig. 17. P. indic«. ^ 

^ .Iavl^ Unraco (von hier eine schwane Varietät beichrieben). 

4. P. femoralis ^iJ. Dohru; iHüU Ldhidtua f., H. Dohm in: Knt. Zeit. Stettin. 

Pechschwarz, glänxcDd. Hl.vtre un<l FlügeLschuppe zuweilen mit Uronze- 
glanx. Mnndteile bla.ssgell'. I.alnntn (liiiikln ; Antenne mattbraun, die (iiieder 
1, 2, 15, 10 blaäägelb. 8eiteurand des Prouotum gelb, lieiue blassgelb, 
Femur mit breitem dunkelbraunen King um die Mitte. Zange beim cT & q 
der (lattung entspreclieud. Dur(;h kleine (Jcstalt. Färbung der Antenne und 
der Heine b'icht zu erkennen. — L. t & Q 13—16, 1. d & 9 3 mm. 

Ceylon, BiriD«, Teoassoriin. 

5 P. plebeja (fl.I)c>bnt) 1808 iMh'tdnrup., II. l>ohrii in: Knt. ZciL Stettin, 

«.24 |. .»22 ( $ ). 

Gliihzend braun, viel heller als P. IViiMiraÜH. Kopf .schwnr/: Mundteile, 
jait Au:>uahme des braunen Labrum und der brauneu Mandibel, mattgelb; 
Antenne braun, die 3 Basalglieder mattgelb. Prouotum schwarz mit gelbem 
Seltenrande. Flyttc rotbraun, eltetiso die ziemlich weit \orragende Flügel- 
sclinppe. Heine gelli. Knie nn<l l^i-^is* der Til>ifi trelifannt. Zange ht ini ' 
& ; der Gattung entsjirechentl. roll)raun mit dunkler .spitze. Gleicht P. femoralis 
ist aber kleiner, heller, nur die 3 Basalglieder der Antenno sind blase, die 
Beine aber fast Tellig gelb. — L. t d & 10—12, f. 6 2, r> 1,6 mm. 

.lavo. 

6. P. pioina P. Kirby ?1805 Forficviamfetetnt, Palisot, Ins. Afr. Amer. p.85 
(Jrili f 1 1. 2( $) ' 1h:{9 F'Hfia-sil,, r.. Scmilc, Orth., p.24(9) i 1891 1^U$? pidita, 

W. J?\ Kirliy in: ,J. l/nin. StK-.. r 23 ]>. olH 

Petlischwarz. Kopf, Flytre. Zange rt'tiirh; .\bdomen sowie Pronotnm 
des Ö dunkler. Antenne i'j-gliedrig. braun, Hasis blii.sser: 1.. 2.. 17. 
und IH. (Mied beim J. 1.. 2.. Ifi. und 17. Glied beim Q weis.slich. .Seiten- 
rand des Pronotum Bchmutziggelb. Flügelscliuppe seitlich an der Basis und 
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entlang der Naht schmul scbmutzi^'^^elh gerandet Zange amlnjieiiraDdegezfthnelt 

— L. t. i 12,5, : 1«>, f. i & 2 ram. 

West-Arrika (aui <i:iinl>ia-FhiSä: Wari?). 

1. P. thoracica ^Serv.) IbdU FotficettUa t, Sürville, Orth. i>.22(?) 1893 
Pki(*>I^ Borman« in: Biol. Centr.-Amer» Orth. ii.4t. 1 17(9). 

Kurs, gedrungen, matt schwarzbraun, fein behaart Pronotum und 

I. Tarsaiglied rot Antenne 20-gliedrig, scbwärzlich. das halbe IH. und das 
17. H». (Jlipd gelblich. Fliigelschuppe mattschwar/. Femur gelblich mit 
breitetn. i)rauQCU) liiug uui die Mitte. Zuuge der Gattung eutsprectiend, 
glänzend, am Innenrande sehr fein gezftfanelt Hat einige Ähnlichkeit mit 
den K»'hini)soina-Arten. Ausgezeichnet durch das rote Pronotum. — L. t 9 

II, 25. f. 1,75 mm f>T;ts*r' nach Si rville's Origiaal!). 

FranzQsUcb-Uuayauu. ruuuiuu i Hugabn). 

13. Gen. LabidOTodes Borm. 

1879 Labiflwrwle» (typ.t L.robH$fm\, Dubrony {Vformat») im Aiin.Hus.G9nov«, 

r. 14 |>. ;jr>5 < j). 

^It-rkiiialt' Vi '11 r,<alis. jcdorli dii- Aiitrrtne 2t'»- bis SO-jirliedriu:. und diis 
Abdomen mit .Seitentaiten verseben. Zangenarnie beim o wie liei P.salis, 
aber symmetiiscb und au der Basis mehr oder weniger auseinunderstehend. 

Xen^Ouinca, Amiuh. 

2 Art«n. 

Übenicbt der Arten: 

Grosse Art (1. t. 2i' tiini). ^cliwnrz I. L. robustiis • . p.a9 

Kleiae Art (1. t. 14 mm), röilicb scbtnutitiggeib Ii. dMipiena . . p.89 

1. L. robustaa fiorm. 1879 £.r., Dubrony (Bonnaiu) m: Aon.]Iw.üettOTa, 

ft 14 p. r 

K«itl und Pronotum glänzend schwarz. AnU uue 27-gliedrig, brauu. 
Elytre und die starli vorspringende Flügelschuppe glänzend braunschwan. 
Femur kräftig, drebrund. braun, die beiden basalen Mrittel der Tibia ebeufalb 
bnuiri. das distale Drittel und der Tarsus aber dunkel si himitzi^'.n lt*. Alulomen 
uud Zange glänzend pechbrauu. Zangenarme au der ßasis wenig auseinauder- 
stehend, kräftig, im ersten Drittel dreikantig, sodann drehmnd; Aussenrand ftat 
gerade, Innenrand entsprechend dem dreikantigen Basalteil mit 3 sehr kräftigen 
Zacken verseben, hierauf stark ausgeacbweifl;^ mit nach innen gebogenen Spitzen. 

— I*. t. c' 29, f. »i mm. 

Xpu-fJiiinoa (Kly Itiver). 

'J. L. deoipiens (F. Kirb>j 18U1 Lalndura; d., \V, F. Kiriiv in: J. Linn. Soc., 
«23 i>.511((5)- 

Rotlich schniutziggelb, Koj>f mit rotem Scheitel und bhussen Mund- 
teileu. Anti'une mindestens 22-gliednL': Spitze des I. GIi(il>. sowie die 
übrigen (Jlieder vom 4. au braun. Pronotum seitlich und hinten matt blass- 
gelb: der in der Mitte dunkle hintere Teil bildet den Anfang einer scbwärzlichen 
Binde, die sich ßber die Naht der IlIWre und der Flügelscbuppe erstreckt; 
diese liei'leii letzteren slroligejli. seitln Ii m li\v;ir/lir!i gerändert. Beine schmutzig- 
gelb, Fcmur iuiien blassrot. Abdomen matt rotlich; .Seitenfalte des 3. Tergita 
sehr deutlich; letztes Tergit mit 4 ziemlich deutlichen Zähnen in der Mitte 
des Hinterrandes und einigen Ueinoreu an der Seite. Zangenarme beim <S 
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an der Uasis zipniliL-h ausciiiandeistolieinl. allniälilirli i:<hf>t'pn und an dfu 
SpiUeu zusaiumeustoaseud; gegcu die Milte des InniMiraudes ein starlver 
Zahn mit schwarzer Spitze, ein 9. nnjETefahr in '/^ Länge der Zange; vor 
dem erstereii steht eine lieihe kleinen>r /idinchen, eines an der üasiii, 3 gegen 
den Zaliu seihst zu, einige Zähnclien (l;i/wtS( lion zu einem Kanun vei warlison. 
Die Art inAl eine aufifkliendu Älinliclikeit mit Apterygidu atVicuua H. Iioiiru, 
A. Buturaiis Serr. etc. haben. — L. i c 14. f. ö 3 mm. 



1H7H ('nrfinfipfii'trti fT\p.: ('. robiistu). Scuddor iic Hn^fon S-h-,. r. In ]\ -J'M. 

Unterselieidet sieh vim l*salis dunli daj> Telilen der riiigel. von 
Anisolahis durch das Vorliandensein zwar kurzer, aber ausgebildeter, das 
Pronotum liaum an Lfingo flliertreffender Ehtren. Abdnnjen mit liockerartigen 
Seitenfalten, seltener «dme snh ln . Antenne y-gliniri^: I. (Mied so lang wie 
der Zwiselienraum zwisclien den Antennen, dünn, au »ier Spitze etwas dicker; 
2. kurz, kugelig; 3. dreimal so lang wie breit; 4. und h. gleirli. Iteidc zu- 
sammen s» lang wie das vereinigte 2. und die übrigen annaliernd perl- 
Hclitnirr i iiiTir. /i^ mlk li gleich, ungefähr so lang wie das 3. Verdient kanni 
gcnensclie Sonderung. 

Zvutrul- lind Süd- Arne rika, Ceylon, Aiulialiiu. 



. I Kl\ti rci-ljtvckijj. |fuiizraiiili<i 'J. 

\ Klytru dreiockigt Hai>\>> bu^itnilüntiig auMgc!>v-h\vi*ift . B. C. castotsi . . . |>. 41 

IAntennalglicder Kegen dio dUtnlp Spitze zu nicht 
blnsscr werdend; Brin*> t'infarbi); schmutziirgvlb 1. C TObttBta . . . p. 40 
* I Anlennalgliedcr ßo^cn <liv dishdo S|>ity.(> zu blasser 

y werdend; Foiniir j:i ll>. br.nnu «ri ririyt U 2. C.caeruleipeimis p. 40 

1. C. robusta (Scudd.) jMtJJ» ChdiJura r., Stnuldi-r in: P. lio^tou Suc. t: 1'2 
l>. :tU($) 1H83 i^li» et^ombtaua, Boniianei im Ann. Soe. eut. lielf^ique, r.S7ii p.Ql 

t.a f. 2. 'ju-b 

l'ccliscliwarz. ^1 in/« nd. Mundft ilo und die 2 oder 3 Hasalglieder der 
Anlruue rötlich sciiumi/.iggelh. Ikniw dunkel .schmutziggell», l'rouutum 
quadratisch, Hintemmd al^rundet Zangeuarnie oben dreilcantig, unten 
flach, kräftig, an der Basis fa.'^t zusammenstosscnd: beim am Innenraiid 
gekerbt, der rechte Arm stark nach innen gebogen, mit etwas nach oben 
gedrehter Spitze, der üiikc fast gerade, leicht ausgi buchlet. nur die Spitze 
etwa« nach innen gebogen: beim 9 fast gerade, Spitzen sich berührend, ein 
wenig gebogen. Psis besterhaltene Siiick hat i7-gliedrige Antenne. — L. t 
d & c, 20.5 -21,5. f. C k AJy 4.5 mm. 

hei einigen Stücken sind die Seitfutüllfii des Abdomen vorbauden, bei uudercn 
feblen siu. 

Zontrul-Anicrik» (Costa Rica), Sud- Amerika (Colombia. Ecuador («wischen Qnito 

und dem N:i|w-i-FfnssM. 

C. caoruloipennis Horn».*) 1h7;i Ltihidma femorfiUn (en., non ü. Dohm 

IHGül), Duhiony (Bornin nst in: .Viin. Mus. (Ji novu. (.14 I> 3.^H( J |. 

•) }s<nn. nov. caenddtH -\- )>cnnn. Der Artnanu' f't nioroliit ist nach !; 15 Ab.s. n 
der „Itegelu für die wisseiiseh. lieuonimng der Thieie" (in: Verh. l>. zo<d. ins.. 1H!*3 &94> 
unzuläflsig. A. de Bor man«. 



Auam. 



14. Gen. Carcinophora s» u<ld. 



8 Arten. 

ITbmicht der Arten: 
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(Glänzend ix'chsi hwaiz. Mundteile gelb. Antenne 18(':')-f,'Iie(lii},'. braun; 
die beulen Hasaljjlieder In juiilicII». 15. und 1(3. Glied weissliili. I'ronotum 
quadratisch, scliwnrzlirb. S<'itenraud Lellj^elb. Elytre etwas kürzer als das 
I'ronotum. braun, mit sehr deutlichem, hläulicheni Mot«llj,danz. Heiue hell- 
gelb. Femur mit breitem, dunkelltraimem l{in<r um die Mitte. .Vbdttmen ohne 
Scitenfalten. Zaii'jpiKirnn' Iicim Inaun. mit seh\\";n7.1i»-hen Si>itzeii. ;tii der 
Htiäiä sich fm^t berührend, oben dreikanti«;. am Innenrande nur nndeutlieh 
gezfthnelt. bis zu den uaeh innen gel>'>]^a>neu .Spitzen fast gerade: rechter 
Arm kürzer und gebogener als der linke. — L. t. 6 12 — 14,6, f. ö 2 — 
9^ rom. 

' Ceylon (Point d« Gull«), Nord-Aiutralion (Somenot). 

C. OMtetsi Horm. 1897 C,e., (Bornums Id:) Boli%*ar in: Ann. Soc. ent^ 
FrwicftSr.«6 |i,284. 

Pe<•l^.farbi<^. unbeliaart. punktiert. Die 3 ersten AntennalL'^lioflor (der 
Rest fehlt).' Mnn«l. Talpen. Heine dunkel sihmutzii^^'eU». Seilenrand des 
Pronotum ebe^iiso. al>ei- nur sehr sehmal gefärbt. Feiuur \erdi( kt mit breitem, 
braunem Mittelring. Klvtre ähnüch der von (Ibelidura sinuata, aber an iitrer 
l?;isis (^in kleines Sriitrllimi frr'iIas<fn(L Alidunien: beim um dir Mitte 
aufgetrielten, Hinten-eken der iergite verlängert, zugespitzt; beim nach 
hinten etwas verbreitert. Scitenfalten undeutlich. Zuugejiamie beim 6 & 
g unbewehrt von der Form der typischen Anisolabia-Zange. — L.t. 6' 11,26, 
9 13, f. ü 1,75, 2 ram. 

Södiiclies Vorderindien (Kodai-Kanal). 



15. Qen. Anisolabis Fieb. 

1H."(;{ Auisoliibiii, Fii'lxT in: J^otns. r.'i |> 207 , lH<i2 /•''<>'ci/(c//« (Ty|i. : F-uxirUima^ 
ILDohrn in: Knt. Z< it. Stettin, i».ä26 i 1864 ü^wAylofris (part.), H. Dobra in: 
Ent. Zeit. Stettin, r. L'.'. p '_'!>2. 

Körper mäüsig kuuvex, lauggesü'cckt, Seiten rand etwiis gebogen. Kopf 
gewölbt, länger breit. Antenne 15- bis 86-gliedrig, wie bei Psalis 

gebildet. Pronotum trapezförmig (Hinterraud breiter, fast gerade |, sihmiiler 
als der Kopf, länger als breit. Mesonotum kurz, viel breiter als lang, fitst 
rechteckig. Metaiiotum so lang und breit wie das Mesitnotum, sein Hinter- 
land stark bogenförmig ausgeschweift. Eiytren gew&hnliob fehlend, bisweilen 
in Gestalt von mehr oder weniger grossen, seitlirhen. auseinanderstellenden 
8ciju|i|Mii vorhanden. Klilgel immer fehlend. Peine von mittlerer Länge,' 
zieinli* Ii kräftig (uamcntllch das Femur): Tarsus wie bei Psalis und Lubidura. 
Abdomen langgtitreckt, von der Basis bis über die Mitte massig verbreitert, 
hierauf bi.s zum Hinterende verschmälert, selten verbreitert; Seitenfalten des 
3. und 4. Teriats zuwcilpn tnelir ftder weniger dr-iitlieh. meist aber fehlend: 
die folgenden Segmente, mit Ausnalime des let/.teii. au der Seite kantig und 
nach hinten in eine Spitze ausgezogen (hauptsächlich beim d); letztes Tergit 
beim ' gro.^s. fnst *|ii;iilr;iti>(li, gegen di»i Spitze zu kauni verschmälert, beim 
y tr;i]M'/rnniiiL;, hinten stärker verschmälert; vorletztes Sternit halb-eiformig, 
beim i iiintcn gerade abge.sehnitten. beim v abgerundet, bedeckt das letzte 
Stemit fast v(dlig, so das« davon zu beiden Seiten nur ein sehr kleines 
Dreieck ;m tler Spitze sichtbur bit il*t. /anqriiiirme: beim d an der Pasis 
mehr oder weniger auseinanderstellend und lireit, meist ungleidi und ua- 
symmetrisch, der eine länger und gebogener als der andere; beim ^ au der 
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Basis sich fast beiHbrend, fiut gerade und gleich, nur die Spitzen nach 
innen gekrüiniut. 

Die 4 (tatt untren Pitulis, LabidiirodM, Carciaophor« und Anisolabu bilden 

zusaminon eine sehr nutürlichc CJruppe. 

SüU-Kitropu, Syrien, Indien, Ott-AiieOt Australun. Polynesien. Afrikn, Amvrikn. 
88 lichere und 8 ansichere Arten« 



9 
8 

4 



9. 



Üboriicht dfr sichnron Arlvn; 

Mit vorküuuncrten, liitermlen Elytreu 
Ohne filytreu -- 7. 

I Ziiii'.'i iiariin^ beim 5 Ititn'n/.ahn - H. 

) /:ih^" HUI Mit' b*-ini 5 mit 1 grusseu iaueozahu 

{Fcmiir viufurbig — 4, 
Femur sweifarbig — ß. 

I FiMniir lioll rosUiurbigr 1. A. olnetiooUis . 

) Fcmtir schwär/. • . , 



'd. A. peruviana 



8. A.tMmaiiioa 



1>.44 



Feinur ohne braunen Uaialfing — 9. 



^ I Femur mit braunem BM«lring ....... 9. A. •iali 

Dio vprknmmprten Elj-tren gross, in der Uitte 



p.45 



8 
9 
10 
11 



wciti); von l iiianclor gi-tronnt ...... 

Die vcrküiiimcrten Elytrcn witr kleine Italen- 
forinig .•• 

Abdomen beim ^in der Mitte mehr oder weni|rer 

vt>rbrci(ert 8. 
Abdomen beim (S vun der liosis bia zur i>pitze 

«Hninlilicb v«rbreit«rt(AuMebenTon Chelidur») -tM. 

{Antenne einfarbig — 9. 
Einige Antcnnalglitnlcr blesaer 19. 

I ih nssi' Arten (I. t. 19-36 mm) 10. 

I KieiiH» .Art 17. A. brunneri 

l Zunge des J vitn der ites $ wohl unlcrst-liicdcn 1 1. 
\ Znngo beider Ooecbleehter favt {gleich - - IK 

I Kopf schwur/ oder braun — 12. 



4. A.jMi«ii«ianaU. . . . ii.44 

5. A.ittoe8t« 11.44 



t>. 48 



"I 



I Ko|>r vot in. 

Prunolum einlsrbig ' 1<I. 
Fronoium braun, gelblieb und rotlicii unter- 
miicht - 17, 

j Inii"-nraii<l der Zuni.'<'hiirii(« l ' irtt j lein et ilnü-K 
13 ! Inueiirand di^r Zuitgeuaruie lieiiii J stark ge- 

I kerbt ^ 14. 
Zangenanne beim <S der Haali auaeinander- 



7. A. maritiiiia .... p.46 



IXaDgena 
b( 

(Letzt 
w 
T 



ngenariue beiu» jau der Uusis .sieh iasl 
berülirend — 15. 



8. Am mauritnnioa 



. p.45 



" \ Pi 



Letztes AlKh»jnilluhrr;.'it beim ftln Hilitt-r- 

inkol mit dickem, ninscUgcoi Hücker; 
Tltorax dunkel 

h"-tztes .VbdotniniiHer^nt lniin 5 '«m Hinter- 
\vink<-l ohiK Ibicker; Thorax biau . . . . 

Pronotoin schwarz . Ii. A. laeta ■ . 

'ronotum rot . 19. A. TofonoeiM 



9. A. maxima ..... p. 46 
10. A. mfuor ...... p. 44 



. p.4<} 
. p.4ff 
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18 



19 



I 



2ü 



Hinterrand ilcr AbdoininQltcrjjite beim J glatt 
91 t UluterrAnd der 6 ersten Abdominaltoi-git« durch 



S5 



Aubotabis 48 

iDDonrand der ZangonMino beim (5 & 9 ohne 

' gfrossen ZahD l'ö. A. littoraa . . . . . p. 47 

lanenrsnd der Zangenaniie beim J & $ mit 

2 oder D groaaeik Zürnen ........ 14. A. x«nl* ...... p. 47 

( Atit^-nne braun l'i A. oolossea p. 47 

I Auteuue gelbrötUch ............ 1(>. A. speotabilia . . . . p. 47 

Seitenteil des Thorax gleichmüssii^ gelcriimmt, 
'-linr' Kiviite 20. 

ISi-itviiteil des Thorax zwviftu-h geliriimmt, mit 
Kant« 85. A. angnlifbra . . . . p. 61 

I Fenkor braun |irezeichi<rt ^I. 

I Fcmar eintöni-j st-hniutzitf^clb . 24. A. puotoralis . . . . p. 60 

i «inrcp'-'linri^>i;.'>/ Fiilti li' ri jfokcrbt ..... 83. A. nuUQgllUÜls . • • . p.60 
j Fuuiur uu uUen Beinen bruun {,'ezeichnet - • 88. 

\ Femur der Vorderbein« braun geringelt ... 89. A. aiiniiliooniia . . . p. 50 
^ f Femar braun geringelt 24. 

\ Feninr niclit irerinLi' lt 

I Fl mur luü scliiauicm iiiag; Körjicr »cinMü-h 

114 (^Hir)/.end 18. A. UUuUpaa .... p.48 

1 Fi'iinir mit broitoin King; Körper sehr glänzend 1?< A. azteca p.40 

J Fcmur iitit braunem MiiteUlecit 20. A. bormansi .... p. 49 

\ Femar der Länge nach braun gestreift ... 81. A. «ntool ]». 49 

IZiingenarnie l>rini <5 gleich — 27. 
Zangenarme beim «5 weder gleich, noch sym- 
metrisch 28. A. kirbyi ji. 58 

f Antenne einGtrbig 36. A. latt^entHa .... ik 61 

97 I Aniennr mit einigen blaswn Gliedern gegen 

I diu ^Npitzo zu 27. A.J{iVana p.5l 

1 A. clnctioolUs (Gerat.) 1888 SrwAylabk e., Oendaecker in: Mt, Ver. 

Yori>"in!ii . / II )> H. 

Peolibraun. f,'l<iii7.ciiil, l.abrum und Palppu rrtstliirlü«^. .Antctitu' 1 rt-gliedri<(, 
pechbrauii; ausser Ueu heideu liasalt,'liedt'ni auch das 16. und 17. beiiu ü', 
das 18. lieim 9 gelb. PronotiiiTi peclihraun, der sebniale Seit«iirand roatr 
gelb. Klytrp ijoolibraun. knr/cr uls l'riUK^tuni, aber ;ni>;L;'oliildot. srlirfu^ 
nach ausäeu abgestutzt Boine licht ri).st«reib, zuweilen mit dunklerer Uhsih 
der Tibia. Abdomen mit deutlicher Seitenfiilte auf dem 4. Tergit; »i.— 
9. 8c<rnient l)eini d mit -jckieltem Seitenrand und spifaEi^ auBgexogenem 
Ilintcnvitikcl. das 5. nicht «gekielt, aber gleit lifalls ausgezogen; beim 9 
Seiteukielü fehleod. Zangenarme: beim d .sichelförmig gekrümmt, an der 
Basis «ehr breit ond hoch gekielt, von der Mitte der I.änj,'e ab stark ver- 
schmälert, Innenrand mit Ausuabme des letzt» 11 Drittels fein sä<;ez;lhni'r; 
beim bis ;iuf die eingekrümmte Spitze gerade, ionen bis zur Mitte fein 
Sägezähuig. — t. l.i, 20. f. d 2. o 3 mm. 

Mit A. uuguliloru ahsi iieiriciid nalic verwandt. Ihre Stellung im System crseheiat 
fraglich, da die „ausgebildeten" Elytren nicht au Anisolabis passen und ausserdem 
ein' A vniini tni.> der Zangenarme beim S nicht enrühnt irtrd. Gebort viellelcbt au 

Carciiuijiliut'u. 

Kitiuenin ( HonjHko. Viotoriui. 

2. A. taamanioa tiotm. 1880 Ä, f., Bormans in: Bull. Soc. ent. Belgiqno, 

p. üü f. [^3)- 
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OIrni/t'iul pot lisihwinv. Knio. Spitz»' der Til>ia. Tarsus scliimitzi<(|^elb. 
Die, rftckK''*»i'iJ«'t<* KU trc schmal, clliptis. Ii. licn Sritciitcil des Most»iiotiiin 
bedeckeud. 8t*iteufulU''U uur um 4. AbduiuiuailtiMgit vorhaudeu, 
aber kaum sichtbar, letztes Ter^t mit einer Rtarken, nieder» 
^(edrfu ktcn. scitlicli V(»rra<,n'iitloii Kalte, rv^^idiiim hv'uu schwaiz- 
licli. sclir kurz, ziciiiliili hn-it. (lI^i^.ki^^ mit al>i;oruiidotpr 
Spitzte. ZangeuiU'iue beim (Fig. 18; kiütlig, au der iJaols aus- 
einanderstebend, erstes Drittel olien dreikantig und an der 
Innenseite stark «(ekerbt. der Ucst walzenförmig, glatt; rechter 
Z;iiiLf<Mii!nii liüHikn-islnrniitr m\rh iniuMi ^'ekrfiinmt. linker leielit 
au.sgebuihtet, mu' au der bipitzc eingekrümmt. (Nur ti braune 
Autennalglieder sind beim Oiigin^ erhalten.) Durch die Form 
fSmuniint Zange gut gekennzeichnet. — L. t. d 18. f. <S 3.5 mm. 
<J (*■»)• Tiwmanion. 

8. A. peniTlana Bonn. IBSO A. p.» Bonmuis in: An. Soc. £4pafi., r,9 p.5(l6(45)* 

Glänzend pechschwarz. Mundteile. Palpen, die 2 Basalglieder der .\ntenne 

(nur 7 OliecbM- sind beim Orit;inal erhalten ) und Ib ine. mit Ausnahme der braunen 
Kniee. rötli< h sr)imutzi},'{,'»'ll>. Die rfn k^'ebÜ'iet»' Klytre sehmal. elliptisi Ii. die 
Seite des Metaiiotum bedeckend. .Vbdomen mit 4 sehr deutliclu'U Seiten- 
falten; letztes Tergit in der Verlängerung der Seiten- und Mittelkante der 
Znit'jc mit sciflirlici! Ljin<,''skielen. Zani,'eiiarme lieim wenii;' von ein- 
ander entb'rnt. kralti^;:. fast j;erade. bis auf - . der Län<;e dreikantij;. hierauf 
drehrund und stark ^'ekrümmt (der linke meiir als der rechtej, gegen die 
Spitzen zu gekreuzt: Innenrand stark gekerbt mit gi'ussemt stumpfem Zahn 
im ( r4( II Drifti l. Vun \. tasmanica durch die 2 sclimutzi^'','elben Rasal- 
glieder der Vutenue md die Zangeoform unterschieden. — L. t. d ]d,5« 
f. ü 3,5 jum. 

ZontrnUroru. 

4. A. janeirensis iH. iK>hrii> 1^04 hortiueUa j., H. JJobru in: Eni. Zeit, 
btottiii, k85 p.28r><$) IHitS AnMtAi» j., Bonnana in: Uiul. Centr.-Aincr., Orth. 
I».B t.l f.»(tf|,9(?). 

I'echfarbii;. 1. Anteniialglied nur an der Basis. 2. voHständi«; rotbraun. 
12. blüs-^. Sternum und Beine hell schmut/i, i^cüi: Keinur der Vorderbeine 
vorn und hinten, dajs der Mittel- und Hinicrbeine nur vuru mit einem 
mittleren dunkelbmunen Fleck. Die nlckgebUdeten Klvtren gross, fiuit da» 
gari/r Mosou(»tum bedeckend, durch einen schmalen Zwischenraum an Stelle 
der Naht vmi einantler getrennt. Abdomen ohne Seiten falten : Hinterrand 
des letzten lergitü über jeder Z.mgenwurzel nnt unregelmassigem Kiel. 
Zange beim ö & o der Gattung entsprechend, glatt unbewehrt; rechter 
ZaiiiTt Tinrm beim cv etwa.s niehr «reknimmt als der linke. Durch die grosse 
Elyirc und die i^Yirlmtig der Atitennen gut gekeunzeicbiiet. — L. t o & 9 
13,7ü 14. i: i & - 1.75—2 jum. 

Hrasiücn fHio .IiinciroK Xiciuui^u.t (( hunt&les). 

r>. A. moosta (Serv.) Forficegüam. (Gene in MS.J, JSor\illc, Ortb., 

1 18S3 l'W/i<tiln (l^idwa) m., L. H. Fischer, Orth. Kur., p «8 t. « f. 6, 5a— d i 1840 

Jf\ hisiKniii/i. Hcrrioli-.Sohiiirt'r. Nomciicl. onl.. r -J y.'M lH4<i FoifirrsUa taurtOB (Mot- 
ichul^ky in MS >, FiscIuT v. Wnlilheiifi. Eii(uin<>j;r. itoss.. r I p 47. 

Oben pechschwarz, glänzend, unten rc<tlichbraun. Antenne IH-gliedrig, 
braun (12. und 13. Glied zuweilen blas^ij. Seitemimd des rronutuiu 
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Si hmutzij,'i,'t'lh. Die riU k^'oltildete Kl\ tre liiiieiiRinni«:. Distale Sjätze dos Fpinur 
lilass: distale Spit/f der Tibia sowie der ijaiizf» Tarsus st !)nnit/ti<j'irell>. Scitct!- 
Jalteu tie« AlKl(»nieii uur zuweileu vorhaiuien. Zan^eiianue au der liasis 
nur wenig anseiBanderstehend, glatt, unbewehrk, der Gathing entsprechend: 
heim ' id't fast riii<rtorini|Lr (der rechte Arm mehr j^elKig^eii). an der IJasis 
iuueii verl)reitert, hiswejlt'ü aucli wie heiin irffnrMit: lieim Q fast trerade, 
nur au deü Spitzeu gekrümmt. Au duu kleint-n Kl\ treuresteu, deu eintarhigen 
Antennen and der FUrhung der Beine leicht zu erkennen. — L. t. d 13,5 — 14, 
o 15,5, f. 6 2.5, 9 3 nun. 

Süd-Europft, Nord- und Ost-Afrika (MaMftua). 

9. A. StHÜ (H. Dobrn) 1804 Fom'iteUa H. Dohm in: Ent. Zeit. .Stettin, c2S 

IVehsrliwnr/, ulänzeiid. 1. und 2. Autenual^jflied url'i. 1'?. nnd 11. 
* weisslich. .Storuum. Seitenraud dfs ProtiotunK lieiue schmutzi«j]!4elh. Femur 
und Tihia au der Ba^is hraun gt riii.ut'U. Die rückgehildete Klytre schmal, 
«Iliptiseh, den Seitenirand de^ Me^onntum bedeckend. Abdunien ohne Seiten- 
fultcn. /nnLiT'Ti.irnie ;in ticr W.i-'i- f;i-t /u-^iiiinTit'iistossend. dreikanticr. Innen- 
rand ^eziihtieh: l>eim linker Zanj(enarm üist trerade. rechter an der Spitze 
gekrümmt: heim c beide Zangeuurme fast gerade, uur au den .Spitzen leicht 
gekrfinimt. Unterscheidet sich durch kleinere Gestalt, sowie die Fflrbong der 
Beine und Antenne. — L. t d & Q 10—18,5, f. cf & o 2—2.5 mm. 

N'oril' i-- iiiid Hinter-Iudien, Jl«layi«che Imcln (aehr verbreitet), Kadag&tkar 

(lust'l Nosai-Iii"). 

7. A. maritim« f'irr '* Forfivuh »n. (Fionelli in MS ), (lenr. Monopr. 
fori., p.Ü , Ifctöit F. (LabidmaJ »«., L. 11. Fisi-iier, (.»rtlj. Enr., p.üb i.ii <,4, 4u U , IHiid 
LMdura adtem, ileinert in: Naturh. Tidsikr., lor. 8 r.5 p.879. 

Oben pechbraun, glänzend, unten gelbbraun. Antenne 24>g]iedrig, 

Wehmut ziggelb. Seitenrand des IVornttum zuweiliMi, Beine immer schiuutzig- 
golh. Scitentalteii des AlMlomen >f'!t<-n deutlirh. .'). — 9. Ahdomiualtergit 
heim J an der Seit«- gekielt, der Kiel nach hiuteu in eine dem folgeudeu 
Segment anliegende Spitze ausgezogen. Pygidium sehr klein, platt, undeutlich, 
zweih<"ickerig. Zangenarme der Gattung entsi»rechend: heim ' an der Basis 
auseinanderstf lirtid. bis zur Mitte dn-ikantig, hierauf wal/eiiRinni!,'. Imien- 
rajid au der liasis stark verlueiU rt. sehr fein gekerbt, linker Arm wenig, 
rechter sehr stark nach einwärts gebogen; beim an der Basis fast zusaromen- 
stossend. Tnnenrand undeutlich gekerbt. — L. t. d 21,5 — 23,5, 20, f. ö 3,5, 
5> 4.5 mm. 

Uber den g;röii»teu Teil der Krde verbrciU't, in Kuropa vor2ug»^voi.s(' im büdon. 
Fast anuchliettlieh am Meereiatrande lebend, wurde sie aber auch im ticbirgi- (Libanon, 
Birma) gefunden. 

8. A. mftuiitanioa (H. liue.) 1846 ForßcatUa m., H. Lucas in: Kxpb Algorie, r.3 
Ins. i> 4 t 1 f.l, la-d & 9) i 1884 IfracA^ifr» m., H. Dohm in: Bnt. Zeit. Stettin, 

Kustanieubrauu, ziemlich glänzend. Autenue 22-gliedi'ig. graubraun. 
Sternum und rnterseite des Abdomen rostgelb. Beine schuiutziggelb. 
Nur 4. Ahdoniin-iltergit mit deutlicher Seitenfalte; 5.-9. Abdomina Itergit 
beim uir ln i A. maritima, letztes Segment mit starkem, seitl:«hem 
LüugskiüL Zangeu;u'me: beim J in , wie bei A. maritima gebildet, aber 
kräftiger utid mit weit stSrker gekerbtem Innenrando; heim v;. ati der Basis 
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finniifler wenij^fer genähert, rntem hridot ^\ch nnsscnif m von A. ninritiina 
diirdi ki'äftigcre Gestalt, geringeren (ilanz und stärkeren Seit^^nkiel des letzten 
AbdominaliiegiiietitB beün d. ^ L. t (5 ft Q 17,5— 86A f- <5 & 9 8,6 — 1,5 mm. 

öfters sind di« Bein« nicht einbirbtp. aondem dat Femnr su Zw«idritt«l Ublmft 

nranL'< t;' l^>. IHstaldritlol. Tiliia uud Tiiisii^ ti< Im liw at-z, Verbindiing'ihaut d«r einxeliwa 
Tarsalgiie«ler orangcgelb. Cbergäogo kninuica vor. 

Algerien, Tuuis. 

ft. A. maximn I!riil!ri 1n;}K F^,rp'ru!a (Forfircgila) m. (non VilU'i-s 1h7*)!)^ 
BruiU* in; Weltb & »»Ttliolot, Hist. nat. t unar., i. 2 11 £ut. p. 74 \ 18U3 Aimolalns in., 
BoUvar In: An. Soc. Eapafii., t'.S2 Actas p.2. 

Obeu glftnzend peehbraun, unten gelbbrann. Kopf mit 2 roten Punkten 

zwis( hen tien Augen. Antimiio 25-j,'liedrig. gnui. ^. und t. AlHlmninal- 
tergit mit srhwiuhen Seiten Inlten: Seiten des letzten Abdominalsegiuents, 
naiuentlich beim , in einen mit runzeligem Höcker endigenden Kiel zu- * 
BammengcdrQckt Pyioridiom leicht konkav, gegen die Spitze vetnebmalert^ 
diese mit l' Hm. ki rrhen versehen. Ziingeiuiriiu- nii der Basis f;ist /usanimcn- 
stoasend. ausj^eprägt dreikantig bis zur Mitte, obere Kante dunli ein- 
gedrückte Punkte gekerbt, Inuenrand gekerbt, mit 4 oder 5 dreieckigen, 
Htumpfen. auB einander stehenden Zähnen bewehrt: beim :■■ bis zum letzten 
Vinte] fast 'jiMadi^ und wenig vt»ii (Miiandcr eutrerut, hiernuf stark gebn^on 
und gekreuzt (der reiiite Arm etwas indir gekrümmt): beim der (Jattung 
entsprechend. Durch ilxre Urös-se und die Furiu der Zange des ^ aus- 
gezeichnet. — L. t vi 31, 9 25, f. d 8, V 6,5 mm. 

CaDaiiscIic Tnspln (Tonerißu Gnii Canaria). 

10. A. major (Brüll«'; 1838 Fot ficuUt (Fut licisila) m., IJrulK' in: NVobb&Bt rthflut, 
Hjst. nat. üanar.. r.S II Eut. p. 74 ($). 

I'nterscheidet sicli von der vorigen Art h'diglidl durch die bhissere 
YdrU- des Trothorax und das Fehlen der beiden Höcker am letzten Ahdominol- 
aegment. L. t. IH mm. 

Cauarischc Inskclii. 

11. A. laeta (Ot rsl.) 1h(»«I Ihacln/hibis l . (ii rstiirckcr in: .Vrch. Njitnr^.'., ' 
y.22l(9) !*^7:i /> !. <{<Tstu«'ikrr in: |j.-,ko!s"'^ n.-.\fr., f,;tii p 4;» t. .J 1 9 i. 

Fe«, lisi hwarz, ziemlich giaiizejid. Kopt lebhaltrusti-ut; Antenue 21-giiedrig, 
braun, auHgennramen die 3 (bisweilen nur teilweise) orangegelben Basal- 
glieder. IJeine h<dl ui-angegellt. .\li«b)nu'n .^ehr fein punktiert, mit zum Teil 
undeutlicluMi .S««itenfalten ; Seitenteil <les 7. und H. Tergits. sowie das 9. voll- 
ütäudig dicht geruu/elt. Lutei-seite fuMl glatt. Zangenarme beim iK: : 
nemlich- ;^leieh, kröttig. stark dreikantig und bis zum letzten Viertel wenig 
gekrümmt, hierauf drehrund und dcutli«-ii gekrümmt, sich fast vollständig 
berührend. Innenrand stiirk -vb il t; in hier Arm mimentlich beim 'S 
stärker gekrümmt. Färbung die.ser Art sehr keuuzeichuend. — L. t. ö 2Ö, 
9 18,5—24, f. d 6, g :i,5— 7 mm. 

Ost>Afrika (Ki1ima-Nd»ch«ro in <4nor Höhe von ca. 8S0O m). Oebirge Birinos. 

IJ. A. rufoscens F. Kirl)y 1M»1 -1. r., W. F. Kirby in: J. l^inn. Suc. r.2A 
P.&17 1. 12 f. 10^(5). 

Kopf rot; Stirne schwarz; zu beiden Seiten des Scheitels zwischen den 
Augen ein roter Fleck; Hinterkopf mit einigen schwanen Linien; Clypeus 
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braun, gelblich '^'orninlpt: Aiitcnnc 21-irlit'(irig. jibgesehfii vom rötlicben 
Ua»alglicd gelblic)ii»nuiii. i^rouotuni rot. Heim rutlicb, beller aL> der Thorax. 
Baaalsegmente des Abdomen oben rot Htnterrftnder schwftrzlich, der Rest 
desselben sowie die Unterseite schwarz, rygjdhim klein, schmal, an der 
Spitze gespalten. Zangenarinp ««'liwaiv. kniftii,'. aus oinarjdor «tehend und an 
der Hasis vcrlueitert (ohne Zahn;, Inneurand gezahuelt (rechter Arm etwas 
mehr gel)ogen und kdncer). A. mauritnnien nahe stehend, aber viel kräftiger 
nnd anders geförbt — L. t d 99^ f. d 6 mm. 

West-Afrika (Kamerun). 

13. A. littorea (White) 1846 Fr.rfh nhi l , Foyf„ r»\ht l, White in: Zod.Vrty. 
Brchiisi & Terror, lui, p. 24 t. ti I. 4,5(5 . I»ö4 Forcinella l., 11. Dohm in: Ettt. 
Zeit. Stettin, ttSS p.fi87<$> ! 1881 Forfieesüal, P.W. Hntton, Cat. N. Kealand Uipi 
Orth. Hym., p. 98. 

Pecbbnnin. ziemliili j^dänzend. .Mundteilo und die 21 (yi-L:lii'drige 
AutoQue schmutzig lehmgelb. Jedeä Tlioraxtergit mehr oder weniger gelb 
ond braun geförbt (kaum swel Stfieke sind gleich). Sternum glänzend rot- 
braun. Beine lehnigelb. AIhIoiihh nlu n glatt, leicht punktiert, unten dicht 
punktiert uml stark rotbraun behaart. Z;mgenarnie der Gattung entsprechend, 
kräftig, oben .schiirf gekielt, au der Husis auseinander üteheud, iuueu leicht 
gezähnelt: beim 6 Innenrand von der Bnm bis «um letzten Viertel verbreitert, 
rechter Arm kiu-zer und gebogener. Ihnrlt die wechselnde Färbung und 
die Form der Zange des 0 gekennzeichuet. — L. t d 24—29, 9 19 — 33, 
f. d & ^ 4 6 mm. 

Nea-See]*ad. 

14. A. xenia F. Kirby 1«91 A. .c, W. F. Kirby in: .T. Linn. Soo.. p 517. 

Dunkel kastanienbraun, mehr oder weniger ins Kotlidie spielend. .Vutenue 
und Heine schmutziggelb, Fenini vor der distalen Spitze bnlunlieh. Zange 
•ähiilicli ilcr \uii A. lifturoii. alicr liciiii :' mit 2. beim ; mit 3 starkoii, (iroi- 
eckigt'u. öturaplen /iilincn an der Innenseite zwischen Basis und Mitte. Der 
Vüiigen Art sehr ähnlich, untersi^heidet sie sich durch geriugcre Grösse und 
besonders durch die gesühnte Zange beim d&Q.^L.td&9 S2— S5 mm. 

Polynesien (Xorfolk-Itta«l). 

^ 1 ' A. ooloaae» (H. I>ohrn) 1884 FortineÜa c, H. Dohm in: Eni. Zeit. Stettin, 

Kastanieuiu-auu oder rötlich, glatt, da und dort mit eingedrückten 
Paukten. Antenne, Mundteile, Stenram. Beine rostfarben. . 
Mandibel rotbraun mit schwarzer Spitze, ("lypcus S( linuitziggelb. \. 
EiKlscifnif'iifc des .Mxlomen und Zaii^r srliwär/lich. i'Vinur . , 
sehr kurz, platt und breit. Letztes Al>u.»niiiialtergit nach hiuteu J— ' 
verschmlUerti und runzelig. Zangenarnic (Fig. H») beim d & 9 
gleich, vollständig zusammenliegend, sehr kräftig, unbewehrt. a^^^ 
oben stumpf dreikantig, unten platt. Innenrnnd stark verbreitert, 
ia^t gerade, uacii innen nur gegen die stumjden Spitzen ge- 
krflmmt (rechter Arm etwas mehr gebogen). Durch die Grösse 
und Zangenfcmn leicht kenntlich. — L. t d & 9 24 — 36, 
f. d & : 4 — ü mm. 

KlK. 19. 

Nord - Aiistnilion (Distrikt l'urt «'urliti. Neu - Knledonion. Neu- A. colosse«. 
Bobrillen. Fitlschi-Iiiüfln. Hirnm (liier findet .■^icii eine kleinere iKikitll'ortu). <^ (' i)- 

A. spectabiliB »l'liil.) IbUa Fot/icula h., 11. .\. 1 hilippi in: Natnrw., 

ft2i p.ai8. 
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KjistaiiR'nl)raiin. iIuiidt<Mlp holl liraunrot: ('Iv)k'U.s v«ni hollLTi'lb. 
Antenne 23-glieiliig. Oberseite des Tüuiax rutbraun. K()i>l und Tliorax 
feiner^ Abdomen »tärker punktiert. Beine hell Totbrann. Analspgnieat 
(Pygidium?) I»eiiu kurz. dreii'cki«( zugespitzt; beim ^ schwach «gekrümmt, 
mit zwei kb'incti s!niii|.f»Mi S|)itzclu'n. Zaii<;enarnio: beim ctwMs läntrpr 
als dos letzte AlKli)minali!;egmeut, üdiwaili gebugeu, uu der Huäis iuucu in 
einen stumpfen Winkel verbreitert, letzte HöTfte walzenf5m]ig; beim 9 voll- 
konomt II diebrund, ohne Verltreiterung an der Basis. L.LÖ & o 26— 1Ü7 mm, 

X tt h riiitippi, der jedoch d & 9 verwcchnelt hat! Die Art ui nicht genügend 
g<kennz«icljUL>t. 

C'hile (Anden der l'rorins Santiago y). 

17. A. brumieri (U. Dahn) ?1M43 F<niiCHla pacifit«, Ericbaon in: Arch. 
Xature . rHi p. 247 1864 ForcimUa brwtneri, H. Dcvbm in: Ent. Zeit. Stettin, «9» 

p. 29n $ ) 

Scliwar/, oder pecliiiraun. Koj>t sthwiu'z: Clypeuü und ( »Ix-rlijjpe brauu. 
Antenne i;rraubraun bis auf die zwei öfters gelbroten Basalglieder. Fronotum 

bisweilen scillirh sehr h in schmutzi^fgelb gerändert. Meso- nnd Metaiiotum 
mit .<( i< fiJni sc Hliflicn Kiiiiinirken. Stcnimii mid Uv'wv «luukel Sfhmiit/.it:- 
gelb. AitdoiiH ii tciu punktiert, liinteiTaiid al>gestumptt. i»eim 9 aber nach 
Einten ganz plAtxlieh kurz versvhroillert Zangenarme: beim d an der Basis 
ausi'inaiiderstcliciid, i^^ knlnnnt (der riM-Iite melir als (I( r linke)« Innenrand 
mit stii]n]ifi rii llasalznhn : Im-Iiu last zusainmeiistn-si iHl. lös /m (Irti li ichl 
gekrfiiniiiU'ii und gekreuzten Spitzen gerade. UlHTseiie <l«'s i'liftrax zuwi'ilen 
braun bis schmutxiggelb. Unterseheidet sich von der ilir ähnlichen A. azteea 
durc h die. al>i(esehcii v<in der Wasin, einfarbige Antenne, die « inlarhig schnuitzig- 
gelbcn Heine und die beiden svifliihen Eindrücke auf Meäü- uud Aletanotum. 
— Ii. t. J & ^ 14, f. c ii: :i mm. 

Tasmanien, SOd-Auittnilieo (Adelaide). 

.__18. Attttmalipea (U. Lue.) 1847 Forfieeaila a., U. Liicbs in: .^nn. Soe «nt. 
Froiu «', M l. '2 r.'i Hiill. p 81 iH'i'-i Forfh nht ( fAiJ>i<hii ii ) ti.. Ii. H. Fisrlior. Orth. Kur., 
p. «)J< t. »> 1. »ia— f I 1M<»7 FotviniiUt Itottattotfa, H. Dölau in: Eut. Zeil. .Stcttiu, r.2ii 
p. 344 ' 1A7« Foffieuln (BmchtßabM) varicomU, F. Smith in: Ann. nat. Hi«t., «er. 4 
r.l7 |. 4.V). 

IN'rlibrann l>i«< rütlirh kastaiiienjuaun. i^länzend. Mund lielhluann. .Antenne 
IG-gliedrig, braun, ausgenommen die 2 oder 3 gelbbraunen HuKulglieder 
und da.s 18. und 13. (oder auch nur eines von ihnen) wei.s8liche Glied. 
Pnunitiini kastanienbraun bis dunkel S( liniutzigi^elli. mit einer mittleren 
liängsfuivlic. .'^citenntrtfl silimutziggelb. Sternuni und Heine seliniutziggelb. 
l'eiiiur schwarz geringelt ; JJasis der Tibia sehwarx. l uter.seite des .Vbdouieu 
mit einzelneu langen Haaren besetzt. Seitenfalton wenig deutlicli. 6. — 9. Ab- 
doininaltergit seitlidi verlängert nnd mit leiclit gekrümmten Spitzen versehen. 
I^etztes .VIt'l'Miiiiialsegment mit sehwaelieni Seifrnkiel. l'ygidium nieder- 
gedrückt, mit 2 ücbwachen Hückerclien. Zangenarme dreikantig: beim J iUi 
der Basis last zusanimeuRtossend, btifweilen wie heim Q gebildet, dflers aber 
rrr'iter Arm kürzer und gelhigener als der linke (wie bei di-r (Jattmig gewrihnlicli). 
Innenrand fast nnbewt-lirt : beim s:r!t v ollständig berührend, Imienrand fein 
gekorbt. Variiert folgeudermassen : 1 ji mii Femur der Vorderbeine mit braunem 
Bing: S) der braune King fehlt fast vAlUg: 3) derselbe ist gänzlich ge^ 
scbwniulen (Heine einfarbig scliniutyl-L^elb). I>ie drei Varietäten tinden sich 
zuweilen zalilreicli beisammen. L. t. l.'v 17. f. 2. j '^ .'^.5 mm. 

l. her eiiiOii giossou Tt-il dvr Ki'le vv-rbreilet. lu Kuropa \ or^ügswcisf uiu 

MociVHslrAndc. 
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H» A. azteca f H Tli.lnn) 1W2 Fnrcriit'ln a . H.Dohrniii: Knt. Z. U. Stfliin» 
i<.2'i |i 'J-IH I 5 I Aiii^olaln.s u>ä€nHul'i. W K KitK\ in: .1. I^iiiti. Sdo.. r.2H (>-5l7. 

l'f'rlibruuu, gläo^end. mvhv oder weniger rütltcb. sebr lein punktiert^ 
aebr ^latt. unbelitiart. Mnndteüe hell rotbraun. Antenne braun, die 2 oder 

3 Basal jiflieder fahlf^eU». 9. — 11. Glied (oder ein Teil davon) )»l;i8sgelb. 
Pninntiiiii «hinli eine 'l'r;ms\ orsalrimio in zwei L^lcirlic 'I'rito getrennt, alior 
übne hiiugslurclie. t>ternura und Beine gelb; Femur mit ciueju den grösseren 
Teil der Oberfläche einnehmenden schwarzen Mittelring. Abdomen wie bei 
A. annnlipes, aber voUgtSndig kiilil und nacli hinten zu rötlidi gefürht. 
Zati'icnarnie dreikainii«:. uiiHcwchrt : lioini " /ienilich auscinaiiilcrstebend 
und luueu an der liaäis etwas verbreitert; l>eim ^ sich der guuzen I.iint^e 
nach berfihrend, Spitzen scharf, gekreuzt ünterBcheidet sich von A. annulipes, 
der sie äusserst nahesteht, durdi kleinere Gestalt, stärkere (ilätte. fi.is I t hlen 
der IJebaarun«; sowie der T,nii<(sfurche des l'roni)tum, die 8tel!iiMu' r Massen 
Anteunal^dieder, den viel breitereu schwarzen Hing des Fcniur und die 
vollständig gelbe TiWa. — L. t d & 9 9—10, f. cJ & 9 1 mm. 

Mexipo. Zontriil-Amerika, Antillen. Per«. 

2ü. A. bormaasi Soudd. Ibilü A. Scudder in: Bull. Mus. ilurvard, (>.2ö 
p.S t.l f.t($V 

I'etbfarbig. Labrum braun lüs schmutziggell), die übrigen Mundteilo 
achmutziggelb. Antenne 15f?)-gliedrig, schwarzbraun; BasalgUed schmutzig- 
gelb, i-'. f!!i('d braun bis sriimutziggelb. 13. weiss. Pronotuni rjii.idratisch. glatt, 
mit einem nutiianen Kindruek und zwei lateralen, von der Milte des Vorder- 
landes auseiuand«;rlaufenden (A) Furchen; Oberfläche lateral davon leicht 
aufgetrieben; Seitenrand erhöht, schmutziggelb. Abdomen schwach punktiert» 
oben kastiiiiieiibnnin. nuten si limutzijildass. nach hinten 711 ^'eliräiiiif : letztes 
Segment au den Seiten undeutlich gekielt. iJeine bla.ssgclb; Fenmr mit 
breitem, blassbraunem Fleck in der iJitte. Tibia nächst der Basis gebräunt 
Zangenarme beim 0 an der Basis dreikantig, in der ganzen Länge etwas 
auseinanderstellt 11(1. gerade. Spitze stumiif. ein wenig nach innen und oben 
geb(»gen. Innenrand schwach und weitläulig gekörnelt. Von A. annulipes imr 
durch den nicht ringRirmigen Fleck des Feiuur und die weder gekielten 
noch in eine Spitsse verlängerten Abdominals^;mettte unterschieden. — 
L. t Q 14, f. 9 3,6 mm. 

Oaliipog<Ni*lnsel Chatlmm. 

21. A. antoni (B. Dohm) 1864 Fomndla H. I>okrn in: Eni. Zeit Stettio, 
«9.% p.SB9((5} I 1609 Anisttabu a., Bonnam in: BioLCcatr.-Ain«r., Orth, p.6 1. 1 f. 10<9>. 

l'echbraun, schwadl glänzend, den stark glänzenden Kepf ansuenommon. 
( 'lypeus hellgelb, mit lununem ilinternuide. Mandihel dunkelliraun, die übrigen 
Mundteile hellbraun. Antenne giaubrauu, die 3 Basalgiieder heller, daa 13. 
und 14. Glied (oder ein Teil von ihnen) blassgelb. Stemnm hellgelb; ebenso 
die Beine mit Ausnahme des Femur; dieses etwas breiter und platter als 
gewnlniüch, vorn und hinten mit einem •/i<'nilich breiten f^lün/endhrüimen 
Streit, der fast seine ganze l^änge einnimmt; au der Innenseite der hasis 
der vorderen und mittleren Tibien ein hellbnuiner Fleck. Unterseite des 
Abdomen stark gelb behaart. Zangenarme wenig auseiuanderstehend, 
schwach gebogen (beim der rechte Ann etwjis mehr als der liuke), Spitzen 
nach innen und etwas nach oben gekrümmt. Unterscheidet sieb von den 
Yorhergehenden Arten, denen sie nahe steht, durch beträchtlichere GrOsse, 

DaaTlerreUk. ii.Lier.:A.<l«Bonmiw*B.Xr«iiaa,F«rfl«idldMaH«niiBeri.daB. 4 
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die Stellun«; du hlasson Antmiinlfrlieder und die Längsflecke des Femur. 

— L. t. o k 1 7 . f. d & 3 nun. 

Mexico, Hiiatemalii, Nicnraguii, Venezuela. 

2'-?. A. anmilicornis fRlanch.» 1851 Farffuht it.. K. Blaiu-linrd in: Gay, WM. 
Chile, Zool. i'.t» ji. 1Ü(?) , l8öa h.a., K. A.Pliüippi iu; Z. ^iaturw., 4-.21 p.2l7 18Ü4 
ForwiOfa H. Dohrn in: Ent. Zeit »tettin, nfifi p. 290. 

Pech- oder kastanienbraun, wenij,' punktiert, .stark ^danzend. spflriich 
rotbraun behaart Mundteilo schinutzij;i,M»lli. Antenne 1 y-^iliedrij^r. hraun. 
auKgenomnien die 3 oder 4 j,'elhen r*asal4lieder, sowie «las 14. — in. (auch 
nur teilweise) wcissliehe Glied. VordvrtuUfte und Seiten de.s l'ronotum 
schmutzifjfjelb : Mesonotnm sehr kurz, mit breiter Mittelfnrclie (die vorsprini^ende 
Seite hat ivhnlichkeit mit einer verkümmerten Elytre). Stemum und Heine 
bl!issi,M'Iti. Ffiiiiir der Vorderlteine mit msittbraunem irm<( um dir Mitte. 
Letztes Abdominalterj^it mit einer medianen Läiigsrinne. Zangenarnio drei- 
kantig, an der Basis nur wenij; p^etrennt, Innenrand fjezfihnelt: beim (5 
linktt ZanKenarjii fast gerade, rechter ]än«fer, im 2. Drittel fa.st unter 
re<'btrni Winkel '^fclii»i;pn: beim lu idc '^cradr. mit hakenli'»rmij,'er 8]'it7t'. 
Gekennzeichnet durcli die Form des Mesonotum, die Stellung der blassen 
Antennalglieder und gaaa besonders dadurch, da«i nur das Feraur der 
Vorderbeine einen braunen Ring farägi — L. t <^ 17,25, 9 13, f. c5' 3,26, 
9 3 nun. 

Cbile, BrknUen. 

83. A. marglnalla (H. Doiarn) 1864 Forcin^a m., H. Dohm in: Ent. Zeit, 
Stettin, r. «5 p.8B8<45). 

Kastanir tibraun. Kopf dunkler. >Tiitidteile rostfarbi«;; Spitze des Lalaum 
hellgelb. Antenne graubraun, das I.'). und OHod fndtr ein Teilt treib. 

Steruum und Beine schmutziggelb; die lia.sidiuilUe des Feniur 
und der Tibia dunkel kastanienbraun. Hinterränder der 6 oder? 
ersten Abdominaltergite heller und mit kui'zen, nnregehnassig 
angeordneten Falten besetzt. Letztes* Seirment bisweilen dunkler, 
l'nterseite heller, gelb behaart. ZaiigentU'mc beim ü (Fig. 20) 
rötlich, zusammenliegend, oben konvex, unten flach; Innen- 
rand an iler I>,ihs mit 2 oder ■? /.lliie hen; schwach und 
fast gleichlorniig nach innen gekrümmt, am Ihxle des 2. Iiiittels 
i;* kreuzt. .Ausgezeichnet durch gleichmibsig mtliclie Farlmiig, 
ziemlich matte Ot>erflfiehe. Fältelung der Abdominaltergite, 
¥\^.i Stellung der blassen .\ntennalglieder und symmetrische Zangen- 
A. mar«ui«ii.. ^^^^^ — L.td 1Ö-X7, f. o 3— 4 mm." 
<J (ca. V»)- 

J«psn, fiftt«Tui. 

S4, A. peotoralla (Esrhr.) 1922 Forf« ni.i ^ ., EsrbseboUz, Entomogr. r.l p.82. 

Schwarzbraun, iiundteile gelb, .\uteunc 15-gliedrig, braun, aus- 
genommen das gelbe 1. und 3. Glied, sowie das 13. und 14 ganz (oder 
teilweise) hellgelbe Glied. Seitenrand des Pronotum gelb, zuweilen der 
vordere Teil sehr breit- und der Hinterrand sehr .sdiraal- bräunlichgelb, 
rrosternum blasi*, die beiden folgenden Segmeute luaun. Beine blasögelb, 
Abdominalstomite schmal braunrot geafiomt; letates Segment sdir gross, mit 
ranzeligem Hinterrande. Zangenarme kurz, dreikantig, an der Basis verdickt, 
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fn9t '^'crnde. nur dio Spit/en nn< Ii innen und oben gebogen, Innennuid fein- 

zähui^,^ (icschlecht? — L. t. Iti imu. 

lvaiut«chatka. 

•Jb. A. angulifera (H. Dohm) IBM BraehjßiMB a., U. Dohm in: JSnt. Zeit. 

Stettin, r. 25 ii.2H4(^». 

Schmutzig kastanienhraun. Mjindtoüo. mit Ausnahme der hnjunpu 
Mandihel und der braunen Busis de« l.abruin. silimutziggelb, Cl^peus noch 
blasser. Antenne 16(P>-gUedrig, graubraun; die zwei Baaalgtieder gelb, das 
ir>. liliHsirclIi. nioracalter^atr nicht einfach konvex, sondern 
in einem «rcstn « kten iJc»^en vnn der Vorderecke des Pronotuni 
aus bis zur llinterecko des iletauotum jederüeiU etwa.s kantig 
al^Betxt, wmliireh ein Medianteü von den niedrigeren Lateral- 
toileii irfsrliitdcii wird. Auf dem ^Insnnotum wird dadurch ein 
fü.st parallelrall(ii«^er, schtTitdfr, medianer »Streifen <;ebildet. Sternuni 
und Heine blassgelb: Feniur vorn und hinten breit dunkelbraun 
gefleckt; Tibia der Vorder- und Mittelbeine mit braunem Innen- 
rande. Abdomen niässiK verbnMt(M-t. (»hcn fein und dicht punktiert, 
unten ^datt, mit wenijren zerstreuten Punkten und viel heller: 
Seiten falten des 3. und 4. Tergits sehr deutlich: die folgenden A. angulifera. 
8> i: iiH Ute alle mit einem scharf abgesetzten, schmal Iei9tenn>rmigen (V«)« 
Kiel, nach hinten in einoii stumpfen Winkel :ui>-Lrf''/<'LnMi. Zangenarme beim 
G (Fig. 21) dreikantig, unbewehrt, etwas vrMi ei minder entfernt und an der 
Basis innen verbreitert, wenig gebogen mit Ausnalime der Spitzen (rechter 
Arm kürzer und gebogener). Ausgezeichnet durch die Bildung des Thorax, 
die Seitenfalten uud die Kiele der Abdomiualtergite. — L. t d 13.5, 
f. G 2.Ö mm. 

Wt^t-Afrika ^insel 'j'hoiiu'). 

2»i- A. lativontris (Firtl,) 18H3 Forficula i, Ii. A. I'lnlipiü in: Z. Xatiinv.. i.'2l 
p.:iI7 IHKfi Aiiifi'il'ihi'i !.. Knrnians in: .Ann. .Soc. ont. lk'l^i<jiio, r,27ii \t tiii t.iJ f. B, 

KastanienlMHun. lein punktiert, l'nterseite he!i;i:irt. " mit t^ellilirhem 
Fleelt am Innenrande des .\uges sowie mit einer gellieii (^uerbiude auf dem 
Clypeus. Antenne 1 9 (?)-gliedrig. Pronotum fast quadratisch, Seitenrand 
srhnnitzi'jucll.. Spitze des rmiur. der Tibia und des Tarsus gelblich. 
Abdomen beim _ von der Mitte i»i> znr Spitze verbreitert, l'vgidium beim 
O ala dreieckige Spitze vorragend. Zangeiiarine: lieini _ weit auseinauder- 
steheud. gleich, .symmetrisch, drehnind. unbewehrt, winkelig gebogen; beim 9 
einander nälirr stehend, liiiitcr der IV.isis wenig verbreitert, nur wenig gebogen. 
Hat ganz das Aussehen von gewissen Ciielidura-Arten. — L. t d & 12,5—14,5, 
t 6 2.Ö, ^ 2 -3 mm. 

(.^ilc (Provinz VaUlivia). IVru. on d<T Jlapf-Ilan-Stross«'. 

27. A. javana Bonn. 1883 A.J^ BoemuM in; Ami.Snc. ent. Belgique, v.27u 

p. t. 2 f. 4(c5). 

Kastanienbraun, glänzend, fein punktiert Kopf rosilarbig uiii zwei 
kleinen scbwarzen Flecken hinter der Stime. Antenne I6(?)-gliedrig, die 
2 Basalglieder rostfarbig. 12. und 13. Glied (oder auch nur eines von ihnen) 
blas.«;. Vorderlifilftc dos Pronotum gelbbraun. Seitenrand schmutzijrgelb: eine 
schwarze Längsliiiie verlauft seitlich von der Basis bis zur Mitte des l^'ouotum. 
Sternnm gelbbraun. Beine sdimutziggelb, Femur mit breitem, brannem 
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iMittelrintr. AImIomh-h von (\vv lJa.sis Iiis zur Spitze sidi iiUniühlicb ver- 
lu-oitonul; Si'itenfaiti'ii am 3. Tergit sehr deutlirli, am 4. weuig aus- 
<,'C])rii(^; letxtes Abdoroinaltorgit mit starker Falt« an der Spitz« des Seiten- 
landos; vorlct/tos St<>rnit mit deutlichem Mitt^lki«-!; IVoidium kurz, abj^oniiulct 
Zaiii,MMiarmo an ücr Hasis ausoinaiul»'rst<>lH'tul, «^iciili, .symmetriscli, dni- 
kautig, winkelig gebogen, jm der Hasts verbreitert und hier mit Btaikem 
Kindruck zwischen den zwei Süsseren Kanten: .S|iit-/eu zuBaramenstofwend. 
Der vorigen nahestehend, unterscheidet sie sieh b'icht dureh ihre 
l:m_'.,'estreekte Form, die Ivlnsscn AnteaualgUeder und den braunen King des 
l"eiiiur. - • L. L ö 15, f. 2 mm. 
JaTo. 

JW. A. kirbyi Kurr 1H!I7 A.?k., Ihm in: Ann. nnt Ilist , s« r.»j r 20 p.^ll (rj). 

IJraun. j;Iä.nzend, unbehaart Kopf vom l)raun. naeii hinten zu rötlich 
(AnttMineii fehlen). l*ronotum wenig schmäb'r als der Kopf, fast qnadratiscli, 
rötüi-liliraun. Alesonotum dunklci-. -J hkiI Incit nie laiiLf. ^tednintimi kurz, 
viel Im iter als laug, llinterrand aus^^ebuehtet. die Kcken spitz naeli liinteu 
ausm /.ogen. Sternum »ehmutziggelb. Heine dunkel schmutziggelb. Tarsus mit 
einigen kurzen, steilen Haaren besetzt Abdionen allmählich nach hinten 
Verbreiter!. Ij-t/ies Ti'i'i^it Lffttys. nnt st:irl{ ;il»ui'rin»leten Krkcn uml ^<'i-;ii|rm 
Hinterrande. Zangenarme l»eim kräftig, an der IJa.sis auseinandersteheml. 
der linke Arm nllmflhlieh gebogen, der rechte zuerst gerade, sodann unter 
rechtem Winkel geliogen. kiirxer als der linke und seine Spitze so gekrümmt, 
dnss sie von der des linken von aussen her umfangen wini: Iiciiie Zangen- 
mme leicht nach aufwärts gebogen. L. t. o 14,25, 1". o 2,75 mm. 

W'i'Ni-.lava ( l*<M»y alciitfuu in l'i'i'i lu lliilit>i, 

A. blanohardi (Uiiillou) IH II Forfiadab., (iuillou in: Hi v. xool.. f. 4 p. 2H2| 
187» ÄniMn» b.^ Seudder in: P. ßonton i^oc., r. 18 p.(M)2. 

Vollatäiidig uiigen6g«nd beschrieben! 

Po1ynein«n? 

A. oooidentslto F. Kirbv 1896 A. o., W.F.Kirby In: J. Linn. Snc, r. fi5 {».5S!5 
t.20 f. 5 (9). 

OImo k<Mm/oii-l)ii<-n(lfs Mcrkiiiul! Ähnlich A. littnreft. 
\\ est -Australien ^Kap Jjei^uwin). 

16. Gen. BraohylabUl H. Dohm 

1864 Brtu^ylttln» ipni.), H. Dohrn in: Eni. Zeit. Stettin, t?.8ri 11.292 ; 1888 

H. i iiün^ in: Ann. Sr.r. < iit, Holsri«!!!.', r i.'7np.64 J 1891 B. (Typ. : For/EeMtii rAiIettM«), 

\V. K. I\ m I.v in: .1. \Ai\n. S.«-.. r 2:J p. ".IH. 

Körper dick, spindelförmig. Antenne mindestens lö-gliedrig, verdickt; 

I. Glied langgestreckt, annfihemd kegelförmig. 2. klein, 3. nur V'^ so lang wie 
das 1. (2. und '^. walzenförmig), 4. und 5. eiförmig, beide zusannuen so 
lanu wip das 3., die ilbrigen irehen regelm;is-ii:r vtni der kegelförmigen zur 
walzen-kegelfürmigen Ticstalt ilber. Thorax gekielt rruuotuiii langgestreckt, 
breiter als der K(»pf. trapezlormig. IMvtre verkümmert Femur langgestreckt 
(ii;mientli«li ;iri den Hinterbeinen). Seitenfalten des Abdomen deutlich vor- 
liiindeii. Letztes AI>doiiiiii;!lter-it beim ■ »S- kurz, qticr. itb'jerundet mit 
einem Ausschnitt in der .Mitte der Spitze: vorletztes AlKlomiDalsteruit (beim 
d kurz, beim o länger) abgerundet, das letzte Sternit gänzlich bedeckend. 
Zangenarme beim 6 k ^ ftst gleich, dr^nind, unbewehrt: beim ö an der 
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Basis von ciniuulcr oiitrernt. ziemlich gclidj^en : \mm irniiz <><k'r heinahe 
sieb l)i'rührt'n(l, vifl weniger gebugcu. Auäselieu sehr keuiizeicjiuemi. 

Sud^Amoriku* AiutMlito, PoIyneaieD, südliche« Vorder» Jadien, Birm». 

r» Arten. 

Übenicht der Arl«n: 

Soiienraiid dt'< i"i AI«l">iniiiuIs('j^iiii'tiLs licitii _J 
kaiitig, nach hint<.-n /.ii leicht in ciue Spitz« 

Sriteiirrttiti .|f\s Ahtiiimen glatt — 4. 
_ J Bcinu tiufarbig 3. 

( Femurgolb. an der Biuis mit breitem, brannomRiDge 3. B. punotata . . . . p. 63 

y I Meson. tu in inst krci-sniud. Stiton ab(;orundet • . I.B. chilensis . . . . {i. 58 

\ Mi'sonntiiin trnjKzfiinni^, Si itoii g*'ru<i«- Ii. B. bifoveoiHta . . p. 53 

J Scliwttra mit {jrüii^oIdfQciu, imitTciidcui (ilau^c l. B. nigra p. ät 

( Mattbraun 5. B. geniculata . . . |k6& 

1. B. chilensis (lilauch.) 1851 Forficufa c. -\- F. te8t<i<ricorni-i. K. Klnnrhard 
in: (iay. I!i>t ( liil. . Zu..! r »? p 10 Orth. t. 1 ('. 1 p.ll ( $ ) lhiti4 JlyiichyUihls c, 
H. Duhrn in: Kai Zoit. Stettin, r. 2ü j», iJUu , 1«»^ B.C., iJoriuaiia iu; Ann. Sui-. ciit, 
i)«]gique, it 971t p. 66 t. 2 f. 5 (^). 

Ku.stsmienhraun, matt, punktiert. Kopf mit zwei |>unktforniij,aMi Rin- 
(Irrn'kon zwi.sclieii den Antennalwin /clii. Mtiiuifcilt^ rnlhraun. .Aiifcitne 
mindesteu» lö-gUeUrig, grau, das gelbbraune Ha^iilglied uusgcuuiniueu. 
Pronotum nah« dem Htuterninde mit zwei pnnk^rniigen Kindrflckeu. Sternum 
und Heine schniutziggelb. 5.- \). Abdoniinalsegment beim an den Seitett 
winkelis^. nach Itinten in eine .stumpfe Spitze ausgezotren : l'nterseite des 
Abduiu«!! heller, glati, glänzend. Zaugeuarmc beim o der Gattung eut- 
spTeehend, beim n zusammenliegend, genüde, mit gezSlmeltem bmenraDdei. — 
L, t & 9 11,6—18, f. 6 2, Q 1,5 mm. 

Chile, Argentinien (Kntre Rioi), Brairilien (Thervaopolis), Eeuador (Baeza). 

2. B. bifoveolata Bol. 1897 B.b^ Bolivar in: Ann. Soe. ent. Franke, «.66 

p.28.-. t. 10 r. 1 (cj). 

Pech.schwarz, fa8t matt, sehr «itark punktiert, rötlich behaart. .Antenne 
18(?)-gliedrig, die beiden Bnsalglieder rOtlich sehmutziggelb, der Kest peeh- 
farbig. Me.sonotum herzförmig, hinten {gerade, seitlich herabgebogen, vor 
der iJiegung mit einem Kiel vorsehen. Heine ri>stfarbig schnuitziggelb. 
3. Abdominaltergit ohne Seitentalten, 4. mit stumplen Faltüu, 5. seitlich 
gnibig vertieft. Zangenarroe beim d bin, dreikantig, wie bu den Car* 
cinophnra-.Vrten gebogen. — L. t. d k : 14 — 16, f. d & 9 2 mm. 

Südliches Vurder-iudien (Trirhinopolv). 

H. B. punctata Bomi. 1879 Dubrony (Bonnanit) in: Atm. Mus. Uenova, 

r. 14 p 34.7 L ( 9 t. 

Schwarzbraun, matt, stark ponktiert. Antenne 15-gliedrig, braun, aus- 
genommen das blassgelbe und 10. oder 11. und 1:>. (ilied (dieselben sind oft 
auch nur icilwinse blassLfdli). Femur v(in ilt»r Hasi.s lii.s zum 2. Drittel 
dunkelbraun, von da ab gelb; Tibia und Tarsus Idassgelb. Abdomen wie 
bei B, chilensis. Zange beim c? & Q der Gattung eutäprechend. Durch die 
blassen Antennalglieder und die FSrbang der Bdne ausgezeichnet. — L. 
& 9 12 1.5,5, f. d & 2 -2,5 mm. 

Fotuur und Tibia zuweilen nur an der Baaia gelb, bis zum let£t«ti Viertel braun, 
dietea aelbat gelb. 

Birma (töufig), Sumatra, Java (Buitensorg), Kord- Australien. 
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4. B. nigra (^Scudd.) 1^70 ('t/iindroj/aster ^>udder iu: P. BostoD Hoc, c.lH 
p.961(9). 

Schwarz« mit grfinlichr^ro Oold^^luir/. iniViIge einer den ^nzen Kdrpor 
bedeckend« II. si-lir kiir/en und dicliton lichaurun«;. Basis des 
"S,^ F«'nnir iiihI Knie si-liiinil/ii^ircDi. Tihia und 'l';ir>!n8 untoii 

uiit stwkfr gf'lhiT lleiiaarunj;. AlHloineii uud Zuuge der 
, ( jl ^ Oattuigkj,vnt8precheud ( Fig. 22). An der scliwanten sehilleniden 
y Y ^ ^ Fflrbung' leicht kenntlich. — L. t & 1 l,7ö, 1 <? & 9 1,76 mm. 

! - FaAi (oberer Amasoiien*8tmiD). 

l Vl' ) 5. B. genioulata ^Mutitrz.^ Ib^ CJuUidnta g., MiuiU'ouiiier 

Fiß.n. B. nigra. (Uonttonsier) in: Ann. Soc. Iaad. Lyon, n.aer. r.ll p.if22. 

' ' Glanzlos, Oberseite dunkel rostrot gestrichelt Kopf 

sihuai/, triii ledorarti«,' <i^eninzelt. mit 2 kur/on. an dor liasis durch einen 
Kindrin k /wischen den Auj,'On und l iiir klt inc stumpfe I. eiste in der Glitte 
des »ScUeiteb luit eiuauder verbundenen Luugsturcheu. Muudteile gell)brauu. 
Antenne schwarz, von kurzen weisslicben Haaren bedeckt. 14-gliedrig; 1. Glied 
walzenfrirmi«^. distalwärts verdickt, so lanj; wie die 3 fnlj;enden zusammen, 
die ülirigen wnl/cnf" 'r!iii<j-. kurz, fast perlschnurartli;. I'ronotuni tra|iezfi'>rn)itjf. 
vorn mit 2 rundlichen Urühcheu verseheji, eine mittlere Liuigsfurche erreicht 
den Hinterrand nicht. Seitenrand erhaben; Mesonotuin etwas kürzer, Torder> 
ecke h'icht j,'eiun(h't. Ilinterecke rechtwinkeli<;. Hinterrand leicht eingelid^eii; 
^letanntum sehr kurz. Hinterrand so 8tark geiM)<;en, dass er das 2. Ahdnminal- 
tergit erreicht, üeiue blusä gelbbraun. Abtiumeu dunkel gelbbraun, mit 
aschgrauen Haaren bedeckt; die 5 Basalsegmente verbreitern und verlangem 
sidi .stufenweise, während sicli die nhrij^en ebenso verkleinern, so dass das 
AlHlonion die Form eines Spatels mit kurzem Stiel t>ekommt. Zange klein, 
stark lieliof^en, zahnlos (Geschlechts'). — L. t. b mm. 

Xeu-K.aledonieii (Kanala). 



17. (Jen. Spongipliora Ser\. 

|h;U Sp, iiiff'ijthorn iT\\t.: S. cnxri/'cnnis). S«r\ II- in: Ann. Si-i. uut., /■. 22 |>. 31 
l»a!* I'S'ilt'lophora. Scrvilln." Orlli., p.^U , 1«64 i'., II l>..iirn in; Kut. Zeit. Stettiu, f.25 
p. 4'17 ! I84G Spongophom, L. Agasaiz, Xomencl. arm)., Index p. 849 . 1H76 SL, Sead4er 
in: P. Boaton 80c, v. IB [>. 899. 

Antenne 15- bis 20-};liedng: 1. (lüed lan*,', birnpirmijjf, au der Spitze 
dreimal so breit wie an der l'asis: 'J. fast kut:f»ltir: .'3. fast wal7.enn>rmig. 
länger als dun halbe 1.; 4., ^i. und (i. abgestutzt kegelförmig; vom selu* 
kleinen 4. Glied an verlängern und verdünnen sich die Glieder alhnShlich, 
di.<tal Von der Mifti' <ind sie walzenförmii;. I^lvtre laut;, schräg ab^jestutzt, 
l>iswcilen an der S|)itze ein wi-itiir aus^^eiaiulet. Flii<i;elschuj>pe sehr häutig 
sichtbar. Beine laug; K«niur wenig verdickt; 1. TmsiilgUcd den beiden 
anderen zusammen an Mnge zum mindesten gleich, 3. Glied walzen- 
kegellornii<,'. länger als gewohnlich, liisweilen dem 3, gleich. 3. (ilied dünn; 
Sttlile sämtlicher (iliedcr liürstenailig dicht behaart. Letztes Alu|Hiiiinn]teri,nt 
breit, beim ^ rechteckig, beim , gegen die Spitze ver&chruaieri; lliiilerrand 
fast sümtlicher Segmente des Ö gewöhnlich gekömelt; letztes Abdominal- 
stemit vom vorletzten gftnzlich bedeckt (beim ^ letzteres halbkreisförmig)« 
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Zuugeiiurme beim d au der Uä&iA aik>einuiiüer»teliend, beim g wenig von 
einander entfernt oder zuBammenstehend. 

ArowikB, AJHka» Birw^ UBbybolier Archipel. 

17 iidiere und 1 unsichere Art 

Übersieht der sicheren Arten: 

I Zange iMlg; Pronotimi xit>nilii-h lang ^ 2. 
) Zango lind Prunotiiin kurz K». 

(Stirae oben gieiohmässig konvex d. 
Stinte konkftv. tod ein«»» «chmalen Wulst 
nmgeben 15. 8. ftontalis p. 60 

J (Jriisso Artoi» (I. t. !♦> 25 iniiii — 4. 
' i Kleini' Arten {l.t.Vy 12 mm) - Ü. 

1 Elytrc braun, ohne Glanz ä. 

I Elytre mit dnnkctblancm KetallglM» .... 3. RbormuBi p. 57 

( Zangenarnii' beim J last {lurAllcl 1. 8. orooeipennis . . . p .'»5 

) ZiinKi'naniii' b«'hii <i >\tirk hin timl Idt gebogen 2. 8> prollzft p. &6 



I P>giUiuiii beim cJ vorspringend — 7. 



1 



10 



11 



Pygidium beim <5 nicht vorspringend — • 15. 
f Elytre ohne Metal^lanx 8. 

i Kly Ire mit dunkelblauem Motellglanx .... 1$}. B. Btfgm» p. 60 

I Klytrc oinfarliit(^ f>. 

1 Elytre und Fliijfelschuppc gfiii gotleckt — lä. 

Fliigelscluippc gflh gelleckt — 10. 
Flügelaekappe einfarb^ — 11. 

Pypidinm li'^iin J iunj;, ln-oit. platt, mit einem 
an der ^^pitzc gcüpattenea Fortsala am 

Hinterrnnde 4. 8. lmuiiMip«nttÜl . . p.57 

T*yf;Min:n li.-'un ^ :/iiii.'..nfüritng, mit dreieckig 

ausliest ItiiitU uer .S]titzu 5. 8. rogersi p. 67 

Pygidium beim rj WHirtretht. zungturönuig, 

mit abgt-rui.'W t' r Spi\7,' 6. 8. nlcrlpeimls . . . p. 58 

Pygidium iieitii ^ i Im' In- ;ilisrhüssijje, trapez- 

tomügo i'latte mit sciimulor Spitze ... 7. 8. Ditidipennia . . . p. 5tj 

j Py^ndimn beim <J dentlieh vorspringend — 18. 



12 

) Pygidium beim (5 woni)? vorspringend • 14 



I 



Py<ridiiin) t ' i n j mit 3 stumpfen Kiken . . 8. & q.1UMlrtmaOttlata. . p.58 



la l Pygidium l>eim o birnltJruiig, mit gespult«uuu, 

l sweispitadgem Hinterende 9. 8. «ennUbtTa .... p. 69 

I L f 12 1.' •Hill : Basalglied der Antenne gelb. 

14 i dür liest braun 10. 8. inei^uia p. 59 

l L. t. 6,5 mm; Antenne einfarbig gelblich. . . U. B. pjirgmae» p.59 

IKlytre einfurbig bruun; Zange beim mit 
2 oder 3 Innen, iilu cti t ( S. lulcn p. 60 
Klytrc gelb gfllecki; Zunge beim unbewehrt 14. S. guttulala p. 60 

Rlytre nnd Flngelsehuppe einfarbiir: Zange 

I l im 5 Cii^t gerade Ui. 8> parviooUls .... p.61 

Elytre und l'lügelscliuppe gelb gcllcckl; Zuugu 

beim deutlich gebogen 17. 8. Bfmills p.61 
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1. 8. croceipennis Seiv. 1831 S. c, Serville in: Aim. ScL nat., r. 22 p. 31 I 
1689 Fmlithphom . .. Serville. ürth.. p.30 t.l t8,8a, b($) ] 1888 Fitrficvtk^lkn^pmmi» 
(non Fabridue 1793!), Jtnrmeiatcr, Uandb. fint., «.2 p.752. 
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Kastanienbraun bis pechbraun. Antenne 18-pliedrig, heller. Seiten- 
rftnder des Pronotum panilleL Flnj^olsrhuppo vollstänclij^ gelb, oder «reib 
mit iiH'hr oder wotii'^i r hnninom Hmdo, oder hia.ss ninha^rtnifnrlicii. Beine 
mehr oder weniger hell schmutxiggelb; Feiuur gewölinliih beiderseits Imiium- 
gestrcift. Hint<»rrand der Abdominalteririte beim d gekörnelt, nur das glatt. 
Pygidium: beim ' in einen grosaen, ghitt«»» Wnlst zusammenf^edrfingt, durch 
eine mittlne ^iinJ^sfur^■he ;;eteilt mid in zwei jjeradf, iKirMÜclc >1unipfe 
Spitzen au jeder Ilintereeku eudigeud; beim g trapezförmig, au der Spitze 
ausgeschweift Zan^renarmo heller, öfters rötlich; beim dT fast parallel, aber 
'/iemlich gekrümmt, Innenrand mit geradem, abgestumpftem Zahn \(M-seliea, 
seltener ntmc ilicscn; licim :ni dtT H;tsis wi»niu' an^riiiiHKbTstehend. etwas 
distal duvoit eine sehr iauggestroekte KlUpse bildeud, iSpitzeu zuüummeuätoäsend 
oder gekreuzt, lanenrand an der Baaia kaum gezflhnelt — L. t d 34—50, 
9 19—36» f. d 11— 26, Q 6—18 mm. 

Di« Art serfiUli ia 4 (Jnlenu-too: 

1a. 8. eroo«ipeiini« crooeipeimia Senr. 

Innenzahn der Zange beim d gegen daa Ende des zweiten Drittels 
ihrer Iiän<,'f stehend. 

lirMÜleti. 

1 1>, 8. orooeipennis purallela tWfoiw.) 1KJ7 Forficula p., Westwo<id in: 
Ma>f. Zuol., ff. 7 t. i7H(d) 1 18U7- 184li F.hngiforapoia, BlattcLard in: Orbigny, Vuy. 
Amet. mmd., r.6ii Ina. p.SU LS6 f. 1 ; 1877 Forfiewüa longi9tmtt, J. G. Wood, Jns. 
Abroad, )).^9. 'JHO 1. VM. 

Itinr^nziUin der Zange Steht beim ö an der Grenze des 1. und 2. Viertels 

ihrer L i h l,'*'. 

Zcatrul- und Süd-Ain^-riku. 

Ic. 8. orooeipennis Iherminieri (St-rv.) lH:i'J l'xal'uhtphorn 1., Scrvillo. OrJh.. 

|>.29 I SjHmyojjhora fot/fx, Si-udderin: I'. Uns». Snr., n IM |» :^ü9. 

luneuzuhu der Zauge beim (Fig. 23) gegen die Mitte 
derselben. 

Antillen (Ouadelonpe), Zontnd-Amerika, Mexiko. 

1 d. 8. croceipontiia dyHoiü l\ Kirby IKIU Sponyuplwra d., 
Vf. F. Kirby üi: J. Linn. Soc, r>28 p.621 t. IS r.«(d)* 

Der Innenzahn fehlt an der Zange des d, 
Venesuela. 

2. 8. prolixa St udd. 18«tJ VmUilophora 
parnllelfi (crr nun Forfirula p.. \\'« stwoi>d 1k;j7Ii. 
H. I)<d»rnin: Knt. Z. it. SloJtin. r.-J.i i) 1. 1 t.3. 
8. crooeipeuais '^l» i ISTÜ Sponyopltorapi olixa, Scuddci iiv: 1'. Hi»st. 
Iherminieri. 8oC., n 16 p.SSl. 

'* Form und Farbe wie bei S. croceipennis, 

aber: Arttcmio 'Ji '--li^'drig. Fronotuni iia.h hinten etwas 
verl»reitert, Flügilsciiupp« braun mit grossem, gelbem, 
eUiptischem Pleek : Fvgidium von gleicher Form, aber hmten 
mehr ausgesrhweill, llinterrand gekornelt. die beiden Spitzen 
kurz, scharf auseinanderlaufciui. Zaii'_r''OMrni<^ : Ixim 
(Fig. 24a) hin und her gebogeu, mit .starkeu Krii^nnmugeu, 





a 

Fifc. 34. 8. 
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innenraiul von der Hiusis bis zu einem si'lir starken, seharleu, liaki iitViniiigen, 
QDgefiUir in der Mitte sitzenden Dorn deutücli gekerbt;, Krenzuiig vor den 
Spitzen; beim <^ (Ki^'. 24 1>) an der Ba.sis zusammenstosäend, leicht gebogen, 
ge^'on die Mitte fjekreuzt, Iiinennmd in seiner ersten liftlfte gelterbt. — 
L.t IH.ö — 30, 12—14, Co ö,ö— 11, ö,5— lOmjn. 
Mexico. 

8. B. bonuansi Burr 1897 Spongopbora b., liurr in: Ann. nat. Kist., aer. 6 
n SO p. 313. 

Sebwars, glllnzend, glatt Kopf schwarz, Antenne (lö-j/lie»lr biuun. 
Pntnotuni so breit wie der Kopt^ ann&hernd ijuadratisrh. mit al)j;eniiideten 
Ecken. Klytre srliw.H/ mit jicliwachera. aber dentlicheni. d\inkell>lanem 
Metallglanz. Fliigel»chu]>pe lebbalt schwelelgelb, gläuzeud. Beine schmutzig- 
gelb, dicht braun marraoriert Abdomen mitrunzoliger Oberseite und gezähneltem 
Hinterrande der Tergite. T*y«;iiliinn: beim ' knrz, breit, rechteckig. Hinter- 
etken in eine Spitze viM'!ntiir(»rt; beim nicht sh htbar. Zangenarnie dnnkel- 
rötlicb: bciiu 0 uu der liasia au.seinandersleheud, düuu, leicht gebogen, 
Spitzen sieb berührend« Inoenrand seiner ganzen Länge nach fein gezähnelt; 
beim o nur wenig auseinauderstehend. sehr sdiwach gebogen. ;in der !'m :s 
etwas verbreitert und am Innenrande glatt, hierauf fein gekerbL — L. L 
ö ai.ö. 19, f. 10,5. n mm. 

S. crucfipi-niiiti ^t'lir naUi' «ttc-heiid. 

Bnuüien (iSantii Cathsrina, Bahin). 

4. S. brunneipennis ^Scrv.) imi) I'talühphom h., Senille, Orth., ji.lM) I lti04 
P.A., H. Dnhrn in: Ent. Z«it. Stettin. e26 |).418((}) i 1893 i^Mngo^ora b., Horm ans 

int Biol. Ontr.-.'Xm.M- . Orth. |». 7 t. 2 f. 1 (<5), 2($ >, « var.). 

Rötlich kast;mi«iibraun. Antenne 15-t;lir(Ii i;/. graubraun, mit Auanahme 
der 2 »»der 3 gelben liasalglieder. Mundteile gelb. 
Kopf, rronotum, Klytre dunkelbraun, glatt, massig 
glfiJlMnd. Seitenrand des Pronotum gelblich. Plflgel- 
schuppe Icdergclfi mit lirciti-r. braum r Niilit. Stornuni 
und Beine gelb: larsu.s unten dicht filzig behaart« 
3. Tarsalglicd wenig länger als das 2. Abdomen 
hell kastanienbraun: SeitenraiMlcr ih r ersten Segmeute 
1111(1 dit' Seitenfalten scliwnrzlich: Tergite und Sternite 
des Abdomen, abge.sehen vom letzten, glatten Segtnent, 
dicht und fein runzelig punktiert. P)'gidium (Fig. 25b) 
weit vorragend, breiJ. s< hr flach, mit konvexem, Inder 
Mitte in einen schniah u. zwcisi it/igen Fortsatz aus- a r 

gezogenem Hinterrande. Zangenarme der (Jattung ent- " a. brunnoipenni». 
gprechend: beim d (Fig. 25a) Innenrand fein gekerbt, " f % l'^tT 

in der Mitte mit 1 oder 2 Zfthncn versehen; beim Q " * 

(Fig. L'.'r) ziisiimmeu8to.s.send. die Kn litintr des Innenrandes .starker, öfters ein 
dicker, stumpler lunenzahn gegen die Üusis zu. — L. t lü — 17, o 12 — 14, 
f. d 6, 93 mm. 

Pronotum nnd Klytro saweilen blwHi gelbbraun. 

öatlielie and aiidlich« Vereinigt« Staaten von Nord-Amerika (PenntylTamen, 
VIrgluen, Arücooa), MexieOi Zontnl-Ameiika (Guatemala). 

5. B. rogerat Bonn. 1393 Spongophora r., ßormans in: Biol. Centr.-Aaier.| 
Orth, p.8 t.9 f.6<<}). 
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Glatt, gliinzend. Kopf braunschwarz; Äuteuuo i ö-güedrig, helior. 
Pronotum bellbraun, Seitenrand scbma) 8o1iiniitzigg«lb. Rlytre brfttui. Ftflgel*> 
schuppe braun, in der Mitte dos Ha.saltoils mit einom bhissifelhen, halbkreia- 
l<5rnngou Fln k. Krnmr braun bis s(linnit/.ii,'<;elb; Tibiti und 'l'tirsiis srhniutziff- 
gflb: 1. Tai-salglied etwas länger aU das -i. Abdomen iieil ka.stauienbruuu. 
l\v<;idium beim d braun bis gelbbraun. xiinq:enf}>miig veriftngert, mit drei- 
eckig aasgescbnittener Spitze. Zaum n.invio (Icr 'rattung entsjiret hend: beim 
< f>raun bis gelbbraun, kräftig, dreikantig. vi»n der Hiisis bis /itr Mitte fast 
gerade, Auüäeurand au der KuüIh fa^t ausgehöhlt. Iniicnrand /.ur .Vutuahme 
des Pygidinm ausgeschweift, hieranf mit einem zweispii/igeo Innenzahn be- 
wehrt, von hier an drehrund, schlanker, zienilieli ausgebogen bis zu einem 
kleinen, am Knde des 'A. Vifrt<<ls der T.Hnge gelegenen Zalin, hierauf wieder 
etwa.s dicker, an den Spitzen zusamiueuätoä.seud. — L. t. S 10,5 f. o 2,5 mm. 

Cuiita liictt (Cache). , . ^ . ' 

H. S. nigripennia Sindd. IWJ Spongopkorti n.. Si u.hl r in: P. BoatOD Soe.» ^ 
V.VJ |) 341 t IHKO .S. M., Mftrinunü in: Au. Sih-. Esiiaii . c. !» [> TiOh i 5>, 

Pechfarbig. l'ali»en utul \nt<'Tnin rotbniiin: 1. nm\ 'J. Olied der Antenno 
oder auch nur 2. (Jlied schwarz. Pron(»tum glänzend. .Seiteurand schmutzig 
ockergelb. Klytre und Flflgelschuppe sehwarz, mit sehr feinen, dicht gedrängten 
Punkten besetzt. Feniur schwarz. Tibia und Tarsus ixkergelb. .\bdiimcn 
an den Seiten und di'iii Hinternmde der SegincMitc -( Invfi r/ruh. l'ygidium 
beim J zuugeuformig mit abgerundeter Spitze. Zaugenaruie beim J schmutzig- 
gelb, dreitcantig. ziemlich schlanlc, langgestreckt etwas nach innen gebojofen« 
Ümenrand in eine schmale Lamelle verbreitert und von der liasis bis zum 
Ende des 1. Drittfl-; trekorbt: hier sit/t ein sehr stnrkiM" u'«'l»ogener Innenzahn, 
des^eu Spitze uarii innen und uuien sielit; Kndteil unbewehrt, etwas nach 
ansäen gebogen, Spitzen gebogen und sich berührend. — L. t. J 11, f. d 3.5 mm. 

Porn (swiarh«n Quito und dem Nnpo-FlaM. PtimBnuirca). 

7. S. nitidipeniÜB Borm. Spongophora n„ Bonnao» in; Anit. Mua.Ueiiovft, 

1.34 1» ;{H2f J>. 

Kopf, Tronotuni, El,vtro. Tlügelschuppe gliiuzeud, hell kastanienbraun. 
Antenne IS-gliedrig, Rchmutziggelb. Beine etwas gebräunt schmutziggelb. 
Abdomen und Zange rötlich srhmutziggelb. Vordere Hälfte des letzt<^n 
Abdominaltergits wa},'ere(ht, von der hinteren, fast senkrechten Hälfte durch 
eine buchtigo Querfalt« gctienut. l'ygidium beim . .sehr stai'k abschüssig, 
trapezförmig, mit verschmälerter Spitze, oben rinnonförmig ausgehöhlt mit 
wenig vorragenden llinterecken. Zinll^enarnle der (iattung entsprechend: beim 
cV InnirLfcstreckt. kräftig, fiist gerade, dreikantig, bis zum linde des 1. Ih'ittels 
innen serltreiicrt und gekerbt, hierauf glatt, walzenförmig, bis zu den ein- 
gebogenen Spitzen sieh verschmillemd; an der Innenseite, hinter der Basis, 
sitzt ein kleiner, stumpfer Zahn, ein i,Tösserer. scliürferer am Ende des 
3. Viertcia der Länge. — L. t. d 1 1.5, f. d 3,6 mm. 

Binna (OArin Chebä, 900 llUU m). 

e. 8.(inadTlmamilata(St&l) Forfiaila4-maeutata,Sai'm: 0fv.Ak.F6rk» 
«IS p. 846(9 ) i Psalido^ora q., H. Dohm in: Ent.Zeit. Stettia, r.25 ]>.420. 

Dunkel kastanienbraun. K(»pf dunkelbraun, Muudteile heller. lia.sal- 
glied der Antenne braun, die folgenden graubraun, die Endglieder heller. 
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ProDütuui eiularbig duukelbrauiL. Klv tre duukell)r;iuii. mit «.n ossem, elliptischem, 
gelbem Fleek an der Sehulterecke. FiO^lschuppc ijfill), mit brauner Nakt ^ 
und Spitsra. Stomum scliniut/i^ ^olbhraun. Feinur <liiiik)'ll)taun. Knie. Tibia 
und Taraus dunlvPl;;«'!!»: 1. Tiusali^licd etwas län<,'er als die ht ideii fol<jenden 
zu^mmeu. Abdomen kastuuieul*raiin; Seiteuraud det» 2. uud Hiuterraud deit 
letzten Segments schwfirzlicb. P\ «(idium stumpf dreieckig, Torragend. Zangen- 
arme der Gattung entspreoliond: beim : schlank, parallel Si)it7.oii «,'e<(en 
einaudrr fre'ioireit. sich lii irijncin], der Basis leicht »^'ekerbt. liiiiter der 
ikiitte mit lunenzahn; t)cini ^ zutjammcuntossend, mit gekerbtem Imiem'aud. 
— L. t d 15, 9 10, 16 B,Q 2,5 mm. 

Sud-Afrika fKafferaland. Natal). 

9. B. aemiflavft Üonn. Spongopkora aemüflava, Bormon« in: Aud. ilus. 
0«iiora, p. 34 p. 385. 

Kastanienlirauu, \veni*( «glänzend. Kopf, Pninotutn. Elvtre, riügel.schuppo 
braun. Antenne 15ogMe4lri<(. die .5 Uasal<,^lieder schmutzigg^lb, der ßeafe 

braun. Klytro mit oiiicin h"m};licb elliptischen, f!u«t din Hfilffo hnflcckcndnn. 
gelben Fleck. Laterallialfte der Flüjjelschuppe und Naiitlinie «felb. Beine 
gelblich; Ba.salliillfte des Feniur braun. Letztes Abdominalsegment und 
Pvgidium kastanienbraun. Pygidium beim d gross, dick, birnförmig. ziomlieh 
abschüssig, mit kleiner, sclnn.ilrr. gespaltener, zwoi/ähniger S|tit/('. Zaiii^oii- 
arme schmutziggelb, der Gattung" entisprecheud: beim J fast gerade und 
parallel, Spitzen kaum gekrfimmt, Innenrand von der Basis bis zum Ende des 
1. Viertels der Länge in eine platte, dreieckige, zahuförmige Lamelle ver- 
breitert; lieim ■ an der Basis zusammenliegend uud kräftig, fast gerade, Spitzen 
eingebogen, sit h berührend. — L. t. : & ^ 9. 7. '1-11,5, 1. d 3,5, ^ 1,75 mm. 

Birma (( 'urin Cbebä, Cariu ühecü, ÜÜO— i4(X> ui/ 

10. S. insignls (Stilt IHör. l'mMophora i., StAt in: i')h. Ak. Förli.. n 12 = l>ri,^f"A* 
p.a49($) I Vm Forficula puncUpcnnis, Stil in: £ugeui«a Kesa, Jns. p <M»4(d) [ 1^64 
FtiMdopkom p,, H. Dobrn in: Ent. Zeit. Stettin, r.95 p.421. 

Kotbraun, gliinzend. Palpen uud 1. Anteuiiaiglied gelb, die folgenden 
graubraun. Seitenrand des Pronotum schmutziggelb. Eljtre dicht punktiert, 

flf icliiii;1ssii;' rr>tlichbraun oder an der Sdiulterecke mit cinftn hliiulichen 
gelben Fleck. Flügelscbuppe braun mit einem ziemlich grossen gelben Fleck 
am Lateralrande ))is nahe zur Spitze. Beine gelb; Femur auf der Mitte der 
Rüekenseite dunkel gefleckt; Tibia an der Basis eltenso geringelt; bisweilen 
is{ die dunklere FilrlmiiLf nn den Beinen nur li-i.lit aiiurdriitct: 1. Tarsal- 
glied langer als die beiden aiidi r«>n zusammen, .\bdomen dicht punktiert. 
Pygidium l)reit. zweispitzig. Zan^^ciuirme der (Jattung ent«preehond: beim d 
platt, breit, mit einem oder zwei Imn nzähnen hinter der Mitte: beim 9 sich 
berOhrend, mit gekerbtem Innenrande. — L.t. d& g 12— 15,5, f. d& 9 3— -4,5 mm. 

Yenoziicln, Brasilien. 

11. S» |>7gmaea (H. Dobra) 1864 AdSdojnAora p.« M. Dohm in: Ent. Zeit. 
Stettin. v.'J'i p l'Jl < 5) | 1893 Spongephora p., Bonnana in: Biol. Centn- Amer., Ortb. 

p. 7 t. 2 f. I. 5 ( 9 ). 

Mehr uder weniger dunkel .schwarz, mit einzelueu weissen Haaren. 
Mnndteile braun. Antenne graugelb. Seitenrand und zuweilen auch der 
hintere Teil des Pronotum gelblich. Eljtre und Flügelscbuppe ijlatt, dunkel- 
brauii, mit biassgelbem Längsstreifen von der 8cbulterecke bis zur Spitze 
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Ut?i Hri<(elscliuppc. Dieser StniU*u ist öfters uuterbrucheu, so dass ein 
mehr oder weni^r langer Fleck auf der Eljtro, ein anderer aaf der Flflgel« 

sdiuppo « iitstelit. Stornum srhwnrzl»r;iun. clieiiso Feiiiur und Tiliia: Knie 
und Tnt-sns {;rau<,'elh. 1. 'I ;ii siii^i-lied etwas IfinuM'r als Whlo folf^enden zu- 
saiunien. Abduuien scliwarzlicii, diilit punkiifit. l\vj^idiuiu l»eim o klein, 
zweispitsng. Zangenarme schwarz, der Gattung entspreehend: beim d platt, 
mit einem Innen/alin vor und einem hinter der Mitte; beim dreikantijj;. an 
dor liasis etwii^' riuspinanderstehend und verbreitert, fast «rerade, Spitzen kaum 
t'iiiuebogen, liint-inaiid ^datt oder mit einigen auseinuiiderstolieudcn Zaijiu hen 
Tei'when. — L. t. d & 9 7,5 — 6. f. ö 2,6, Q 1,5 mm, 

Brjucüi«n (Etio de Janeiro), Zcntral-Amorik» (Nicaraf^na. Panama). 

12. S. Stigma liL Duhm) 1807 rmlidopima \L Duhm lu: Ent. Zeit. 
Statin. cSK p.84». 

Schwarz mit dunkelblauem Metallglanz. Antenne 15-gUedri^, 

schwärzlich, nur das 5. 7. Glied rötlicli. riüi^elsehuppe i,M'lb, braun j^eriindert. 
Heine, l'nterseite iles Abdumen. Zan^e rotbraun, l'vjfidium beim klein, 
wagcreiht, platt, trupezitirmig, mit verschmälerter Spitze. Zuugcuurme der 
Oattung entsprechend: beim cf parallel, gegen die Mitte ein Inuenxahn; beim 
^ zusammenliegend, der gauM Innenrand gezahnelt — L. t d & 9 9—10, 
f. d 3, 2 mm. 

Vonezuela. 

l:i S. lutea Bonn. 1994 Spongopkora Boiman« in: Ann. Müa. Üenova, 

C,p\h t'r<lf;ir1n',', zivmlirh glänzend. Die lö-i:lii (lriuc Antenne und Beine 
heller, Kop!, rronotum, Klyti'e dunkler. Flugebchuppe und i'ygidium nicht 
, sichtbar. Zangenarme der Gattung entsprechend: beim d aussen fast gerade, 
innen ellipti.scli ausgerandet. Basalliälfte dreikantig. DistalhälRe walzenförmig. 
Spitzen iL ^i n, Injienraiid mit >j itzem Zahn nelien der Ba.sis, gegen die 
Mitte ein kiemerer (bisweden teliiend), «uu Kude de8 2. Drittels ein mittel- 
grosser Zahn ; beim y glatt fiist zusammenst(»8end, mit eingebogenen Spitzen» 
— L. t. d 8,5—11, r> 8 -12,6, f. d 2,5—3. $ 2—2,5 mm. 

Hlrma (Pegu und ün tiebirgo in einer Hohe von 900 -1400 in). 

14. 8. guttiüata Barr 1897 Spong<)i>hora g., Burr m: Ann. nat. Uitt, aar. <^ 
it fiO p. 814. 

Schwarz, ghinzend. Kopf. Tronotum. Abdomen, Femur und Hasi.s der 
Tilöa s» hwarzbnmii. Spitze der Tibi:! und Tarsus schmutziggelb. Antenne 
(nur 13 Glieder erhalten!) rötlich brauu, die beiden ß4u>alL'"Iii'drr Idasser. 
Elytre brauu mit grossem, gelbem Scbulterfleek. Flttgclsehuppi ^* Ib, Spitze 
und Ausseiirand braun. I'vgidium nicht sichtbar. Zangenanne duukel rötli< !i. 
dünn: lieim an der Basis auscinandersteht ud. \]\>t i;i i idf, imr gegen die 
sich fa.Ht l)eruhieudeu Spitzeu gebogen, Innonraud mit kaum sichtbaren 
Zfthnchen gegim die Basis zu; beim Q an der Basis fast zusammenliegend, 
gerade, Spitzen sich berfibrond oder kreuzend. — L. t. d 12, Q 10,6—11,76, 
f. d 4. 2J) mm. 

Malayische Jnwl Lombok (itn Gebirge bis 1200 la Höhe). 

15 S. frontalis (H. Dohrn) 18«4 FluKdopkom f., H. Dohm in: £nt. Zeit. 
Stettin, cl25 p.422rd). 
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Schinutzi«; nitbriiiin. Stirn diinkflbraun. oin^'cdna kl : HintJMknpf s«'hr 
gewölbt, die 8tin) wullaiti^ uiugebeud ^Fig. 2^h). Muudleiie uud Auteune 
gelblich. Flügebclinppe nn der Raais heller. Sternum 
und Hoinc hellgelb. ■'{. Tal•^;ll^,'Iiod üist so lanj? w'w 
das 1. Abdomen ctuiis *liiiiklor als dio VMnlcrbälfto 
des Köi^pers, 8eiteufaltcn und duti leUte Tergit duukel- 
braun. Leteteres mit einer scharfen seitlichen und 
einer schmalen, von hinten bis ZQr3fitte des Se^^nneotB 
verlaufenden Kante an der Inneiist>ifo der Z;in«j-(^n- 
wurzel sowie einem Hachen Kindruok dazwischen. 
FVgidlttm beim ö stampf xwei spitzig. Zangenanne 
bäm Ö (Fig. 26a) von der Masis an mäs.sijLr nach 
aussen, dann hinter der llittr- stark nach innen 
gekrümmt, bia zur Mitte breit, dann dreiirund, ^ 
hinter der Basis an der Innenseite mit einem Höcker, Fig.s*i.8.frontaiia. ..j «».• »>. 
der nach oben in 2, nach innen in 1 Zahn aus- 6 <} Kopf (es. 
läuft. — L. t d 13—14, f. O 3 mm. 

VoneiBelii. 

IB. 8. parvicolliB (Stil) 1k«K) Forficuta ;>.. Stil in: Kugentcs Keia, lo«. 
p. m((5) ! Ftaltdepkoru p.» H. Dohm in: £nt. Zeit. Stettin, r. fl» |>.<I45(5>. 

Braun bis sclmiutzi;;f,'elb. Kopf schmutzijjgelb. IMe ersten 6 Antennal- 
jrlieder schmutziif hhissf^elb. 7. \). (ilicd l>raun, H». weiss, 11. brnun. 
Tronotum, Flügeisciiuppe, lieine schmutzig blassgelb, l'ronotum viel kleiner aln 
derKopC annähernd viereckig, nach vom etwas Terschmftlert, hinten abgerundet. 
Letztes Abdominaltcrj^jit quadratisch, mit einer Reihe von 4 quer>,'estellten 
llAckcn liiMi nahe der Spitze, l'vtfifliiini !>fin? ' (|nnfinitisch, absi lifi^sij?. 
Zungenaruie Iteim ö verdickt, fast gerade, am innem-an»le mit einigen kleinen 
Zfthnchen bewehrt. — L. t. d 8, f. d 1,5 mm. 

Bmilien (Rio Janeiro). 

17. 8. aimilis ilorui. 1K83 Spongo^Jim-a 8., Homuuu iit: Ann. Soc. «nt. ttelgique, 
«.97ti p.76 t.8 f. 14, 14a (<5). 14b($). 

(ilänzend. Kopf scliwarz. Die (l ersten Antennalglie<ler fahlgelb, der 
Best fraglich. Pronotum fant quadrstis« h. nidit grösser als der Kopf. Klytre 
glatt, braiiiis. lnvarz, mit einem läntrlii 'non gelben FI( ( V von dt r Schulter 
ins zum Hude des 1. Viertels des Innenrandes. Fiügelschuppe sehr kurz, 
gelb. Naht uud Hinterrand breit schwärzlich. Basalhiilfte des Femur bratin- 
Schwars, der Rest gelb, ebenso Tibia und Tarsus. Abdomen fein punktiert, 
pechbraun. Hinterrand jedes Sri^mfiits treib bis gelbbraun. Pygidinm beim d 
gläo/.eud schwarz, kaum vorspringend, abschüssig. recht<'ckig, mit ){ -förmigem 
Mittolhrtcker, spitlicli davon tief ausgehöhlt. Zangenarme kastanieubrnun: 
bcitii ;in dir Basis wpit auReiminderstehend, kurz, bis zum Hude des 
1. l»ritt<ds gerade, d;inn mdrr stumpfem Winkel nach iiuicn gebogen, von 
hier bis zu den stumpfen Spitzen gerade. Innenraud in eine kleine gekerbte 
Lamelle verbreitert; beim , krallig, sich berührend, drehrund. — L. t. d 
k Q 8,75, f. d & 9 1,76 mm. 

OolombU. 

S. aasimonsis bona. IHMH ^jwnyophora u., (^Burnrnns in:) Holivar m: Ann. 
Snc. eat. Fmoc«, n. 68 p. 170. 
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HpoBgiphora, Lab» 



Kopf, PrQUotaoi, Klytrc, FlügeUchappe sdiwärzlit'h braun; die IB-gUedrige 
Antenne gran hn schniutzii;M:(^'lb. Beine blaas, •chmatxigi;olb. Abdomen and Zange 
hi'llrötlich bis kastanu nbraun. Zanj^enuriiic bi ini $ droikantig, msHnimcnliej,'Piid, au 
der Basis verbreitert uud «in kleines ruiullielu-s Pygidiom eiosciilieiuend, Innenrand 
mit kleiner, ausgeziickter Platte. — L. t. $ 7,r>, f. $ 9 mm. 

S. UntgnH and S. pygmaea nabceteUend. Bietet m wenig Kennaeichnendei dar» 
um sicher cir\>for<'iht wprdon zu können. 

Tropischea West-Afrika (Aniiiii^ 



1758 For/icuUi (pari.), Liuiu, 5>>st. .\ul., ed. 10 r. 1 p. 4Sii , 1HI5 Labia ^Typ.: 
£. minor), Learh in; Edinb. finc. n 9 p. 118 , 1868 CofiieelU (Typ.: C. minor), Fieber 
in: Lntos, r.'ii [i 2.'>7 lMt>3 ForfiitcflM (\apt. pro: Forfieetih) (pnrt.), Motaehuhtky in: 

Bult. Hoc. ^If>Hr"n, r 'S«) Tjr. 'i j). 1. 

1. .\ut<'iiiiiilfrii<'(l zieiuliih lang. Iiiriitöriiiig; 2. sehr klein; 3. walzeu- 
kej^elfl^rmig, lang, ahor mir halb so breit wie das 1.; 4. kh'in. annähernd 
krgolfönnig; iihri<»rii kciiplfoniiig. n>geliDS8^g sich verlängernd. Pronotum 
weni«,'.st(Mi>-' 1ir<'it ww dw Kopf. Klytre voUktmmion oittwifkelt; Flfigcl- 
8chu|)p« vorluiudeii cüer tohlcud. iiciue niittellaog; 1. Tarsulgiied kaum länger 
ab das 3. ; 8. wslzeniomiig, sehr klein ; die 3 Glieder sind fast Ton gleichem 
riiifang, an der l'nterseite fa.st <;hitt, Ahdoinen in der Glitte oder distal 
dav(»ii mehr "di i- \vr»nii:i>r \ (ibreitert: letztf^ Tciuit annähernd rechtwinklig: 
beim mehr als zweimal, beim , viermal .so breit wie lang; vorletztes 
Abdominalstomit heim & 9 abgerauxlet, das letzte Stemit vollstSudig oder 
fast voll.stiindig hedeekend. Zangenarme: beim ö gewöhnlich an der Basis 
auseinandcrstebeiul. beim gewöhnlich znsamnienliegend. 

Europa, Amerika, West -Afrika« Abesaiqien, Kafferoland, Asien, Anstralien. 

Polyuosifu. 

34 Arten, 1 Varietät. 
Ubuniiuht der Arten: 



IH. Cell. Labia I-oaeh 




Abdomen in der Mitte nit ht \ ei lirtitert 'J. 
Alldomen in der 3Iitte verbreitert — 97. 

AlulonH'h laiijjKL'sIrt'ckt. schiniil .'i. 
AbiliKiK.'i» kurz. vi'ibiiKnisniii.ssin breiler — y. 




KSrper ohne 3Ietallglana — 4. 

Plüjfolsrluippo verbtiryen . . . 
Flü^r,.|sohnj>p<.' sichtbar - 5. 




4! 



2. Ii. bnigvni 



p.tt4 



1 



Pygidium beim <S mit breiter üasia, nach bintea 
nicht verbreitert — 6. 



Pygidium bi-ini 5 mit schmaK^r Uanw, nach 
hinten verbreitert. viirlaj)[»i^r — ^■ 




Pygidium beim sehr dick, kegcl/ürmtg, 
abgeetompft 



8. Ii. pulfdinlla .... p. 86 




7 ! 



Pygidium beim fj viereckig — ■ 7. 

Pyj^idiiiin beim -j *piii<lrntisob . . 
]'yp;idiiMn beim j trupeztünnii,' . . 

Zange mit Jnncuzahn 

Zange oline Innenzahn 
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9 



10 



12 



14 



10 
17 

ib 

1» 

80 

21 

22 



Zungeoarniü Ijeiin S *^ der Basis atueinuiulcr- 

ttohend — 10. 
Zun$;eiiarme beim S der Bttit iicli be- 
rührend — 28. 
Zangcaerm« beim c5 lansK'ostreckt, wcnij; gebogen —■ II. 
Zuigeneroiie beim 5 ^»rz, gebo^fen - • SO. 
-I f Kinigo Anlcniialglieder Mu« — 12. 
I Aiiti-nn«' <in farbig - 15. 
( Fliigolschnppe nchtbar*') ■■ • 13. 

I FIügfUi-hupi>e verd<M-kt 12. Xk mmdeMoa . . . . p.6T 

f 2 oder Ii Endglit-dt-r der Aiiti'iin*; blas« 11. 
13 j 4 odor H nasalglieder und 10. iiiid 11. (»liod 

I der Antenne bloss 11. Ii. amomui ..... p. 117 

Vvf,'iilinm heim c5 lanp'!J'><troi-kt. birnlnrmig: 

Körper matt, t'c-iii behaart 9. Ii. minor [).66 

Pyffidinm lieiro (J quer, kura, an der Spitze 

aiisgcM-hwi-ift : Körper gliinzcnd. unbehaart 10. Ii. eliaBipiQlli .... p. 67 

IElvtru uad Flügelsctinppe mit liellea Lüiiga- 
bindern geaehmuckt — 16. 
Elytre und FlügeLidiuppe ein&rbig — 18. 
J Femur zweifarbig - - 17. 

\ Ttmnr «nbrbig Ifi. Ii.KhlUftiiU |).68 

i Spitze des Pygidium beim ^ mit d Spitsen; 
Zaii(;f.>nanoe beim 9 innen an der Basis 
nuügeböhlt 13. Ii. mucronata . . . . |i.68 

ISpitie des Pjfridium beim mit S Spibcen; 
Zan((oiirirn.r beim $ innen an der Bau» 
niriit ausgehöhlt 14. Ii. bilineata ..... p. <iä 

( l'ygidium beim ^ deutlich — 19. 

I Pygidinm beim (S und<'iitli<-h 18. L. ilnilintorftrl . . . p.60 

I Körper schwur/.; ikMiieschrbla^s 8rhnnlt/i^^[elb; 
Pygidium beim rj dreieckig. Spitz«- an« * 
gespalten 16. X*. nlgr«]!« p.68 

(Körper rötlicTli sehinutziggelb; Kopf sehwarz: 
lieine rötlich ; l'j gidiuiu beim luiig. i^ctunul, 
Spitze gespalten 17. It. teloolor p. 69 

j Kitii^e Antennalglieder blaas -■- 81. 
\ Antenne eiufarbig — 24. 

I l'ygidium beim <S breit, deutlich sichtbar — 22. 

I rygidiuiii i)eiin ^5 undeutlieh - 23. 
j Die Endglieder der .\ntetine (11. — 13.) blass; 

I Pvgidinm beim <5 gespalten. ...... 19. Lk arcuata p. ti9 

I Die Hasalglie<b^r der Antenne (3—6) blaas; 

I I'vL'i'Huin mit I K>k..n 20. Ij.ftM p.6» 

/ Das 3. 9. Autennalglicd blA»s; Heine, Zunge, 

I Fltiffetschappe ockergelb . 8 t. Ii. oohropus .... p. 70 

88 ' Das 10 ■u,.! 11. \i,t-'r.iiiil-licd blass; Beine 
I sehuiutziggelb; Zange und i^^lUgelsohuppe 

l rötlich kastanienbraan 88. 1» curviosnda . . * . p. 70 

I Körper Muitt. ohne Metall^hm/. 25. 
Pronotum, Klytrc, Flügebchuppe dunkel 
inetalliscb stahlblau 25. L. chalybea .... p. 70 

I Fliigelüehuppe nicht Torqiringend 2<}. L. bnumea ..... p. 70 

I Flügel«chopji« deatlich vorspringend .... 84. Ii. Imonioa p. 70 
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*) Einzelne Stacke von L. ainoena aiugenommen. 
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Sehr kleine Art {l t. 4 mrn); JäJytre einfnrljig 

a«hmalzi|;«relb 1^ lUMkllni p. 71 

\ Groner«' Ail (I. t. (> 7 inml; Klylio hruiin. mit 

' oitior voHcion liollpninon «/lU'rKiinic . . . 27. Ij. faaoiata . . « . . |». 71 

JZungenarmo beim «5^$ ander Hiisisnnscinnndcr- 
atohend -- 2«. 
«. Zangenariiii' l>t'itii 1 von dor Hn-is his /nr Milti> 



I sich borühreiid, beim $ M<-h volUtamii^' 



3 



b«ruhretiil (Aiuwhen von Opisthoemmi») . SO. Ih eheliduroidw . . {>. 72 

B,a I S^aJigfinrnjo b*>iin ^ kurz > . i'x. L. rotundatA . . . . p. 71 

I ZangenArme beim ^ lang äU. Ik doUotaa |i. 71 

Nur $ bekannt; 

I Zanpennrmo;ttis'i iti:uiii' I sti'lioi\d, ifojicndi«' Mild' 

1 I ein kirincr iniioii;!aiu) . Iii. L. unidentata . . . ■ |i. 72 

I Zan|i«D«rine xusanimonslehend — 2. 

I Zan^'oiianiie bis /.tir Mitte dc8 Inn^nmiclen an9- 

2 I gebuchtet, gezahnt 4. L. melauoholica. . • j». t>& 

I Zangenarnie unbowchrt — 8. 

( Klytrc oinfarliip 4. 

) Klvtro halb f,M lbIi»'lipraii. ludh bnutii . , , , 'M L. 1>ifolor ..... p. 71 

. l Kopf rötlich; Femur scIimuUciggeib L. püicoruis . . . . p.7l 

\ Kopf schwarz: Femur dunkctbrann 38. IhWallBOvi p. 71 

1. I#. buprestoides F. Kirbv läül i.. b., W. F. Kirl>v in: .1. J^nn. Soc, r.HÜ 
p. 51» 1. 12 f. 8. 

Kopf ficbwm. Antenne brann. 16-|pf]icdrig. Pronotum. I)l,vtr<\ Flügel- 
8chu[>p(' metallisch ^nfm, ersteres weniger stark gefärbt and an <len Hcken 
leicht kuf fcrfiiiML;-. Ft'iiiur schwarz, melir (xlcr \vri!i<,'iT sc]nmit/.iy<,'olh fjpfloi-kt 
Tibia i4chiimtzig<,'t'lb, üben mit 2 schwarzen Juplcu. Turriut» äclimutziggelb. 
Abdolben schwarz, letztes S«>;rn,(.|,t ^'dh. l'vpdium undeutlich. Zangenarme 
gelb, .^[titzen schwärzlich: heim ' auscinandcrstehcnd. niit kleiuem InnenzdiO 
an der Basis. Iiicranf roijclmässiif L;i'/;iliTit'!( Iiis /u * der T,:ni'^'f^. wo ein 
stärkerer dieieckij^er Zahu Hteht; beim ^ .sicli berührend, €twa.s starker jeducU 
anregelmflflsig gezähnelt and ohne die beiden ^ossseren ZShne des d. — L. 1 
d &Q 13—16, f. d & 3—4 mm. 

ßga tun AmazoDcnstroin. 

2. It. burgeBsi Scudd. 1872 Forfieula ap,, Olorer, III. N. Araer. E^t., Ortli. 
t. 6 f. 19(9) I 1876 Labia hurgmü, Scuddnr in: P. Boslon Soc. r. 18 p.266. 

Dunkel kastanienbraun. Mundtcili ^rlimutzifj blass- 
gelh. .\ntenne '„'clb. 1 :?-|rli(>dri«;. ri-Minturn braun bis 
scbmuUiggolb. seitlich heller. El} tre luaun itis schmutzig- 
^'elb. Flfigel last Terkfimmert. Beioe sehr Uassgelb. 
I'ygidium: beim d gross, rechteckig, niehr als zweimal 
so breit wie lans!'. llinterrand mit 4 sehr kleinen 
Spitzen; beim o klein, quadratisch, liiiiteiTund mit 
3 kleinen Z9bncn. Knngenamie: beim d (Fig. 27 a) 
lanj(<festreckt. schlank, leicht geliugen. an der IJa.sis aus- 
eifcnidcr-tcluMirl, !iif>r mit einem spitzen, ausj^eschweiften 
und iein gezäluielten, abgeplatteten Zahu versehen, ein 
zweiter stumpfer Zahn (zuweilen fehlend) gegen die 
a($(ca.* i},($(ca.'/i). Spitze zu angebracht; beim ?• (Fig. 97 b) zosammeD- 
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liegt'mi. Iiinenrand von der liasis bis zur Mitte loidit gezäboelt. — L. t. 
Ö 9,25—11.75. o 10 -19.5. f. 2.5 3,5, $ 2 -3 lum. 

L. pulchella (Son .) 1839 Forfiruh ServiUe, Orth., p.49 | 1876 Labia 

guttat<t. S. midor in: P. Boston Soo.. r 18 ji. 2r>5. 

Kuütauienbrauu. Muudtcilc sdiuiutziggelb. Antcnue gelblich, 13-gliedrig. 
Seiten- und Hinterrand des Pronotam Bchmnisiggelb. Flfigelschappe brano, 
in der Mitte der Basis mit einem breiten. bell<ifelben Länjjfsfletk, der {janze 
Band }j;t'ih. Heine hell},'elb. Abdomen schwärzlirh Iiis knstntjiciiliraiiü. l'vLfidiura 
und Zange beim o wie bei L. burgessi. Zangeuaniif hvnu ^ zusauimeu- 
li^nd, Innenrand runseligf mit kleinem, stumpfem Baoalzahnl — L. i d 
& 9 8,ijß, t<SkQ 9«95 mm. 

Nord-Amerika (Texas). 

4. I*. melanoholioa Scodd. 1876 L, m., Seudder in: P. Bostcm Soe., v.18 

Kopf rötlieh seliwnrz, d.lnztinl. Mnndteile rötlidi sfhmutziggelb. 
Antenne 13-gliedrig, die einzelnen Glieder länger als gewöhnlich, bell 
scHmutnffffelb bis Ivaun gefärbt Pronotom Torn rötlich schwarz, der Rest 
(lm>k<'I •>< limutziggelb. Elytre rötlich solrwau. Flügelschuppe schwärzlich 
kastanienbraun. T?cinf' schmutziggelb: Femur etwas gebräunt. Abdomen 
schlank, glänzend, dunkel mahagonibraun, gegen die Uaäis zu schwärzlicb* 
Zangenarme beim Q sieb berObrend. dreilnmtig, bnenrand oben, nahe der 
Ba8is, mit kleinem, gespaltenem Zahn, von da an bis tur Mitte leicht aU8^ 
gebuchtet und gezähnt. - L.LQ 10,25, £ 9 2 mm. 

L. burgessi nuhcstehcnd. 
Nord-Amerika (Waco in Texaa). 

5. L. grandis Bonn. 1679 X.j.» Ddbrony (Bonnaiw) in: Ann. Mu. OenOT», 

Ä 14 p. Hm f. (c5 & ? ). 

Rötlich kaFtanieiilinmii, ^^l;itl. ^düiizond. Kofif. rrf>iiotum. Klvtre scliwarz. 
ebenso die 15-glicdrige Antenne, deren 3 iiasalglieder jedoch gelb sind. 
FlOgelscbnppe ocicergelb, der ganze Band braun. Distale Spitze des Femnr und 
der Tiliia, sowie der Tarsus blass schmutziggelb. Pygidium ziemlich weit vor- 
r,Mjrt>v'l, quadratisih mit etwas ah^'erundeten Kcken. Zantfenarme: lieim 'j 
sciiiank, fuät gerade, an der linnia auseiuauderstoheud, innenrand gegen die 
Spitate zu bisweilen mit Irleiuem D(imcheii; beim 9 gerade, sich berührend, 
onbewebri — L. t d & 9 8,6—12, f. d 8—3,5, 9 1,5 mm. 

Autralien (Somerset), Neu-Oninea, Ara-Luelo. 

6. Ii. pygidfata Bonn. 1879 L-fp.', Dubrony (Bonnaiu) in: Ann. Mut. Oenov«, 

«14 p.3H4 f. (r5 *, 9). 

Kastanienbraun. glänz(Tid. Kopf und I'roiiohim schwarz. .\nt«nne 
schwarz. 15-gliedrig. Seitenraud des l'rouotum, eine (^uerliuie gegen die Basis 
der Flügelschuppe zu, distale Spitze des Femur, Tibia und Tarsus schmutzig- 
gelb. Seiten des Abdomen und Zaii^'c mit roten Haaren iM si txt. Pygidium: 
beim gross, lircit. mif ^rlnn. lt r ll;i-:is. nach hitifcn \ rrlirt itcrt und mit 4 
pliitten, dreieckigen, spitzen i.appeu bewehit, in der Mittf der Länge nach 
gewölbt, Seitenraud eben; beim 9 vierecltig, wenig vorspringend. Zangenarme: 
beim 6 &st gerade, an der Basis auseinanderstohend, dreilcantig, distal von 

DasTiai-reiok. il.Ltef.:A.d*iloTnaBt*lI.KniaiB,PoriloaUdaeAn«ntbnerMa«. A 
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der Mitte oin Innenzahn; beün 9 an der Basis auscluandcrsteheDd^ dreikantig, 
Iei( ht gekrOmrot, Inneonnd in d«r Mitte verbreiteit. — L. i d 10, $ 8, 
£ <S ä,6, Q 1,5 mm. 

Bimw (000—1900 m), Jura (TclbodM)« Hftw«L 

7. L. aiiadrilOb«tft H. Dohm 1667 L. 9., H. Dohm int Eni. Zeit Stettin, 
«188 p.lM6(^). 

Schwarzbraun, zerstreut <j:i'\h Ix'liuart. Kopf und 
rrouütum Bchwarz. Munüteile und Zange rostfarbig, «benso 
die Antenne, denn 19. und 13. 61i^ jedoch weim ist 
IMst^iIe Spitze des Femnr« Tibift und Tarsus schmutzig- 
gelb. Flfii,'elschuppe nur wonit,' vt>rr;i'/('nd. Kopf. Mitte 
des I'runotuni. letzten Abdominuitergit glatt T^gidium 
beim d (Fig. 2Bt)) blattförmtfif Terbreitert nnd in vier 
liappeii mit konvexen Seitvn, aber scharfen Spitzen aus- 
laufeud. Zan^^onarme heim (Fii,'. 28:1) an ticr Basis 
'w ij ausi'inander.-iti'ljcud, einlach gebogen, uubewehrt — L. t 
a b Ö 8,5, f. O 1,5 mOL 

Ki^^H L.qu«driiob»to. We^t-Afrilw (lUift do Principe), im fkulen Holn der 

dium(c».*/,). 

8. I«. ridens Bonn. 1894 L,r., Hawuau in: Ann. ITiu. Oenoi'ft, «184 p.888. 

Schinutziggelb bis rostfarbig, mit langen, blassen, zerstreuten Haaren 
besetzt Kopf, Eiytre, Flügelschuppe schwarz. Antenne 12-gliedrig. braun, 
abgeseluMi vom .schniutziggelben H>.— 12. Hlied. l*ygidium beim ö & 9 
trapei^formig, au der Basis oben halb-walzcnt«irmig. an der Spitze auagehöhlt 
and leicht ausgerandet, mit li5ckerförniigen Ecken. Zangenarme lang- 
gestreckt an der Ba.Ms auseinanderot^'heud. dreikantig, fast gerude: beim d 
Inneiirnnrl von dci- Husi.s bis zum Ktidc (Ins zweiten Drittels in eine mit 
einem staiken Zahn endigende Platte verbreitert; beim v^> ähnlich, aber ohne 
Zahn, Innenpl&tte nur im mittU^n Drittel Torhandeu. — L. t d 14,6'^16,&, 
Q 10,6—13, f. d 4,6, 9 3—3,6 mm. 

Binna (Carin CbeM^ in 900—1100 tn Höhe), fiAagun. 

Hit 1 Varietit: 

8a L. Hdeva Tar, eiy^labla Bonn. 3SM L, r.mtr, fiornuni in: Ann. Mos. 
Oenov», a84 p.869, 

Zangenanne beim ö ringförmig gebogen; Innenrand von der Basis 
bis zum Ende <}("^ ersten Drittels in eine dreieckige Platte verbreitert — 

L. t S k 8 8,75, i d k 5>- 2,25 mm. 

Au d'jii ßloichen Orteii wie ilto Art. 

L. minor (1. ' 174H „Forficula alis 'I;/fr,> curtMiribus-, Linn»-, F.iuna Stu r., 
p. tÜlO [ 1758 F. minor, Linm'', Sy:<t. Nut., ed. 10 r, 1 ji. 12.1 IH.V'J CopisceltJt ut., FkUt in: 
LotoH, tt.H p 257 ; 18«>7 ForficätUa m., Privald^xky. Orth, p. 16 1882 Labia m., 

Briinnor, Pn.dr Kur ihih., p. 10 t. 1 f. 3A <' /'17H8 F. lividu, Zst haeh, Miu. Leek., 
p.46 i 18(>2 LaiiM mmuta, Soii(i(l«»r in: IJostt n .1 lüii Hist., i. 7 p 415. 

Schmutziggelb, matt, behaart Kopf schwarz. Antenne 12-gliedrig, 
bravn, nnr die 2 oder 3 Endglieder blass. FIfigelschuppe rötlich. Beine 
schinutziggelb. Fygidium beim c:' langgestreckt birntormig. Zangenarme: 
beim d an der B^s auseinanderstehend, wenig gebogen, Inneniand mit 
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entfernt von einander stehenden, kleinen Zähnchen bewehrt; beim 9 sich 
berührend, unbewebrt — L. t d 6,6—8, $ 6,2—6,6, f. Ö 1^—2,6, 9 1,2— 
1,5 mm. 

Europa, Aaieo, Afrika, Nord- Amerika. Bei Togo fliogeud! 

10. L. ohampioni Borm. 1888 L. e., Bormatm in: fiioL C«Qir.-Ain«r., Otih» 

p.7 t. 1 f. 21 (.^). 

Kastanienbraun, i^läii/ciul. unbehaart. Kopf hrann; Clypeus gelb; 
Antenne lü(?)-gliedrig, biuuii, 10. Glied bloss. Prunotum blassgelb. Flügel- 
scbnppe mit groasem, gelbem Punkt an der BaeiB. Pygidiom beim <S qeer 
reichtecki«:, kurz, hinten ausgeschweift. Zangenarme beim d wie bei L. minor, 
aber unbewehrt Hat vollatändig die Form von L. minor. — L. t. d 6 — 6, 
L d 1 mm. 

Panama (Bu^ulm). 

11. L. amoena (Stil) 1855 For/i-ulu a., St&l in: Öfv. Ak. fürk, «,12 p.aäO | 
1864 La^a,f H. Dolitii in: £at. Zeit. Stettin, «.96 p.495. 

Sehr starlr glänzend. Kopf roatfarb^; Mundteile sebmutziggclb. Antenne 
13-gliedrig, schwarz: 4—0 P. isalglieder, 10, und 11. Glied 
blass. Pronotuni. Klytre, Flfii^rlschuppe einfitrhiij schwarz \ 
oder vj^rschieden gelb gezeichnet. Beioe sclmiutziggolb, 
mit Ausnahme der schwarzen Baaalhftlfte des Femur. Ab- 
domen sciiwarzbraun mit einzelnen ganz oder stellenweise 
heller -gefärbten Segmenten. Pvgiditmi: beim ö zungeu" 
förmig vorspringend; beim 9 klein, pialUulMrmig, quadra- 
tisch. Zangenarme rotbraun: beim d (Flg. 29a) aoa* 
einander.stehend. Innenrand vor der iMitte mit 1 oder 2 
flbereinandfrstphf'Mdfn ZäSmen und bisweilen liintcr der 
Mitte mit emeni schwächtTen Zalm bt'welirt; beim ^ 
(Fig. 29b) zusammenliegend, Innenrand gegen dieBasu ng.ai. Li 
zu tief au.sgebOblt, diese Stelle wird von obenher dureh «d(<« *;i).^'9(i'a V0* 
einen lireiten zweispitzigen Zahn teilweise wideckt, Iimenrand hinter der Aus- 
höhlung fein «rezahnelt. - L. t. d & 7 11. f. d 2— 3, 9 1—2 mm. 

Zuweilen isl die I 'lugcUiinipiic voiistunäig venleckt. 

Malnyischer Areliipel (.luva. Born^o. Oleb««, Hindanao. Lnson), Xett-Oninea. 

12. L. mexicana Horm. 1883 L. m., Hormuna ia: Aim. Soc. eut. Bolgique, 
fi.97n p.78 t.2 f. 11, Iis, b. 

Braun, unbehaart Antenne 11-gliedrig. 2. und 3. Glied blaas. Seiten- 

rand des Pronotum mit breitem, schnmtziggelbeni Bande, das sich bis zur 
Mitt^» der Flvtre verlängert. Distale Spitze des Femur. Basis und distale 
Spitze der Tibia, sowie Tarsus schmutziggelb. Flügelsohuppe verdeckt Hiuter- 
nmd der Abdominaleegmente und Zange rötlich echmutziggelb. Pygidinm: 
beim d stjirk vorspringend, als eine an der Basis verdickte hierauf ebene 
Platte, die von der Mitfe an dreieckig ausgeschnitt^^'n ist; beim ^: kugeIfVirmig. 
nicht vorspringend. Zangenarme: beim d ausciuandcrstehend. langgestreckt, 
ftst gerade, gegen die Spitze zu gebogen, um die Mitte mit einem sehr 
kleinen Zilhnchen bewehrt; beim an der Basis wenig ausciuandcrstehend, 
Innenrand vor der Mitte in eine stumpfspitzige Plutto verbreitert — L.t.(S 
6,5 — 6.25. y 7 — 7,5, f, G 1.5—1,75, 9 1,5mm. 

Mexico. 
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18. Ii. mnoronate (StU) 18«0 Forfiffida m,, Stil in: £iig«niei Res«, Ins. p.808 
1 1864 lobM m., H. Dohm in: £nt. Zeit Stettin, v.95 p.4S6. 

.Schwarzbraun, f^latt, f^län/end. Antenne 14-gljedrig. hellgelb, ^^('(,M>n 
die Spitze rw ftwns dunkler. Kopf und Pronotum s»hw:ir/. Mundteile und 
Zange ro:ittarl»ig. Flügclschuppe, distale Spitze der Tibia. Tarsus sclmjutzig- 
gelb. Klytre mit aebitiutziggelbem, vom Sehultnrvinkel aus^hend^m Lateral- 
band. Naht der FlÜLii l^H hiippe und bLsweib-n ein Innaler Streifen des Seiten- 
randes dunkelbraun. JJa.salhrilftc des Feniur und der Tibia dunkilhraun, 
Tarsus hellgelb. Pygidium beim u wenig vorspringefid, abgestutzt kegol- 
föimig, mit 3 stumpfen ficken an der Spitze. Zangvnarme: beim 6 scblank, 
rotgelb, wenig auseinanderstf^hotid, nahe der Basis mit einem srhinTcn. n:ii h 
hinten und unten grrirhtt'tcn Sta« hei bewaffnet; beim 9 zusaiiniH'iiliou'cnd, 
an der Basis des Inneiinmdes leicht ansgebuchtet, sonst fein gekerbt. — 
L. t & Q 6—8.26, £ & 9 1,3—2,5 mm. 

Birma, Java, Amboina, PbilippineB, N<u>Guinea. 

14. L, bilineata Si ii.iil. 18«» L. fc., ScuUdiT iu: V. Bostou Suc, r.Vi p H45(9) 
1 1898 L. K Bormaua in: Biol. Centr.-Amer., Orth, p.6 1. 1 f. 15(<$), 16(9). 

Pecbfarbig, spärlicb mit Bilberweiasen, kurzen, niederliegonden Haaren 

besetzt. Palpen. Antenne. Seitenrand des Pronotum, ferner ein breites, 
weder di'' Pnsis' noch die Spitze erreichendes Lateralband auf der Klytre, 
die Seit^'niiaUte der Flügeliächuppe sowie ein Punkt auf der Nahtecke, 
endlicb die distale Hälfte des Femnr, die Spitze der Tibia und der Tarsna 
bla.«isgelb. Letzte Segmente! des Abdomen rötlich. Pygidiuni beim d als 
eine trapezHinnige, weniger seitlich, stärker aber nii der Spitze ausgeschweifte! 
Platte vorspringend. Zangeoai'me: beim d an der Hiwis ausoinandersielieud, 
uobewebrt; beim 9 an der Basis sich berObrend, nicbt ansgesehweift, Innen-' 
rand sehr fein gekerbt — L. t <5 & 9 8—9, £ d ft 9 l,6>-9 mm. 

Ptaama (Bugaba), Beuador (atariadien Quito und dem Napo-Flint), Bniilien. 

16. L. ghlUanil H. Dohm 1864 L, g., H. Dohm in: Bat. Zelt. StatÜBf 
«lS5 p.424. 

Schlank, kastanir'iibrami, <,'lrnizpiul. Pal|H'ii iiiul die 1 ;?-«^lie<lriL;t' Antenne 
graubraun. Lin von der Basis der Klvtre zur Spitze der Flügelschuppe ver- 
laufendes Lateralband, sowie Tibia und Tarsus schmutzig blassgelb. Femur 
dunkelbraun. Pygiditim beim <S weit Torstebend, mit abgerundetem Hinti^rrande. 
Zangenarme rötli<'h knstanienbrauu. rt>thr;uin behaart: behii dünn, walzen- 
förmig, unbewehrt: beim y zusammenliegend, dicker, innen der ganzen Länge 
nach gezähnelt — L. t. d 6,2.'!, q ö, f. o 1.25, 1 nim. 

Hüd-Ämcrika (Para. FranzöflUch'Oiiiiraiia, Venesaela), 

Hi. L. nigrella Bonn. 1079 .1»»., Dubrooy (Bormana) in: Ann. Mus. GcnoTa, 

V. 14 p. mn [ cS). 

Schwarz, glatt, glänzend. Elytre, Flügelschuppe, Femur, Abdomen 
(ausgenommen das s(-hwarze letzte S«'gment) dunkelbraun. Seiten- und 
Hinterran<l des Pronotum. der scliräge Hintrnand der Elytre. Tibia und 
Tarsus sehr blass schiuutziggelb. Pygidiiun beijn ü vorstehend, dreieckig, 
mit gerade abgestutzter Spitee. Zangenarme beim d an der Basis ausein- 
anderstehend, dreikantig, fast gerade» glatt, unbewehrt. — L. t. d 7,35, 
£ (S 1.75 nun. 

Java (Tcibodas). 



Digitized by Google 



Labia 



69 



17. L. trioolor F. Kirby 1891 L.t., W.F.Kirby in: J.Linn.Soc . r.28 p.690(d>. 
Kopf ulänzriid >(h^-nr7. Mundtoile. die lO-'^'Hcilrii;«' Antonne uud 

Beine braunrot bis schrautziggelb. l*rüuütum, Elytre, Fiiigfl8ihui>pe purpur- 
rotbraun. Abdomen rötlich. Pygidinm beim <S sehr lantj. schmal, an der 
Spitze gespalten, Zangenanne beim d auseinanderstelietid, ziemlich lang, 
fast parallel« mit aich berülirenden Spitzen, Innenrand gezähoelt — JL t d 6» 
i d 1 mm. 

Brasilien (Santarcm). 

18. L. üruhstorferi Burr 1897 L. frühatorferi (eonr. fruhstorferij, Burr int 
Ann. nst. Hiat, aer. t( v.20 p.812. 

Schwarz, fein beliaart, Antenno 12-glicdrig. braunrot. Fcmur l>iiiun; 
Tibia und Tnrsus schmut/iij^jolh. T.ct/tcs Abdomimiltergit rot, schmal, mit 
geradem Hintenaude. Pygidium nicht siclitbar. Zangcuarme rötlich: beim 
6 an der Basis anaeinanderstehend, gerade, unbew^irt, Spitzen berObnui 
sich; beim vollständig zusammenliegend, Spitzen zuweilen gekreuzt — 
L. t d 7, o 5,5- 6, f. d 2, 9 I mm. 

Ahnlicli L. minor, alj^osehen vom PygidiaxDl Variiert mit rotem FrOQOtiUD. 
Malayisclio Insel Jjonibok (Uerj? Sapit). 

19. L. arcuata Scudd. ?179;j Forfirulu annultda, J. l. hr. >'abiicius. Knt. syst., 
r.2 p. l I 1876 Labiti arcuatu, S«Mi(idor in: P. Hoston Hoc. r. 18 p.257(<J) [ IHSO L. o., 
Bormans in: An. Soc. Espan., f. 9 p 509 ( $ ) ! 1893 L. n., Bormans in: Hi"! f'ontr.- 
Auier,, Orth., p.6 1. 1 f. 18, 20 (<J). lÖ(g) , 1891 L.{ yUtbrkula, W.F.Kirby in: 
J. Linn. Soo., «.98 p. 390. 

Schwarz, glänzend. Antenne 18-gÜedrig, gelbbraun oder braun; 11. — 
13. Glied (oder nur zum Teil) blass. Scitonrand des Pronotum fein schmutzig- 
gelb gerandet DLstale Spitze der Klytre abgerundet. Flügelschuppe spitz. 
Beine dunkelbraun; distale Hälfte der Tibia und Tarsus heller. Abdomen 
ka.stanienbraun. Pygidinm beim d seiir breit, gespalten; beim Q sehr kurz, 
dick, an dor Ha.^is hnihkugelig, mit kleiner .stumpfer Spitze. Zangcuarme 
braunrötlicli, i»ci i»eiden Geschlechtern auseinandcrst^hend : beim d stark 
gebogen, Innenrand nahe der Basis mit kleinem Zahn, etwas davon entfernt 
ein weiterer kleiner dreieckiger Zahn (einer von ihnen i i- • beide können 
fehlen): beim g wenig gebogen, glatt, nubewehrt — L. L d 6,5 — 8, 9 
6,25, f. d 1,5, ^ 1 mm. 

Variiert mit gelbem Thorax. 

Mfxico (Orizaba, Tabasoo), Guatemala (Vera Paz), Nicaragua (Chontalcs), .Antillen 
• ^t. jbartliei«my), JTranaoaiaoh-Ouaj'ana, Brasilien (Santarem, Vaaaoaru nördlich von Kio 
de Janeiro). 

90. L. feae Bonn. 1679 l*.f., Dnbrony (Bormans) in: Ann. Mus. Oenoii'a, v. 14 
P.8H8 f ( i& 

Till' t.'^län'/pnd schwarz, kahl. Aritonnc ll-'jlipdrig, braun, bis auf das 
3. — 5, gelbe Glied. Seiten- uud Hiuterruud des Proautum weiaslich. Flügel- 
schuppe gelb, schwarz nmnuidet, an deo- SpHze ein gelber Punkt I*}'gidium: 
beim d mit 4 Ecken, konvex, oben mit tiefer, mittlerer Längsfurche; beim 
Q quadratisch, klein, Znii^'OTinnno: beim d rötlii lihnnin, au der Basis aus- 
einanderstchcud, riugformig gebogen, glatt, Basalhälttc verbreitert, platt, fast 
gerade, Innenrand neben der Basis mit sehr Ueinem, nach unten gerichtetem 
Zahn, distale Hälfte schlank, walzenfi^rmig, gebogen: beim n gdb mit breitem 
schwarzen !\fitt dring, zusammenliegend, last gerade. — L. t. d & Q 8,26, 
£. d & ^ 2,5 mm. 

NoU'Gainea (Ramoi), Key-Inaeln. 
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Sl. L. OChropus (St&l) ?1H27 Fotfintla martfinalia, Thunberg io: Acta, äoc 
üpnL, «9 |>.6S I 1665 F. odkrapiw, StAI in: öfv. Äk. Förh., nl2 p.S48 | 1M7 Labia o., 
U. Dotni in: £nt. Zeit Sietlin, r28 p.845. 

S '; , r/.braun. 3.-9. ADtennalglied, Flflgelsehuppe, Beine und Zange 
ockergell). Antenne 11 (?Vulii'<lriLr. Zangenarme: beim o auseinanderstehend, 
ebogen, zahnlus; beim ^ zusammonliegendf gerade. — L. t. d & ^ 6—6^6, 
<S 1,S5, Q 1 mm. 

Kaffemland. 

82. L. oorvioauda (.Mötsch.) 1H63 Fifrfiscflia c, Motschulsky in: BuIL Soc. 
Hoteoa, «.8« nr.8 p.8 t.2 f.l(c$} 1 1064 Labia IL Dohm in: Eni Z«it. Stettin, 
«flft 11.488. 

Rötlich kastanienbraun. Kopf, l'ronotuni. Klytrc. FlflgelschupjK' braun. 
Antenne 11-gliedrig. graubraun; 11. und 12. OÜfd ganz oder teilweise 
woisüUch. Mundteile, distale Spit/e des Femur, Tibia, Tarsus schmutziggelb. 
Flügelscbnppe wenig vorragend. Zsngename: beim ö ringförmig gelegen, 
Basis stark verbreitert, der übrige Teil walzenf(»rinig: beim ^ zuBammen- 
liegend, gerade, ungezähut. - L. t. r' & 6,5, f. d & 9 1 mm. 

Ceylon (Pninte de (iailr, Kor^c von New«rs Eliya). Birm« (verbreitet), Teniiaserim, 
Halayischer Archi;>el (l'iil<) l'inun^), Seyebellon. 

98. Ii. brunnea Scudd. ? 161 1- 92 Fi^/hnia mimucula, liatreille in: Uam- 
boldt & Bonpland, \oj, Amer.. ZooL Im. r.'J p 119 t.40 f.8, »($) i 187< Labia 
bruMnea, Scadder in: P. BotUm Soc., r. 18 p.264. 

Dunkel kastanienbraun, glatt. MondteQe ond die INgliedrige Antenne 
helltT. S'cilon- und Hinterrand des Pronotum umi Btinc sclimutziggplb. 
Flügel verkümmert, l'ygidiuiu beim 0 sehr ^ck und plump, abgestutzt 
kegelförmig, stumpf. Zangenarme: beim cT dreikantig bis wabsenförmig, 
leicht abgeplattet. ('t\\aa gi'liogen. mit 2 kleinen, scharfen, dreieckigen, ab- 
geplatteten Innenzähnen. einer an dor T?nsis, der andere nahe der Spitze; 
beim 9 zusammenliegend, glatt, kegeüönuig. — L. t. d 8,75, ^ 7, 1 d 2,25, 
9 1,5 mm. 

Ouba. 

24. Ii. liusouica JH. Dohrn lKt>4 L. l., 11. J)uhrt> in: Eot. Zoit. btctüu, cSö 
p.4a7($) 1 1879 L. l, Dobrony (BoroiaM) bi: Ann. Hat. Oenora, k. 14 p.868(<$). 

Sehmntziggelb, l>ebaari Koi^ schwarz. Antenne 15-gliedrig. braniL 
Alxlomen und Zange rötlichbraDtt. Flügelschuppe Torhamkn. Letztes 

Abdnminaitergit :in der Spifro ausgchiii htrt. Zangenarme unbcwchrt, oben 
au der Basis eiu kleiner schwärzlicher Höcker: beim d ringlRirmiir, sich an 
Basis nicht berfihrend; beim Q zusammenliegend. — L. t. o & g 6,5« 
£ d ft Q 1 mm. 

Birma, Iruel Loaonf Neu*Omnea (Yiiie-Inafll), Aro-Inaebi (Wokam), Noid* 
Anairalien (Somerset). 

25. L. chalybea H. D()hrn ?1836 Forfieula dorsali», Barmeistor, flandl». Ent., 
tJ.2 p. 754 ; 18W Dibia rhahjhea, H. Dohm in: Ent Zeit. Stettin, e.25 p.429 , 1888 
i.e., llormans in: Riol. Centr.-Amcr., Orth. p. 6 t. 1 f. 17($). 

Schwarz, unbehaari Tronotum, Ki\lie, Fiügelschuppe mit dunkel stahl- 
blaaem Metallglanz. Unndteile und die 13-gliedrige Astenne gelblich. 
Beine und Zange dunkel rotbraun. Femur glftusend. Abdomen mat^ 
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punktiert, schwarz behaart Py^dinm beim ^ \ ru :^pringend. klein, an der 
Basis abgestutzt kegelförmig, sodann in oine rccliteckige, an dor Spit/p aus- 
geschweifte Platte übergehend, Hinterecken scharf. Zaugenarme: beim d 
an der BaBis yerdicki, bis zur Mitte fast gerade, hierauf bis an den znsanunen- 
stoBsenden Spitzen gebogen, gegen die Mitte za mit kleinem Innenzahn (zu- 
weilen fehlend) bewehrt; beim an dor Basis wonig auseinandorstclipnd, 
fast gerade, iu der Mitte des Inuenrandes etwa» verbreitert, Spitzen zusammcu» 
atossend. — L. t d ft 9 8,26—9,6, t<S kg 1,26—1,6 mm. 

Cotta Bin (am Ynlcan von Inn bis 9100 m Höhe, Caeh«), Pauma (Bngaba), 
TaneiaelA. 

20. Ij. maeklilli Dohm 1864 L. m., H. Dohra in: Ifint. Zeit Stettin, uSff 

Bnuin, «reih hchaiirt. Antenne 13-gliedrig; 3. — 7. Glied gelb, die 
folgenden dunkler. Elytre, Fiügelschnppe, diätalo Spitze des Fcmur und 
der Tilria, Tarsus, die Mitte der mittleren Abdominalter^te, die ^nze 
ünterspito des Abdomen hellgelb. Pygidium; beim d gross, (niiidtatisrh, 
Hinternmd ntisijolniehtft. Zangenarme beim d & Q gelb, in der Mitte 
dunkelbraun, äkh berührend, walzenförmig, uubewehrt, kaum gekrümmt 
Die I^lelnste belcannte Forficnliden-Art! ~ L,tö ftQ^ LÖ 
1,6 mm. 

firaailiea (Petropolis). 

97. L. fkWOiat« Bonn. 1894 JL f., BormanB in: Ann. Hu. <}enova, «.84 p.367. 

Braunschwarz, unbehaart. Antenne 11-gliedrig, die 5 oder 6 ersten 
Glieder gelb. Der um die Mitte verbreitorte Seitonrand des 4*ronotum, ein 
etwas hinter den 8chult«reckeu gelegenes Querband aul der Eljtre, sowie die 
FIfigelachuppe hellgrau. Knie und Se beiden ersten Tarsalglieder achmntzig- 
gelb. Abdomen und Zange kastanienbraun. Zangenarme beim <S k Q drm- 
Itantig, ziemlich kräftig. — L. t. d & 9 6>~7, f. d 0,6, $ 0,66 mm. 

BifDia (Carin Cheb^ 900 -.1100 m). 

2ft. Ii. rotundata S^uM !H7fi L Scudder in: P. Boston Soc, rl8 p.2fi3r$l 
I 1883 L. r., Bonllllll^^ in; Ann Sor t-iit. ikljnque, r.27u |> 76 t.a f.lH. IHo — c(^&.^ ). 

Braunrötlich, unbehaart. Antenne 13-gliedrig. Pronotum rötlich 
aebmntziggelb, Seite blflsser. Blytre sebmntocigtoaQn na ockergelb. Flügel- 
schuppe wenig vorragend, schwärzlich. Beine aefamntziggelb. Pygidium 
beim 0 breit, ;d)i,'estiit/t kegelfönnit^. Zantrenarme an der B;isi<? auseinander- 
stebend: beim d kräftig, dreikantig, von der Basis bis zum Ende des ersten 
Brittela, wo ein sebr Ueiner Tnnenzahn steht, fast gerade, hierauf sieb ver- 
jüngeud. walzenförmig, sehr stark kreisförmig gebogen; beim 9 walzenförmig, 
unbewehrt, gerade, vor der Spitze wenig gebogen. — JL t. d 6 — 10, 
9 5,5—9. f. d 0,75—1,4. 9 1—1,5 nun. 

Mexico. 

29. Ij. dolioha Barr 1h!»7 d.. Murr in: Ann, imt. Hist.. ser. ti v.l'U p, 311. 

Glänzend, unbehaart. Kopf vom schwarz, hinten rot. Antenne 13-gliedrig, 
braun; 1., 2. und 12. Glied blass. Pronotum und Eljtre schwarz, mit 
aehmutzi^elbem Seitenrande. Flügel fehlen. Abdomen sehr fein punktiert, 
braun, die 3 vorletzten Segmente aber rötlich. Beine schmutziggelb; Femur und 
Tibia braun marmoriert. Pygidium klein, abgerundet, stumpf. Znngenanne beim 
d r&tlich, platt, schlank, lauggestreckt, hin und her gebogen, an der Basis 
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ausoinandorstohend, in der (irston Halffo p'mnndcr genähert, hierauf aiif^ein- 
aiiderlaufead, Spitzen eingebogen, sich berührend oder gekreuzt, in der Mitte 
des laneanindea S kleine, ajütze, nach hinten gewendete Zfihnchen (du 2. 
bisweilen nndentlich). — L. t. d 10,36—14,26, t ö 4—6,36 mm. 
Sad-CelebM (in 1600 m Höhe). 

30. L. choliduroides honn. IHnO L. c, Bonuans in: An. Soe. K>ii.in , r.9 
p.&09($) I 188a L.C., Bonnnas in: Ann. iiioo. ent. Üelgique, r.ii7n p. 74 t.2 f. 12, 

Glänzend pechachwans, <^ tiobebaarfc, 9 mit zerstreuten weissen Haaren. 

Antenne 12-gliedrig, Itraun. Seitenrand des PTOnotum sehr fein schmntzig- 
gelb gerundet, Tarsus von gleiciier Farbe. RlytTO sehr kurz. Flftgelsehuppe 
fehlt Zimgenurme: beim o uur au der Basis auHeinandorstebeud, hierauf 
gerade, mit zu einer wagerechten, gezShnelten Platte verbreitertem Ionen- 
rande. hier sirh berülirend. gegen die Mitte elliptist h gebogen, unbewehrt; 
etwa.s hinter diT Hasis mit einem nach ol)en gerichteten, nmzeligen, ab- 
gebtuuipllteu Horn versehen; beim $ sich vollständig berührend, uubcwehrt, 
dünn, fast gerade. Aussehen von Opistbocosmia. — L. t. d ro,3&, 9 6—8, 
t 6 3,25, 9 1— S mm. x 

Mexico, Peru (Leeht^sl). 

L. unidentata (l'jiH 5 IBO.") (1817?) Forftcula u., PaliMit, Int. Afr. Am«r., 

l». I«» Orth. t. 14 f. lH:iy F. M.. Servillo, Orth., p. 41(9). 

[(' sttarbig. Die 12-gliedrige Aoteune, l'ronotum, ßoino heller. Flügel- 
Bcliupi < bla.ssgelbUch. Pygidiam beim 9 wenig Torragend, an der Spitze 
ge.s])ait4'n. Zaogenarme beim aiisemanderstehend, liut gerade, nur gegen 
die Spitze zu gekrümmt, gegen die Mitte zn mit kleinem Tnnenzahn bewehrt. 

— L. t. 9 8,5, f. $ 1,5 mm. 

Haiti. 

Ii. pUicomiA (MüUch.) 1863 Forfixctlxa p., .Motschulsky io: BuU. Soc. 
Hoscou, (7.96 iir.8 p.a(9) 1 1864 Labia p., H. Dohm in: Ent Z«iL Stettin, «95 
p.427 < ?). 

liraiinfötlicli. "^^ll^dt^'il<' und Antenne i^-au bis schmutziggelb; 4. Ant^^nnal- 
glied bedeutend kieiiicr als die lolgenden. Prunutum länger als breit, ik'ino 
Bchmutziggelb. Zangenarme beim 9 zneammenliegend, fast gerade, unbewehrt 

— L. t. Q 4, f. Q 1 mm. 

Ii. nun<»r »ehr nalio s(ehond. 

<.'i'ylon (Hcrpo \on Nownra Kiiya). Honieo. 

a3. L. wallOCOi H. Dohm 1BU4 L.te., U. Dohm in: Ent. Zeit Stettin, 
p.437(9). 

Rötlichbraun, gelb behaart. Kopf schwarz. Die 15-gliedrigc Antenne, 
Pronotum. Klyti'e. Flügelschup]ic luaiiii. Mmulteile. Spit/i' (ics Fcnuir. Tibia 
und Tarsus gelb. Letztes .\bdoniinalsegment dunkler. Zangenarrae beim 9 
zusammenliegend, fast gerade. In der Form vollkommen L. miuor ent- 
sprechend. — L. 1 9 6,76, £ 9 1,25 nun. 

Neu'Ouinea. 

34. L. biOOlor Borm. 1879 L. 6., Dubrony (Bonnaat) in: An. Soc. £ipalL, 

8, b J» U."> ( ? ). 

Gelbtichgrau. rronoluia fast kreialormig. Vorderhiül'to der Eljtre 
gelblichgrau, Hinterhfilfte braun. FIflgelechnppe gelhUcb. Letztes Abdomind- 
tergit braun. Zangenarme beim 9 zusammenliegend, drehnmd, ztemlicb 
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^Mfin. nn1)(>w<>]irt. bis zu der ein^ebogeuen Spitze gerade, Basalbälfte gvlblich, 
üer KeHt bräunlich. — L. t $ 8,76, f. ^ 1^25 mm. 
Abesdinieo. 

19. Gen. Flatylabia H. Dohm 

18<i7 Plattßah'ia, fl. Dohm In: Bnt Zelt. Stettin, r.L>8 p ü47 i 1691 F. (Typ.: 
P. majur). \V. F. Kirby in: S. Liud. Soc.» «i88 p.518 ] 1876 LfAidofhoTOt Seudder in: 

P. iio.Hh)ii Soc , r 18 p. 297. 

Antenne wie bei Labia. Elytre und Flügel voUkommen entwickelt. 
Beine von mfissiger Länge: 1. tmd 3. TanalgUed von ungefiüu- gleicher 
Länge. Abdomen fa.st paralielrandig, ohne Seitenfiilten; letztes Segment 
beim 5 & etwas- v» r-'«'hmälert, viel breiter als liitiu'. vurlrtzf* s Sternit breit 
mit konvexem Hinlerrunde, das letzte voUkommeud bedeckend. Zangenanne 
beim d ft 9 an der Basis nicht xasammenliegend, ziemlich klein. Ansaeben 
von Sparatta*). 

Tropiechea Ost-Anien, Mulayisoher Archipel, Ceylon, Keu*6iiinea, West-Afirika. 
7 nchere and 1 anucbere Art. 



übenridlt d< r siclicrcn Arten: 

j I Zanirenaniio bfitn o l:tiJtrL""^ti' ' kt 2. 

( Zangenurme beim q kurz, selir stark gebogen — 6. 
f Zangemame beim gerade, nur die Spitaen ge- 

\ bojjen - SJ. 

I ZanguQMD)» beim d gebogen ä. P. Javana p. 74 

f l'yfndiDiD beim ^ berrorregcDd — 4. 

) Pyg^idiimi beim (5 nicht hervorragend 4. P. major ..... p. 74 

j Pygidiumbeiin -^q'iailratisi'hoderfasf i|uudrBtisi-h — ^5. 
4 ! Py^ndium bein> (J trapezförmig, nach hiatea ia 

I 2 Spitzen verbreitert 3. P. geetroi ..... p, 74 

) IN uiiiiiini h'.Km 5 mit einer kleinen Sjiitze ... 1. P. thoracica. . . . j». 73 

j Pvj^Mdium beim <^ mit 3 Spitzea 2. F. ni^ceps . . . p. 74 

Zangenarnie beim (5 an der Lineneeite «ehr stuk 
verbreitert, mit einem abgeniodetan, vor- 

apringenden L.appeo 6. F. diniidiata . . . p. 74 

Zangeniime beim an der Inneoadte weniger 

TerbreÜert, ohne Lappen ......... 7. P. guliiMnalB . . . p. 76 



1. P. thoracica U.Dohm 1867 P.t., H.Dohm in: Ent. 

Zeit Stetl;ii. , '2H p, 348. 



mm 



v 

Kopi rotbraun; Antenne heller. Frunotumuud Abdomen >J-?f> 

gelbbraun, unten heller. Elytre und Flügelschuppe schwarz. ^^ Jp 
Beine scbmutziggelb. Pygidium Immii <iuadratiflcb, 
Hinterrand mit kurzer, mittlerer Si»it/i'. Zanirenarme: 
beim ä (Fig. 30a) gelbbraun, platt. Innensf^ite deutlich 

zweikantig, mit einem Zabo in der Mitte-, beim 9 0 

(Fig. 30 1>) ähnlich, aber ohne Innensahn. — L. t. <5 ft v 
Q 6, f. d & Q 1,6 mm. t 

Dirma, Tenasserini. Ceylon, Maiayischer Archipel (PaloFinaog, ad ('^•) " Z)- $ 
Sumatra, Borneo, Aru-inseln). (ca. ■';»). 

*) Die schmutzijrjji'lli'- Für! iir.v; bei den Arten dieser ntid der bei«!^!^ folgeudcü 
Guttungeo (Chactospania, öparattoj wechselt JiauHg und verwandelt sich nach dem 
Tode in aebwSnlicbe F&rbaog. Dieeen Tafiationen iet daher wenig Wert belsalegenl 
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2. P. nigrioeps F, Kirliy isni P. n , W. F. Kir!)y in: .1. Linn. Soc. r8S 
p. 51«(cJ)| iSy-l r. {UÜOM, Burmaus iu; Ami Mus. Gcnova. ( 31 r» H80fr?&$). 

Gelb oder rostfarbig bis kastaiüenliiuuu, mit laiiguu l>ruuueu liuureü 
besetzt Eopt Blytre und Flflgelsebuppe ledersrtig genmzelt, glftnzend achwan. 

Muniltoile, die 12-gliedrigc Antenne (nur das 1. niicd ist braun), rnmotimi 
und Heine gelbbraun bis S('hniiitzii,'tr('lh (diese Farbe erreicht bisweilen gerade 
uoch die El^treubasis). Abdomen iu'll kastanienbraun bis rostfarbig. Hinter- 
rand flchwilnlich. Fygidiiim: beim 6 oben als balb-walzenff^rmige Platte, 
mit 3 kleinen Höckerchen an der Spitze; beim 9 wie beim d, aber die 
Spitze ausgerandet, mit 2 höfkerformiijcn Kcken. Zangeriarme: beim d 
etwas distal yod der Mitte mit einem starken, platten Innenbahn; beim 9 
bmemrand In «ne dfinne, in den beiden mittleren Tiertehi gekerbte Platte 
verbreitert — L. t d 9 9,26— £. d ft 9 S,5 mm. 

Blmift (C«rin Chebi, in 900— 1100 m Boke), Keu^Oniiwa (Borey). 

3. P. geatroi Bonn. Ib79 P. g.t Dubrony (ßormans) in: Aon. Mus. Genora 
«.14 P.87S f.d (non f. $t) 

Dicbt braun behaart. Kopf, Pronotum, Flfl^lsclmppe schwan. Antenne 

13-gliedrig; die 8 ersten Glieder braun, der Rest gelb. Die 4 vorderen 

Beine braun, die 2 hititeren dunkel schmntziggelb. Abdomen, mit Aufnahme 
^des 1. schmutziggeiben Segments, rot bis kastauieubrauiL Pygidium beim d 
'trapezförmig, nach hinten in % spitze Lappen Terbreitert Zangenarme beim 

d braun, kräftig, bis txao. Ende des 8. Viertels dreikantig, hierauf drehrund; 

Innenrniid in der Mitte in eine dflnne Platte verbreitert — L.tdia,ö — 17, 

£ d 2,5 mm. 

X'eu-iiuuiea ^t'ly Kivcr). 

4. P. major H Dohm IH«7 P m , II. Dohm in: Ent. ZtU. Stettin, r.28 
l).a47^$ ) I lH7f) p. »I,, Dubrony (Horniansi in: Ann. Mii.'«. Oonova. r 14 p H7J (>5V 

Kopf, Pronotum, Elytre, Flügelschuppe schwarz, dicht braunrot behaart 
Mnndteile und Antenne schmntang gelbbraun. Beine schmutziggclh. Barns 
des Feraur braun* Abdomen und Zange hell kastanienbraun. Pygidium 
beim 6 nicht liervorragend. ZangeiiMrme: beim d platt glatt mit starkem, 
bisweilen platten förmigem Innenzahn etwa« vor der Glitte; beim $ dreikantig, 
nnbewehrt — L. t d ft $ 10, £ 6'k 9 1,75—9 mm. 

Birma (Garin ChebA, in 900—1100 m BSb«), Java (Tdbodas), Celebea. 

&• P. javana üorai. IbbU P.j., Bunuaxu in: Ann. Suc. cnt. Belgique, t:t,ä7u 
I>.05 t2 r.6.6a(d). 

BOtlieh schmutziggelb, unbehaart, glibizend. Antenne, mit Ausnahme 
des 1. brannroten Segments, und Elytre braunschwarz; VordeiTand und ein 
kurzes, schmales Lateralband der Elytre srhmutzigG'elb. Flügelschuppe und 
letztes Drittel der Zange schwarzbraun. Uinterrand dos letzten Abdominal- 
tergits schwarz, mit 3 Ausbnehtongen. Zangeianne beim <S Terbreitert an 
der Basis ein sütrker, stumpfer Zahn* hietaif inli«Bf&rmig, mit einer schwachen 
Kante, einen weiten, in die Länge gezogenen Bogen beschreibend bis zu den 
sich fast berührenden Spitzen. — L. t d 12,7&, f. d 2,25 nun. 

,Iavo. 

6. P.dimldiato B.Dolun 1867 P.<L, H. Dobra in: £nt Z«t Stettin, «.88 

p. 848 ((J), 
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Kopf und Pronotuni unbehaart und lüflilnzcnd. clicnso wioElytro und Flfif,'ol- 
schuppe braun. AbdunuMi und Zanfje hell rotbraun. ]\fundtoilo. Antenne, 
Beine scbmutziggelb; Uasalhälfte des Fcmur bräunlich. Letztes Abduniinal- 
ter^ mit einer adtliereo Ltagirfvrctae. Zangenanne beim (5 an der BbiÄb 

hrcit. platt, vor der Mitte stark verschmälert. Tnnenrand zwischen Hasis und 
Versilimälerunt,' einen ab^'orundften Lappen bildend, von da ab stark bogig 
gekrümmt, walzontnrniij^ und zahnlos. — L. t. ö 5, f. :j 0,6 mm. 

Im nördlichen Teil der Insel Ltizun, Neu-Uuinea (Salvatti). 

7. P. guineensis H. Dohm ? 179.1 For fintin pygmam, .1. (''hr. Fahrifitis. Knt. 
syst., r. 2 p. .4 18*57 Flntyiibia gitineensis. H. Duhrii in: Knt, Zeit. Stettin, ( L's ]i ;i48. 

Mit der vorigeu Art faat übereinstimmend, unterscheidet sie sich durch 
dieBehaarimgdesEopfiM^desPronotiimtderElytreandFlIlgelflchiippe. Letztee 
Abdominalterfint nicht t^efurcht, wohl aber zwischen den Zan^^enwurzeln breit 
dreieckig ein<jedrückt. Zani;enamio: beim i wenij^er f^ek nimmt, an der 
Bads weniger breit, an der Innenseite nicht gelappt, gegen die Spitze zu 
flieh te^iliiiend; beim 9 ähnlich, bis auf die hakenföimig gekrOmmte Spitae 
gerade. — L. i d & 9 4»6, C d ft 9 0,6 

mm. 

WMt-Afriln (lUiA do Prindpe), im fiuden Hobe der Wiader. 

P. dllstloanda (Hotich.) 1888 Forfiaedia d., Motodudikj in: BulL Soe. 

Moicou. r. BU iir. 3 ]i. 3. 

SchiDal. platt, poclischwnr?,. ^länxend. l)io 10 Ictzton Anti-nnalglieder wcisslich 
"bis schmutzi^geib. KundiT dor AbdomiQulüegiiK'tite. Knie nnd Zunge rütlichbrauu bis 
aehiuutzijigelb. Scutelliin) deutlich, dreieckiff. Elytro hinten an der Xaht 
dreiecki^r :nist,'«'"«<'l>nitteTi. Fliij^'clsc-hnppe stark vf)rrappnd. lodorartip. glänzond, Ahdomen 
um die Mitte kaum verbreitert. Zangenanne (beim (S?) gerade, an der Spitze gebogen, 
platt, an der Basis ein starker Innensahn, nm die Mitte winkelig verbreitert mit 
8 Sägezabnchen. Wegen des vorhandenen Seutellnm sehr zweifelliafte Alt, in 
Übrigen F. major nahe stehend, üeschlechti' — L. t. 8,5, f. 1,75 mm. 

Ceylon (Berge von NewanEliya). 



20. Gen. ChaetCMipania Kanch 

1888 Chaetoapania (Sjp.: C. inomaiay, Kuieh in: Berlin, ent Z., «.80 p.87. 

Anaaehen nnd fiust alle Merkmale ?on Sparatta, abgesehen Ton den 

folgenden: wcnii^er .\iit<'nnal^'lieder als bei Sparatta funsicher), Körper weniger 
platt als bei Platylabia und Sparatta, ri ^nntum kaom SühmAler als der Kop^ 
faat quadratisch, nach vorn nicht verschmälert 

Sumatra, iiimiu, Madagaskar. 

8 Arten. 

Übernolit diw Arten: 

iPygidiwn beim ^ iterk vorspringend, in Fonn einer 
Platte mit 4 kirnen Spitzen 1. O. MülifillTa • • p.75 
Pygidium beim (5 viel weniger vorspringend 2. 

(Pygidium beim <5 ziemlich vorspringend, als trapez- 
tVirnngc Platte, Spitze tief winkelig ausgeschnitten 9. CftM • « . . p.78 
* \ Pygidium beim cj sehr wenig vorspringend, als kleine, 

l faat quadratische Platte 3. C. inornata . . p. 76 

1 C. semifiilva (Bonn.) 1884 £^fanUa$0mi'fiUva, Bormans in: Notee Leyden 

Mus., e.6 p. lb3((J). 
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Rötlich kastann^nhraun, unbehaart. Kopf schwarz; Aiit<*nno l2(f)-\f\io(ing, 
braun. Muudteile, Prouotuin, Klytre, Hüjjclischuppe, Heine braimgelb bis 
Bchmutziggelb, zuweilen grau. Pygidiom beim d Mhr stark vorspringend, 
als rochterki<((' Platte inK 4 kurzen, stumiifoii Sj/itzcn. '/an<:enarine ^oim 
kTfiftii;, dreikanti|i( Ins (Irrliiuüd, last «xenule, nur wetiig gebotjpn Iiis zu der 
gokrüiiimtcn Spitze; lunenraiid von der ilitte bis zur Spitze in eiue dimno, 
schmale Platte Terbreitert, der ein kleiner Zahn vorhergeht — L. t. d 13, 
£ ö 3,5 mm. 

S. C. UM» Bonn. 1694 C. f.» fiomiMU in: An». Miu. Genov«, v.84 p.8W. 

Scbmutziggelb bis rostfiirbig, mit einzelnen langen, blassen Haaren. 

Kopf, Proriiftuiii, Klüg«^lschoppe s«hwarz. Mund und Palpen Oi^kerjrolb. 
Antenne 1 2-<,'liedri«^. braun, nur die 2 «idor M I>i8tal<<lieder bl?iss. Beine schmutzig- 
gelb. Pygidium; beim d mehr oder weniger vonagend jils ti'apezförmige, 
an der Spitze winkelig ausgeschnittene Platte; beim ; quadratiseh. kanm 
siebtbar. Zangenarme dreiknntig: h(>im :' langgestreckt, an der Basis ausein- 
anderstehend, parallel, doppelt gekrümmt, uu der ^ynhv einwärts gebogen, 
etwas hinter der Alitte ein starker Inueuzuliu; beim ^ kürzer, fast gerade, 
an der Basis weniger auseinanderstehend. Innenrand daselbst in eine kurze, 
wagerechte, zahnförmige Platte verbreitert, eine s<hwächere Verbreiterung 
folgt vom 1. zum 2. Drittel des Iiiiu iiraades. — k t. ü' 8,26 — 10, $8,25 — 
9,75, f. ö 2.2r>— 3.2.5, 1.7Ö -2,2r> mm. 

hirnia ^an vcfscliUMk'HPU Ortfii in WO IKK) m Hulic). 

8. CinomstaKfirsch 18H<i(7. Kursdi in: Bt ilin. tut. Z . r.'M j).H« t.3 f,6(cJ|. 

Rraunscliwnr/. >rl;iii/'fiHl. mit zerstrruft ii. rlii^rilrrirkti'n Ptiiiktcn inid mit 
gelblichen, glänzenden. al».-,teliendüu Borstenhaaren sparsam besetzt. Kopti 
Pronotom, Elytre, FlngelHchupi)e schwarz. Antenne 12-gliedrig. Die 4 ersten 
Antennalglie(ler. Keine. Pygidium. Zange braungelb, zuweilen rt"^tlich. l^gidiom 
beim als kleine, fast ([uadralisi hi' Platfi' wcniir v(irs]irinir(Mid. Z:itiir''narme 
beim d an der Basis ausviuauderstehend, fast gerade, dreikantig, Inucuraud 
Ton der Basis bis zum Knie des 2. Drittels etwas verbreitert und hier mit 
einem kräftigen, platten, dreieckigen Zahn, dessen Spitze nach vorn gerichtet 
ist. versehen, hierauf walzenförmig, verjüngt und so gebogen, daas die Spitzen 
sich kreuzen. — 1^ t. c 1«) — 14. L ö 2,75 — 4 min. 

.Südliches Zf ntral-Xaüagajtkur. 

21. Gen. Sparatta Serv. 

18iJ9 Sparulta (.Typ.: S. pdvimdia), Serviiic, UilU., p.öl (,<J> ^ 1865 S., H. Duhm 
in: EttL Zeit. SteAün, nSU p.({8. 

Körper ganz platt Kopf so breit wie lang, Hinterrand in der Mitte 
stark eingebogen. Anfcnno 1.")- bis 20-gliedrig: 1. Glied zieiulirti l:ing, 
birniormig; 2. sehr klein; 3. halb so laug wie das 1., fast walzenförmig; 
4. und 5. etwas kürzer als das 3„ fast [rleich. walzen-kegelformig; die 
fibrigen walzenförmig, sich gegen die Spit/r /u langsam verl.iiiLcnid. Pronotum 
langgestreckt, vorn <clir •^tark haistV.niiii.'- fiiiucsi-linrirt, Hintcrliälfto fast 
quadratisch. Klytre und Flügel ausgel)ildel, Berne von niäs.siger Lange; Femur 
breit, abgeplattet; I. und 3. Tarsalglicd fast gleich laug. Abdomen fiüst 
parallelnin^, die Seitenlaiten zuweilen wenig deutlich; Letadies Abdominal- 
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1. a bollTgurl .... p. 77 



tergit beim d & 9 fast quadratisch, ebenso das vorletzte Alid(miin?il«rfMnit, m\k 
kaum abgerundeten Erkcn. (Inn \ot7.\<^ vollständig bedeckend. Zaagenaime 
beüu c5 & ü an der liuais aiisi inaiuii rstt hind, abgeplattet, lang. 

Zentral' und Süd-Auieriiia, Australien, Bornoo, Java. 

13 siehere und 8 uiuich^r« Arteo. 

Übenicht der sicheren Arten: 

I Antenn« «nbrbig — S. 
\ Antonne sweifoi^ — 10. 

^ i Py^fidiuni beim <5 sehr doiitlii-h 3. 
\ Pygidium beim <5 wonijr dt iitlifh — 9. 

X'}'gidium beim <J stark vorspringend 4. 
I^gidlam b«iin (5 wenig TOrapriogeiid — 7. 

Pygidium beim iS eine lange, lehmale, mit Spitson 

versehene Platt« --5. 
Pygidium beim «5 kont, breit — 6. 

l'ygidtnm beim ^ mit einer Spilse in der Mitte 
(!' s S. itt nteils. IlintxTende mit luiigor Spitze 
Pygidium beim «5 mit einer Spitse beiderseit« 
neben dem Hinterondef dieee* telbet mit eehr 

k«ner Spitie 2. & nigrina .... p. 78 

Pygidium beim c5 mi' ^ti.rnf,;rmlger, »u» 4 »ollMPfen 

Lappen gebildeter 8pitzo ......... ä. 8. auatralioa 

6 l Pygidium beim (} mit 9 aehufon SeitaDstncbeln, 
Spiiz<' in einen MinShenid koDTeneii Lappen 

au!«ge2ogen 4. S. seuürufa 

Pygidium bein» o tu Form einer kleinen, an der 

Spitze ausgeschweiften Platte — 8. 
IVgidinm heim (5 quadraUseh. nicht aaegeecbweift 

Pruuütum und Beine ««hmotxiggeib ä. S. bnmneri . 

Pironotitm nod Beine eehwars 6. S. oolomUmui 

Pygidium beim ^ ki^Ug, beim 9 viel langer 

;i!s breit 

l'ygidium beim (J rcchtv'ckig, beim $ viel breiter 

»Ifl lADg 9. & pygidlaUi 

t'i. Antonnulglied blass 

12. Antennalglied (oder zum Teil) b!ns«i II. 

(Pygidium beim 9 am Hinterende mit H Spitzen 11. 8. schotU 
Pygidinm beim 9 tan ]£nt«Fende ein&eh aoe 



8 



. p.78 

. p.78 

S. plana p. 79 

, p.78 
, p.79 

. p.70 



8. 8» ptiMmetn 



10 



10. & BBgiiBtiflolUa 



p.80 
p.80 



geeehweift 12. & hMrefleldi 



p. Hü 
p.80 



1. 8. boUvari Bonn. 1880 & boKiurü, Bomane in: An. Soc EqiaS., «2 p.5I0. 

Si hwarzbraun, lederartig gerunzelt. Antenne heller, Mundteile. Beine, letztes 
mit U-lorraigem P'indruck versehenes Abdominaltergit. Pygidium und Zange 
schmutziggclb bis rostfarbig. Pygidium: beim ö sehr lauggestreckt bis m den 
bmden in der Mitte stehenden Zfihnen walzenförmig, hierauf ziemlich zugespitzt 
kegelförmig; beim 9 sehr klein, kugelfynmig, mit kleiner, zimgmföiiDlger, 
ausgeschweifter Spitze. Zantrenamie: beim ö an der Basis aiisoinauder- 
stehend, dreikantig. f;ist gerade, auf dem lunenrande jenseits der Mitte mit 
starkem, spitzem Zahn versehen, dem eine dflnne, scbraale Platte folgt, 
hierauf walzenförmig, mit stliarf nach innen gebogener Spitze: beim 9 an 
der Basis weniir anseinanderstehend. dreikantiir, nnlir der Basis auf der 
oberen Kaute mit einem starken, nach innen uud obeu gerichteteu Zahn 
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bewaffnet iDnenrand dahinter, wie beim d, in eine kleine Platte verbreiteit. 
— L. t d 9,75, 9 8,25 9, 1. d 2, 9 1,75—2 mm. 

ZutraloPeiu. 

2. 8.]Ügrina Stät IBM S. Stil in: Öfv. Ak. k'orh., r. 12 j».350(?) ; 1880 

B. BoRUMU in: Kuli. S<K-. eilt. Kel^qoe, p. 72 f. (d) | 1898 Bormani in« BioL 
C!«atf.-Ajn«r., Ortli. p r> 1. 1 f. 11 <<}), err. $1). 

Schwarz oder hrauiischwarz. 1. Antounaljflied f^raubraun. Spitze der 
Tihia und Tarsus t!chniutzi<:i;elb. Letztes Ahdominalter^it: beim mit 
W-förmijjera, beim mit L'-formigcm Läugsciudrutk. Pyj^idium: beim d 
in Form einer sehr hingen, platten, in 3 Spitcen endigenden Platte; beim 

c selir klein, ku-iinirmig. gell), /nngenarme an der Basis auscitiander- 
stehend. ziemlicb gerade his nun liiKle des 2. Drittels dreikantiir. hierauf 
walzenförmig: beim c mit 2 kieiiieu luiien/,iihucheu, das eine aiu li^iide des 
1. Dritteb nach unten, daa andere am Ende des 2. Drittels nach oben 
gerichtet: beim mit einem einzigen Innenzahn nahe flor Ihisis. Bis- 
weilen sind das vorlct/tc und letzte Ahdominalsegment (oder auch nur eines 
davon) sowie das Fcmur der llinterlK^ine ockergelb. — L. t d 7,25 11,25, 

Q 8— S,76, t d 9,26—3, 9 S— 2,25 mm. ^ 

OiiAtetiMla, NicaragiiA, BmiUien (Bio de Juwira). 

8. B. atiatimlios Bonn. 1868 S. a., Bonnara in: Ann. Soe. onL Belgiquo, 
n97u p.68 t.9 f.8,8ft((S). 

Branorot bis scbmutziggelb, glHnzend, unbeliaart. Klvtre und Flügel» 
schupj>e ein wenig dunkler. Heine seliniutziujfelb. l'ygidium beim d gross, 
iu der Alitto eingedrückt, nach hinten verbreitert und iu 4 platte, dreieckige, 
i^itze Lappen endigend. Zanj^narme beim <5 an der Basis aiueinander- 
rtehend und verbreitert, dreikantig, parallel, um die Mitte leicht nach innen 
gebogen: Spitzen stärker nach innen gebogen, sich kreuzend, in der Mitte 
mit starkem hineiizabn. — L. t. d 14,5—10,25, 1. d 4,5 — 5,75 mm. 

Allst ralii-it (C^u< t iisland i. 

1. 8. semimte ¥. Kirby Ü. $., W. k\ Kirby in: J. Laou. Soc., 7.25 p.628 

1.80 f.4.4ai9). 

Kotbraun bis schmntziggelb. Kopf mit grossem, quadratischem, bräun- 
lichem Stirnfleck. Antenne 14-gliedrig, ebenso wie die Palpen gelb oder 
bräuulichgelb. Klytre und Fl ü gel:- (huppe glänzend dunkelviolett, ersterr mit 
mehr oder weniger scbmutziggelben Rändern, ebenso bisweilen auch ihre 
Basis gelilrbt Pygidium beim d & ^ kurz und breit, Seitenecken seit- 
lich verlängert. Mitte mSasig kouTex. Zangenarme: beim d ziemlich 
schlank. l^aHnlhalfle fast gerade, am Iimenrande bis zn 1 iiiein starken, distal 
von <ler Mjtte stehenden Zahn etwas gezähnelt. von liier an müssig ge- 
bogen; heim ^ kräftiger, der grosse Zahn vor der Mitte stehend und viel 
weniger stark und stumpfer, die Torbergdiende Zähnelnng viel schwfteher, — 
L, t d & 9 10—12, f. d & Q 2— 3»6 mm. 

Bnailien (Psrnambaeo). 

5. 8. brunneri Horm. 188H .S. brütiueri (com. hrutmtri), Boimuu in: Ann. 
800, erif HpltriM»«', r y7n [> i)9 t. 2 f. 9. 9a (5 & $ >. 

Ciiänzend, fein punktiert. Kopf, Klytre, Fiügelschuppe tiefschwarz. 
Antenne l^rauu. Mundteile, Prouotum, Beine schmutziggelb; au der Basis 
des Femnr und der Tibia ein sehr breiter brauner lUng. Abdomen nnd 
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Zange braunrot bia gchmutziir^'ellt. mir dio hpirlrn ersten Abdominalso^inente 
Tollstäudig oder toilweüe schwarz. I'ygidium beim ü & 9 eine kurze, konvexe, 
abschflssige, an der Spitze ausgeschweifte Platte. Zangenarme: beim d 
an der Basis au.seinanderstehend, dreikantig:. Iiis zur Mitte ausdnanderlaufeud, 
fiist gerade, nm Kiub' des hasalcn Drittels ein langer, scharfer. t^OL^n dio Spitze 
gerichteter lunenzahn, hinter der Mitte gebogen mit kurzer Innonplatte, 
endlich walzenförmig, die Spitzen sich berfihrend; beim 9 an der Basis 
gleirlilalla auaeinanderstehend, dreikantig, fast gerade, onten an der Basis 
mit schwarzem, walzenfiirmigem, atumpfem Stachel, vom 1. bis zum 2. Drittel 
mit feiniro/llhnolter Ttinenplntte. — L. t. j & j 10,25, £ J 2,2ä, ^ 2,5 mm. 

Nuril- A ust riil'.i II I I k' H-khum |it< Iii iii <^(i<'OiisInr»HV 

6. S. oolombians U»rui. 18b3 S. c, Boriuans in: Ann. Soc. ent. Belgiqoe, 
ttfl7a JK66 t.8 f. 7. 7a (c^ & 9). 

Gllln^nd sehwan, lederartig gerunzelt, mit zerstreuten, braunen Haaren. 

Letztes Alidnininalteigit, Tarsus. Zange braunrot bis scbmutzi^elb. I'ygidium: 
beim ^ sdir kurz, an der S'pit/.i' /weizahnig; beim ' !iervorniirend. als eine 
schmale, an der Spitze zweizähnige Platte. Zangeuarme: beim d an der 
Baaia ansetnanderstehend, bis znm Ende des 9. Drittel fast gerade, hierauf 
gebogen, an der Bu^is mit scharfeni. na« h oben gerichtetem Zahn, sodann 
bis 7ur Mitt<' i^iknt.t. wo citi starker, dri'ieckiger, nach unten und der 
Spitze zu gewendeter Zahn steht; beim 9 an der bmis auseinauderstehend, 
dreikantig, fast gerade, parallel, Tom 1. bb znm Ei^e des 9. Drittels zu 
einer dünnen Innenplatte verbreitert — L. i d 13,6, 9 11, f. d 3,5, 9 3 mm. 

Golombia. 

7. S. plana iHunii.) ISHH Forfie»la (? Aintrhys) p. (Illij;*T iti 5IS.), Bnrmt'istpr, 
Handll. Knt.. r.'I |» 7.VJ • I8«i.') SpurnH,! ;»., il. Dohm in: Ki.f Zi'lt. Stottin, r. 2(> p. (i9 | 
1Ö37— 4U Forficula yrucUis (uou liunm-isCer löübl), E. lliunchurd in: Orbiguy, Voy. 
Amer. merid., n6n Ins. p.214 t.S6 r.SC<)V 

Schlank. Kopt Pronotum. Elytre schwarz oder schwarzbnmn. Mund- 
teile gelblich, .\ntciino braun. Flügei>rlnippe gelb, iiisweilen am Lateralrande 
braun. Beine. Attdomen, Zange braunrot. !*vgidium beim d wenig vor- 
springend, quadratisch. Zan<,'enarme beim c & y bis zur Mitte gerade, 
woselbst ein Innenzaiin steht, hierauf bis zu den Spitzen leicht gebogen, 
beim 9 kürzer. — L, t d & g 18—80,5 t ö 6,5—7,5, o 4 mm. 

27ie«nigaa, Costa Bio, ColomUa, Braailiea (Pkn), BoUvia. 

8. 8. pelvimotra Son . 1835» S. p., Semlle, (»rth., p. 53 <d) | 8. p,, 
H. Dobra in: Kat. Zeit. Stettin, t?.2ti p.tiö ^ 1666 rufina, 
Stil in: öfv. Ak. Forb., v.l2 p.350 | 18^ S. pdvimefra 

Viir. r., Bonnnns in: Bi<>!. Contr.-Amcr . Ortli. |). i\ t. 1 
f. 13 (cJ) . 18!W 8. dorkii, W. h\ Kirby i»: J. Linn. Soc, c.26 
p.526 t.2ü f.R,8a(5) 

Kopf und Haäalglied der .Vntenne dunkelbraun, 
der jRest der Antenne, Pronotum. Abdomen nnd 

Zan;,'e rotbraun. Klytre uii'l Klrmclscliuppe schwarz. 
Beine und Unterseite des Korpers gelblich. I\gidium 
beim 5 undeutlich. Zangenarme parallel, mit dorsalem 
Kiel: beim 6 (Fig. 31a) auf 2 Drittel der Länge 
ein Innen/alin (Iiiswcilcn bildet dersrllie den Schiusa 
einer von der lia.His auHgehenden inuenplatte), hinter j^, 3, g p«ivimetrft. 
diesem stark versclmaälert und gebogen; beim <^ « ('/•). ^ ? 
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(Fi^. 31b) Innouzabn in der Mitte, von da ab versebmälert, zuletzt m&fiaig 
uacb innen cfohotjen. — T^. t. o 11.25, o 10, f. ö 5,5, $ 3 mm. 

^'ul•lil rl mit schwarzem Prcinotimi (S. rutinH Stil). 

(iuatvmalA, Ecuador (Jla«za), Bnunlion (Riode Jaoeiro, Rio T«joco, Petropolu «tc). 

9. S. pygidiato F. Kirby 1896 8.p., W. F. Kirby in: J. Idnn. Soe^ v.26 p.6S7 

In dor Färhun«; äbnlirh der S. jirlvimt^tra mit schwarzem Primotum: letztes 
Abdmninaltrr«,'it jcdoih weni^'or häuti«r srhwiii'zlich f,'czeic-liii( t : Tihia mehr 
braun als schwur/, und Kl)tre scliwach purpurgläuzend, Pvgidiuiu: beim d 
gerade abgestutzt; beim g sebr Iran und breit (viel breiter als lang) mit 
sehr kurzem, niittleron) Vorspmng. — Ii. t (5 Q 11,5, 1 d ft Q 5,6 mm 
(nach der Figur gemessen!). 

Kio d« .laneiro. 

10. S. angusticollis (Homi.) 1879 PMUdopkoraa., Dobrony (Bonnaiw) in: 
Ann. Mus. (»cnovB. r. 11 p IJöH f. ((J). 

Schhink, nUlivli kastanienbraun. Kopf. 1. und 2. Aiitcimalglied schwarr. 
3.-6. gelb, das 7. und der liest braun. IVonotum, Eijtre, Flügelschuppe 
schwarr.. Seiten- und Hinterrand des Pronotum, Scholterecke der Elytre, 
Beine sehmutziggelb. Femur braun geringelt. Vordereeke des Pronotum 
mit einem faltenartigen Höcker versehen. Abdomen sehr schmal, mit 
parallelen IMndern. Py^idium beim ö staik von-agend, birnformig. mit in 
die Länge gezogener Spitze. Zangenarme beim (5 lang, dünn, fast gerade, 
mit 3 Inuenzfibnen: einer an der Hasi.s, einer in der Mitte, einer am Ende 
des 8. Viertels, die beiden letzten atacbelförmig. — L. i d 10,5, t ö 2,6 mm. 

11. 8. aohottl H. Dobra I86A B. H. Dobra in: £nt Zeit. Stvttin, r. fi6 
p.«»($) I 1898 S.B. (part.), Honnani io: BioL CttDtr.-Amer., Orth. p.6t.lf.l4(9>. 

Hraunrot. fein behaart. 1. — 8., 12. Antennalglied und der Beat braun. 
Elytre und Flfli^elschuppe schwarz, kahl. Beine gelblich. Py^jidium beim 9 
vorspringend, an der Basis kugelig, sodann in eine sehr kurze und breite, 
ftbflcbflasige, an der Spitze in 3 kleine Lappen geteilte Platte ausgehend. 
Zangenanne beim 9 fast gerade, etwas ausgebuchtet, Innenrand von der 
Basis zum Ende des "2. Drittels mit einzelnstehenden Zähnchen versehen, 
2 davon sind kräftiger: eines am Kude des 1., das andere an dem des 
S. Drittels. — L. t 9 12, f. 9 3 mm. 

Variiert mit aebwarxem Kopf und Pronotom. 

Brasilien, Mexico (Tar.). 

S. horafleldi F. Jürby Ibtfl S. h.. W. F. Kirby in: .1. Linn. Soc„ v.!tö 

p. r.i!) ($ ). 

Kopf, Steruum, Beine gelbbraun. Antenne mindestens 14-gliedrig, 
sebwarz, nur das Basalglied heilrot, das 11. und 19. hlma. Pronotom vom 
braun, hinten gelbbraun. Klytre braungelb. Fingelschuppe dunkler, mit feiner 
blamier Fnirandung. Abdomen Sfhnintzig rötlich, am basalen Seitenteil nnd 
an der Spitze schwärzlich. P^gidmm beim 9 gelblich, sehr breit und kurz, 
an der Spitze ausgeschweift. Zangenarme beim 9 helbret» regelmfissig gebogen 
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bis zu den sich bmlUireDden Spitasen« Innennind gezähseli Ii. t 9 IS 

£ Q 3 mm. 

Java. 

8. apioalis F. Eirbj 1896 8. o., W. P. Kirby in: J. Lidd. Soc, «,85 p. 586 

1. ao r. 7, 7a (Nph ). 

Kann nur nat h ]iei)>nngung d<'s Iinagn sicher bestimnit werden. 
BnuiUiea (iüo Janeiro, Ther^polü). 

8. bormansi F. Kirby S. schotti ijnrt >. Bi>niians in: liiol. (_'ontr.-Auicr., 

Ihtk 1» « t.l i. 14(,?) I imti S.bnrvi'tnsi, W. Iv Kiri.y in: J. Linn. Sfic, r 25 |» 52H($). 

l'nterscheiilet »ich toq der t^püchoa S. schotti durch schwansea (nicht roten) 
Kopf und sehvarzes Pk-onotain. Zur Feststellung der Art vsin Untemichung beider 
<.{osrlil<'chtor in iinboüchädigtem Zustande nötig. Bei dorn vorliegenden $ sind die 

ADtennon unvullstaudig! 

.Mexico. 

23. Gen. Meoomera Serv. 

Ih>:J!» Mecomem (Typ.: .^f. brunnea), Servillr-, Orth., p, 5ij. 

Ausselieu und lliiuptinerkinale wie bei der Gattung Sparattit, jcdocli 
Antenne mindestens 15-gliedri|f: 1. Glied walzen -kegelfönnig; 9. selir 
klein: 3. fast walzcnfiinnij^, nur lialb so dick und wie das 1.; 4., 5., 
6. ei^nrnliJ,^ kurz, diek; die übri'.'cn walzenfönnig. ganz allmählii'ii sieh re<,'el- 
niiissig vurlängemd. Pronotuiii uimiUierud elliptisch. Bciuc ziemlich lang, 
Femor so lang wie Tibia und Tarana zusaiiHnen; 1. Täraalgtied knn, 

2. walzeuturmiu. selir klein, 3, das 1. und 2. zusammen an Lün»^e fll»er- 
treffend. Letzt^'s AlulominalterL'it: heim d fast rechteckig, etwas breiter als 
laug; beim trapezförmig, etwas langer als breit, gegen die Spitze zu ver- 
flchiDftlerfc. Vorletztes Abdoroinalsteruit: beim (S fiist quadratisch, Edten nur 
wenig abgestiim)»ft; Iteim Hiiiterrand abgerundet; bei beiden Geschlechtern 
gau2 oder fast gnnz das letzte lSt«niit bedockend. 

SüiUAnierika, 
1 Art. 

1 M. brunnoa Strv. Ih:i\) 3r. h., Sorviü. . n,tli p. r>-l | 1883 M.b., Bonmuis 

in: Ann. Soc ^nt. MflcKpi«^. c *J7n p 71 i. '2 )'. 10. ICm r i ^ i, 

Schmulziggelb bis ockertarbig, glutt, unbehaai-t. Kopl^ Autemic, l'rouotum, 
Elyti-e. die beiden ersten Abdominabegmente, Seite den 4,. sowie die Seiten- 
falten des 3. und 4. Segments schwarz. Flügdschuiipe entweder einfarliig 
citrouengelb. oder aussen hr;nin gerandet. r} _ i«lium: l>eini d golblich. breit, 
dick, an der Basis aufgetrielten, fast i|uadratiscli, stai'k abschüssig, .Sjtitze 
gerade, ganzrandig; beim ühnlich, Spitze jedoch nusgcrandet, jcdcrseits 
mit kleiner, scharfer, schw M zt r Hcke. Zangeuarnie an der Basis auseinander- 
stellend, luirallel, leicht ausgebuchtct, dünn, dorsal drehrund, ventral al)gpplat(et, 
luueurund glatt: beim 6 etw:is hinter der IJasis mit scharft'm, ventrahviirts 
gedrehtem Zahn, in der Mitte mit einem stärkeren, wagerechten, nach hinten 
gerichteten Stachel bewehrt; beim 9 am Innenrande gegen die Mitte zu in 
«ine dreieckige, stumpfe Platte verbreitert — L. t <5 18, 9 16,6, f. d 6,6, 
^ 4 mm. 

L'oluuibiu, Frauzüsisch-iiiiiiyana ; ibniteviilco y 

Das Tierreich. II. Lier.:il.deBoniUMiBAU.liLraius,F(>rlicuU«Ue&Ucmimerida«. « 
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23. Gen. Auchenomus Karsch 

1686 Audtenomm (Typ.: Ä. kmgiforeq^g^ Xarach in: B«rUn. ent. Z., cdO\t.By 

Nur : hekaiiiit. Aussehen der Gattung: Sparatta. Kopf lan«;er als 
breit, nach v«irn sehr verl;lTi<,'('rt. hinter den Aiiircn am lireitesten, trapez- 
lormig, naeli hinten versdimülert. Antenne uüüde^*t^•ll^ ir>-gliecU"jg, auuäbcrud 
wakenfönnig; 1. Antennalglied ziemlich schlank, sehr langgestreckt, H. klein, 
3. nur ball» so lang wie das 1.. 6. gleicht dem 3.. dt r liest verlängert sich 
regelmässig, l'ronotiin! hnu.'^estreckt. ebenso geformt wli' hei Sparatta. Kl> tre 
immer, Flügelseliuppe nieht immer vurhauden. Beine /lemlich huig; Feiiiur 
breit, seitlich zuBftnunengedrQckt: 1. nnd 3. Tarsaiglied gleich lang, ± klein, fast 
walzenfJirmig. wie bei Chelisoehes unter das 3. Glied lappenlttrmig verlängert. 
Abdtinien sehr lang; letztes Abdominaltergit gioss. fast quadratisch: vorletztes 
Abdomiuulstcruit gross, liuiger als breit, liaüt-elliptisch, lliuterrand geratle, 
das lotste Stenut ganz oder fast ganz bedeckend. SSangenarme an der Baai» 
anseinanderstehendi lang und dünn. 

Uftdnguikar. 
1 Art. 

1. A» longiforoepa Kamb 1886 A. Kaneh in: Jiwrfin. ent. Z,, «30 p.89 t. S 
i. 7 ((}). 

Schwarzbraun, gl&nzend, punktiert Kopf, das 14. und 15. Antennal» 

glio'l. Tn iHitnni. ciiif littitc, mittlere Liingsbinde auf der Klytre. einige 
Punkte auf der Fhigelschuppe, lieine. TTitcrseite gelb bis sehmutziggelb. 
Abdomen mit dunkel rotbraunem, mitileiein Lilngsbuud. Pygidium beim -J 
als Hchwarze, mnzelige Halbwalze, sehr wenig vorspringend. Zangenarme 
beim tliink(>I r« ithrann oder sehwarzbraun. dreikantig, einen sehr langLrcstrcckt 
elliptisi fii ii ivaiim umschliessend, an der Basis etwa« verbreitert, hierauf mit 
starkeiü. wagerechteiu, drehruudem und stumpfem Iniienstachel bewehrt. — 
L.t d 24,6—28,5» f. ö 7,76—11 nun. 

SiidUcbcB Zeiitral-Miidii||[aakar. 



24. Oen. Chelisoches Scudd. 

Lohopima {Typ.: L. rufiturxüs) (nun Curtisi 182'). J^t-pidi^pteia!), ^«.»nilie, 
Orth., p.32 I 1865 Z., U.Dohrn ia: Ent. Zeit Stettin, v.26 p.70 : 1670 ChelUoeha, 
Sct.dd. r in P Hosti.ii Sut , k.18 p.9»8 , 1891 C.(Typ.; Forfie»^ morio), W. F. Kirby 

in: J. Linn. Soc, i:2'-i ji. ö21. 

Körper schwach konvex. Kopf jdatt. Antenne 1'- 2'i-<jH(Mlng: 
1. Glied lauggestreckt kegelförmig; 2. klein, kugelig; 3, walzeufi>rmig, kaum 
so lang wie ein Drittel des 1.; 4. vnd 6. kurz, länglich; die fibrigen vei^ 
längem und verschmälern sich regeliDtasig. Klytre vollkommen entwickelt 
Fliigelsehupjie zuweilen verborgen. Beine massig lang; Femur wenig ver- 
dickt; 1. uud 3. Tarsalglic'd vuu gleicher Lüuge, das mittlere gauz kurz mit 
einem stark behaarten, langen, dfinnen, walzenförmigen Lappen« der sieb 
unter die Sohle des Endgliedes erstreckt. .Mulomon fast parallelrandig; 
lliuterrand einiger Seirmente gekörnelt, namentlich beim O. Let'/tes Ab- 
dominaltergit beim w rechteckig, beim .^^ hiuteu verschmälert. \ orletztes 
Abdominalstemit heim d & o fast volli^ndig das letzte bedeckend, an- 
nShenid rechteckig, mit abgerundeten Ecken. Zangenanne beuu c? & Q ab- 
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go plattet, kräftifr, an der Basis aaseinanderstehend. ' Die Zange bietet hier. 

keine für die Gattun^i eigentüinlii-lie Form. Die Zangeiiarnie wechseln oft 
Ihm einer Art naeli Form und Län<fe, sie stehen l>ei l»eiden Gesehleciiteru 
au der ßaaiä iit verschiedener Weite uuüeiuaiider, je uach der Art. Bei 
derselben Art finden sich Stacke mit grosser und kleiner Zange (forma macro- 
et eyelolabta). 

Tr(»pisclies West-Afrika, Ost-Afrika« Inctien, Burma, Chioa, UnUyiscber Arekipal» 

Anstralion, l*itlyn<'*iif ii. 

18 sichere und 1 unsiulioro Art, 2 Unterarteo. 



i'ltersicht der sichoren Arten: 
Arten von grosser und mUt«lgro)»orUe!ttaU--S. 

Kleine Ai-t (1. t. 8 10 mm) 18. C. melanooeplialus . p.89 

Mit Metallglans — 8. 

Ohnf Mi'tallglunz — 5. 

i:>«hr gro.s<4o Art (I. i. 20—41 mm) 1. C «uperbos .... p. 88 

Mitielijrüs^üe Arten - -4. 

HetaHglaoa dunkelblau 8. O. puIobrlpemiiB . . p. 84 

llglanz heUgrttn 3. O. glAueopConw ... p. 84 

, J Eljtro «'infarliifj — 0. 
I Elytre zweifarbig - 14. 

^ f £lytr« von dunkler Farbe — 7. 

\ Elytrc von heller Farbe 12. O. «tWtraUcUS ... p. 67 

j Körper einfarbig - H. 
\ Kürper mehrfarbig - 12. 



{ 
I 

{ 

I Hetai 

I Metnl 



j FlSgekebappe r<H!9pringend — 9. 



Flügels L'li tippe nicht vorspringend - 11. 
B«ine dunkel. Tarsus rotbraun - - 10. 

Beino einfarbig braun iJ. C. tenebrator . . .p.86 



{ 

•I 

. . ( Einige Antennalglieder blase 4. O. morio p. 85 

I Antenne einfarbig 5. C. atW ....... p.8fi 

Antenne und Keine einfarbig 7. C. birmWftUa .... p. 85 

1, und 2. Antennnigliod schwarz, der liuat 
echmiit/.iggelb; Ueine bisauf den echmutilg- 

tr<^HM n Tarsus ditnkolbrnnn . 8. C. punofculatiu ...{>. 86 

Einige Antonnalglioder bla»8 — 13. 

Antenne einfarbig 11. C. ritaemaa . .... p. 80 

I Kopf rot. Mm dunklen übrigen Körper ab- 

18 } stechend 9. C. fuBcipennis . . . p. 86 

I Kopf und der übrige Kürpor duukel . . • . 10. C. feae p. 86 

f Jüfingo einfarbig — 16. 

( Zange halb mt. halb pechsähwan 17. C pnlohelliis . . . . p.88 

( .Antenne oinfarbiL' - l'». 

I Einige Antennalglieder blass 17. 



11 



14 
16 



/ Schwarz, mit rostfarbigem Band anf Klytre und 

I FI'U I i huppe 19. CLlaetlOV p.87 

i Brauurütlich, mit üchmutziggelbein Band aaf 
I Elvtre und FlS<rel8cIianiM 



17 



Elytre und FlSgelschappe 14. C. shnalatui . . . . p. 87 

, ( Klytre ornngefurbig. itan<l sehr dunkel • . . 15. O. plafi^iatUS .... p, 88 
\ Elytre achmut»iggelb, Rand hellbraun .... 16. O. ludeUngi . . . . p. 88 



1. C. superbus (lt. Dobra) 1865 Lobophora wperba, H. X>ohm in: £nt. Zeit. 
Stettin, t>.26 p.71. 
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KitötaiiieubrauiL Anteimu 21-|;Iiedng, das 14. oder 14. und 15. Glied 
gelblich. Rlytre heUbranii mit sdiwachem, dtitilcelbhtiem Metullglanz. Spitze 
der Flfigelscbuppe gelb. Tarsus mit gelber Behaarung. 

llinternind einiger Ahdiiiniiiiiltcioito geköruelt, Hinternuid 
de.s letzten durch Filltcben und Höckercheu selir runzelig. 
Pygidium beim ö & O vorspringend, abgestutzt kegelförmig, 
BchwaT2. ZangeDArme: beim (Fig. 32) schwach gebogen, 
aus?"'»» und innen gekielt, nl»en leicht konvex, Inneunuid mit 
einzelnen grosseren Zähnen, dazwischen gekerbt; beim Q 
gerade, obea und unten platt, mit doppelt gekielt<'m Innenrand 
und mehreren grosseren Zähnen und Höckercheu an der 
Hasis, sonst gekerbt. — 1* t d & Q 29—41, f d & Q 
9 — l«j mm. 

.Malakk;i. l't:!'> l*!tnji^g. Hortioo. 

2. G. pulchripemus Horm. lti83C.p., Hormaus in: Ano. Soc. 
£nt. Bolgique, r.27u |i.78 t.8 f. 16, 16fti 1894 C.p., BonmuM in: 
Adh. Hin, Uenor«, i'.D4 i>. 392. 

H'ltlich kastanienbraun. A ntenne20-gliedrig; 11. — 1 S.Olied 
^(c«, 'ii), (oder ftMlwii^-ci \v(>isslich. lVoiif»tiini, Flytre, Flügelschuj>pe 
schwarz mit dunkelblauem iletaligiauz; Spitze der Flügcl- 
schappe gelb. Ttbta und Femur der Torderbeine ganz, das der fibrigen mr an der 
Basis und an der Spitze braun. Tarsus blasser mit gelber Behaarung. Fygidium : 
beim nicht vorspringend (':*): beim schwarz, an der Basis konvex. ««Iicn mit 
zwei kugeligen llöckercbeu besetzt, hierauf in eiue herabgebogene, kurze, 
breite, runzelige Platte endigend. Zangenarme an der Basis ausetnandcr- 
stehend: beim J fast gerade, anuäiiernd drebrund. di-r g<'kerbt« Innenraod 
an der Basis oder etwas dahinter mit einem sehr starken, zuweilen zwei- 
ßj)itzigeu Zahu besetzt, dessen Länge und .Stellung wechselt; beim fsust 
gerade und drebrund, Inuenrand Terbreitert sieb an der Basis in eine kleine, 
selir si linnde, am Hude des 1. Viertels mit kleinem, nach tinten gewendetem 
Zahn endigende Platte. — L. t. 12.25—17,20, 20, L ö 2,25—5, ^) 6 mm. 

J)!is <5 variiiTt mit um ilio lliilfi' kür cn^r iin<) iHoki ror Zunge Uud MD Ji^ad« 
<lf» J. J)rit(('l:i statt ar> lior ßusis slelit*ijti,iii inncii/itlin deisellMja. 

' )stl'n'h(.'s In<1icn. Itirina, Toiinssorim. 

it. C. giaucopteruB Borin. IüHH C. y., Konmius iu: Aua. JIus. »icnova. ii'Jti 
p. 441 (9) I 1894 C. g., Bormans in: Ann. Uus. Ounov», v.U it.aS3 (d)- 

Lebhaft rOtiich kastanienbraun, glatt, glftnzend, unbehaart Mundteile 

rötlich sclimutziggelb. Atit4'nne 2l-gliedrig, 11. — 13, Glied ganz oder 7tnii 
teil Mass. l'rouotum. Klytre. Firig«'lschii]tpe grüidichblau. mit hellgrüuem 
Metallglauz. Nahtecke der Fiügelschuppe gelb. Das hintere Drittel des 
letzten Abdominaltergits braun, Hinterrand runzelig. Pygidium: beim <S 
Hehr kurz, tpier: beim zungenformig verlängert, an der Spitze kaum aus- 
«escli weilt. Zari'^'cTKirnie :in der Basis auseinanderstclien<i: beim ö *^phi-^<jpn, 
annähernd drelirund, neiten der Basis mit staikem, walzenförmigem, stumplem 
Innenzahn, ein weiterer sehr kleiner Zahn in der l^litte und ein stilrkerer 
am Knde des 3. Viertel; beim oben konvex, unten jtlaU, fa.st gerade, 
scliwach gebogen, Innenrand an der Basis verbreitert und ausgehr>hlt, bis 
zum Ende des 2. Drittels gekerbt, wo zwei einander geuähertc Zühuc stehen. 
— L. t d 20, o 26,76, f. d 6,6, 9 8,76 mm. 

Birma (im ticbirge), Tonasaerim. 
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l. C. morio (F.) 1775 Forficula m., .1. Chr. Fabriciu». Syst. Ent., p. 270 | 1H65 
Lobopitom m., H. üohrn ia: Ent. Zoit. Stettin, r. 26 ]>. 71 lHy9 L. nifitarsis, ScrviUe, 
Orth., p 33(5) ] 1842 Forficula (Psulul 'ph'mi) r., Haan in: Verh. nat. (iosch, NederL 
liczitt., Orth. p.241 :-'18.'i.'i F. tmninf i' ,,. K Hlutu-htird in: Voy. Pölo Sud, r. 4 p. 3.'.0 
Orth. 1. 1 f.2(?) j IHtiO LolfOphora niffro-uUem -j- LJartarca -f L. cincticornii, SlU in: 
Eagenies Reaa, Ina. p.806 ] 1876 CheHaodie» MMpnuMfW, Scodder in: P. Boston Soc^ 
«18 P.S59. 

Scliwarz, liiswiüt'ii oanz otler teilweise kastanienbraun, <^Mt, glänzend, 
unbehaart. Antenne 2u-gliedrig. 13, — 18. Glied ganz oder tpihvoijso hlsiss. 
Tarsus rotbrauu, dicht behaart FlügeLiuliuppe dunkel rauelitariiig. Hinter- 
land der AMaminaltergit« gekörnelt Fygidiuin beim Q kanm vorspringend, 
an der Spitze ausge.seli weift. Zangeuarme: beim 6 an der Basis verbreiteil;, 
dann schmaler, an der Basis nie)irf;jrh gezäluit und bisweilen otwn;? höckerig, 
dauu mit mehreren gebogenen Zäiinen (^Liinge, Krümmung, Form und .Stellung 
der Zähne sehr Tenichieden); beim 9 gerade, unbewehrt^ innen fein gekerbt. 
— L. t d & 9 18—27, f. d & 9 4—7 mm. 

Weit verl)rrit(!t über das ganze Gebiet der Sudsee und des Indlaehen Ocaant; 
Ostkiute Afriku; öfters auch nach Europa eingeadüeppt. 

5. G. ater Borm.*) 1879 l'salidophont australiea (non GuiUou 18:111), Dubrony 
(Boroian-) in: Aon. Ma«. Uenovu, r. 1 4 ]>. 2i61 f. (d)- 

Tiefsclnvar^^. gUinzotid. Antentie mindostons 1 .')-g!iedrii(. ciiifarbig 
schwarz. I'alpen und Tarsus rotbraun. Hintt inind des Abdomen sehr 
rnn^elig, l»ygidinm beim cf .stark vorspring( nd. quadratisch, Uinterccken iu 
t iiifii dünnen, ziemlich langen Stachel ausgezogen. Zangenarme beim <S an 
der Basis auseiniUKbTsttlitMid, dreikantig und elliptisch irtbounn von der 
Basis an. hierauf drehrund, innen im 1. Drittel 2 — 3 Zacken, in dor Mitte 
ein kleiner Zalm, um Lude des 3. Viertels ein btuger, starker, g«'gen die 
Spitze und Tentralwärts gewendeter StaeheL — L. t. d 23, £ d 8 rom. 

Nord-AoatnUen (Someriwi). 

6. C. tenebrator ¥. Kirby 1891 C. t., W. F. Kiri)y in : J. Liun. Hoc, v. 23 p. 021 
1. 12 f. 5 (9). 

Eaetonienbrann. Antenne 18-gIiedrig; 12. — 14. Glied ganz oder znm 

Teil strohgelb, llintcrrand des 8, Abdominaltergits gerillt. I'ygidium beim 9 
kräftig, hinten abgestutzt. Zangenanno boim ylatt. in der Äütte sehr wenig 
gebogen, au der Basis ein starker Innenzahn, ebenso in der .Milte ein oder 
zwei sehr kleine Innenziihnchen. — L. t. 9 25, £ 9 8 mm. 

Indien. 

7. C. birmanus (Burni.) ibbü AuduHomm b., Burmans in : Ann. Mua. Gcaov», 
9.9» p.436 f.(d). 

Pechschwarz, glänzend. Seitenrand des Fronotnm sehr fein schniutzig- 
L'cH'. ebenso die Beine. Fhlgelschuppe fehlt, Hioterrand des U'tzten Ab- 
dniiiiiialfn uits gekörnclt, niii/clii;-. I'vi''i<''nT)i beim '■ klein. halb-eif«">rmig, 
nach hinten in 2 Spitzen \ erlungert. Zangen;u*me beim ö au der Basis 
anseinanderstehend, fast drebrund, von der Basis bis zum Ende des 1. Viertels 
ansäen mllssig gebogen, innen verbreitert, hierauf plfitzHch vwschm&lert, fiist 



*) Nom. nor. — Der Artnamo austraAca ut iu der Gattung durdi (tniliou (1841> 
rergebeu. A. de Bor maus. 
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gerade; lunciirand vou der Basis bis ziii .Miiie .*>ehi lein gezälmelt — L. t. 
d 13,6, f. d 4,6 mm. 

Birma (Bhamo). 



8. C. pimctulatUB Bnrr 1HH7 C. p., Hurr in: Ann. n«t. Hist., srr.O » 20 |t.3l5. 

Schw arz, unl)ohaart. Antenne (nur 15-<;lir(lrii5l) sehinntzii,'','elh. die t>eideii 
Basal ylieder bchwarz. Klytro kaum länger als das Prondtuin. Flügel fehlen. 
Feniur und Tibia faüt schwarz, Tarsus schmutziggelb. Abdomen sehr dicht 
und fein punktiert Letzte;« 'I'ergit: heim auufthernd quadratisch, in der 
Mitte aufgetrieben, irf'ir« n den Hinterrand altgejibittct. dii'ser sel)»st gerade« 
mit ot\Yas erhabenem liaude; beim , klein, glatt. I'vgidium: beim c nicht 
siclitbjir; beinj klein, abgerundet, fast verdeckt. Zangenarme kräftig: beim <S 
drehrtmd, dorsal etwas abfreplattet, an der Ikniia auseinanderstehend, regel- 
mässig uiul stark L^clHtirtMi. t^qxjcn das Ba^ah i«'i1rl /u mit kleinem Inuen- 
zahn. dem bisweilen noch ein zweiter, kleinerer tolgt; heim y au der Basis 
zusammcidicgeud, Innonrand sehr fein gekerbt, Siätzeu gekreuxt. — L. t 
(5 17,6, Q 1$, f. d ft 9 3 mm. 

8Gd*Oelobos. 



Ö. C< fÜACiponnis (llaiih) 1H41' Fnrficuhi (Psiilidophorti} f., Hiiun in: Verh. 

nut. Gesch. Netii rl. Jk'zitt., ürtb. i». Ü41 ^ I8(i5 Lobojthora f., 
H. Dohm in: Ent. Zeit. Stettin, p.75. 

Braun; Kopf rot. Antenne 18-gUedrig. schwarz; 
11.. 12.. 17. und 18. Glied weiss. Distale Sjiitze des Fcmur 
und der Tibia, sowie der Tarsus <r)imutziggelb. l\s,'idium 
klein: beim C quadratisch; beim / abgerundet. Zangen- 
arme brftutüiehgelb, fast gerade, platt: beim d (Fig. 33a) 
:m dci- Ha.sis auseinaiiderstehend, in der Glitte ein Innen- 
/aliii. ( in kleinerer gegen Hie distale Siiit/f zu: brini 
f^Fig. viiib) zicmiirli genähert, liinenraiid sehr lein gezälmelt. 




Fig. 83. C. tuaclpennla. 



gegen die Mitte zu etwas verbreitert — L. t. d & 9 
14,76—16,75, f. d 4,5, 3,5 mm. 

Jav«, Sumatra, Moliddcen, Keu-Oiiinen. 



10. C. feae Horm, 1H!I4 (' f.. Fionnans in; Atii». Mns. (Joiidva, r. 34 p. yü3. 

IbHlichbrauu mit zerstreuten, langen, blassen Haaren. Antenne 
19-gliedng, schwarz, mir das 12.— 15, Glied ganz oder teilweise blass, 
Pronotum. F.lytre, Flfigelschuppe schwarz. Beine und 7.ati^<^<' rötlich sdimutzig- 
gelb. F\ iidium beim k ' t iiu- wenig vors)>ringi iMlr. I.it it)\ nn der 8|>itie 
ausgeschweifte Platte darstellend. Zaugenarme: beim drelirund, gebogen, 
etwas distal von der Basis ein lunenzahu; beim 9 dreikantig, kaum 
gebogeti, nur wenig auseinanderstehond. — L. t. d 16,5, o 10,75, f. d 4,5, 
Q 1,75 mm. 

Birma (Carin Ch«b&, in 900— 110b m Hübe). 

11. C.ritsemae Boim. lf<b\ t'. r., tionnuns in: N'oti-s Lfvilcn >Ius.. r (> j». IH.") ((5). 

L'ubehaart. Kojd, die 22-gUedrige Antenne, l'ronutum, Beine gelldichbraun. 
Eljtre. Flfigelschu])]>e graubraun mit gelbbraunem Qlanze, legiere schmal 
weisslich umrandet. Abdomen und Zange r5tlich kastanienbraun. Pygidium: 
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beim ' woniff vorsprinc'ond als oitic dicke, schmale Pliitte. distale Kokfn 
mit ivleiiier 8piUo; beim birufuiiuig mit abgestutzter Spitze. Zaiigeu- 
arme: beim o bis zum Ende des 1. Drittels fast gerade, hieraof {^'ebugcn, 
drehrund, an der Jtasis etwas rerbreiteil, Innenrand mit 3 ungleichen /ähnen 
im l. Drittel, im 2. Drittel A-in gezahuelt; beim ähulicli. aber an der 
iiasis dem T^gidium entsprechend, mit einer in eiueu ntarken Zahn t$udigeudou 
AuBrandmig. — L. i 17, f. 4 mm. 

Sumatra. Birma (Carin ChebA, \n 900—1100 m Hohe). 

12. C. auBtraliouB (Ouiliou) It^L Fttrficegila atutraiica, (iuiiloo in: Rev. looL, 
a4 p.293(9) i 1863 Fw^etäaa., fiUacliard in: Voy. PdleSad, n4 p.8&l Orth. t.l 
£8 (9) , 1866 ZoftopJkora n., U. Dohm in: fint. Zeit. Stettin, t>.96 |l78 (9). 

Gleicht vollkommen ('.mono bis auf fols^ende Unterschiede: Antenne 
20-gliedrig, \ 'illstundij^ scliUMt-^: Hintorrand des I'ronotuni. Klytro. Flfiü^'el- 
scliuppe hell rotlu'aun: l'vgidium: beim wenig vorspringend. al)gestntzt 
kegelförmig, Spitze breit abgerundet; beim 9 wie bei C. morio aber um die 
Hälft« länger. — L. t d & 9 24—32, £ (5 & 9 8—12 mm. 

Nord-AiMtralien (Somersei). 

18. C. laetior (Jl. Dohm) 1«Ö5 Lobophomi, U. Dohm in: Knt. Zeit Stettin, 
aSW p.78($!) ] 1679 L.l^ Dnbrony (Bonnaits) in: Ann. Mus. Oenov«, «.U p.874 

Tif'F s<']nv:i!7. Aiitonnr. Palppii, I^(Mne, ein Liingslinnd in dn- Mitte 
d<M- Klytre und auf deiii Nahtrand der Flugelschiiyipe rostfarKiu. Tarsal- 
gUt'd an der Ventralseite slaik gelb behaart. Pygidiuiii: beim < kaum voi- 
flpriogend, breiter als lang, an der Spitee schwach attsgeschweift; beim 9 birn- 
förmig, deutlich vorspringend, in eine rt'' hto( kige. schnialt« i'latte endigend. 
7an<jenarnieander HasisauseinanderstclK Uli: beim c" krilftig. drehrund. gebogen, 
am Kndc des 1. Drittels ein sehr starker Inneuzahu, ein kJcincrcr distal vou 
der Mitte; beim ^ wie bei C. morie. — L. t d 9 16—17, £ d & 9 
■3 — 4 mm. 

3Iotakkon*lMeln B»^aa und Ternate. 

14. C. Bimulana (Stäl) 1860 Forftcvia s., Stäl in; Eugenies R©8a, lus. p.aOL' ] 
1865 Lobophora 9., H. Dohm in: Eot. Zeit Stettin, «186 p.74. 

Itotbraun bis dunkelbraun, Antenne 18-gliedrig, gelbliehgrau. Pronotumt 
Klytrc. Flfigplschuppe. l?tMiio schrautziggolli. Nalit und Lateralrand der Elytre 
und der Flngelscliuppe l)räunlich. Letzes Abdoniinal- 
torgit am erhabenen Hintenund mit 4 runzeligen \. 
Hlkskem, die beim 9 weniger entwickelt sind. I'ygidium 
bf'im kaum vorspringend, quadratisch. Zangen- 
4vrme fast gerade: beim d (Fig. 34a) breit, mit 
Iprossera Zahn vor der Mitte des gekerbten Innen- 
randes; beim 9 (Fig. 34b) drehrond, innen gezShnelt 
— L. t d 14^20, 9 11—14, f. d 4—6, 9 S— 4 mm. 

Die Art leiTälU in 8 Unterarten: 

14 a. CL almnlaaa nimulaas (StU). ^ 
Mit den Merkmalen der Artw Ki^. a*. o. simuiuoit. 

-Tava, Pttlo Pinaag. Birma, Tena«serim. ^ 
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IIb. C. simulans modestna (Stal) IhHO ForficiUa nuHhsia, Stil in: Eu);eAU« 
iUsa, Ins. p H02 IWTy Loba^^unv m., H. Dohm in: Knt. Zeit. Stottin, / -''i 74. 

Dunli dir \ (M-kfiinnKM-ung der FIfigel (fohlen der Flflgelsckuppe) Toa 

C. siuiulans simulans verschieden. 

China (Hongkong). 

l.V C. pll^latUS ( Fninn.) 18'.H Forficttla jiltiyMtd, Fairniairo in: Art-h. oiit.. r.2 
p.257 t.9 t'.3(9) C/icUsochfs }>., (»crstact-kor in: Mt. Ver. Vorpomm.. r. 14 |> 40. 

Gläuzond kastniiirnbratiii; Kopf rosttict. Stii n lu aun. Antonne l(i-<jlipdri«j, 
peclibraun, du8 3. Uiicd an der iiasm ru;ätlarbig, das 12. und 13. weiss; 
Pronotiun scbwsnbnuDt mit Aasnabme des Vorderrandes weiss gerSndert; 
Basis, Latenilraiid und Naht der Klytre sowie Flflueli^chlippe scliwarzhrauu, 
Spit/o der letzter<Mi wt-isn. Mitte der Klydi' Iclihaft oranir«'f:n'hig. Iteiuo 
gelbbraun. Hiuterraud der AbdominiUtergite gekOrnelt, Hinterraiid des letzteu 
Tergits mit 4 HSekeiin. P)*]G|idiiini beim d & o ziemlich rors])rii)<(end. ah- 
tebüflsigt ttdi verjünjreud. aiu Ende stumpf zweilappijr. Zau<rctiarme weni^ 
gebogen: beim c }>latt. an der IJasis nach innen stark verbreitert und zwei- 
jdttuüg, distal von der Mitte leicht gekerbt und dahinter mit einem 
tcharfeö Innenzahn; beim 9 innen bis znm Anfang des letzten Viertels 
stumpf afigezähaig. — JmLö t g 18 — 20, tö g 6—6 mm. 

TropiaehM West-Afrika (Gabun, Unin«a). 

IG. C. ludekingi (H. I><ihnij 18ti5 Lobophom L, H. Dohm in: Ent. 'Atni. Nt*Htin, 
v.9tf p.78((}) I 1884 CKeit«orA«» I., Borman» in: Note« Le;d«n Hus., r.« p. 199 ((), tat.). 

BAtlicb bis »ebmlltzi^r|;ell); Kopf ^'elb. Antenne 18^1iedri;j:. graubraun, 
das 11. und 12. Glied blass. Pronotura lu'llj,'elb mit scliwärzliehen» Vorder- 
nnid; lieiue «reih: Kh tre, Pronotuni. Flflut lsi Inippo schnuitzijrgelb. Naht 
und Laterulraud bräunlich, l'^gidium weni«; vorrai,'cud: beim o eiue kleine 
Qnerplatte mit stnrapfen Winkeln; beim 9 fast quadmtiseh, sehr klein.. 
S^genanne ein weni«; i:«1>Mi;on: beim S Innennind <^(>/äbneIt. mit einem 
grosseren Zahn am Knde des 3. Viertels; beim ;ni dry \\as\s n r'-r genähert, 
mit eiuor durch eiiteu Zalm endigenden Ausbuchtung um Ua.s l'y gidium, 
hierauf gezfthneit Die Zange des o ist stark TeränderUeh, die des einzigen 
bekannten 9 nicht bis zur Spitze erhalten. — L. t cT 19, f. d 5 mm. 

Sumatra. 

17. C. pulchelius »tersl. 1883 V. jmleheiiu, (»erslaockrr ui: 3it. Vcr. Yoqiumni., 
ftU p.4&. 

Glänzend kastanienbraun. Antenne IS^liedrig, braun, Basalglied liebt 

rostrot; Kojtf. IVoiiotum. Beine liclit rostfarbig'; l'ronotum bisweilen an der 
8t»!t<» schmal, am Hinterrande lueit <,'elb «iesjUimt: Tarsus gebräunt; Klytre^ 
und !• lügclschuppe licht schmntziggelb mit pechbrauner N:ditbinde. Abdumeu 
an Basis und Spitze rotbraun, in der Mitte fast pechbraun. Pyg^dium beim 
quer viereckiif. um die Hill He breiter als lani,'. mit i|uer abgestutztem 
IMstalrande und ftdtig verdickten Ecken. Z;ni':^( ii;irme ati <l»'r linsi^ licht 
rostrot, Spitzenhaiite pechbraun; beim schwacii geknimmt, an der IJa-sia 
al>gofladit> nach innen verbreitert, hier dicht, distalwörts aber sparsamer ge- 
kerbt: l>eini fast gerade, Innenrand fein gesägt — Lid & 9 12— 13^ 
f, v-j iic 3— :{,5 mm. 

Tropischeti Wv:it-Afrika (Kamerun, Ugovo). 
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Chelimehtt, Anmtrogaster %9 

18. C. melanooephaliis (U. Dohm) iHöö Lobophora melanocepliala, H. Duhm 
in: Ent. Zeit. Stettin, r.2e p.75 | 1897 CAelwodke« w. Mr., Btttr ini Ann. ant Hitt, 
«er. tt «.2ü p.815. 

Kopf und die bfidou Ba.salj^lii'dcr der Antenne schwarz, die nbrigeü 
gelbbraun. T'r'Miotuni. Klytro. Flnix(>!s<iHip]>e. Sternuni. Heine ji^elb bis 
schiuutziggell». Abdomeu rötiichbniuu, >Seiteufulten uud Höckercbeu auf 
dem Distolrande des letzten Abdominaltergits schwfinslicb, die Hficl[eFdie& 
hnm dureb tief eingedrflckte Punkte ersetzt ZaDgename rOtlidibraun, 
f;ist .(eriide: beim o kräftig, mit 2 TnnenzShnen ; beim o zufiftmmenliegeiid, 
zahnlos. — L. t. 6 & o 8,75—9,75, {. c" & ; 1,7 ") mm. 

Die Stücke am VVe^t-Juva zoichncD sicU nach ilurr durch dunkelbrauao Elytre 
und Flügelichnppe, sowie Klimutxiggelbe Fürbiing der 4 ersten Antennntglieder bim. 

Indien (Tmaquebnr), Wcet-Jnvft (Peng»U>nRang). 

C. uibomurginatvi8 (Haan) 1812 Forficula ( l'salidop/iora) albomarginata, 
Haan in: Verb. nnt. (foscli. Ncdi-rl. lV-/.itt.. Ortli. p. 241 ($,npb.) | dwMtOdue» «iXtHh 
margiiiafnM (non>. niul.), Scuddrr in: I*. Hoston Snc, r.lH p U(t7. 

Woibliclio N'yniphc, <lic bei keiner Art nntennbringen ist. 
8amatrs (üatang Singalang). 

25. Gen. Ancistrogaster .Slal. 

18."».") Ancixtroyasicr (Typ.: A. birtiioiHs). Stäl in: Üfv. Ak. Förh., B,12 p.S49 ' 
1805 Opiittltocoamia (pnrt.). H. Dohm in; Eni. Zeit. .Stettin, r. 26 p "'». 

Körper uiÜÄsig konvex. Kopf ziemlich gewölbt, ungefähr so lang wie 
breit Antenne 10- bia 13-gIiedrig. Elytre vortuind«!, Flfigelscliuppe zu- 
weilen fehlend. F^'inur sehr wenig verbreitert: I. Taraalglied etwas Ifinger 
als da.- •'>.. 2. herzförmig mit deutliehen Seitenhippen. Abdomen in der 
Mitte verbreitert; letztes Tergit: beim o breit, rechteckig; beim ^ nach hiuttiü 
Terschmälert; vorletztes Stemit breit, mit achwaeh abgerundetem' Hiuterraude, 
das letzte wt nii^strns zum Teil bedeckend. Zangenarme: beim d an der 
Basis auseinanderstehend; beim 9 zusammenliegend, ohne Zähne. 

Zentral- und .Siid-.Xmorika. 

12 nclioro und 2 uiuichere Arten. 

Übersicht der sifhoron Arten: 

Einige Abdotninaltcrgita beim (S stachelförmig rer» 

lan^r«*rt 2. 
Einige Alxlondnaltergite boitu liüekcrformigen, 
seitürlien Ftilf^'u seiiwaeli verbreitert — 9. 
„ i i'ltigeischuppe »n htbar — 3. 

I Fingeisobuppe fehlt 8. A.iinpeniiis . . . p.92 

Die S( 1! ]n "1, ■ IS <fhr verbreiterte Abdomen Ije- 

trUchtlich übcmipend ~ 4. 
DieStai^holn da« viel geringer verbreitorte Abdomen 
nur weni«^"^ iibernigend • - 8. 

^ I Klytre gelb •jctleekt LA» maoulifora . . p. 99 

I Klytre oinfurbig 5. 
. ( Körper einfarbJir — 6. 

■* \ Kcirper zum Teil schwarz, zum Teil rotbrann . . 6. A. ▼arisgatft . . , p,91 

l Juuige Antcnuulglicder blaa» - 7. 

I Antenne einfarbig 4. A. arthrltica . . p.91 
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90 AncMtrogmster 

Fliigt.-I.sehiip|je mit 2 gflbou i*uukteii; FortaaU dea 

6. AMominiiWi^ineiit« beim <5 S^8taeheli(( . . 2. A. spinax .... p. 90 

fläf;els(-|iu])|ic<'intarl)t^'; 1" 'rl>ati^ iltM 5. Abdominal* 

»«■gincnts lieitn 5 ni>r mit 1 8piUti 3. A. hiotnosa . . . p. 90 

j Einige AnU>iiitulj|(lit'Ut'r blas» CA. tolteca . . . . p. Ul 

I Aatonao pinfarbi^ . 7. A.galo8a .... p. 91 

I KiDfönnit; s^'liwur/; mit sturkciii, scnkro-iitemZabn 

nui' (i<'i- I >or^iils('it<< (I(t Zan^ro b' i n 7 . 9. A. aterriiDA ... p. 93 

Kttrbc voi-sfbicdcu; mit \va>{cr<'cbtciii Zuhii iiui der 
Innonscito der Zange beim d —10. 

I Flii|;(>lsrliup|ie mit '2 golbiii Punkten. 10. otasiBpioiii . . p.99 

I Fliijji lscliiiii]M' einfarbig 11. 

(Die 4 ei-üten Antennaigiieder gelb, ä«r iic$t 
achwärzHcb 11. A. deviana . . . ji.9i8 
Aiitenno broun, nur daa 9. Glied bloas ..... 12. A. perplexa . . . p. 93 

1. A. maculifera (II. JÜuhroj liittS (^hthocosutut m., U. DuUra iit: Knt. Zoit. 
Stettin, n26 p.77 [ 1877 ForfieHla j^tropclu, J.G.Wood, Ina. Abroad, p.279 f. 138. 

Knstanieubraun, rotbraun behaArt Eljtre und FlflgelKchupiio ^elb gc^ 
fleckt. Tarsus rotl»raim. St'ih'U.starliplii di'.s 5. und <>. .\l)do)niiials('j,'nicnts 
('infat'li ht^ii'Vfi *^vkv\imm\, die des 7. in der Mitto stunijdwiiiki'lTir. 7.'.\n<^pn- 
ariuo: Imm ^ an der Ita^is uach au:jseu, noch vor der Mitte natli miieii 
gelmtren, an der Spitze innen verbreitert und in xwci hakenfftnnige Spifasen 
ati.slaufeiid. der ijaiize Iimenrand ^^'ezälmelt, an der Ikisi.s ein etwas ijrössorer 
Zahn: )>eim >^ einfach, ohne Zäüuclung. — L. t 6 16, Q 15, £ 0 6, 
^ 4,5 mm. 

Vcnoziiola. 



2. A. spinax H. Dobra 1862 Ä. U. Dobra in: £at. Zeit. Stettin. nS3 p.829 

t. 1 f. 1. Ib. 

DunkelKnnii! bis schw.lr/lirh. Antenne 12-f(liedri<;, das K. und 9. Glied 
oder auch nur eiue.s tlavon weiss. Seitenrand des l'ruuotum, 'larsus, ein 
kleiner basaler, sowie ein distaler Flock auf der Flflgetschuppe blassgelb. 
Beim 5 .SeifrM>t;i. hei des 4. Segments scharf /Ui,'espitzt, dem 5. Segment 
anlieg^end. der des .'>. Se<rments zwei'/tlHiiu'. freistehend. cIm ush der des 
0. Segments aber ohne Nebenzalin, die Mat lieln des 7. und b. Segments 
kleiner, dem Kdrper mehr genähert Ziingenanne: beim <? Dasis breit, ab- 
geplattet, mit stumpfem lunenzalm. von hier stark auseinanderlaufend, von 
der .Mitte an aber zusaramen!;iiifViid. Innenraiid um <l}<" Mitte irfzähnelt, an der 
Spitz.e ein kurzer, dicker üaken; heim i gleichlautend, uniiewehit. — L. t. 
o & 9 15, f. CT & 4 mm. 

Uexico (Omabn). Oiiatomala (Vera Paz). 

3. A. lllPtuosa Still 185;". A. (ui-l)iosus, Stftl in: ("Uv. Ak. Fi'.rh.. r. 12 :M'> i^J) | 
186U A. l., Slül m: Kugcuies Kc>*u, Iiis. p. 306 1.5 J. I ( J) [ iHiiö Opinthocotmiu hu tuosOf 
H. Dobra in: £nt. Zeit. Stettin, r.26 p.78. 

Kastanienbraun bis sehwär/^ch. Abdomen dicht braun behaart Antenne 

12-f?liedrig. 8. — Kl. (Jlied ganz oder zum Teil weiss. Heim d Seitenstachelii 
des 5. 7. Segments wie hei A. s].iii:iK id>er winkelicr gehogen. Stu«-bel des 
5. Segments ohne Xel)euzahu. Zinigfiianuc: heim J wie hei A. spinax. aher 
mehr auscinanderstohend, an der liasis weniger verbreitert viel weniger ge- 
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bog«D, Inneiizahn weniger stark, mehr zu^^cspitzt und Ton der Basis ent- 
fernter; beim 9 nnbewehrt. — L. i d & 9 13,5—16,5, f.6 &g 3,5 — 4,6 mm. 

BnsUiea (Rio de Janeiro), Ecuador (Baexn). Ga&ienuüa, Panama. 

i. A. arthritiea Si utkl. 187« .1. «.. St iuhlor in: r. Itoston Soc, t. IH p. 2ö;1 (5). 

Duiikelbiauu. Flügelscbuppe (biawcileii uicht vornigcudl) mit kleiueui 
gelben Baaaifleck; Tibia und Tarsus bellgelb. Abdomen bräunliob achmutsdg- 

gelb. Beim c? (Fig. 35 a) Seitonstac hel des 5. Sej^inerits ^ , 
rejifelmassi;^ ^eboiifen, der des 6. und 7. Scjinoiits roi Iit- 
wiukelig gel>ogeu. Zaugeuarine: heim wie l)ei 
A. luctoosa, aber der basale Innenxabn sehr klein, 
stumpf, dahinter 2 — 3 Höckerthen: heim , (Fij;. H5h) 
der Gattmi},' entsprechend, inihewehrt. St( l>t A. hictuosa 
üussfrät nahe, unterscheidet sich aber in i»eid«'n Ue- 
scblecbtera durch unbehaartes Abdomen und eioüu-bige (f) 
Antenne Ton ihr. — L.1 c5 & $ l^ir^S, t.<S ttQ 4,76 mm. 

Brasilien. 




Fig.S9. A. arthritloa. 



.'). A. variegata (H. J-)ohrn> 1875 Oimthocosuiia r. 
{Forfii-nlfi appendicuUitii T.( 'harpentiorin MS.). H. Dobra in :£nt. 

H-uiuaas in: Ui.»l. (N ntr.-Aincr., Orth, p.n t 2 f. 10 . orr. ■3'.). ° ^ * ^ 

Schwai'zbrauu. Kopf, die beidt ii letzten Abdominalsegmcutc. Zange, 
Tarsus rotbraun. Flügelscbnppe mit gelber Nahtecko. SeiÜicbe Abdominal- 
stachcln iieim 5 und Zan^'e lieim d k Q wie bei A. luctuosa. — L.t. cf k Q 
15 — 1Ö.5, f. 'j & c 4 — 5,5 mm. 

Venezuela, ^iicaragua ^Cliontales). i'anama. 

H. A. tolteoa (Scudd.) 187H Forfirula t . ScMiddor in: P. Hoston Soc, r, 18 
p. 261 ( $ » 181IH AnciafrogMter toltecmf Bonuans in: Bioi. Ceatr.-Amer., Orth. p. 10 
t. 9 f. 11 (<5j, 12 ($ ) , A. huiuoatm (non 8t41 1856!), Bormana in: Ann. Soc. eat. 
Bel|;ique, r. 27n p. 88 (<$). 

Uotlich kastanienbraun. Antenne 12-f(liedri{?, 8. — 10. Glied ganz 
oder teüwptvr« blass. Klytre nnd Hand der licllirrlhon FlfiirolsrjnipiM' Inaun. 
Beine scbmutziggelb, diiitale 8pitze des i'emur, Basis der Tiltia braunlich. 
Abdomen behaut, nur wenig verbreitert, Seitenfklten und Rand sebwfirzlieh. 
Beim c Seitenstacheln des 5. — 7. Segments kun, scharf, das .Vbdomen nit ht 
überraj^end. Zanpenarme: heim ö wal/cnfnrüHir. an doi Basis vorhreitert 
und platt, unmittelbar darauf mit einem wal/.eutönuigeu, stumpteu Inucuzahn, 
bis hierher fast gerade, dann sich verschmAlemd und krflmmend bis zun 
Ende de» 3. Viertels derart, dass Sie eine gesdüossoM» Ellipse bilden (Inaen- 
rand mit einii^cn Zidmehen), etwas vor Ihrer Vereiulj^unir fiit ('iriein sehr 
starken, dreieckigen, scharfen, senkrechten Zahn au der \ euiraiseite beweki't, 
im Abrigen der Gattung ent.s])rechend; beim Q ebenso, Innenrand kaum sichtbar 
gezShneli — L. t, d & 9 13,6, l (S 3,5, 9 2,5 mm. 

Uonco (Orizaba, Vera Gras), Guatemala (Vera Pas). 

7. A. gulosa Scudd. 1876 A. g., Scodder in: P. Boaton Soc., n 18 1». 259 (d & ? > 

Bnnkelbrnuii. .\ntenne 12-gIiodrisf, einfkrbig blaasbraan. Seitenrand 
des l*n>n<itum und Fltlgelschuppe hellgelb. Heine gelblieh. Femur hellbraun. 
Beim 6 Seitenstacheln des 5. und 6. Abdominalsegments sehr kurz, spitz« 



Digitized by Google 



AnciatroiHMter 



das Abdumeu nicht Qberrageud. Zaugcuai'uio: beim ö vou gleicher i-'urm 
wie bei A. arfhiitica, aber dnikanti^-walcenfitnnig, Bieht abgeplattet 

und an der Husin weit mehr gebogen, nn der Basis selbst ein dreieckiger 
Tniu'Tizühii mit starker Spit/e. Iiiticiinind in der Umgebung grvh ^'czfibnelt, 
der übrige Teil wie gewühnüch; tuniti ; eltenäu, luueiiraud ganz schwach 
gezfthnelt — L. L d & 9 13—17,5, f. ö 4,5, 9 3 mm. 

llexico (in der kälteren Ke^riou, x. B. bei l^iobla). 

H. A. impemda Born. IBM A. Bormaiu in: Biol. Ceotr.-Aioer., Ortb. p-IO 

t.2 f. 1-1 (5). 15 ($). 

Braun, ghitt. Antenne l2-gliedrig. Flügelschuppe fehlt. Heine 
8chmutziggelb. Ahduraen und Zange kastanienbraun. Beim .Seitenstacheln 
dea 6. — 8. Abdominalsegments kurz, sichelfJ^nnig, scharf, das Alulomen wenig 
überragend, der des 5. SeLmioiits zweispit^iL; wie bei A. spinax. Zangen- 
arme: beim i bis zur Spit/e elliptisch geltogen. an der Basis dick, mit starkem, 
drehruiuU'ui, abgestumpftem Inuenzalin dasell)st, hierauf bis zur Mitte seitlich 
zusammengedrfiekt und bis za der wie gewöhnlich geformten Spitze gezähuelt; 
beim der Gattung entspreeheadf ttnbewebrt — L. t d & 9 15,75 — 17.25, 
f. ö t>.2ö. 4.25 mm. 

Mexico (Xucmnauatlui im i>U«t Uuetreru, in 2100 m Höhe). 

9. A. aterrima Hona. 1888 A. aterrimm, Boman« in: Aon. Soc. cnt. Belgiqve, 
r.27u t.'.i 1". 18 (3). 

Tiefschwarz, glatt, .rlänzend. Tarsus an der rntersoito iitit starker, 
gelber Behaarung. Seitenteile des 8. AbdomiiuiltergiLH mit schiefen, 
stumpfen Falten versehen. Zangenarme: beim o buchtig gebogen, bis mm 
Knde des 1. Drittels dreikantig, dann dflnner und walzenlT.rmig, von der 
Basis /um KthIi" des i*. I)ritti'l> i^clioiren und auseiiiaiidors-teficiul. liii-intif 
fast gerade, sicli berührend und von ge\vohidi» her Form, der mehr verdickte 
Hpitzenteil länger als gewöhulich, hinter dem 1. Drittel mit einem sehr 
atarken, aenferechten. dreieuitigen Dorsalstachel bewehrt, da wo die Zang<m- 
arine /usammentrefTen ausserdem ein starker, stumpfer, ScMef nach oben 
gewendeter Zahn. — L. t. o lÖ,7ö, 1". u ti,75 mm. 

Ecuador. 

10. A. ohampioni Bonn. 1893 il. e., BonDani in: Biol. Centr.-Aoter., Orth. 
]). 10 t.ä f. 

Braun "fli r Hi hwiirzlicli. S'. iti nr ind des Pronotuiii dunkel sclHiiut/'ig- 
gelb. Hl.vtre, VlHiumen. Zange kastanienbraun. Flügelschuppe mit einem 
mittleren, elliptischen, gelben UasalflecJr, Nahtei-ke mit gelbem l^nki Seiten- 
rand dea 3. — 8. Abdominalteri;its mit crlnthenen. am hinteren BiUde mit 
kb'iiirr Spitze versehenen Falten; letzt^^sTergit mit dii kem, }ial!tf<i!irfli'-;eiu Höcker 
über der Zaugeuwurzel und mit einer grosöcii, schiefen, leistenlünuigen Falte 
an der Hiuterecke. Zanirenarme: beiin ^ dreikantig -walzenförmig, bia 
zum Knde des 1. Drittels gebugeii. 'l inn gerade und parallel bis zum 
Knde <le.s 2. l>riltels. Iiierauf iKirh einmal winkeli'.; l:' iM.-t ii. im filniuCTt vnn 
gewolinliclier F'irni; Inneiiraud mit starkem, drelirundem. abgcstumplteni 
Busulzahn, um die Mitte ein grosser, .spitzer Zahn, am Knde dea 2. Drittels 
ein kleinerer. — L. t 19,7, f. d 7,7 mm. 

Panama (Vulkan von CJüririui, in 780 —1200 m Höhe). 
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11. A. devians (H. Dolim) 1805 Opisthocmntia d., U. Dohm in: hint. Zeit. 
Stettin. «.9K p. 79 I 1870 Forfietihi «arwonm, Scuddcr in: P. Boston Soc, v. 18 p. 255. 

KnstanienbrauiL Antenne 1 die 4 Basalglicder ^olb. 9. und 
10. tilied gasa oder zum Teil blass. der Rest schwärzlich, l'roiiotum 
schwniztiraun, gelb gerundet; Xahtcckc der Flügelschuppe hla.ss. Beine liclli 
bis ockergelb. Beim o Seittnirand des 7. — 9. Abdominalt^Tgits mit sturnj»len 
Fiüteu, die grösste Falte auf dem 7., die kleinste auf dem 9. Segmeut 
Zang^nannc: beim d wal/euförmig, an der Basis anseinander-, dann allmählich 
7iis:mini('nI;mf(MK]. von der ^Uitv ab Hist LT-rado. alvj'oplattet. Spitze hnkenformig, 
vor der Mitte mit einem nach ohen gericlileten. soitlicb platten, spit/eu, 
drcieckigeu Zahn; beim ^ der Gattung entsprccheuil. unhowehrt. - L. L S 
Q 16, f. c? ft 9 5 mm. 

Braaili«!). 

1:^. A. perplexa (F. Kirby) itiiil i>j/hiHgolabh? p., W. F. Kirby in: J. Linn. 
Soe., n. 28 p. 5S9 (<3^). 

Kastuiienbrann, Beine blasser. Antenne 9(?)-gljedrig, braun, 9. Glied 

blass. Seitenrand des T'ronotun», Basis des Feniur, Tarsus. Xalitecke der 
Flügelschuppe schmutziggelb. Abdomen rötlich schmutziggelb. Hriin 
Seitem-aud des 7. und B. AbdominalttMgits mit stumpfen Falteiu Zangen- 
arme: beim ö eeitlicb znsararoengedrfickt, an der Basis auseinanderlaufend, mit 

einem starken, dreieckigen, na« Ii ulien gerichteten Zahti bewehrt, dann zu- 
sammenlaufend bin gegen die Glitte, hier winkeliir «rfbogen, Spitze wie gewöhn- 
lich Inneurand in seiner ganzen Unge gi/.iiliuclt. — L. t. ü 14, f. G 5 mm. 

A. d< ^iaivs «fhr nulio stehend und violleicht mit ihr sux vereinen. 

iirasilif'n 0ii(> do Janeiro), 

A. hirsnta (Scadd.) 1876 Fwfiada Scuddw in: P. Boston Soc, «. 18 

p. 256 ( $ ). 

DunJiid rötlichtirauu. zcrstrout bohaart. >kur Autennalgliedcr sLud beim Originul 
erholt«!!. Xahte^ke der Flügelaehuppe gelb. Tibia ond T&raua achtnotzigigelb. SSangen- 

unne h(>im $ bin^r. ^rirndo, zusuniinonließciul, sehr dünn, wulitenfurmig. ZaogenfoilD 
beim ? iler (iaitiing on(.spr«'<'li*>nrl. I, t, ? 13.75, 1'. 5^ 4 mm. 

L'nsichoro Art, weil tias ö nntu-kutint ist. 

BradlleD. 

A. panamonsia Bonn. Itäbü A.p., Üonnsas in: Ann. Hoc. ent. Belgi(|ue. r. 27 n 
p.81 t.3 f. 17 (?). 

Rotlich Behinutxi<;ccll). ßlünzcnd» mit einzelnen Haaren. Antenne IS'gUedi^, 

brunn. 1. und 2. (died sowie die Jiasis dos gclbljninn. 7. 11. jjanz «uler teilwei'so 
blas.s. Flü^olscliuppo braun, die basal«" Lateralhiilftc mit länglieheTii, pidbem Jfieck. 
Pyj.'idiuni beim 9 weinj» v<)rsi)nnf;end, uU iliinne (|ntidratiseh»' Platte mit nusgeschweifter 
Spitz»'. Znngenainn- heim 9 '«^^t {gerade, /usiniiiuenlie^end. last \valzenl«irtni<f. unbewehrt. 
Antenne wnd Zange d<T (lattuni.' i titspreidtend. — 1«. t. 9 Ii), 25, t. f 4,75 mm. 

l. nsichero Art, weil daa cS unbekannt üt. 

Punamii. 



26, Ot'u. Opisthocosmia H. Dohm. 

1M65 Opisthoeogtttia (part.), H. Dohm in: Eut. Zeit. Stettin, p.76 1 18ÖI 

O. (Typ.: 0,€entwie)y W. F. Kiiby in: J. J^nn. Sor., r.23 p..m 
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Aiu istnHjn-s-trr sehr luilio stoliend aber: die 10- his 1 ^-«^licdri^o Antonne 
noch diiiiiii r umi i ini;» r. Pronotuni etwas schiiiiUfr, Hviw läii},M'r uiui dünner. 
1. Tarsalglii'd /miu mindesten doppelt so laug wie das 3., 2. klein, hea- 
l^nnigfe Lappen sehr ausf^ebildet Ahdonien beim d & g um die Mitte 
st:irk vcrlircitcrt und uufjijetrielHni. tuu'h hinten srlin'iif ahfalloiid. Let/teg 
Abdominalterjiit heim ^S: s. hiiialt r al,- die Mu lit rgehenden, trapezförmig, 
nach lüuteu verselmiiik'rt. Zangenanue: Iteim au der Basis fuist zusammen- 
liegend oder mSasifr getrennt^ in ihrer Form ehenso wie die tlnebenbeiteii 
am Ali(lntuen (H«>fker. Fnltrn, Stiichrin) von einer Art znr nndcron ansacr^ 
ordentlich verschieden; heim C langgestreckt, dünn. zusaimiutilicLr' iid. 

Madagädkur. Cf^luu, südliuheii Vorder "ludien, Maluyiisoher Archipel, Üirm«« 
Keu-Chiine«, Sud- und Z«ntr&l-Aid«Hk*. 

16 Arten. 

Übertidit der Art«nt 
, I Oroase und niittcl-^rosse Arten — S. 

I Sehr kleine Art U. t. tt nun) lU. O. minuSOlÜa . . p. 99 

FlügeUchiippc vorhanden y. 

Flugelsßbappe nicht vorbanden 16. O. dnbia .... p. 96 

/ Elytro goll. (Tollockt 4. 
\ Klytre eiufarbig ~ 7. 

l (Irosse Art ft. t. 18- -31 nun) 1. O. oentmio . . . ]• 95 

\ Mittol^Tiisse Arten (I. t. 7 Iii min) • '». 
Gelbe Fk-ikt' dvr Klytrt- krcisföruiiff — 

Gelbe Flecke der KlyUc aU schmale Jjüngsbündcr 1. O. hOTa p. U5 

I üelbc Flecke der Elytre klein, panktfonnig ... S. O. ibrotpata ... p. 95 
) Grlt r Fl, i kc '!or Elytrc gross« elliptisch .... 3. O. humerall» . . p 95 

JClytiT ganz gelb 6. O. armata .... p. 96 

Elytre dunkel 8. 

I Kliii.'i>ls< hnp|»<- finn/. {.reib 6. O« ÜMigniS • • • p.96 

) Flii-jcUcluippo grösstenteils hraiin — 1). 

j Anteiiue eiüturbig 7. O. ceylonioa . . . p. 'JÜ 

\ Kintge Antennnlglieder blasa - - 10. 
Zan^rcntirino beim $ an der Ha>ia auseinander» 

stehend — H, 
Zangonorme beim S an der Basis fast «nsammen- 
lifireml l'i. 

Zaiigenarme beim (5 i°>^ ^ großen, wagerechton 

iDnenxKhnen — 12. 
Zill i;cnnrnie beim ($ niit 1 dorsalen, senkrechten 

Zahn 10. O. nnierirnna . . \> 97 

la I ^' ■'• Abdouiiüallergit seitlich geküraelt .... 8. O. corvipyga . . p 96 
i Nur das a.nndS.AlMl«niinaltorgit seitlich gekomelt 8. D. longipen ... p. 97 

13 ^ 5'>""t.'eii!irrtie beim ;.5 fa>t \va^'eie<.ht. — 14. 

\ Zungenurnie beiui c5 h>u und her gcbugeu — 15. 
Zangenarmo beim (5 in der Mitte mit einem dor- 
.salen. walxrn(>"irmigen, stmnpren, senkreehten 

Zahn bewehrt 11. O. tenella .... p. 97 

Zanv'enanne beim (5 ^'it einem dreieckigci), senk- 
rei hten Stachel .sowie am Knde des ä. Drittels 

mit einem I nm iixahii bewehrt 13. O. lUgaDB .... p. 98 

Hinterraiel «les <>, und 7. Ab<loiiüuallergita seitlich 
in .stumpfe Zähne^ der des 8. in eine scharfe 

S] v-rlnnj.'ert 1^. O. dux ■ .... |> 08 

ilniterran«! d'.ii tj. «. Abdouiiuallorgits uubewclift 14. O. Simplex . . . p. tMi 
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1. O. centurio II l>'.lnii iMö O. II. J)(.hrn in: Knt. Zoit. Stettin. r.2Ö p.79. 

Öchwai'zbrauii. Hinterkopf beim o rotbraun, 7. und 8. ^\iitüiiualglied 
ganz oder teilweise blase. Eijtn mit grossem, dunkilgelbem Fleck in der 
Schnlterecke. Flflgelschappe mit einem grossen. has:ik>n 
nnd cniem kloincn, ;m dor Nitfitecko ge]ef,'enLMi dunkel- 
geibeu Fk'ck. Tibia und Tarsus rolbraiui. Iliuterrand 
des letzten Abdominaltergits beim Ö mit 4, beim 9 
mit 2 H u kt rii. Zanj^enarme: beim ? (Fti;. 36 u.b) schwarz- 
braun, drfhrund. ;ni (I<»r lJa.sis ausoinandprBtolu'nd. aiifan'jfs 
nach uuteu, dann hüktor der ]^litte wagerecbt nach innen 
gebogen, BasalhftlAe innen ge/äbnelt, mit einem etwas 
grösseren, .spitzen Zähnchen nahe der Basis, in der Mitte 
mit einem hinj,^en. spitzen, nach nnton gerichteten und 
näher der Spitze mit einem kleinen Zahn bewehrt; beim ^ 
rotbraun, dflnn, nnbewebrt (Fig. 36c). — > L. t. d 8i,6, 
Q 18, f. d 6A 9 Ö mm. 

Fhilippinen (Loion), Borneo. 

2. O. foroipata (Haan) 1842 Forfiatla f., Haan in: 
V. rli nat. (Jüsch. Ni'd. il I5.'zitt.. Orth. |). t. t". 11 | I8«ir. h 
O^tstliocosmia f., H. Doliin in; Ent. Zeil. Stettin, r.2«> |>.81 j 1887 Fig. 36. O centurio, 

0. A Buir in: Ann. naU Hiit., ser. 6 r.20 p.818, o^O a ' > ' 5 Sciicu- 

•rw . 11 * < M*. -< . • aMirht clor Zftn<'o (ca- 

Dnnkelbrann. Antenne 13-giicdng, i). Glied blass. i« ,,,^ c$(ca. " ,„v 
Pronntum gelb gerandet: Klytre mit einem mittleren 
gelben SchulterHeck. Flügelschuppe mit einem basalen und einem distnb'n 
gelben Fleck. Zangenarme beim g' bis zur Mitte pai'allcl, sich fast berniirend, 
dann elliptisch gebogen, zu beiden Seiten des Bogens ein kleiner Stachel, 
gegen die Spitze zu wieder parallel und breiter: beim der (lattung ent- 
sprechend, unbewehrt. L. t. 6 k 9 17 — 19,25, f. 6 6,7.5. 4,5 mm. 

Ik'i den Stücken ( $ ) aus liOnibok sind Kojif und I'roaotuiQ hellrot (nach Burr). 

Stii!>ntTii (But-ing Sinyalang). Siid-Ct-lclies, Lfunbok. 

B. O. humeralis F. Kirl)y 1891 O.h., W. F. Kirby in: .1. Linn, äoc, R 29 
|i. 523($) 1HS)| O.A.. Hitrmans in: Ann. Mus. Hcnova. r 34 p. -KH) 05). 

Tecbbraun, unltehaarl. Kupl rut. Antenne mehr als 11-gliedrig, braun, 
das 10. Glied blas». Pronotnni, Etytre, Flflgelschuppe brann. Seitenrand des 
Pronotitm. eiji elliptischer SchulterHeck auf der ICiytre und ein grosser, 
kreisförmiger. Intoniler liasalHeck auf der FlngeLschuppe gelb. Hjmik» imd 
Zange schmut/iggell». Abdomen kastanienbraun. Zangenarme: beim c" ktaitig, 
an der Basis wenig auseinanderstehend, von hier bis zum Ende des 

1. Drittels rtwns irrbogeii, verdickt, drelirund. hierauf schlank. al>geplattet, 
gekrümmt und innen rHi^trchHldt bis zum Knde def 'i. Thittels, wo ein 
scharfer, dreieckiger Iiincn/.alin ntdit, endlich nach au.swiirt.s gebogen bis zu 
den scharfen, gekreuzten Spitzen, das Basaldrittel liegt wagerecht, der Rest 
ist ziemlich nadi aufwärts geltogen; beim ' der Gattung entsprediend. un- 
bewehrt, innen schwach gezälmelt. — L, t ü' & Q 12 — 13, f. ö & >5 3 mm. 

Ceylon, liiruia (IN'^mi). 

-). O. hova (Uonii.) IbHl^ AVo/ojK>jiAur*a ora (tfonr. iotia), Bormaiwin: Aon. Soe. 

ent. IJel^n.iue. r 27it n HO (. ;{ f. l«i ). 

l'ccilbraun, unbciiaart. Kopf, 10. Antciiiialglied, Seiienrand des Frono- 
tmn, ein schiefes Band von der Scbnlter zur Mitte des Hinterrandes der 
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Klytro, Nalit dor Klfi<i:elschup|«o und Hoiiie schniutzi<i:j^olb. Tarsus' :tn der 
Liitrcrüeite bluss behaait. Zuugfiiiiniic beim der Gattimg entspredieiid, ohne 
Zühnchen. — L. t 9 13,6, £ g 4 mm. 

Müdngascar. 

ö. O. armata (iluait) 1842 FmitCKla a., IIa au in: Verli. nut. Uesch. XeUeri. 
B«sitt, Orth. p.34S tSS tl8 (5) | 1^ Opktkorotmi« a., U. Dobra in: Eat Zeit 
Stettin. r.2H |.. «0. 

Kopf schwar7. Aiitcmic I '^-irlicdrifj, braun. Scitcnraufl dt>s* I*ronotum 
blaäs; Elytrt> braunt,a'lb, FiügclsohujtjK' an der Spitze braun, an der Basis 
heller. Die 4 b'tzt«u Abdoiuinaltergite beim J mit je einem Seitenhöcker 
verseilen. Zan^^enanno: bofin (S an der Basis üemlich au.seinanderstehend, 
bis zur ^litt«' fast ;,'erade. dann elliptisi 1i Lirlmiioii. «feigen die ^fitto 711 ein 
grosser, sciiatfer Dorsalstaciiel, hinter (ter .Milte ein dreieckiger Innenzatin; 
beim ^1 der Gattung eutsprecheud, uubewehrt, -- L. t, ^' 18, ^ 12, f. G,75, 
Q 3 nun. 

Bomeo, Sumatra, Birma. 

O. insignis (.Haan» I?vt2 Forfuula ».. Huan iu: Vi-rh. nat. Gesch. Ncderl. 
Beiitt.. Orth. |i 243 1.28 f. l4((S) | 1865 OjMhoeosmia H. Dohm ia: Etit. Zeit. 
Stettin. f.L'H ]. Hl. 

T\n|if srli\v;ir/. Antenne nulii lo-gHedrig, schwarz. Khtre l>raun, 
Baüahvinkcl zuweilcu gelbbrauu. riügelscbuiipe gelb, zuweileu ein Inneustreifeu 
braun. Das (>. und 7. Abdominaltorgit beim cf seitlich mit HOckem ver- 
sehen. Zanijenarme: I)eini • an der Basis zieinlit li auseinanderstelienil. i^e- 
boi/en, hinter der Basis mit lan<rem. walzenförmiLi in. Ntiinqircni Dorsalh'icker. 
liiuter der iMitte mit iuueu^Im bewehrt, der ganze Imiemaud gezahneit; 
beim der Gattung entsprecliend, unbewehrt. — L. i d & 9 14,6 — 15, 
f. d 6,6, Q 4,6 mm. 

Bei allen Stucken aus Birma iot daa 8. und 9. AnteaDalgUed blas«! 
Sfidlicb«» Vnrdpr-Indicn, Birma, Sumatra, Java, Borneo. 

7. O. ceylonica (Moibch.) 18(»3 habia c, Mot4cbul.sk>- in: Bull. Soc. Moacou, 
V.96 nr.8 i).4 | iBB5 O, C, U. Dubrn in: Eut. Zeit. Stettin, r.9« p.(l3. 

Dunkelbraun. K(q>f rotbraun. Antenne rj-j^liedrig. einfarbig dunkel- 
braun. Hlytre hellbraun, manchmal an der Basis gelbgefb-ckt; Fhigelst huppeund 
Beine ebenfalls hellbraun. B. ALtduujinaltergit beim O »eitlieh in einen Dorn 
ausgezogen. Zangenarme: beim <S an dor Basis «usammenliegend. parallel, 
dann massig nach aussen gebtigen. dfinn. an der Spitze sich berührend, 
unten glatt, oben nahe der Jiasis mit einem langen, schmalen. kammfTirmigen 
Hücker verächca, inneu in der Glitte mit 2 Durueu, deren voixlerer ziemlich 
lang ist, der hintere ifurz; beim 9 der Gattung entsprechend, unbewehrt — 
L. t d & $ 12,6, f. d 6, 9 S,25 mm. 

Ccyl<m. 

ö. O. cervipyga F. Kii tiy IMU O.i'r.. W. F. Kirby in: J. Linn. Soc, t-.28 
p. 528 1.12 f. IS, 18a (d)> 

Schwarz: 7. Antciinalglied abgesehen von der Basis blass, Mundteile, 
Auge. Hinterkopf. <bM- lange Ventralstachel der Zange sowie rleren Spitze 
meist rut; FlügeUcbuppe aussen fein rötlich gerandet; Heine rostfarbig, 
Femir dunkler. 2.-6. Abdominaltergit seitlich mit Höekem versehen. 
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ZaogeBiinne: boini d kräftig, an der Baris w«it auseinanderstehend, innen 

leiclit <;ozähnelt, zunächst ausoinaiidor- dann zii.saiiimoiilaufi'nd, zuerst kurz 
nach ohi-n. sodatm rf»rhtwinkliif auf län<;r>n' Strecke naoh unten {jel)o<(en. auf 
der ersten liiegung ein kui'zor, ütaiker, nacli hiuteu gerichteter Dunsalätuohel, 
am Ende der zweiten Biegunj^ ein lanj^er, scharfer, nach unten und innen 

«roriclitcter Stachel, von hier al» erhelten sich die Arme zu einer kurz gerundeten 
Kriinimunif. die am Knde einen kh itu n S{,t< hrl trä^'t, und endij^en, noch 
«iimial ansteij^'eud. in die sich berührenden iS|)iizen. - - L. t G 17, L J Ü mm. 

Burutiu (Surawak). 

i» O. longipes (Ilu n IHIL» Fnrtimln /.. Haan in: Vorb. tiut. (i' ücli. Ncdorl. 
Bezitt., Orth. p.24ü t. 2^ 1. 10 (dj \ Opifthoco^mia L, ki. Dohm in: Ent. Zeit. 

Stettin, r.2H p.81. 

Kopf beim o rot, beim ^ schwarz. ^Viitenuu lO-gliedrig, braun, nur 
das S. Glied Maas. Elrtre nnd Flügelschuppe braun, distale Spitze der letzteren 
blass. 2. und 3. Abdominalterj^it beim ' mit Seit<'uhuckeni, beim 9 nur das 3. 
damit versehen; Hiiiterraud dos b'tzten Ter^'its beim u verl»reitert. mit 
1 Durn an jeder Seite bewehrt. Zaugeuurme: l)Pim ü kräftig, au der ikiaia 
Auseinandcrstehend und verbreitert, aodann in lan^fgcstrecktcm Bogen bis zum 
Ende des 3. Viertels zusammeulaufcad. hierauf jilat/lich gebo^ren und fast 
parallel bis zur S|>it/«\ Iimenrand in der Nabe dpr Hasis «^czahiii-lt. <fei,'eu 
das Hude des 3. Vierteis mit eiuem Zahn, \ entralrand gegen die Mitte zu 
mit scharfem, achiefatehendem Dom; beim o der Gattung entsprechend, uu- 
beweiirt. — L. t. d & o JJO— 24,75, l 6 11,26, Q 6,75 mm. 

Jtjnmatra (Battncf Smifatan};), X«a*<iluiuea. 

10. O. americana iturui. IhUU U.a., iiormuns in: Biol. C'culr.-Aajtir., Orth. 
p.8 i.l f. 22, 28 (a). 

Rotbraun. Kopf und Pronotum schwarz, Seitenrand des letzteren blass. 

Antenne mindestens 10-i(liedriir. braun. 3. und 4. Glied blass. Flfigelacbuppe 
mit einem iiMttliren. «ielben Hasaliiunkt und mit einem kb'Miercn. ebenso 
^enubteu l'unkt au der Nalitecke. Ikiue sthmutziggelb, Tarsus braun. Abdumeu 
mit schwarzen, staehelartigen Seitenfalten; hintere Scitenecken des letzten 
Segnients sehr ausgeprägt. Zaiigenarme: l)eim an der Basis auseinander- 
.stehend und \ «iln 1 if > i t. zu» ; >! uniij ;i^v.' i (s. dann aufwärts gebfi' pn, in der 
Mitte des IJogeus beitüch stark zuisanunengcdrüekt, hierauf wagerecht, eiu- 
ander c^endhert, fost gerade nnd als suhmale Platte bis zur Spitze ver- 
laufetiil. ;ini Ende des 1. hrittels mit grossem, dreieckigem» aeukret lift ni 
T>i«is:!l/ ilii!, ireircn illr M"tle (U's gezähui^iten Innein'andes zu ein drei- 
eckiger, znweikn seljr stumpfer Zahn; beim 0 der Gattung eutsprecheud, 
achmutziggelb, mit bräuuDcher Spitze, Inuenraud sehr fein gekorbt. — L. t 
ö 14—15, t cJ 6, V 5 mm. 

Am oberen AmaKOben.Strom, Mexico. 

11. O. tenolia (Iluaiö lb42 Fot/icuia t., iiaau tu: Verb. tmt. Gesch. 2«icdorl. 
Bezitt., Orth. p.24a 1 is«5 OimihoeMm'm t, H. Dohm in: Ent. Zeit. Stettin, r.26 p.89. 

liraun. Aiilciine 11-gliedrig, 8. und Glied gelb. Seitenrand des 
Pronotum weisslieh. Nahtecke der FlOgelschuppe gelb. 3.'— 4. Abdominal- 

tergit gekitrnelt. die 4 letzten beim S gezühnelt. Zangenarme: beim o an- 
nähernd wie bei O. insignis, al»er auf der ganzen Länge sich berührend; 
I) a Ii T i e r r e i c h. 11. Lief.: A. iioruau.«« ik M. kruim, Fortioahüae <k Ueuiiuiendne. 7 
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beim ^ <ler Gattung eutiprecueud, uubewchrt — L. t i & ^ 9,75— 11.25^ 
f. 4,5, 2 3 mm. 

Snmatra, Java. Borneo, Celebes, BtmiA. 

12. O. lugens Bnmi. li^JM O. I{f>rmatw in: Aiin. Mus. «it-nova. r. 31 p 398. 

(Jlr!!i7f'jKl sfliwarz mit bhlnlitlieüi S«'!iinnnpr. unlu'liaart. nur »Vw F^lytre 
ist luattschwaix Ajit«»uuc 13-glit'iirig, hrauii; md 11. Glied wei-ssüch. 
FIAg«l8chuppo mit weissUchpro Punkt auf der Nahtecke. Tarsus weisslich. 
6, — 9. Alidoroinalter^it iM-iin st-itli* Ii in einen stuniplVu llöckor vt'rlän*:oi-t. 

ZuPL'f'iinrtuf»: Itt'int wie ln-i <>. arniata: Imm " dor (iattnng ontsprcfhend, 
iimen von (i<>r Basis tii.s zum Ktuio dos 3. \ ierteli gv^äliuelt. — L. t o 17 — 
83,5. 16,5—18,5, f. d *»— 11. ^ H -7 mm. 

Sehr nnho O. armats, mit der ne sasamineu gefunden wurde. Vielleicht nnr 
eine örtliche Varietät? 

Birro» (in 900^1300 m Hnfae). 

13 O. dux Hi>rni. IhVM lionnnns in: Ann. Mti». <i«MU'Vu, r. 34 p. 3'Jj ( J). 

Kaslauieniirauii, unin'haart. Hiiikniialfl^ des Ku|tfes rot: iluudt«'ile 
gelb. Antenne mindestens lO-gliedrig, 9. und 10. Güed ganz oder teilweise 
l»lns.s. Seitonrand dos IVonotum. Beine. Zanjre lieller: Flflgelschuppe mit 
K rf'isf"»rm! /('m. icellteni. liasaieni Lateral fleck und einer kurzen, ebenso g©- 
larbten Innenlinie. Seiteuraud der Abdoiuinaltcrgite heim c verlüugert und 
zwar beim 6. nnd 7. in einen stampfen Zahn, beim 6. in einen nach hinteik 
gerichteton Stachel. Zan«;enarme: i»oim drehmnd, an der Basis fiist sich 
borfilirend. (ifnin ufifl -clir stark nach oben gehftijen bis zur Mitte, wo .sie 
sich berühren, lyeraul plötzlich umgebugcn uud wagerecht verlauieud, liwt 
gerade, atiseinanderlaufend, verbreitert bis zum Ende des 3. Viertels, endlieh 
elliptiM li [j I II,, eil dünner werdend: Inneiirand von der Basis bis MM 

Ende des Ii. VierteLi gezähnelt. - L. t. ö 20, L u 7 mm. 

Birma (in 900 -IftOO ro Hube). 

14. O. aimpleic Borm. ISM 0. s., Bormani in: Ann. Alna. Oenova. r.34 

Mehr oder weni^'er dunkel kastanienbraun, unbehaart; Kopf rdtUeh- 
braun, Mundteile gelb, .\nteniic 1 L'-irliedrig, br&ttn, das 8. — l<t. Glied ganz 
oder teihvei.^e bla.ss. Seitenrand des rronotiini, Heine. Zani^i' heller; l'lflgol- 
üchuppü mit eiuem gelbeu batiiileu LuteralHeck ^zuweileu lelileudj uud eiuer 
kurzen, eltenso gefärbten, distalen Innenlinie. Zaugonarme: beim (5 fest voll» 
stainlig znsaninii'nlief^'end, walzenförmig, zweimal leicht gebogen, am Ende 
des 1. Drittels seitlicli rii'^annnengedrückt. kaum nach olien gebogen, etwas 
vor der Spitze mit einem inuenzahn bewehrt; beim ^ der (lattuug ent- 
sprechend, unbewehrt. — L. t. d ^ 15,5 — 17, f. d 5,5, ; 4,5 mm. 

Birma (in iaoO—1500 m iTohp), südliches Vorder-Indien. 

ir». O. dubia Bunu. 1h!» J O. J., Honnans in: Ann. Mus. ( Jenova. r.34 p.3W(9). 

Kastanienl»raun. unbeli a.t. MniMlK ilo. ral|>en. die 5 ersten .\utennal- 
glieder, Seitenraud de.s Trunutum, Bciue, Zange R-hmutziggelb; DiütHUialfte 
des Femur braun. Flügel fehlen vollständig. Zangenarmo beim Q Hvr Gathtni^ 
entsprechend, tinbewebrt. — L. t. g 12, f. 3,5 mm. 

ßtmia ((^arin (ihecö. in 1800—1400 m Hohe). 
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IH. O. mtamflonlA Bonn. 1884 O. m., Bonnans in: Xoies Leyden Mus., ir.8 

p. 190 (9). 

I?rtlii'h ka^tnnionbraun. uubcliaart. Knpf \mi\ Mitte des sehr kleinen 
J'nmutuiu gelbbraun, liasalglied der Antenne, Muudteile, der verbreiterte 
Seitenrand des Pronotnm, FlGgelsohuppe mit Avanaliine der braunen Naht, 
sowie Beine schnuitzijj^gelb; distale Spitze des Femnr etwas gebräunt. Zani^en- 
arnie heim ' fast gerade, dünn, walze niormio-, jMinktiert. an der Hasis etwas 
verbreitert und wenig auscinanderstelicud; Iiuienruud fein gesägt, ualie der 
Basis in eine Leiste erhoben, hierauf noch dQnner und gegen die Spitse 
zn etwas auseinanderlaufend. — L. i 9 6, £ q 1,3 mm. 

Somatra (Landschaft Agam). 

27. Gen. Neolobophora Seudd. 

1875 Ntokibophora ^jp.i X,hogoteH$i9)t Seodder in: P. Botton Soe., «.17 p.881. 

Der Gattung Opisthocoeroia äusserst nahe stehend. Unterschiede: 

Antenne mit 12 oder nielir rilicdcrn, 1. Hlicd liiiig, verkehrt kegelförmig, 
an (Irr Spitze dicker, 2, sehr klein, walzenfiinnig, 3, halb so lang wie das 1„ 
4. kleiner als ilas 'd., 4. und 5. regelmässig sich vergrusserud, alle 3 ver- 
liehrt kegelförmig, die flbrigen langgestreckt, walzenförmig. Pronotnm fast 
quadratiseh, so breit oder fast so breit wie der Kopf. Elyti-e kurz. Flügel- 
Sfhnppe feltlt. Zangcuarme: beim ' nn der Baais mehr oder weniger aus- 
cinautlersLeliend, langgestreckt, diiuu; l)oim Q zusammenliegend, kürzer. 
3. Tarsalglied sehr klein, hersfiirmig vwhreitert, die beiden La]>pen sehr 
deutlieh wie bei Opisthocosmia. aber uieht wie bei Chelisocfaea unter daa 
3. Glied als dünner, walzenlonniger Lapjten vorgezogen. 

Zontnil- und Süd- Amerika, südiiches Vurder-indien. 

3 Arten. 

riiersii'ht der Arten: 

Zangenarme beim d an der Basis aiark aus» 
I dnaadmateheDd — S. 

Zangeoarrac boiio d der Baaia fast auaammcn- 

licirfjnd iJ. N. asiatica . . . p lOo 

J Ir'urixing lebLurt und mehrfarbig 1. N. rufioops . . . ]i. 9» 

j Firbung dosier and fest einfarbig 2. ST. bogotenalB . . p. IW 

1. N. rufioeps (Hunn.; IbÜS Forficula r., Buriuoister, ilaudb. Eut., t.^ p. 755 [ 
1869 Aptertfsfidar., H. Dobra in: Ent Zeit. Stottin, r.^ p.fi91 ' 1893 Neolobcphor^i 

Bor i ms in: Biol. (Vntr.-AuK r., Orth, p, 8 1.2 f. 7 {<J), 8(9) i 1876 X. tolM^ 

Scuiltlor in: P. Üoston Snc, r. iH [» 'J'tT 

Kopf rot, durcii eine tiefe iijingsfur« he in 2 gewAlbte Teile geschieden; 
Stirne schwarz. Antenne 12-gliedrig, braun oder rötlich) »raun. Trouotum 
schwarz oder braan, Seitenrand schmntxiggelb oder kastanienbraun. Ktytre 
vtw-A-i iniiirer als breit, kaum länger als dns I'rfniittiini und ebenso gelarbt, 
lieine gell»; Distalhäll'te des Feniur schwarz, 'iibia zuweilen rotlichbraun ; 
Abdomen braun. Zangenanne fast drehruud, rötliclibniun oder schwärzlich: 
beim d fast genide. leicht gebogen und in der Mitte einander genfihert, hier 
steht ein Innenzahn: bi ini der Gattung entsprechend, unbcwehrt — L. t 
d & 9 17— 2ä. {. ö lu 11, 5 -5,5 mm. 

Mexico (rerbreitetj, Guatemala, Costa Bica. 

7* 
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2. N. bogotensis S.ndii. 1870 A'. Si-u<l.lor in: ]'. l!ost..n S..c.. r. 17 p.282 
(9) lH!»a .V./'.. H..rii>!Uis in: Hid. Centr.-Ainor.. Ortli. p. 8 t. 2 f. IH ?). 

JJniuu uUer pechschwarz, iluudU'ile, i'ali)eu, 1. Aiit«imaIgUeü, der sehr 
scbmale Seiteorand des Pronotum, die kurze Elytre, ferner Tibia, Abdomeo 
and Zange kastanionltraim. Antenne («bKeseben vom Jiasiili^licd) und Tarsus 
riithr:iiiii V»is schiniiiziu'Lrr'lb. Zan^joiiarinc hnm ; der (jlattun*^ ont.sjircchend, 
luiHMii.iud mit oirii- t ii k.uua siclitharoii II<k ktnclicii. — Ii. t. " 13.ö. f. " nun. 

Costa iUi-a (am N'iilkau von Irazu. in lüHO — 2130 ni Jiulicj, I'aiiainu (ain \'ulkan 
von Chiriqni, in 7fiO IfiOO m HShe). Colombi« (»ogotA). 

3. N. asiatioa lium. IbOU A. a., (bormikos in:) Holivar in: Ann. Soc. ent. 
France, r.M p.285 1. 10 f. 2, Sa, 2b. 

Hütlkh kastanicDbraun. irliliizoiid. Stirno niederi;t'driukt. von dem 
wulstfiVrniigen Hinterkopf umwallt. Antenne 13- bis 14-gliedri«^. Klytri n 
wie boi niaiulion ('lnütinr i- Arten, klein, ainuihernd droiotkij;. ein hallaiiond- 
f?inni«;<'S. soiir Hihiualcs Stutelluin tVeiliissciid. Heine schinutzitr;r<'H». Al>- 
duiuen konvex, liinter der Milte etw;is verlueitert ; vorletztes Tergit beim 
<S jederseits mit scharfero Stac)jel bewehrt: letztes Tergit nach hioteu 
stark versfliinfilert. insbesondere l>eiin . nnd abs.liiissi«;. /nn^eiiarnio: 
beim d an der Hiisis weiiij^; ;niseinaiidersteln'nd. al»L,M'|»lattet. danji bis zum 
Ende des 1, Viertels zusaninienlaufend, ider sieb berfdueud, seitlich zu- 
samroengedrflckt und an der OI>erseite mit einem nnoh oben gerichteten 
Zithn bewelirt. Inerauf walzenf^'irnii<r, selir sr'ilrmtv n:j(1 i lli]t(isch «^eboi^en 
bis zu den sieli vor dem l^nde kreuzenden .Spitzen, in der .Mitte des Innen- 
r:mdes ein starker nach hinten yerichteti-r Ziihn (bei selir kleinen Stficken 
verNi-hwindend), von der Seite gesehen erscheint der Zangenarm schwach 
S-rtirmi<( ^'i'lM)«;'en. \on der Basis bis zum oberen Zahn lei^lit ;itistf>i;,'eiid. 
hierauf wieder abstei<,'end und fiin^*r (b'ni Innenzalin bis zur .S|iitze noch 
einmal ansteigend; beim zit tidu li hlank, fast gerade, unbewehrt, voll- 
ständig Kusamroenliegendf mit scharfen, gekreuzten Spitxen. — h,t<S 10,5 — 
16,75, n 12-^ -14, f. d 3,5—7,5, Q 3,6 mm. 

Diese »uffallende Art bildet einen f Iberguni; von Opiathorotmia an Neolobopbor«. 

Siidliehea Vordcr-lndion (am Kodai-Kanal). 



88. Gen. Anechnra Scudd. 

Anerhuni (Typ.: A. bipuiiLkäu), .Si uddvr iii; P. Boston Suc, f. J8 p. 289 [ 1865 
ForfietOa (part.). Ü. Dohm in: Ent. Zeit, titettin. p.H4. 

Antenne 13> oder 13-gliedrig: 1. Glied, namentlich an der Spitze, dick, 

abgestutzt kegelHirjuig; 2. selir klein. walzeiifiirmiLT- •'• I:niLi;i >tri^*l,t. kürzer und 
dünner als das 1.; 4. und ö. kürzer als das ."5.. i»lum|>, annaliernd kegelfonuig: 
die anderen regelmassig sich verlängernd, f;i.4 Widzeulörmig. ziendieh dick. 
Prouotum fast quadratisch, so lang und m breit wie der Kopf, Hinterrand 
ab'/i riiinlt Klytre und Flügelschupi'e vorhanden. Iteine ziemlich lang; l''einur 
ßchriial; 1. T;irsali,died gp'sser als das 2. .<ehr klein, aber lierzförmig ver- 
breitert, mit deutlichen ].ai)pen. Abdomen beim S k um diu Mitte ver- 
breitert, Seiteufalten sehr deutllieh. Letztes Abdominaltergit beim d & o 
tnijiezfTirmig, kurz, t|Uer. gegen die Spitze zu verschmälert: Ilinti'icrKi ii lu ni! 

iKickerförndg. öfters stacli(df''>rmig. Vorletztes .VbdominiiUN iuit das letzte 
gänzlich oder fast gänzlich bedeckend. Z:uigeniu*me ziemlich laug: beim o 
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an der liaais ausciuaudfistchciul. iu jeder Kichtung g»'iirelit, teilweise platte 
teilweise gekklt, nie aber wag<erecbt und eben« je nach der Art verschieden 

^'eforint: beim an der Hnsis immer ehvas anseinanderstehend. Diese 
Gattung' ist nur lür diis gut gekenuzeichnet. 

Knropa, A^ien, I'olync.-^icn, Arttilleo. 
Arten und 2 l'uti<rarlen, 

l'borsiclit dor Arten: 

{Zaiigeuaimo beim «5 luil :itarket-, imaki-echler 
KrumBiuiif; --- 2. 
Zan(r'>7i:irinL> Iteim S mit ichiFach^r, senkrechter 
Krümmung - ö. 
i Zongenanne beim tS mit S stnrken, sedkreebtra 
I Kriinimunucn 3. 

IZangenarmc b«im ^ nur mit 1 starken, senkrechten 
Kramnran^. die 2. icbwttch — 4. 
< Elytro v'clij gr>tleckt; Pygidinin beim rechteddjgr« 

) katiiii Ktchtbnr i. A. blpmiOtatA . . p.lOt 

I Elytro einfarbig j PygiJiuui beim iS üi eine Spitze 
TOnpringend 8. A^ancylur«. . . p. 102 

j f fypidium boiiii (5 nur wi nig vorspringt-iul 5. 
I Pygulium beim cJ stwrk « urspriugond — 6. 

I I'ygidinm beim cJ dreispitzig 8. A. ooriAoea . . . p. 102 

I rvt'iiliiitii beim ^ zwoispitzig 4. A. scabrixiscula . p lo.'t 

Ij ) I'y^iiiiiiim b(.>ini ;^ mit abgernnilotor Spit/o ... 5. A. fedtBaheokoi . p. KKl 
I I'ygidiuui beim hinten mit iStaiboIn verscheu — 7. 
. Pygidinro bebn ^ fast kefrelformig, in eine lange 

» J Spit/.c ausgezogen 6, A. 3na4»opyga . p. 108 

I i^ygidiiuu beim <5 trapuztormig. breiter, hinten 

^ I Abdomen mit Metallglunz ; Zange sehr lang . . H. A. metalUoa . . p. 104 
( Abdomen oime Metaligianz; Zange viel kürzer . 9. A. feae ..... p. 104 

1 A. bipunctata (F.) 17^*1 Foificiil<i It., .J. fbr. Fnbrieius, S]hh-. Ins.. v. 1 
p. 340($) I ltt76 AnechMrab., Scudder in: i:*. Boston 8uc., r. 18 p.aOl ^ 1802 A. 
Bnmner, Prodr. fSar. OrtIt.t p.l9 tl f.6<<J) | Forfieula higuttata, J. €%r. Fabridus» 
Kiif S\-t . r.2 p.a( 5) : 1H'«n F.h . S. i-villo. Orth., p. 4.) ; 1853 F. b.. I.. H. Fischer. 
Orth. Kur., p. 72 t. ti t. 9, 9a. b | 1846 Chclhhira anthraeitut, Kok-nüti. Melet. Eut., v.ö 
p.78 1. 17 f. 6 (nph.) | 1858 Forficuüa ßh-ini, Fieber in: lotot, c. 3 p 253. 

Pedibraun. Aintonne 12-gliedrig. Hinterkopf. Seitennmd des Pronotum, 

Beine und Zange rotbraun. Elytre mit l>laj;>( m Mittelfleek und ebenso 
gelTirbteni. sebnialem HandMniini. Flrmels. linjqif i liintalls mit blassem Fleck, 
weuig vorrageud. Hiutereckeu des ietzteu .ibdomiuaitcrj^its l»eini d als 
fiiltenartige. sehr deutliche Hücker. Pypi^idhtni beim <S rechteckig, kaum 
sichtbar. Zangeiiariue: beim kräftig, dorsal, neben der Basis ein starker 
Zahn, im 1. Drittel sehr stnrlc \ cnt r;il\\ ärt> Lcl-DM-on ^md ventral aus- 
geschweift, im 2. Drittel wieder dordiilwiirts zunickgebogeii mit ventralem 
Zahn; beim Q einander genfihert, aber nicht zusammenliegend, fast gerade^ 
nnbewehrt — L. t. d 21,5—24. o 13,6—19, f. <5 4,6—7, g 3,6—5 mm. 

Die Art zcrIalU in 2 Untcnutoo: 



' in- 

mit 4 Spitzen 7. A. elongata . . . p. 108 



la. A. bipunotata Uptmotat» (F.). 
Mit den Merkmalen der Art 

Gebirgsgegenden Mittol-Enropna bis in die Hochalpen, Ungarn, Russland. 
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Ib. A. bipunoteta otimtaÜB*) H. Kroius iai9 Fwftvia liguHata rar., 

SvrvÜU', (hlh. \^ 4■^(n»U^) , F b., Kittai) in: Hull. S..c. Mosfoii. r '22 p Ki« 

t. 7 t". & ? ) iöÖÖ Änechura bi^unctaUi mr. Itiguttnta, übiiUuh&dxnr in: Wit?n. ent. 
Zeit., r. 8 p. 23, ' 

Lebbafter, aber sonst wie A. bipunctata bipunctata geförbt nur die 
gelben Flecken grösser. Ziuigeniinne beim <5 weniger yerdickt und weniger 
stark gebogen. 

Oebbge der Krim. KauliAaus, Armonlen, Klein-Aaien, TürlcetUn, Tibet. 

9. A. anoyltira (H. Dnhrn) lt$U.) Forfic«ta n., H. Dohm ib: Ebt. Zeit. StettitL, 

f "JH p lUi J) I An<'-Iiui(i Ii., Bonriuiis in: Ann. St n-. ent. Ii(>Igii|uf. r.i'Tii p. HS 

tlii-'J-J, 2'2u ( Ji, i 9 \ IHHH 1 „ . |{,iiiii,u)> in: Ann, Mus. (n-iiovn. i- 2« p -I4:> (v;ir.i. 

Braunstliwuiz. ie(lonirli<i irt'niiizrlt. |iunktiert. Anteuuf K^-glirdrii;;. Klytio 
eiufarbig. Fln;rol.sfliuj>]H' <,'latt, scliwaiv,, gliiuzeud, mit hellgelber NahtiMke. 
Letztes Abdoiiiinalt<M->rit sciir run/olir,': iieini ö Hintemind gebo^^eii. in der 
Mitte itusjjchut'liii t. iiiiitorefkcn in «'incTi vnrspriTii:«MKU'n. stumiifVii H"i kt r 
v<MiaiimMt. l*V);idiuin Itrim _ in (üru'u langen, etwas nach oben geliogenen 
Stachel ausgezuj^eu. Zanjrenaiine .siliwarz. [,'Iänzend: heim ' kräftig, jui der 
Bsitts breit, gekielt und nach oben und aussen, dann naih unten und innen 
'j-cliMi^en. zuletzt wa<,'ereelit mikI ]i;ii:illel. mit leidit ikkIi innen j;ibo'_'pner 
^l'itze, au der h-t/ten Hie<(unt>f innen mit 2 Zaitnen; heim 9 dünn, last 
gerade, uubewchrt, einander gcuähert, aber nicht sich be- 
rahrend. — L, t d & $ 18,5—22, f. ö 7—9, 9 7 mm. 

Vkriiert suweUen mit leuehtcndgelber Flügelschuppe. 

Philippinen, Vorder*Indien, Birma, Tenasserim. 

8. A. coriaoea Dorm. 1894 A, c, Bormiuu in: Ann. Hm. 
OenoT», r. 34 p. 408 <<5). 

Schwarzbraun. }»unl(tiert. Kopf, Mitte des Fniim, Ziinm' 
rotbraun. .\TitoTnic 1 •l'-'jiliMlri.:. l«i;iiin. nur das t'. uiul iD. lilied 
ganz oder teilweise bi.iss. l'lu-^elscliuiipe mit gelbliciiem Punkt 
auf der Kahtecke. Altdomen kastanienbraun; letztes Tergit 
mit deutlichem Hände verseilen, buchti«,', in der Mitt<» etwas 
ausgerandet. Hiiiti'iT'' krii /.iliiKirtl- \rrhniL;crt. Ty^idium beim 
d wpnig vorspringend, at>er doch deutlicii, in Form eines in 
der .Mitte gespaltenen (^uerwulstes. mit :i .seitlichen nnd einer 
mittleren Spitze. Zangenarme beim (Fig. 37a. h) an der 
Basis iii t iin n stumpfen Zahn verbreitert, deutli« Ii drcikaiitii:, 
bis zum Fnde des 1. Viertel« stark nach aussen und oben, 
dann bis etwas Aber die Mitte sehwach nach innen und unten 
gebogen: Innenrand sehr fein gekerbt, mit 2 ungleichen, sieb 
nahe stcluiidiMi. <• Iiicf u:\rh abwärts gewendeten Znliiifii. tiicrauf walzen- 
förmig, verdünnt und müitöig nach aussen und ubeu gcbo<,^eu. — L. t. ö 22, 
t J 7,.') mm. 

BoriK'i», Birnin. 




b 

Fi«. <T. 

</ jii-ii. ' 5 

beiteaaiuiciit 
der Z«n|;e 



'\ Noll», liov. I'i<- iti-nennuDg Aut oluini luiintutata rar. biguUata für dii'.-io 
I litiTiii t kiiim ilirli* lii-il)t>li:«lti'n wcidrii. da J. I 'lir. Fal>rii"liis nur f\\<- t v[ris»-lic 
eurnpiiisi-lio, uiflil ui>er iliLie iui Ifiia-u Dstcit vtirkouniicud«^ Liitfrurt kunnic \'ou 
er^U'i-or Itcscixrtcb er da« $ ol> F. bipuiu'tnta au« Italien, daa aber als F. bigottata 
AU« L'ngam. U. Kraus«. 
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-l. A. scabriuscula (Sci v.) lH-{9 Forfit-ula s.. Scrvillc. Orih., Ibwö 
A>»€^Hra a.y Komuns in: Ann. >lus. tJL'iinvu, r.'JH j». 4-t4 Ih42 Forfiada braehiftu^a, 
Haan In: Verb, nat Cicsi li, Nc.lorl. Ikv.iii . Orth. p.a4» t.aa f. lo ( 5>. 

Dunkel ka-^anlniliraiin. ledernrtiu' Lffniif/clt. Anfcnno 1 L'-Lrlinirlo-. hrrinii, 
mir <la.s 11. und 12. (ilifd gnin udcr roii\vt'i.s<> l»liiss. Kivirt' mit zaiiin'ichi'n, 
spitzen Höc-Jvorclieii besetzt, Seite gekielt. I'vgidium belui C wie bei A. curiareu, 
aber nur die Hintere< ken zugespitzt. Zangenarme: beim c? dreikantig, an 
der selbst naeh innen verbicittrt. liierauf seitlich '/tisuminenucflrückt, 

bis zum Kude des 1. Drittelü uaeh oben und aussen gebogen, sodann zu- 
sammenlanfend und im 2. Drittel mit einem starken Innenzalin, hierauf abermals 
leicht naeh oben und aussen gebogeo, ondlieh zusammenlaufend, wagereebt und 
gekreuzt: beim düim. fast gerade, anbewehri, einander genähert, aber sich 
nicht berührend. - 1. 1. 20..') 24,5. , 19—23,5, f. J 9—11, ,^ 9— lU mm. 

Biruia, Totiasscriiu, .'äuiiiutro, Bomoo. 

:>. A. fedtschenkoi (Sauss.) 1874 Forficuh Sausture in: Fodtsebenko, 

Turk»"*tan, ui th. p C t. 1 f. 1 ($ ). L'f ji. 

l'raun oder kastanienbraun. Antenne I2-trliedrig. Kopf rotbraun. 
Kiiiid des riüuytum, sowie ein länglicher Fleck aut iler i-.l} tre blass. Flügel- 
flcbuppe sehr klein. Beine gelbbraun bis schmutziggelb, distale Spitze des 
Femur schwarz. Letztes Al)dominaItergit beim ^ ; mit einem grossen, horn- 
artigen, aber stumpfen Hocker über jeder Zangenwurzel. Zjmgenarme rt>t- 
brauQ: beim i sehr laug und düuu, von der Basis bis zum 2. Drittel nach 
oben und aussen, dann nach innen und leicht nach oben gebogen, an der Basis 
selbst ein .sehr starker, dreieckiger, ventraler, schräg nach unten gewendeter 
Zabn; ]>eim fast gerade, unbcwehrt. einander genähert, aber sich nicht be- 
rührend. Ii. t. & 19—24, f. d 10.5, ö.ö mm. 

Turktiitan (lloL-hgehirgo \nn Saralst liun und Frrpnnii, in ISiW .4000 in Höhe). 

A. macropyga (Wostw.) in:*'» FurficuUi m., Westwood ii : üovl . Ilhi<tr. 
Uimaluvu. Intr. p. ü3 t. Ü 1. Iii ^ Ibüö F. hueycU, IL Dukrn ia: Em. Zeit. Stettin, 

Pechschwarz, stark punktiert Antenne IS-gliedrig. Pronotuin braun 

mit rotbraun« ni Itande; Elytre rötlichbraun; Beine l)raun; Flügelschuppe braun, 
mit blassem l^unkt an (irr Nahtci kc. w(Miig vorspringend; Pronotuin, Hlvtre, 
Flügelsuhuppe mit sciiwarzeni Jiroiizcghinz, Abdoiuen ebenso, aber mit leb- 
liftf^rem Qianze. Hinterwinkel des letzten Abdoininaltergits beim d in eine 
zugespitzte, kantige Falte ausgezogen. Pygidium: beim ( " fast kegelföriiiiir. 
mit lauger Spitze: beim vorsjirinirend. übLrcstutzt kegelförmig, stumpf. 
.Zangeuaime: beim si liwarz, au dci ilasis etwas uach uusseu uud stark 
nach uflteo, hierauf schrftg nach unten gebogen, in der Mitte wiederum leicht 
Jiach oben und stärker nach innen gekrümmt, an der mittleren Biegung mit 
2 eiiKiiidcr nahestehenden Innenzälincts: bcini rnflirli /iHUilicli auseinander- 
.sti'liend, liüim, fast gerade, uubewciiri. — L. t. . ü 20, _ 15,75 — 16,25, 
f. d 6—7, Q 45—5 mm. 

Indien, Uiinalaya. 

7. A. elongata Uorni. Ihhm A. c, (Itornmuji in:> iJolivur in; Mi'iu. Soc. sti»ol. 
Franc«, n 1 j». ISO (<Jj. 

Schhink, langgestreckt, rOtlich kastanienbraun, glänzend, unbehaart. Das 
1. Antennaiglied (nur dieses war erhalten), das tnipexf5rmige Pronotum« 
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a C 
Vit: iH. A. •lone«tA. 

ansieht (l. r Z.iiij,'o • I 
*, i Kr j l'\>;i<liuiiKr:i ~ i j. 



Beiue, Klytre und Flflgelgchuppe scbinutzigvelh. Mifte des Pronotum orangen- 
farbig', mit einem blassliraiiiion initthMvn K;iti^sli:iiid. Latoralratid iiiiU Naht 

(i( r Klytic utid der KluirrlM liiippo Idasshrann. Klytri^ 
doi»i»elt so laug wie das l'roiiotuni, Flügidsoliuppe 
balb flo lang wie die ßlytre. Abdomen von der Basia 
bis zur Spitze ref;elniassi<,' sieh verbreiternd. Letzte» 
Alul(>niinalterj,nt f;i>t iiiiadratisrh. Pyji,ndiuiii lieim 5 
(Fig. 38 c) trapezloriuiu. iiaili kiiiteu v er breiter t. lllutcr- 
rand mit 3 Au8biiebtuii<,'t'ii und 4 Spitzen. Zanj^en- 
arme heim (Fi^. {Sa. l'i an der Husis dreikaiitii;^, 
dann drehrund, von der Ha^is Iiis zum Fnde des ! . \'i< rtd* 
zifUilicli. his zu dem deü o. Vierteis »turk ahsehfisäigf 
bieraaf wagerecht von der Basis hm zum 1. Ffinftel 
etwas nadi innen, hierauf his zum 2. Driittd naeh 
aussen i^'^ehoi^'en. endli» !! l.i- xii (h'u sich kaum kn'U/.i'n<leii 
Spitzea sich berührend; um luuearaude nalje der Ba&is 
ein kurzer, dreieckiger Zahn, am Ende des I. Drittels 
ein starker, sehief narh unten sehender Dom, an ih'in 
des 2. Diitti ls ( in st,!rk<'r. naeh hinten p'dreliter Dorn und an dnn des 
3. Viertels ein illmlicher, aber kleinerer Duru. - L. t. o 10,25, f. o 5,25 mm» 

Ciibn 

H. A. metallioa {Ii. l>obrn> iH06 For/inüa m., U. Dubm in: £nt. Zeit. .Stettin, 
r. 26 p. 90. 

Runze1i<4 punktiert. Antenne 13-gliedrig, rotbraun oder rtHlich. 

kastanienbraun: 1. <ilied hrcit. dreikantii;. Elytre. lieine, Zange wie die 
AntmiK' Li^'^ilit; distah" Spitv»' des Fenuir dunkler. 
Flüm.l.M huppe mit blasser Nahtecke, rruiaituw, Flii<;el- 
Bchuppe. ätemum. Abdomen metalüsch bron/<><^r,n„. 
Pygidium beim ' (Fi^'. .{♦•h ) ein nur wenig vorspringender 
Querwulst, die lliiitric. km in kleine Spitzen au.<hmrend; 
beim v ^ kI« " In r Form, aber Hubmäler. Zaugeuarme: 
beim r ( Fi<„'. 3'.>a) dreikantig, punktiert, dQnn, sehr lau«:, 
mfixsii,' nebt»i,'en und zwar von der Basis zum I.Drittel 
m\rh (ilton, hierauf l»is zum "2. Ih iticl inK h unten, endlich 
wieder nach üben, au der liixai& iuueu gezülinclt, vor 
der Mitte mit einem scharfen, nach miten gerichteten 
Dfirn; beim ^ ( Fi»;. 39«') <,'ewöhnlirh etwas auseinander- 
Hteliend. nninehmal sieh beniln eud. unbew ehrt, fast gerade. 
21 6ä, i 1«, 7—8 mm. 




O 
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Assiirn, Hirinii 



n r 
Fig. X». A.m«taUi<M. 

ä Ol ^ Pygi^ui» 

(cft.V0,c9(>,). 

'K A. fcao Horm. Ih.mm A. f.. Huriiisiiis in \ii Mus. (Joni'vn. r 2«i ]i 1-|.")(5». 

^Matt schwarzbraun, »(latt, unbeliaart. Antenne lä-^'-IIi ilii-. iH Urr. Mtind- 
teile, ein grosser HehulterHeek auf der I-^l\tre. Zange rötlich hcliniutzig- 
gelb. Beine und Abdomen kastanienbraun, letztes Segment braun, l'vgidium 
beim eine kaum V(»rsprin<:eii(b'. rechlccki;ie (^tierplatte. Zangenarme: 
bein» kräftig', "ben abi^cruiidct. unten bis zur Mitte ansL;<'h<'ihlt. dann ziemlich 
eU'ü. von der IJasin bis etwas über die Mitte regelmässig uaeh ol>eu und 
unten crt-boo-en, bieraaf pllitzlich innen einiresehnflrt, dünner und nach aussen 
und oben ;4ebotien: Innenrand distal Vi»n der llasis mit 2 einander nahe 
und etwuü uacb unten Hteheudcn Dornen Innvehrt, der 2. nur iuilb so lang^ 
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wie der 1.. aussenlciu an der KiiisclimirungjisU'Uü uutüu mit eiueui starkeu, 
dreidcki^eu, i>< !ira<; nach abwärts geri«Mcteu Zabu rerselien. — l^.t d 19.115, 
t ö 5,26 mm. 

TenMaerini (Tbagntä). 

2^. Gen. Chelidura 8er?. 

l&Jö „Chi'fih'Un-. L.i»rrillf. Farn. Fk."'j;iir- an., p. MO (1,ei; hr,,r,r (.■,,it. 

Chelidunt) iTyp. ; C. aptcruf, Servillo in: Ann. Sei. uat., r. 22 ]>. 3«» 1KU> (.'., Scrville, 

Orth., |i.47 1888 Chtluiura, Burmeister, Handb. £iit., ir.2 p.7Sfi ; 1878 C, Dubrooy 
(Btwmans) in: Ann. SIus. Gcnova, r. 12 p. i'di. 

Antoiiin» 12- "lii v ri-<;li<'(lri^'. wie hoi der (Jattiinu' ri'itirula «LfchiUlct. 
Klytrc meist verkiminiert. Flü<;elsrluii»|>e fehlt. Zaii|feiiitriiie: heim d an 
der auseiiiauderstelieud, vou sehr ver.sehiedener rurm; heim an der 

Basis einander mehr oder weni^r gi^näbert oder xusammonlipgcnd« xiemltch 
etaric, Iture. Nur fär das mSuuliche Geschlecht gut gekennteiehnet 

£nropa, Matl' im, NV)r<l-Aiii< nka. 
10 »ichere und 2 unsicher« Arten. 

Übersicht der «ichercn Arten: 

I Klytro v« 'll.i iunii<ii; uhiii- Scii(<'lluTn — 'J. 

\ Klytro vorkiiinmcrt. (jucr; Snit ''1111111 di-iitlk'h B. 

l'y>fi'ltnm lii'itn ^ «l'iitliih V(>is|»!iiig'n<J. mit 

2 Spitzen . . 1. O. ftnnlls . . . . p. 108 

I'y^'idiiim Ix iin «ehr wenig vonpringcad, waUt> 

torjiiig 'S. 

j Zan^icnarnie hmni 5 2 mal in bCnki-oeUter Rieh- 
8 ' tmig golin<,'.>ti — -1. 

l Zang^' nartiic bi-iin 5 vvageroclit 5. C. edentula • • • p. 1U7 

Zsngennrme beim <5 mit 2 »ehr starken Krümmuagen 
(wie bei Aoeehnra bipanctata); letztes Ab- 
dominaltiTKit lieim r} fast platt ond hinten 

wenip verdickt - 5. 
Die 2. Krömnuini? dtT Zangenanne betm ^ 

scinviicluT, ili'- Ziiti^'.- fÜNtiil \ crlüiini'rt ; letztes 
AlnlKiniikullerifit Ix ini 5 hititon v<^r(iii-kt. senk- 
recht abguichuitlin, der lünterraud wulütig 

aufgetrieben 4. C> Binnata . . . p. 108 

, ( (irössi re Art : Vi»rd< rliiiHto Witlit-h üchmutziggclb 2. C. orsinU . , . . [». lüü 
I Kloini r«» Art: V(H-<l(rliäl(tc braun 'd. C. vara . .... p. lU8 

Abddmou beim oni titiirksten gegen die 3Iitte xu 
verbreitert — 7. 

AbdxinfU boiin von (l*>r Iiis zu der sfhr 

bn.'it*'!! S|)it/f alliiiülilii-)i \ < rlTi itcrt H. 

ti'ygidiunt b«'iiu o von der liuüis an abi langes, 
walsentorroigea, stumpfes Horn senkrecht auf- 
^• ri. htet 8. C. oeaiitliapTgia . p. 107 

Ii'ygidium beim -J sulir wenig vurbpringeud, nicht 
aufgerichtet 7. C. mutiea . . . . p. 107 

. (itu&si^ irid ktiiftige Arten; Pygidinm beiin (f nn- 
I (L-iitlii-li — U. 
Kleiiic Art; iSgidiun» IhIui q voripringoud. drei- 

spitüg . 10. abolivari . . . p.l08 



I 
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IZnnj^nBrinc ht\m c5 tnnpfgestrcokt. letcbt hin und 
hol- ^<<l>.>)^(<ti B. C AptoTR . . . . p. 106 

IZangcii.uiiK- bfiiii (5 viel kürzer, um die Mitte 
wink' Hl/ u'i'l>n}ren 9. C. pyrenaloa . - p. 106 

1. C. unalis (Riiiiil» ) 18.'J8 yur/icidu it., Kumbnr, Fuiiru' out. Andüluusie, Orth. 
r.'2 \> 10 l^ö.t F. (Apt,n/>ii<hi) a., h. H. Kisthor. Orth. Kor., p.79 \ 1878 CMidura o.. 
Dnbruuy iltonnaus) in: Ann. Mus. Ounova, r. 12 p. 434 I. 

Srliwjir/.l)raun oder S' livv:n"/. Atitf iinf 1 'i -i.fi iiMlri^f. braun, rrntiotum 
und KIvtre rölliobbrauu odvv braun. l"\«iiiiiuin Ih'iiu J als traj)czl<»rinige 
Platt«*) an der Spitze braiter und au («gerichtet, Hinterecken zu^'espitzt 
ZaiiuiMiannc; l>eiiii Ö an diT Basifi verbreitert and bis mm Kndo d<'S 
1. Ih'ittt'Is iia< h aussen und oben »jebojjfen. dann /.usanimenlaufend, dünn, last 
wagerecbt, idien j;ej{eu die liiLsi.s zu ein Hocker, ebeuda aber juu lüueuraud 
ein dreieckiKt'i-. spitzer, nacli nuten jveriehteter Zahn; in Bezug auf LSnge 
und Krümniun>; wechselnd, so dass die beiden Kornien: noacrobiÜa (Zangen- 
arme lanj^f^est reckt. wenij;»>r •j-('hf»'j'''ii) und cxrbdabia (Zan'.,'enanno kurz. rin«f- 
füruiig gebogen) zu unterscbeiden sind; beim v der (laittin«!: entsprechend, 
susammeDliegeud, uubewehrt. — L t cJ 8,75—12,5, ; i»,75, I". <5 1,75—3,6, 
Q 1,36 mm. 

Spanien (Sierru N«^-adft). 

2. C. orsinii ttion-') IH'CJ h'arfirnlii o., (n-n«' in: Ann. Si-i. mit. Ijouib.-Vfn.. r.8 
I». I8M ; iKfiit /•.<).. H. Doliin in: Knt. Zi it. »teitin, r.ao p. 107 1 l«t*2 CMidnra 
Urunnor. rrodr. Kur. Ortli.. p. 'J.'l t, I f (»a. 

Tech- oder kasümienbrauu. Antenne 12-gIiedrig. Kopf rostfarbig: 
Pronotum. Elytre, Zan^e eehmutzi.t;gelb. Zangenarme: beim ö wie die des d* 
vom .Aneebura bipiiiirt;!!;! . 1'tl) uebildet, nlicr: wi iii'j,! !- iliek. an der Hasis 
mehr <4en;ihert uinl ithne Zahn <hise]hst. Kn<ie der ersten, nicht nach 
innen, son(U'rn nach unten gehenden Ki lijniiiung, bei der die ^\riue parallel 
bleilien, mit einem starken, dreieckigen, scbrfig nach innen und unten ge- 
rirhtcton Zahn b^nvclirt, die Anne hier nur nadi unten gebogen; beim O 
sehr kurz, zusamiiieuliugeud, la^t gerade. — L. L o k o 14 — 17, L ö 4—5, 
P 2,0 mm. 

Oetiirpr Itnlions (Ijiirnrisrln- Aljx^n. A.scnli in mittel-Ilnlirn, Abriizzen). 

3. C. Vttra tSt udil.! ISTfi Fotficuhtv., Si-inldfr iiK 1'. iin^unl Suc, <•. In p. 2tKV 

Kaätauicnbraun. Antenne 1 2-gliedi'ig, duukelgelb. Seiteurand deä 
Pronotum und Beine scbmotzig^lb, Äuflsenrand der Tibia braun. Klytre dunkel- 
braun. Zungenarme: beim an di-r IJasis aiigeplattet, dann dreikantig, von 
der B:isis bis zum Knde des 1. Drittels \v,u-h aussen und oben, dann nn. h 
innen und uutiju uud schliesslich nach oben selir stark geliogen, lunenrand. 
gezähnelt, dann gekerbt; beim ;^ abgerundet dreikantig, zuwunmenliegend, 
fast gera(b'. Innenrand fein gezähnelt. — h.t (S 11 — 13,5, 9 9 — 10,S5, 
f. 0 3 -3,5, 2—2.5 mm. 

Mexico (l'uebla). 

4. C. sinuata (<'frin.) 1M.'4 ISa? /•'>»■/>'< ti'? .<; (\.n Vr< siiu\v in >IS ). CJcnnur, 
l'uiiita las, Kur., «.II t. i*> h , Ibö3 F. n.var. iii'icrolabia 4- F.s.tuy.cydohif'Hi, Fieber 
in: Lotos, r.8 i). S56 j 1878 Cheädura$., Dubrony (Uorman«) in: Ann. Uns. UenOTS, 
r.2 |>.437 f. ] 1830 ^FvrficHlv de« pyrtnfe», iure«- (pnrt.), Desmaivstj Faune Snnq.. Orth. 



*> In der Tostfignr 1)ei Romans (in: Ann. 31u8. Gcnova. e. IS p. 434) ist ne irr- 
tümlich drcivH'kig dargestellt! 
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t. 1 f. 9 (<S) (sine dewr) | iSSfl Foi^cnla (CMidmra) ^ufowrii (F. aptera (non 

T. <'!i.Mrpcntier ls2.'..'i Dnfour in "^IS i. S.-.iviUe. Uril; . |. 1!» t. 1 f. 'i i 5) 1«4») Chelidura. 
vittiycra (Labidnra v., MotacUuUky in UÜ.}, Jbisvrher v. Wuldheiui, Entoiuogr. Kusu., r. 4 
Orth. p. 48. 

Kast-atiienbraun, glfinzend; die 12-gliedrige Antenne, Seitenrand des 

Pronotuiii. lllytro. Beine lielliT. Letztes AlKl(uniiialtoi"«,Mt l»eini c iiinten 
wulstiu' iiuf'TtriobcTi tttifl hicratif si'iikrcrht luioh alnvärt> trelirxj-cn. Zanireii- 
arme heim iliiuorpli. i. tonn: Zangenai'uie au der Basis kraltijj, müie 
derselben mit einem dorsalen (manchmal zahnförmigeu) Höcker, sodann mit 
einem starken, seliril^' nach unten gerichteten Innonzulin l>e\vehrfc, uinftcfast 
srliwadi nach «ihen und aussen j;elK><;en, hierauf in die Lang^e j^ezof^on, 
zusumniüolaufeud, leicht hin und liergühugeu und schräg nach ahwiü'tti ver- 
laufend (forma macrolabia s. t.^äia); 2. Form, mit der ersten öfters an 
denselben Ortliehkeiten vorkommend: Zangenarme Ilüizi'i. mehr al)<,'ephittet, 
elliptisch his kTeiüfönuig «;el)o((eij. mit selir kleinem, dorsalem Höcker (forma 
c} clulabia s. dufouri). Zangcuaniic beim o : kurz, di'eikantig, an der Basis 
Terdickt, zuaammenliegend, mibewehrt — L. t. d 11 — 80, Q 9,5 — 11,6, 
f. d 3—7, Q 2,5 mm. 

P\'re&iien (Hochgebirge), Krim. 

6. a edentola (Woll.) 1868 FcrficwUt f., WollMton in: Ann. nst. Hi»t., aer.3 
«1 p.ilO. 

Stark a}»,i(ei»lattet. pechhraun oder rostfarbig, unbehaart, wenig glänzend. 
Die 13-gliedrige Antenne. Seitenrand des I*ronotum, l*alpen, Beine hell 
schinutziggelb, da und dort etwas gebräunt. Letzte.s Abduniiualtergit fast 
glatt. Pygidimoa undeutlich: beim o als quer gestellte, hinten stark an»- 
gcbuditete Platte; beim 7 kugelig. Zangenarnie schwach, annähernd walzen- 
ft^rniii,'. nnbowehrt: beim * in einer langgestreckten Kllipse und wagerecht 
veriauleud; beim der Gattung eutiiprcchend, zusammeulicgeud. — L. t. 
Ö 15—18,76. $ 15,6—17,5, £ (J 4,5—6,85, Q 3—4,5 mm. 

lUdeir». 

6. C. acanthopygia (ricnt ) 1832 Furfuuhi a., Heni'. MonotM'. Fort"., p Iii i 
1h78 C/iiUiiura a., Dubrony (Bonnans) in: Ann. Mua. Gouovu. c.\'2 j). 4<1 [ 18H»» Forficula 
xtwthitpyij'ui i". aptera (noa T. Uharpeatier 1825!), F. J. Schmidt in: iit. Ver. 

Kruiii, p 78. 

Kötlich scbmutziggeli) oder j»ecidtraun. Auteuue 13-gliedrig. Ei^tre 
qner, nach Toni ein grosses, quer gestelltes Seutellum fi'eilassend. Pygidinm: 
beim c ein in scharfem Winkel aufgebogenes, walzenförmiges Horn: beim O 
eine .schmale, annähernd trapezfönnige, seitlicli leicht ausgeschweifte Platte. 
Zaugeuarmc: beim iu eiuer laugguütreckten Ellipse gebogeu, walzenförmig, 
zahnlos, mit kleinem Oorsalhdcker hinter der Basis; beim 9 der Gattung 
entsprechend, kurz, unbeweint. fast zusammenliegend. — Lid* 10 — 18,5, 
9 9 I S. f. cT 3,5—5,6, 9 2 mm. 

Mittel-Europa. 

7 C. mutica ir. Kraaw 1886 C. m., U. KrauM in: Verh. Ges. Wien, 9. 86 

1). 14U t.f) f. 2. 2 a ( . 

f. acanthopygia sehr ähnlich, unterscheidet sich aber durch dunklere 
Färbung, ausserdem: Pygidium: beim kurz, höckerförmig, nicht aufgebogen, 
mit abgestutzter und leicht ausges<hweilter Spitze; beim Q breiter, seitlich 
und hinten starker ausgeschweift. Hintereeken dadurch als kleine Spitzen 
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Yurtifieud. Zaiigeuarme: beim J kürzer, diiker und stiirkcr gebutjeu, yhue 
Höcker an der Uma. — t,t6&r 10,6—15,5, f. J 3—4,5, 9 2,^—2.5 mm. 

Sfid-Timl (Monto Kaldo, \elie Lagferias^ 

8. C. aptora Tl . Clutrpl 1«28 Forfintlna. OU«pr\p v. Mflhlfeld in MS.>, T. Char- 
penticr. Hör. ont.. p, 69 | iHTs <'fiiiiilny,i n. i|mrt.i, Dultpiny ( Itoniiiuis) in: Ano. Mus. 
(it'tmva. r. \2 \> 1 !♦! 1 nmr dicii mlils sli'heodon Fijziirfnl» ISHU ('. (/.. ürunnor. Proflr. 
Enr. < »rlh., |i L'ä J. 1 f. tia ' 1824—37 J-'orfiftth siinj^lcji (La P'rusntt>e iu 3Ii5.>, (.icruitir, 
Kaiiiui Ins. Kur. r II 17 i. a-~e | l8<iS i^*. montoifa -f If'- atpiita (Bonelli in m), 
üenr, MotK'uT. Kurf. [> II. 15. 

Ka>taiiu'nltraiin. K'i>i\f rötlit ]i!>raun. Antenne l.'Ufiliedrij;. lani^irostn'rkt. 
Heine srliinntxiggelb. Zaiij^enarnie: beim J fa&t gerade. leicht biu und her 
gelt<i<j:en, ^datt, unliewobit, an der Bnsig mit pinom manchmal nndeutlioben 
DorsalbOker ( r<trma macrolabia 8. tyiiira ). oder aber kurz. rini^^lVinnijLr ueboj^en 
ffitrnia «vrbdaltia s. aljtina); beim der (i;i*ti!ii«/ enti^jiretliend. unbew4-brt, 
etwas auseinanderstellend. — T.. t. vV: l'-i 24, f. 5 — 10, ;t nun. 

hiid-Aliwu (Walliücr Alpiu vuiu Siiujiluu hin St. IkTiihard, {jiüuiouU-sischf Alpeu, 
Mont'CcDis). 

9. C. pyronaioa (<Tpne) IWJO . Foiilrvle dra pprfnfeit. Iftrve" (psrt.l. Dpsmarest, 

Fuiiiic iranr . Otfli. t. 1 f H^Ji isinc il< >^< i.i | iHiJ-j l'iitfiitiliipi/rniiiiiii ( Untu-Ui in MS,|, 
Heav, llnnogr. Fori,. ]i l '> | lö3ö Forfti-ula dU'äata (Ln F'reanayc in MS ), Hurmeister, 
Handb. Eni., r.2 p 7:.'> ; 1882 CMidumd., Hrunner. Prodr. Kur. Orth . |. 25 IHIO 
F. pifitnofii. II' rn. h-SchüHor. Nompncl. » iit , r.'J ]i .JO lH"s ('ht'li'lma nptci'n t|)art.>, 
l>iibr<>ny (Bormans) in: Ann. 31as. (leni'va, r. 12 p.44<i f. (nor die beiden linka stelienüen 
Figuren!). 

Rotbraun bis achmutzi^gclb. Unter^cbeidet Bich von C. aptera durch 
nacli hinten breiteros Abdomen, durch die iiunktierten^ Weni<(er ghinzenden, 

kl .Ift i'_rr'-rMi. -' iilirli zusamnuMV^MHlnickten, viel kürzeren. mii drn Glitte wink-dig 
geliiigeneii und hier mit breitem, seiir kurzem, .stumpfem Zahn verselieiieu 
ZanifPnarmo des c?. (Bei der mit kurzer Zaiijye versehenen Fonii von 
('. aptera (Forma evcbdabia) sind die Zanj^enarnie rund ^^elioi^en und nicht 
seitlich zu.sanutK-tiir' drückt. sondern drehrund.) .\uch hier ist ciin' Fm iii mit 
laugercr, massig gelmgcner und eine solche mit kur£er, stark gebogener Zange 
m unterscheiden. Zangenamie: beim an der Basis auseinaudersteheDd. an 
der Spitze sich berührend, kräftiger als bei 0. aptera. — L. t d & Q 17 — J8, 
f. ß, '^^ 4 mra. 

Pyrenäen (HorhKebirge). 

10. C. bolivari Borm. 1878 C. bolaarii, Dnbrony (Bonnnnt) in: Ann. 3Iaa. 

Qenova. r l'J [• 411 t. 

Kastanienbraun. Koi>f n>stl:iri>ig. Die 1 .'l-glicdrige Antenne. J'aliten. 
Seitcuraud des l'ronntum, iJeine .schmutziggelb. Letztes Abdominaltergit 
auf der Hintcrecke mit einem sehr ^uasen, annlihemd kegelfArmioen. an 

der Spitze abi^cstuinjirien Höcker. I\i;idiiitn : beim . als ijuergestellte. 
recliteckii;e. runzeliue. mit abt,^eruiub'ten ivketi M.rs|iriiigcTtfle fln^te, deren 
Hiiiterruud undeutlich drei.s|ützig int; beim \ klein, .sciinial, kaum vur- 
8{H*in^end. Zan^narme um der Basis bis zur Mitte aithmutxiggelb. der 

l{e>t braun: lieim ' liidhkreisfr.rmi!:. krarti'j,'. dielirund. glatt, gegen die Basi.s 
zu mit kleinem, srliarl'ein, braunein Innenz;!}m: beim ^ der (lattuiig eiit- 
.sjtrccbeiid, beinahe zusammenliegend. — L, t. : \ ; JU— 11,5, t S 2,5, 
Q 2 mm. 

S]iaiii(?n ^^^ir<rro do Ouadarramo, Sierra de Pfnalara). 
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C. pauporoula (Oen«'; leaa For/icnh p., (ion.', MoQOgr.Fori;, p. U. 
W olil L-ine Litrve, die vielleicht zu C apten gehört. 
baroyUch« JLlpco. 

C. thoracica Fi«di.-Wald]i. mn C, f., Fischer v.Waldheim, fintomogr. Ko»., 

f. 4 (»rtli. ]». äO. 

Schwarz, matt. Pruitotum gulbiichbraua. i'iil2>eQ, Soitcorand der J:«lytre und 
JBeine gplUich. Flügel fehlen. Abdomen drdmind, nach hinten sehr verbreitert Zange 
Inirs. Geschlecht ? — L. t. 9 f. if^5 mm. 

Flnland. Vielleicht exotisdto Art? 



30. Qen. Apteiygida Westw. 

1840 Alfter yij'uht (Yy^.i A.ftdtsh 'm). Wt'stwcmd, Intr. C'lassif. Ins.. r. 2 (.mmi. Syn, 
p 11 lh()3 ^'</r/i'wt'f7((i (la]<s. |iro: Kot/icrHihi] i\>uTt.U 3Ii>t»cliiilsky in : JJiill. .Soc. Moscoii, 
t.öii iir. y j>. 1 1^h;j Sphiuyoiiibis, liniiamn in: Ann. Soc. cnt. llclgiyue, v.27il tabl. 
■yn. : 1884 S. (Typ.: S.furrifem), Bormansin: Notes Leyden Mne., v.6 p.194 | 1894 8., 
Bormans in: Ann. Uiu. Genova. r. 84 p. 40r>. 

Mit (U'ii Merkmalen der Gattung Fortieula, aber: die Zaiii^etiarnie des 
stellen an der IJasis auseinander und sind zuweilen in verschiedener 
Ki« liLiuig gebogen; ihre Furm \Yecliselt von einer Arl zur andern ausiscr- 
ordentUch. Das Q antorschoidet sich nicbt von dem von Forficula. 

Europa, Amerika, tropisches Afrika, Asien, Japan, Australien, Polynesien. 

27 siohero nnd U unsichere Arten. 

übendcbt der sicheren Arten; 

. r FlQgelsehuppe sichtbar — 2. 

I Fliigclschnppc nieht sichtbar — SO. 

IZati'^<^iiurmv lu hn ($ lauggestreckt, nur wenig 
gvb<jgea - 3. 
Zangenarme beim kant, stark gebogen — 17. 

1 Zangcnaniio beim tj wi-uii,' ««der >^ar nicht ver- • 
3 : l»ri'it'-rl und nitlit ;dif^r|>latt<'t — 4. 

l Zungouaruii boUn i5 \ irbri-ilert, ft^t eben l'J, 

f Letxtw Abdominaltergit des ^ fast glatt — 6. 
I Letztes Abdominaltergit des niebt glatt — 16. 

. I i'vj;idiuni des j mit schariVr Spltxe 7. 
^ I r.v^'ididtti d^'8 (5 sdiniid' — 

J r,vgiüium dts J liintca nicht ausKwchweitt ~ 10. 
\ Pygidium des <} hinten aosgeschweilt — 14. 

I I'vgidiiin) tics verdickt, nut Stu<-h« l endigend -6. 
7 i Pygidiiini d»'s (5 ein»» drfirckig»-. spit/.o Tlutto 

I bildend I. A. exilis p. III 

j iClytre gelb, mit branner Jjängsbindc - 9. 

i £lytre braun, mit gelbem Uittelileck .... 8. A. binuMralata . . . p. III 

I Zani.'t'nuniie des iS mit einem Zahn vor der 

9 \ HpUza 1. A. taeniata . . . . p. llU 

I Zaogename des unbewehrt 2. A. calilbniloa . . ■ p. III 

I L'y(^diumdes<} eine rechteckige Platte bildend— 11. 

10 j Pygidiimi des 5 ' >» '^bnchscltigcs Dreieck 

I bildend, obun gukall . . 9. A. protenea . . . . p. llö 
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Antenno cinfurliijr 1-. 
Kini^o Ant»M!n!i?'^'lii'<!i>r Mnss ... 

Elytre gelb, unt hramuMü Nuhi bände 
Elytre cinfnrbigr 

Z«itg<'nninn' des an «l« i Masis d«?r Inn« iiM>ife 
mit « inoiu grossen, dick-ckigeoi gexübutvn 
Vorspnin>r b«weliii 

Zftngenunni* des ^ un d«<i' Itasis d<-r innensoito 
niit zietiilicb kleiner, abgernndelcr Ver* 
broitcrimg 

Pygidimn dos <^ Imgr, abgestntzt kegelfonnig . 

T'vtriiJiuni <K^ 5 knr/., mit 4 Spitzen *. , . . 

hniiics Abdoniinalternit de.«t 5 '»'t 2 grossen 
Stachfln aiu Hiutcrrunde 

Letztes .\bdoiiilnftlt6rgit d(>s 5 n^'' - g'ro^soii 
Höckern nni Hintenan<lo, Hinteroekcn mit 
hiiekerfTirmiger Falte 

Letztes Abdominultere^it des J mit 4 klftintn, 
sehailen Ilöekern am lllnterran<io .... 

Py^iditim dea Hnniüierud (juttdrHliHch . . . 
Pyv'idiutn des d lanfr. lehma), an der Spitse 

verbreitert und (Tei.')ibelt ....*..• 
Kini^^e Antennu]frlie<|er Mass - IH. 

Antenne einfarbig 

Zange des ^ nnbew'ehrt 

Zanp'" des (5 f.'^eziilint — 19. 

Ilt iiii- I inlar l.i<r; Knie liruin» 

l*ennir sehwans geringelt; Tarsus» ubwoeiiselnd 

gelb und srbwan; gcnngcH 

Pygidium des wenig Torapringend, trapes- 

f")rrntg — Hl. 
rygidium des (3 deullick vorspringend — 88. 

Behaart: Zangenarme des ^ mit einem Zahn 

in «ler Mitte 

L ubttbturt; ZaJigeuarme dea <$ mit ciuttm Zitba 
gegen dio 8pitxo au — 22. 

Pygidiniii des d •juer. konvex, mit gokornelteni, 
ziiriickgobogencm Hiuterraiuie 

Pygidiain dos <5 annöherad quadratisch, mit 
4 kleinen diitalcn Spitzen. . 

PygMium des 5 nicht in eine 8pitae ver- 
längert — :i4. 
Pygidiiiin dea ^ in eine stachelförmige Spibse 

MTlüngeii -— 85, 

Pygidium des (5 zniipeu(.»rnti^; 

Pj'gidimu des (5 binilönuig, mit gerade ab- 
geschnittener SpUse .......... 

P|j'gidinm des -5 "dt kurzer. stael>elf<irmi"jor 
Sjutxc; der Zunge uubewelirt . . . 

Pygidium dos ^ mit langer stadiclfiirrolger 
Sjiitze: Zange mit starkem Dorsalxnhn an 
der liasis 



7. A. MiMlbariaa 



5. A. biparüta 



ü. A. erytlirocephala 
10. A. blnotaU . . . 
U. A. boro««iisi« . . 

12. A. bicuspis . • . 
VA. A. Japonica . . . 



14. A. albipes 

15. A. hawoiansis . 



16. A.ftiveiftr» 

2U. A. oirculata 

17. A.doriM . 



18. A. ▼•raioolor 

19. A.j«gorl. . . 



83. A. rufloepa . 

84. A. «ubaptttra 

:2ti. A. luteipemiis 

27. A. apiculifex'a 



1».119 



I>. 118 



p.118 
p. 118 

1>. 114 



1> 114 



p 114 
p. 114 



p.115 



|>.11& 
p.119 



21. A. media p.ll7 

A. gravldula . . . . p. 117 
88. A. ara^idis .... p. 117 



. p.lld 
. p.U8 

. p. UÖ 

. p.ll» 



1. A. taeniata (II. l)'.brnt yiH_"_> Foificulu Unnnis. Ksebioboltz. Kn>"m*igr., 
r. 1 [». bli^^j iKti;; t\ taeniata, K. iiobrn in: Eni. Zeit. iStcUin, ir. Sa p.8i)U | lt$93 
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AjllürygiUu III 

Sjhr,hr.h>i;s f.. I!.,:,„ii,, In: lünl. »Vi.tr.-A r . Ortli. p. 12 t. 2 f- 17, 19 (($), 18 (9) ] 

187»i Fnr/Ir,il,i !i:ff,])rs. Si-iul.ln- m: \> H, ,.\ . , , , Soc. j» 255 ( $ ). 

Kastauieubrauii bis peclibrauu. Ko|>f rot oder rotbraun mit srbwarzer 
Stirn oder kasttmieubntnti. Antenne l:^-gliedri«r. hrann. Mundteilo und 
Si'itcnrand des Pronotum (nianchmal sehr breit) srliniut/i}i:<,'('lb, KIvtre und 
Flü«i{t'lschiippo hraun, mit sciunulzijf.uclhoni (/uwi ilon fast fclilriHl* !)) ) Naht- 
band und uiuem ebeuHU gelarbUn, breiten Lateralrande. Heine gelb, Seiten- 
lünder des Abdomen beim cJ fi^ parallel. l*ygidiara des o Rcharf zu- 
gespitzt. Zangenarme rötlich oder dunkel kastanienbraun, dreikantig- 
walzi'iiforiiiiL:: beim ' etwas gebn-j-cn. Tnnoürnnd von der Hasis bis mm 
Ende des 1. l)rittels sebwach verbreitert, überall gekerbt, mit einem, zuweilen 
kleinen. Zahn gegeo das 3. Viertel zu; beim ^ ^^uz oder beluahe zu- 
Baiumenliegend. etwas lüii und her gebogen, unbewehrt. — L. t d 17 — 21« 
9 11—14» f. d 5— 6, 9 3 mm. 

Vuriiert stark in Kozug auf dio Jäinsselheiten der Färbung. 

Anieriks (Tom üäden der Vereinigtoa SUktea bb aaieh Arigfenttaieo). 

2. A. californica < II. Dohm) 1865 Foi-ficula c, H. Dohm in: Ent. Zrit. Stettin, 
r. 2<) !> Hü I 189S 8phingolabia c, Bormans in: Biol. Ceatr.-Amer., Orth. p. 12 t. 2 

f. 20 {dl 

A. taeniata alinlich, Unterschiede: El.vUe und J''lngeisc]iup[>e im all- 
gemeinen mil gelber Aussen- and Imiuner Innenhilfte, Zange beim d & 9 
tinbewehrt — L. t. <J 11—14, Q 10—11, £ c? 8—4, 9 2—3 mm. 

Cftlifomien und in den «ngretucenden Teilen Uexleos. 

9. A. bfanaoulata (P*)is.} IM? Forfieida b,, PnUeot, Int. Afr. Amer., p. 1«6 
Ortb. 1. 14 f. l (?) ! 1839 F. 6., Ser^'Ule, Orth., p.»9 ($). 

T'>iiiikol rf.^trnrbiir. stark glänzend. .Aiitciiiie 10-gliedrig. Palpen hell- 
braun. J'i i iu tinn schniut/iL"-felb. mit gi'osseni, liraunem Mittelteil, oder braun, 
seitlich und iiinten .seiuiiutziggelli umrandet. Elvtre braun, mit gelbem 
Mittelfleck. FlQgelsehuppe gross, gelb. Beine gelb oder Mass gelblicbbraun. 
Letztes Abdominaltt'rgit .sehr verditkt. beim etwa.s beim ziemlich stark 
ver^i Innälerf : über jeder Zangenwur/.el ein rauher Höcker, der beim ' bf- 
doutendc, beim C etwas geringere (jrö.Hse besitzt. St;ichcl des l'vgidiuiu 
beim d klein. Zängenarme krftftig: beim Ö dick, breit, dreikantig, fest bis 
zum '2. Drittel, wo ein Intierizahn steht, scliwa<h gebogen, dann .stärker ge- 
bogon; beim : an der Hasis auseiuaiider.st<>h('i;(l. wenig gebogen, bis zum 
2. Drittel, wo ein stumpfer Zahu steht, verbreitert, dann gebogen 
und viel dünner. — L. t. d 13,5-<14,5, '} 14—17, f. d 4,6, 
9 2—3 mm. 

Sun Domingo, Portoricn. 

4. A. exilia (Scndd.) 1876 FonScNia e., Scudder in: P. liustim Soe., 
r.l8 i).28&<d). 

Rötlich kastanienbraun. Pronotum schmutziggeD» mit röt- 
licher Milte; Klytre und Plügelschuppe sehr kurz, schmutzig- 
gelb mit braunem Nahtbande, lieiue schmutziggelb. Pygidium 
beim d eine zugespitzte, dreieckige, flache Platte bildend. Zangen- 
arme beim ' ( Fig. 40) wie beim d von A. taeniata. — Ii.iO 14,26, a*. exiiu. 
f. ü 3.7. T mm. d(ca. ».«). 

Texas. 
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5. A. bipartita (F.üirby) 1691 Sphingohbit W.F.Kirby in: J. Lion. Soe., 

l'uukticrt. Kopf bla&>rut, cbeuso der vordere Teil des l*roti(»iutn ; 
Antenne und Abdomen dunkler rot. Seitenrand nnd hinterer Teil des 

Proiiotuni lilass s<liniutzi}.'<:ell>. KKtre, Flü<(elsiliu|ii>('. Heine Massj,'ell'. dio 
beidf'Ti ersteren Jiiit dunklerem Nalitbaiidr. ]*v^idiuiii beim " kurz, iin ir, 
am Kmie gebogen. Zungennrme rot, mit seliwarzer Sjiit/i : lieiiii c an (ier 
Basis mit einem Jessen, dreieckigen, gezähnten Vorspruni;. der den der 
Gcjrenseite fast berührt, dann Jeiclit gebogen bis zu den b:ikenn»rmi<(eii 
S)»itzen. nnbewelirt: beim oinfaeh, fust znsammonliegeiid. — L.t Ö 13 — 
lö,5, 10. f. 5 -6.5, -J mm. 

Der tolgc'iidta Art sehr ahulich. 

Indien. 

t>. A. erythrocepbala (iM.j 17!U For/icuUi e. (^itoii J. Clir. jtabricius 179<i), 
A. O. Olirtcr, Enr. mi'th., rB |>. 4(i8 | 1708 F. fUivipeunh, J. Cbr. Fnbridns, Bot. 8yst^ 

r.ü p Ti IH.1!> F. arrnitti u,<>n U D'-iini iMi:)). S<-rvillo, Orth., ]i 4«M 5) \Kk> F.iuila- 
lenais, Stäl in: (>lv. Ak. Jrorli., r.l2 [». ö4b(<5^ j F. ü/Hvamt, iL Duliru in: EuL 

Zeit. Stettin, r.S6 jt. 80 j 1876 F. variana, Scoddor in: P. Hoston Soc, « 18 p. 253 ( $ ). 

Kopf hellrot bis rotbraun. Antenne l.S-i^liedrig. gelbbraun. l*ronohim 

babl scbmutzi^'gelb. bakl rötlieh. Itald voll.ständig oder teilweise braun. Kh tre 
prlli mit ziemlii h breiter, l»ratni( r Xalit. Fiiigelsiliuppe e^itivcrbM- vullständig 
gelb oder alier die vordere Hälfte uu der Naht rotlirauiu Beine gelb. 
Abdomen zwischen Rot und Knstnnienbraun wechselnd, beim f? parallelseitig. 
Zant^enarme rnllich. znweih'ii mit gelber Hasis. der ganze Innenrand fein 
gezahnelt: lieim an (br I5asis drr Innen.seite mit breitcin. al»gerundeten> 
Höcker, nur mii-H^ig gebr»g»'ii; Iteiui v fa.st gerade, ganz (»der beinahe zu- 
sammenliegend. — I* t. ö & ; 10—14.6, f. d & Q 2—3,5 mm. 

Ändert in Bozufr auf dio lSin»>lheiten der Ilirbung »tark ab. 
Afrik« (vnm S<>n(>irat bis sum Kap und Durban). 

7. A. buuäibaricu iKarsch; lbb(j Sjihiuyi/Uibii; s., Kursuh in: licrlia. eiit. Z., 
il30 p.90 t.a f.8((}}. 

Dunkel rGtlich kastanionlaaan, unl>ehaart. ICi>]>f hell rotbraun. Antenne 

l^i-ulit dri:;. si lmint/i'/'ri'lb. < henso wie die Ib'ine. Pri'Hntiini braun- 
schwarz. Abdomen ianggestre» kt, mit fa.st parallelen Seilen. I'ygidiu«) 
des (5 breit, kur?., recliti'ckig. Zangonarme: beim d liell rotbraun, sehr laug, 
an iti r etwas verbreiterten und mit einem InnenzSbni ben l>ewehrten Basis 
scliwaeh iiadi aussen gebogen, hinter! fast gerade, nur die S]>itzen naeli innen 
gekrümmt; ein -J. selir kleines Innenz;1hn< hen kurz hinter dem 1, Drittel; 
InneDmod zwischen l>eiden Zahucheu äusserst feiu siige;irtig gezäUiielt — 
L. t d ^9, f. c? 11 mm. 

Sansibar. 

8. A. pereheron (<»u^r.) ?1776 Forfiwla fterttofo, .1. Chr. FabHleias, Syst. 

Eni., |>- lKii< F. jierchrron, (inriin-M"''novillc in: (iiirrin ä l'i : i li -ron. (ien. Ins., 
r.O nr, 4 t.l | iWi.'» F. perclteroni, H.Dohm io: Kiit. Zvil. Stettin. i- !.'♦> |> Hj , 
1888 F. eUgans (Khii? in MüX Burmeister, IJandb. Ent., r.2 p.7i>3 , I861; Si/ongophora 
hipnnrtaUt. Si uddrr in: IJnstnn.l. nut. HIst., r.7 p.415 j 1864 Psfdid^^tota b.» H. Dobra 
in: Ent. St.'ttin. r.2.'> 

Kastanienbraun. unbeh:r;irt. Kopf zuweilen ge]bl)raun. .\ntenne 13-gliedrig, 
braun, 1., 9. und 1(». (Jlnü gellibrauu. rruuotiuu gelbbrauü. gegen den 
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Voixlprraiu'l 7\x mit 2 linunicn Fli'clccn (mIit liindni. Ifiritrrr:ni(l iili^cniudet. 
Klytip iiiit grossem, elliptisclieiii. lu'lliijt'lliein Fltn-k; Flügelsehuppo und Beiuo 
«heufalLs hoUf^elb. Abdomen punktiert, parallelrandig; It'tztes Terj^it selir 
l^roBS; an seinem Hintenund fiher jeder Zanj^'enwurzel ein Wulst, dazwisclien 
2 zaitnfTtrrnii^o Iliuktr. T*y^idium des -5 vorspringend, länger als breit. 
Zangenarnie unbewelirt: beim ö kräftig, leicht gebogen, in der ersten Hälfte 
imieu schwach gezähnclt; beim ^ zusammenliegend, kmz. — L.tö 19 — 21, 
9 14— 16t £ O 6—7, O S JOBL 

FraMötiteh^GiiayaDK, Antnieo (loa«! 8t, John). 

U. A. protensa ((icr^t.) 18b3 Forfieula p., Uerstavckur io: Mt. Vcr. Vorpuuitu.f 
r. 14 p. 45. 

Platt pecbfarbig. Antenne 1.5-gliedrig, rostrot bis auf das pechbraune 
1. Glied. Labrum. Tibia und Taraus ebenfalls rostrot. Klytre und Flügel- 
Sfhttfipr rostgelb, mit breiter. ]iiM !i)>rann('r Nalitl'imif, nuferstcrer nach hinten 
verbreitert, auf letzterer verhiscliener. iMitteliluche des Abdunieu licht 
koätuiiitinbraun. Pygidium dos <S gleichseitig dreieckig, in der Mitte scharf 
gekielt. Zang* Hill nie: beim auffallend langgt strci kt, schmal, mit Aus- 
iiabme der oiii^rlii'-cnni S'j.it/r fnst LffM-adc. in drr .Mitlc mit 2 von ein- 
ander entfernten, kurzen Inuenzähndion, am Inneiinmdc gegen die Hasis zu 
deutlich gekerbt; beim ^ glattrandig. — L. t. d & ;^ 13—14, f. d 5, 4mra. 

Die Art lag mir nicht vor. Aus der Form der Zango dos <5 vermute iuli, dass 
di« Z»n^en«nn« nmclnnndentehen. 

Afrika (Abnri an der Goidküato). 

lU. A. binotata {i\ Kirby) 1B91 Sji)hinyolal/is L, W.F. Kirb> in: J. Linu. Soc, 
r.83 ii.5S8(<}). 

Bdtlich. Kopf. Pronotum, Rlytre lederartig gerunzelt. Oberseite des Kopfes 

schw;ii7,lich. Mundteile und 1. Antciinalglied ^übrige Glieder nicht erhalten I) 
rötliclibraun. Vordere Hälfte des rroimtuni srltwärzlicib. Seit<> und Hiiitor- 
hälfte blass schmutziggclb. Llytre und Flugelsciiuppe rOtlich kastanieni)raun, 
letztere mit grossem, gelbem Basalfleck, Tätlicher Ksht und schwftrdicher 
Spitze. Heine rötlich schnuitziggell». Letztes Abdominaltergit l)eim (j 
schwiir/lich. kurzer als das Pygidium; dieses dunkelr(»t, lang, abgestutzt 
kegcliVuinig, oben gegen die Spitze zu ausgehöhlt. Zaugcuai'me beim d rot, 
langgestreckt, regelmässig geltogen, nnbewehrt, ia der ganzen Länge gleich- 
mässig diek. — L. t d 13, f, a 4 mm. 

Colombia. 

11. A. borneensla (Borm.) 1679 Forficulab., Dubrony (lionnan«) in: Ann. 
Mus. Genov«, v. 14 p. 3)81 f. ((5). 

Hutbraun, [lunktiert. Kopf, die 1 L^-gliedrige Antenne. I*ronotunj, Klytre, 
rin'jfclscluippe schwarz. Seitenrand des l'ronotum und Heine hiniitziggelb. 
*Seitenränder des Abdomen fast parallel, auf der hinteren Seitenecke jedes 
Segments ein Bfischel langer, brauner Haare. T'ygidium beim c7 gross, 
iautenr»rmig, mal ausgesclnveift, mit 4 Spitzen. Zangenarmc lieim hing- 
gestro(M. phiif gedruckt, dünn, kntim gebogen, heliaart. oben und unten 
der ganzen l>änge nach tief gelurcht; am Endo des 1. Vierttsb ein starker 
Innenzaha. — L. t. d 17,25, f. d 0,25 mm. 

Bornoo (Sarowak). 

DatTierreloh. li.Lief.:A.<UDoriiMDaAlI.KnMi«t,F«rllcttU4aeaUemiin«ridaa. • 
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19. A. bioutpis (StJU) laso Forfiada b., BM in: Eugenie« Reu, los. (> 301 {^) | 
1(^ F. b., Bonnaiw in: Ann. Soc. ent. Belgique, r.S7n p.li6 t.8 f. 19, 19« 

Scbwiirz oder itochhrnun, glatt, glflmend. Kopf leicht rOtiieh; Antenne 

bnnni. nur das 9.-11. Glied isum oder zum Teil Mass. Pronntum zuweilen 
t,'eli>iicbljrau«, .Süiteuraod sowie der Taraus hhm scliiaut2ig«roll». .ibdonien 
^f^vn die Mitte 7U verbreitort; letztes Ter<,Mt des d, statt der gewGhnliclies 
Höcker, mit 2 dicken, lanjjen, stumpfen, silirfij; nach aniisen und oben ^jcv 
rii-htefi M S;;i(li('Iri l»e\velirt. l'y'ji'Jiiiiii ilts sehr \Yeni<,^ vorsj>rini(ejid. in 
der ruriu eines llaclieii l'oLsters. Zangeuanue heim ö ziemlich krallig, von 
derBftBis bis zur Mitte gerade, dann toi«bt ;,'el>ogen; Inuenrand da und dort 
gez&hnelt, sonst glatt. — L. t d 16, £ d 5 nun. 

Iii. A. japonica (Hann.) liüH) Fin ficulu j., itormatu iu; An. Soc. E^pau., 
9 1». 519. 

Kastanienbraun, unbehaart, fein punktiert Ko|)f rostfiurbig. Antenne 
18-g]iedri<^. l'ron(»tum halhkreisHinnii;. mit m Ii imitEiggelbera Seitenrande. Fln«,'el- 
schuppe und Heine schmut/i<;.i,'eli», erstere breit braun «rerniidet. Abdomen desi 
parallelrandif(; letztes Tergit brauu, ruuzelig, mit einem .sehr gruHseu, manelimal 
stachelförmiLcen Itöcicer Ober jeder Zangenwurzel und einer Falte an jeder 
Hinterecke. ZanL,'enarme: beim ' oben mit kleinem Hasalhöcker. dreikantig 
und K]n zum Hude des 1. Viertels, wo ein sehr starker, schief nach innen 
und unten gerichteter Stachel stellt, fa»t (gerade, duiiu elliptisch gebogeu 
und walsenf5rmig; beim ÜMt zu8ammenlie<,'end, nnbevehrt, ein wenig ge- 
bogen. — L. t. o 17,5, g 18,5, f. d & 9 4,6 mm. 

Japan (am Stcen'utrande). 

14. A.albipesfF) 17^7 /')//' tf|<» ,1. ( 'lir. Falirifiiis, Mant. Ins . r. 1 p-2'iU9*- 

Hakl kastanienbraun. biiM s. liwärzlicli. ziemlich «glänzend, unbchünrt. 
Mundteile weiss. Antenne 12-<ilitHirig; die (> ersten Glieder sowie die HasalhiiUt^» 
di.> 7. weiss. K, und 9. braun, 10. und 11. brftttniichgelb, 12. braun: bei 
älteren Stücki ii i>t die -^anze Antenne blassbraim. Seiten- und Hinterraud 
des Pronotum manchmal seiir breit weiss. Klyire bia.ssbraun, mit einem 
gi-ossen, weisslicheu .Schulterfleck, riügelschuppe und lieiue weiss. Abduiueu 
d<>s 5 mit deutlich konvexen, fast parallelen ^eitenrändem; Hinterrand der 
Tergite rötlich; Hinfernind des letzten Terj^its abgerundet. anfgiOutgen und 
zwisdien den Zangenwnrzelii mit vier kleinen. kegein>rnii^H'n Höckerchen 
besetzt. Zangenarme drehrund: beim J bis zur ^Mitte gerade, dann gebogen, 
gegen das Hnde des 1. Drittels mit xwei einander nahestehenden Zahnen; 
I i i IM fast zusammeidieifend, annähernd gerade, mit fein gezähnelteni, an 
der Basis dreiecki«,' ausgeschnittenem Inueuraude. L. t. o k 0 9,75 — lU,2ö,, 
f. J 2 2."). 1,75 mm. 

Antilkii (Ciibu). 

15. A. hawaienais (Itorm.) 1H82 F<^rfiettla A., Bormans in: Ann. 3Iub. (jenoT», 

t. 18 i< .■J(l t. 

Wenig kuiivex, braun bis sclimutziggelli. glänzend, behaart. Antenne 
13-pliedritr, dns letzte Glied oft blass. Palpen, eine Linie auf der Fliigcl- 
Bchuppe unmittelhjir hinter der Klytrc, Spitze des Femur und der Tibia, 
sowie der Tantas gelblicli. Abdomen mit fast parallelen Seitenrändem; 



! 
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Py<jidiuni flos vi)rs])riii{j;eiul, (luadiatisdi. an dor Sjiit/c h-'x ht aii.sgcschwi'ift. 
Zaugeuuriuc schmutziggelb: beiiu fust gerade, platt, dreikantig, vou der 
Basis bis zam Ende des 1. Drittels, wo ein sehr stiirker Innenzahn steht, 
breit, liiiit^r der Mitte sihmriler; heim O an der IJasis weit auseinander- 
strliiMul. dl oikcintij;, leicht i^chitiffMi. iTiit »gekreuzten Spitzen und vi>n der 
liasis bis zur Mitte mit 3 luueuzühueu. — L. t. ^ H>,ö — 18, 12,5 — 13,5, 
f. <? 4,5—5, 2,5 mm. 



16. A. fturcilüDX« (Bonn,) 1864 Sithing<iiäbi» f., Bornuumi in: Not« Leydeo Hu«., 
n 6 p. 194 (<5). 

Sehwarzbrann, punktiert. Mundteile. Heine, mit Ansinihnie der ln uineii 
llnsis des Fenmr, eine Lini«- auf dri Flnurlscimppe iiTmiittrll.ar hinter der 
Klyti'e, Py^idium und Zaii^'e ockerlarhi^' bis sehmutzi},'<4elh. 
Letztes Abdominalter«,nt kastanienbraun. I)a.s Pvf^idium des d 
bildet eine waagerechte. langgestreckte, nach hinten verbreiterte« 
an der Spitze tief dreien ki.f nus^'esclmittene Platte. Zanj^enarnie 
heim c? (Fig. 41) kurz beiiaart, kräftii;. ;;h'ichniassig breit, fa.st 
gerade, im letzten Drittel mit kleinem luncnzabu. — h. t J 11,75, 
f. <S 3,5 mm, 

Samatrt (Ctet«ng Singolsng). 



17. A. doriae (Morm.) 1k70 horficuta Dubrocy (Bormans) 
in: Aun, Mus. UeuoTn, c. 14 |i. 379 f. <<5 & ^). 




Vig. 41. 
A.farellim. 



Kastanienbraun, glänzend. Kopf und die 13-gliedrit,'e 
Antenne .schwarz, nur die 3 letzten (Jlieder der letzteren weiss. 
Mund gelb, Palpen schwarz. Pronotum schwarz, Jseileiinind sehr schmul 
blass. Kljtre mit orangegelbem Schulterfleck (zuweilen auch fehlend); Naht 
der FIfl«(elschuppe sowie eine Linie unniittell»ar hinter der Llytre v<»n der- 
selben Farbe. Peiiip schnnitziji;t,'elb, Feniur und Tiliia an der I?asis breit 
braun geringelt. Alidomeu in der Mitte verbreitert, stark punktiert, auf der 
Seite mit zerstreuten Haaren besetzt. Vorletztes Abdominalsternit des <S 
beiderseits mit lans^eni, L^'radem Sta(-hel bewehrt. /anj,'enarme unbewehrt, 
an der Hasis nach ir^ien v« rl reitert. dnnn drehrund: beim c rin^'fJWinig ge- 
bogen; beim o an der liasis auseiiiandcrsteheud, gebogen. L.t C 15 ~lü,5, 
9 12,6, f. dlj— 2,5, 9 2 mm, 

Bomeo (Sarawak). 



18. A. veraieolov (Borm.) ?185a ForfieuJa'tpeetiliyera, Stil in: Öfv. Ak. Förh., 
r_ \ 'j p i^) 1883 F.vtr»k<Aw, Kormaos in: Ann. Hoc. cnt. Bolgiqiip. r.87n jk88 

t. 3 i. 21), IVii (cJ). 

Pechbraun oder k'nst;ui!enbraun. »inbehaart, «rhlnzend. Antenne braun, das 
1., 10. und 11. Glied Uida^. Mitte dta Pronotum rötlich, Itaud gelb bi^ 
Bchmutzi'^'i^'elb; Beine «benfulls gelb bis anf das braane Knie. Flfigelschuppe 
gelb mit brauner Naht und Spitze. iHytro XUWeilen mit einem lilnglieheil, 
gelben MittelHeck ^^^eschmückt. Abdnmt'T) gef^en die .Milte zu etwas ver- 
breitert. Zangenarme beim ü fiust sichellormig gebogen, an der ziemlich 
platt; Innenrand von hier fast bis zur Mitte zu einem zweimal tief aus- « 
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geschweifteu Dreieck verbreitert, hierauf dünn, wakenförmig, unbewehrt. — 
L. t d 13, f. 6 2,916 mm. 

Btii dem einiigen mir bekannten münnliclicu Stück? sind die Zaagesanitc viel- 
leicht ziirälli^' ('•'» TinL'l' it li. wii 1"M I'sulis t-to.; der reebte ist lünt't-r tniil weuigtT 
gvlKtgoii, der link-.! iaal hulbkreisiürmig, su dajui «ic xiuumuieu eiiien otieuea Kitig bilüeu. 

t!i>l(iiitbiu (BogotuV 

19. A. jagorl (U. Dohni) ISttS Forficvla U. Dohm in: EuL Zeit. Stettin. 

f. 2<i 11, Hl. 

Scliwarz, glünzeiid. Autcuiie 12(?)-gliedrig; die 4 iMston Glieder gtll> 
mit ßchwarxero Rinj? niihe der Spitze, das letzte einfarbig' <(oli>, die üUrigen 
sdiwiir/. i;iytn in d<'r vorderen Hälfte gelb, in der iiinteren schwarz. 
Flüj,'('lsrluip)ii' knr/. 'j;(-]]<. mit srliwrir/er S|)it7.e. Hein»' »,'elb: Feniiir breit 
seiiwarz gerlugcit; 1. Turtiulglied un dur liaäiü gelb, dann schwarz, 2. ^chwurz, 

3. gelb, alle 3 Qlieder stark behaart Abdomen beim <S fast paraUclrandig. 
Zangenarme: beim einfacli f^elxigen. an der BasiB mit einen» etwas nach 
tihvu ircrieliteten. hrK-ki i f •! luint ii Zahn; Uciiii zu.'iaminenliegeud. I»i.s zur 
Mitte pandlel, dauii leicht gebugeu, luibewehil. — L. t. J 16, 15. 
f. d & V 4 mm. 

Philippinpn (Insel Ltizon). 

-JO A. ciroulata (U. Dulirn) imb Forfiatlac^ R.Dohta in: Lnt. Zeil. iiu>tlin, 

Kuiitamenbrauu. Ko\if, die 3 IJas^algUeder der Antenne, l'ruiiutuu 
schwarx. Elrtre und Flfigelsebuppo hellbninn, runzelig, punktiert Tibia 
nnd Tarsus etwas dunkler als die lihtn'. Tarsus mit i^ellt be- 
haarter Sohle. .\l»donicn in der Mitte verbreitert, mit hohem, 
glattem >l()cker ülier jeder Zangeuwui/eL Zaugeuarme beim c 
(Fig. 42) walzenförmig, dfinn, anbewehrt, fast halbkreisflinnig 
gelwgen. — L. t d 91,5, f. c5 6,6 mm. 

Inditfn (Madras). 

A. BUtunlia (.Soi v.) IS^9 Forfieida b. (noo Burmeister 1838!). 
»ervlllc, Urth., p. 40. 

(i'l'irlit A. (aiTiiiita. nlior: die Zan^'i'njiriiie des rj in» ersten Drittel 
mit ((u-keni, au^gebdchtetcui Inneiuuhn, ä4>dunu beiut (S l^l>'tr^ uuii FlügeU 
Bchnppe braun mit einer breiten, gelban, mittleren Idingsbinde. — L. t. 
▲.iliS^^ta. «5*9 '- '^ '«♦''^ f. <J 6.75-6,76, ? 2,75mm. 

A. meridionalis (F. Kirby) 1891 SjAingolabis m., V.F. Kirby in: J. Linn. 
Soc, r.L'H p. :.2!t (5), (9?). 

rj. Kii.stniiiviihrunn. Kopf. l'r'H ' tum. Fliigelsehuppc. Ziin>.M nsjiilze. Seitonrcind 
dos Abdnnicn (gejfen die Hasis zu) M"li\viu/.licli. Aiiti>nti<> !Mi'> k'Iiedri>;; tilieder \oiii 

4. ab selir laojf, 6. (Hied und zuweilen die Spil/e des 7. mw, die nbriffen an der 
Hasl^ r<itl>r!iuii. (^ej;(>n ilie Spitze '^ -l-.'.vMrzlieh. Sciiennuul dos l*r<tnotiiin selunal 
scliuiutzigj^elb. Spitze derFlügflschui>pe nnd Itcine ubcuso gejuibt. rygldiiun kiigcitunnig. 
mit Icloinoin, unterem Vonpraaip m beiden Seiten. Zangenanne refrelmibsif; gebogen, 
petfen die HunI«. zu v"''-»'>nelt : ein »ehr stark<T. reeliteeKif;er Intienzalin disttd \ i>n der 
Mitte und ein zweiter, »ttiuiplerer Vui'sjiruug vur den etwas verjüngten äpiUien. — 
$ . Schwarabraun. Antenne IS-gUedrig, kaatanienbraun, mit dunklerer Baris. Scheit«! 
leieht rotlidi. Seitenrand des Pronotum, Elytre, abgesehen von einem breiten, scfavaraen 
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Xfihtlmnd, und Keine sehniiitzii.')?eUi. FliigoUehuppe fehlt. PygtdiiiDi länger und 

»(•hiiiiiirr iiIs l)eini (J. oben dreieckig', die lu-ideti v<<r<f eh^-ndeii. seitlichen Spi«/.eii viel 
doutlichor. Zangonarme wie beiui <S geiorint. Imienraiid fein gczültDclt. jedoch ohue 
gniMereu Zahn. — L. t. 5 & 9 12. f. <} & 9 8 mm. 

5 & $ ^'ohoren angonacheiDlich Dicht suKammea! Da» <} gehört vielleicbt so 

Anci»tn«g:istf r? 

Brasilien ^Th«resopblisJ. 

21. A. media (Ila^cub.) 1822 Fm^cula m. (rion Marshsm 1802!). Hagen* 
baoli. Synib. Kann. Ins. !!■ Iv t , c. I p. If, t. | f. 7, H | iMi."» F. nlfiliicttiils (Meijeilf» 
V. Millilfeld in MS.), T. ( hnrpentier. Hdr. en«.. p. (jH , Ityiiö Cheliiimn a., .Ste|dieud, III. 
Brit. ESnt.. r» p. 7 t. 88 r.5 i l#5ä Forficula (Apterygida) a., L. H.Fischer, Orth. Eur., 
]). 77 t.« t" 14. Ua. b ]mi F. pcilrstris (Buiielli in MS.), Cfen-. Moiingr. Forf , [.. 13 ' 
1840 Ajpterygida p., Westwuud, iutr. Classil. Ina., t.'J gen. 8ya. p. 44 i 184Ü t'lieii- 
dur« atrta iLuMküra e, Uotflchuhkj in MS.), Yrnhar v. Wnldbeim, Ent. Kosb.« r.4 
Orth, i 1800 Forfiewia freffit H.])orhn in: Ent Zeit. Stettin, r.SO p.l06. 

SMiniutzigjfoll), Iteliaart. Antenne 12-fjru'<ln<r. Elytro mit perjulem 
Hinterrand und rochtwinklii^en Hrntereriven. Ziinucnanno: hi-ini d leicht 
j,'ebugcn, an der Basis ülters uligeplattet, liinenrand an der Basis seUwacli 
gexäbnelt und mit stumpfem Zahn, in der Mitte ein Btfirkerer Zahn; beim o 
zusaininf iilii LTond, Hust ^'eradef nnbewehrt — L. t. d 9,6—15, ^10,5 — 11,6» 
f. C 3.5 — 5, ^ 2,5 mm. 

Mittlere« und siUllichea Europa (von England bis Andaltuion, liriechenland). 

iM. aTMhidls (Yeni.) Forfifuht a., Yersin in: Ann. Suc. ent. Franco, 

8cr. 3 f , 8 p .V>9 t. 1*> r ;?•> Ti IHi;.'! Fnfisrrlin nigripeuttis, Motsehul.sky in: Hnli. 

iSoc 3I0SCOU, r. 3«i nr. a ]i, 1 Forficnla n. -\- F. icnllacei, H.Dohr« iu: Eut. Zeil. 
Stettin. «. S« p. 88 88 ( $ ). 

KastanienbrattD bis pecbfarbi^. p^latt unbehaart Antenne 1 9*bi8 14-g1iedrig. 

Seitenrand des Proiiotum blass, EKtre ji^erade al»j;^ese]initten, schwarz oder 
n>stfarhif(. Beine schmutziggelh, Femur zuweilen an der Basis srlnvarz 
gefleckt, .\hdomeu um die ilitte verbreitert. Pygidiiitu des c? annalierud 
trapezförmig, am TerBchmÜerten Hinterrande mit 4 kleinen, spitzen Ecken. 
Zaogenarme: heim o kräftiger und kürzer als bei A. media, leicht ge- 
bogen, Tnnenrand mit kleinem Zahn rm der Basis, sowie einem zweiten im 
letzten Drittel; heim c wenig auseinanderstehend, kurz, liust gerade, un- 
bewebrt. — L. t. <5 9—10, 9,8—12, t ö 2—2,8, 9 1,8—3 nun. 

Afrika (?), Cfiylon, Neuguinea, Ani-Inaeln, Australien. Durch den SchiflTsverkehr 
aelir weit vcrl.ireitct, saerst am Hafen von MnvteiUe in einer Ladung afrikanischer 

Erdnüsae g<ohindeii. 

23. A. gravidula il>er>l.) 1H»5L> Forfiniht (.{{itrri/iiiihi) y., (J< istaecker in: .\ieh. 
Natnrg.. r..%i p i'iil($ > lh7;J F.(A.)y., (ierstaeeker in: Deckens Reis. O.-Afr., f.3 
p, 50 t.3 i. 9(9 » ; 18f* t Lahia g.. Hoimans in: Notes Loyden Mus., r. *J p. lf>7 fjj & 9 >. 

Rostrot, .\uteuue 1 1-gliedrig, die 2 oüjt 3 Basalglieder blius;», schmutzig- 
gelb. Pronotnm mit blassgelbem Seiten« und Hinterrande, die vordere Hälfte 
der Mitte etwas gebräunt. Elvtrc mit geradem Hinterrande. Glitte Idass 
achmutziggelb. Beine cIkmiso grlarbt, Altdomen dick, konvex, namentlich 
beim G um tüo Mitte verbreitert, Seitenrand briiuuücb. T} gidiuni : Iruii 0 
quer, konvex, mit gekörneltem, zunickgebogenem Hinterrande; beim 9 klein, 
kugelig. Zangenarme: beim 6 krüftig, leicht gebogen, an der Basis innen 
etwas verbreitert, mit einem kleinen, scharfen Innenzahn im letzten Drittel; 
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beim c fast zu8<immoiili( u 1 lUDrilu rnd ^'orade, innea sebr fein gezShnelt 
— L. t. d 6,5 — y, ^ 7,5, 1. 1,5—2, 1.5 mm. 

A. arachidia sclir nalic stein ii<I. Tanalglied aber auflalleiid klein. 

Aalen» Polyaetien, Afrika, Ajuenka, 

24. A.8UbftI»t6r« (F.Kirby) 1891 S/iAm^bi«» W.F.Rirby in: J. Linn. 
.S<K . 23 p. 527 (<}) : 1896 W. F. Kirby in: J. Linn. Soe., &86 p. &S9 t. 20 f. 

12 a (1). 

Ktwils plati. Kopf ol)Pn. nach liiiitcii zu. schwarz, vorn, sowie unten rotl>rauu. 
rruuotuiii schwarz. Sciton- und Hinterraud schmal sclimutzig^a'lb. Elytre schwarz. 
Botne rotbraun. I la^ialbälfte des Feiuur schwane. Abdomeu zum Teil sehr runzelig, 
rötlich kastanionhraun. Scirrnrund Iti.s über die Mitte schwarz; 1. innl li tztcs 
Tertjit ^'hitt. letzteres iiiiilcn aht;estntzt und etwa.s erholten. I*vj(idiuni l»eini 
c sehr breit, annähernd von dei Form eines abgestutzten, gleichschenkeligeu 
Droiecks. jediM-h mit plötzlich verbreiterter Itasis. Zangenarme des d leicht 
}jCe]>os,a'n. .III il' r Hjsis etwas veHircitcrt. am Imicuriinde. ge<;eii die liasi-* zu 
mit sehr Ineittm. s( liartem, nach unten und von» ^'erichteteni, bis unter die 
Spitze des ry<,ndiuui reichendem Zahu, auf der Mitte des luueuraudes ciu 
kleinerer Zahn. — L. t d 16, f, ö 3,6 mm. 

Australien (Qa«ena1and). 

25. A. ruüceps i ?184i For/icula oreunin». iiuillou iu: Kev. au«*!., r. 4 
p.S99 |?1868 F. 0., £. Rlanohard, Voy. Pole Sud, r.4 p.852 Orth. 1. 1 r.4($> 1849 

F. nifirejts (iint. finrnuisd-r iHIiHli. Krivliscti Iii: At.h Xutiir^., r.Hi p IMK lSf;2 
ApUryg'ula cridtsoni II. Dnlu'u in: Eut. Zt'it. Stcttiii, f. 2a ji, SWl Anm. ^ IH'M S^>finiij:>- 
labüe,, W.F.Kirb)- bi: J. Linn. Soc, r.25 p.52f» i.90 f. 11, IIa (<5). 

Rötliehbrann bia scbwan:. j^länzend. Kopf rot. Antenne li^liediig; 
die 3 Basalglieder rot, der Hest braun, l'ronotum vorn zuweilen rot und 
zut^leich mit einen? inittleren V-förmiireii KIcck verseilen. Hund, in.sbesondere 
biuten. .sv;hmuti:iy;j.,^«'lb. Heine hellgelb, liasalhaJfte des rennir schwarz, Tibia 
und Tii'ana biaim geringelt. I*vgidiura des o rot, lang, zungenlonnig, an 
der Spitze etwas ausgeschweift. Zangenarme rotbraun, &6t gerade: beim <S 
dünn, am Innenraiide 4 oder 5 sch\\;n lir ki ti; beim . ganz oder wenigstens 
beiualie zus;unmenliegeud, etwas kräftiger, uubeweluU — L. t. d & 12 — 19, 
f. cJ 4—6, ^ 3—4,6 mm. 

Süd'Auainlien, Taamaiden, Frenndscbafta-Insoln. Da« Original Kancbar^ von 
der Vavan-lnsel im Pariser Museum! 

2«. A. lutoiponnis (S.tv.) VIHH« F<»/ii ul<i,j}<u iUs, Munnoistor. Haiidb. Eni., 
t.2 Y-litö ' IHM F. lutfipennifi, Sorvill»'. Ortli.. ]i 4(i iK)}.'» F. l., II. Dohrn in: Kiit. 
Zeit 8l«ttin. r. 2H p 87 IHW F.dkhroa. Sxid in: KuK.Miios |{(-sa, Ins. I> ^KH t,i) | 
1876 F, eeliicans + F. nruliala, Scii(lcl<<r in: V l{..>1on Sdc. r. IK p. 2:)4 (9 ). 2«>2. 

Heller oder dunkler kastanienbraun, glänzend. Kopf und Pronotvmi 
sehmutziggelb, rot oder braun. Antenne 13-gliedrig. brann. Elytre gerade 

abgeschnitten, gelb, mit brauner Naht. Beine einfarbig gelb. .Abdomen beim 
Cj von ticr l?;isis Wia zur Spil/e regelmässig; verbreitert, mit starkem. rmi7r!t'_rem 
Höcker ober jeder Zangenwurzel, rvgidium des o spitz.ig, Spitze minde.steus 
halb Bo lang wie das letzte Abdominaltergit. Zangenarme: beim 6 an der 
Basis dick. <lreikantig. etwas verhreiteit, dann dünner und drehrund, von 
der Basis au leicht nach aussen, dnnn '^tisrk mu-h unten gebogen bis zum 
Ende des 3. Viertels, hierauf zusammeuiaufeml und nach unten gebogen, endlich 
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witHler auft^^ctio^^oD und wagerecht, Itmcnrdnd voll^tündi^' gttKfibuclt, am Ende 
■des 3. Vii rti'ls. wo der Zun}:fi'ti'irm sich wiedt-r aufbicfjt. oin starker Zabn 
(Zangen lorni aiuilidi deijeuigcn dvr ü vou Auechura-Arteu); beim 9 zu- 
4Siimmenliegend, fast gerade, mit sehr fein •,'ekerbtem Innenntnde. — L. i 
14—26, Q 14,6—20, f. 6 4—9, 9 3,6—6 mm. 

Ameriiu (von den Vereinigtea StMtea (Xow York) btt Briwilwn, AnUUen)> 

«7. A. BpiouUfera (F.Kirby) 1891 ^>/<ü<</o^M8., W.F.Kirby in: J.Unn. 
Soo., n 28 p. 688 i. 12 f. 7, 7 a (<}). 

A. luteipennis sehr älmlirli, unU'r.scli('ick't si. Ii iluivh das sicli von 
der Basis Ms ziir S|tit7,e viel stiirkor vorbreiternde AbiiniiM ii des dunh das 
mit luuger. sUtclieUormiger Spitze (8u -lang wie das letzte AlKioiuiiialtergit) 
versehene I'v^ndinm des d, sowie die in senlirechter Richtung weniger stark 
gebogenen Zan^'euarino, die an der Oberseite iinmittelliar neben der Basis 
«einen starken Zahn tra^'eu. L. t d 17, f. 0 6 mm. 

Auatralien (Neu Süd- Wales). 



17")« Forficuhf ij>irt >. I/mni'. Syst. Nat.. ed. H» »1 l'j:! ls(;ri f. fpnrt.), 
11. D.iiaii in: Kut.Zt'it. Stettin, f. 2ü p. »4 , 185*1 F. (Typ.: F. aunminrtu). W . F. Küby 
In: J. Linn. Soc, 28 p. 524 1 1881 Subgen.? Apterygia (non Latreille 1895, UoUuacal), 
* A. Costa, Vinggio Oalabrir, p. 86. 

Kru'per massig konvex. Kopf hiTzTii ini'^'. nicht oder hnun läni:er als 
breit, .\iitenno 10- bis 1 5-^diedriij: das i. ülieil kriilnTir'niii^ ; das 2. klein, 
kaum langer als breit; o. walzenförmig, ziemlich i.uig; 4. länglich, kleiner 
als das halbe 3.; 6. und 6. langsam wachsend, länglieh; d[ie folgenden 
walzen fornjig. allmählich schlanker und irniircr werdend. Pronotum wenig 
schmäler als der Kopf, annäliiTiifl quadratisch, die Kcken verschi«'denartig 
iibgeslumpft Klvtre stets vullkomnieu entwickelt. Flügebchuppe vorbaudeu 
oder fehlend. Beine ?on mässiger Länge; Femnr seitlich abgeplattet, breit; 
Tibia fast ebenso lang wie das Femur; Tarsus mit langem, dfmnem 1. und 
3. Glied, das letztere f twas kiir/ci als das erstere, 2. Glied klein, herzförmig 
verbreitert, .\bdomeii nat uer deutiicheu, hOckerformigen Seiteufalten; letztes 
Abdominaltei^t: beim <5 rechteckig, beim Q nach hinten verschmftlert; vor- 
letztes Sternit mit halbkreisförmigem Ilinterrande, das letzte zum gri^ssteu 
Teil ( 5 ) oder irtur/ i ) bedeckend. Zangenarme: beim ö an der Basis 
jf'düz oder fast ganz zusammenliegend, gewühiilich verbreitert, platt, 
mit gezäbneltem Innenrande, dann regehnässig gebogen; beim Q leicht ge- 
bogen, fast vollständig zusammenliegend, Ton der Basis bis zur scharfen 
iSpitze an JJicke abnehmend. 

In iiIU'ii Weltteilen \ orkoTioneiKi. 
'Jl sichere iiud H iinMehiTf« Artca. 



31. (;en. Porücula 1. 



t'li< r»iilit der .siclicren Arten; 




i'iügelschuppu vorhanden — 2. 
Flnff^lsrhuppe fehlt — 13. 

Zanpi riunne lieiin <5 noch iit)or <iie Basis liinaus 




und paraltol — 3. 
Zan^eiuirtDo ln im <5^ nur an d«r Baait ausammen» 



lie^cud 7. 
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Zim^rcnaruie beim (S an der Oboraeite unbewehrt — 4. 
ZiinKi'numio beim an der Obemeite mit 
einem Mikkreehtoa Zobn ^ 

Klytro ^*>ll> mit hnninrr Nnhf 1. F. Mü^galenafS . p. ISI 

Klytrc hrann mit ^olhoni Fleck — 5. 

Elylro uuii Flü^elschupp« kurz 2. F. barroiai . . . p. 1^1 

Elytre und Flögelsehiipp« Img 8. F. InoMi ....]>. 181 

Kiiii^'e At)tetiii)it^lioder bluii 4. F.lobophoroidaB. p. 193 

Anlc'iitie oinfarlii^ 6. f . lUgUbriA • < . p. 122^ 

ZiiiigiMiarmo beim c3 & $ deiitlirli vcnchieden — 8. 

Ziin^'t'Qarm« beim (5 & $ fo^^ gle ich 12. F. omata . . . . p. 124 

filytre einfarbiK - - 9. 
£lytro xwetf«rl>ig 11. 

Zanpr^nuniH- <l<'s ^ bis über die Hiixift hinaus ab- 

Zaogpnurme des nicht abfi^eplattet 8. F.smitbl . . . . p.]Sft 

i:i:i« rt:', hasiili" \'i'i-br>'itt'ninn der Zun^'oiiarme 
Ix iiii J durch einen starken Ziilin nlh^n i^ehlossen 6. F. fttlrlOlllAHa . ■ p. IS? 
Die iiini-ro, buiale X'erbrcitorung iler Zangcuurniü 

beim ohne Zahn . 7. F. Imida. . . . . p. 123^ 

l']|ytre srliräg in 2 Hälften gotrilt; eine Hälfte 

g^lb, die andere brann . 9. F. piota p. 

filytre brann mit gelbem MittelHeck — 12. 

l^ie bnealc. innere Verbreitcrimi; der Zanip^narroe 

Im im ;5. sowie dus I'NL ' l'uni sehr kurz. . . ■ 10. F. Mlljnimiin . . p. 123 
Die boaiiie, innere Vt-ritreiternn^ der Zaugeuarmo 

beim sowie das l'ygidium lang ..... 11. F.lVfllSOlUB . . . P.1S4 

Zangennrrae des wdt öber die Basis hinaus 

/.usuinmenlietreiul oder fast ausammonliegond 

uuU parallel - 14. 

Ztiiigeiianno des nnr an der Dosis susammen- 

liegend iH. 

(irosse Art (1. (. ITi 27 iiiinl; I'roti- ,( ,i rii mit 

2 l)riiiiiti'n ItiniU-it Iii. F. tojuis p. 124 

Kleine Arten (I t. ft--14 mm); Frunutum olme 

hiiiden - ir>, 

Pyjridiiim des j < frsprin^rend. sehr deutlieh 1»>. 

i*ygidiura des Q -in r voi-sjiringend noch deutlich 17. F. puboscena . . p. 12»> 

I'y^idiuni des S dreieeldg. beiderseits verdicitt . l4.F.a«toliM . . . p. ISS 

ry)<idiiiiTi des ^ seitlich feasammeogcdriickt, awei- 

li<>ckeri;( - 17. 

Die biuiule, uinere Verbr«^it^>rung der Zangenai'iue 
beim reicht nicht ubpr das erste Drittel der 

Zan^M> hinaus 16. F. d«eipi«aS . . . p. 12.'i> 

Die basule, inui'rct V'erbroiterung der Zangouarme 

beim ^ nimmt die halbe Zaugeniäage ein . . 16. F. lesnei . . . . p. 125 

Ziiii</en:trtne dos 5 mit Iniicnzähncn (dieselbe 

Kurni wie bei F. niirieuUiriii ) 18. F.Silana .... p. 12& 

Zaiij^eiiiiruie des t5 güu;' t'der luat uul'cwehrt • lU. 
Z.ing<'namie des <^ langgestreckt, fu^it gerade (die- 

S' llie Form \vi<' ]iri .AjiU ry<;id:i nwdiii) . . . 19. F. Apennin» . • . p. 12ft 
Zuiii.'« nartiiu dos (S ziemlich kurz, soiir stark ge- 
bogen (dieselbe Form wie bei F. laridn) — 20. 
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/ Elytre an ücr Spitze weniger schräg abgestuUt; 

I Bvine einrorbiir SO. F. oircttMt» . . . p. 18« 

20 ^ El>tn ni, i!, r ..-hr stark sehr;;- ,1. -.-(,.♦,-• : 

I Beine schiiiutziggi'lb, di« beiden distaleu Drittel 

( braim Si.V.emhtBttM . . . p.lfi7 

I. F. senegalenHis Serv. 18^9 F.«., Scrville, Urth., p. 39 [ ItHio F.mrala 
(err., noD ServUle 1839!)« H. Dohm in: Eni. Zeit. Stettin, elS6 p.97. 

Hell rostfiirbig oder zum Teil dunkel kiistauienbraiui. imbebaart, glänzend. 

Ki'i r i 't: StitTi luanchnial Itraiin Lfefleckt: 1 i'-nlii dii'^'p Aütenne variiert 
Vou Ck'lb zu r>raiiii. I'nmotuni i^flbrot, Seiten- mul Hiiitei- 
raJid seliimitzi^>;i>llt. Elytre gt lli. Naht hraun. Flü<j;el- 
sr|jup|>e und Beine gelb. Alidomen jiuiiktiert. beim um 
die Mitte rtwns vcrlireitiTt; I'y^ädiiim >clir klein, ku^'cliij. 
Zan«{»'iiarnie: heim _ ( I'is»;. 4.'{a) punktiert, von der Hasis 
bis über die Mitte breit, flacli, zusammenJicgeud. iiiueu 
gezäbnelt, Zähnelnng bis /u einem Innenzabu, von bier 
an diinner. fast walzenförnii-. Ici« ht «,'el)<ti;en. si-liwärzli» Ii; 
beim 9 (Ki^'. 43 b| zusammenliej^end, fast «gerade, von 
gleicher Farbe wie beim - . — L. t. S k ; lu — 16, f. 'S 
5 — 7, 9 3—4 lum, 

I>-Ii sah die Originnle Serrilles t:ii<I Dohni«! S^rvillos Mass- 
iui;.Mbi'ii siiiil WH gross, ibdüiD «r in Hilüiuetem moss, dafür aber 

Liiiit-n ungab. 

Afrika (am Seneffal. Kordofan, Sudan, Chartum), Indien. 




«cJm i9(Vi)- 



2. F. barroisi Bul. iHUa 6.. Uolivar in: Ucv. biol. Nord Franoe, r. 5 p. Ml (<5) j 
1896 F. uOterkki, H. Kran« In: £nt. Nachr.. v.21 p.97 t fd). 

Kastanienbraim. Kopf rötlieh bis braunfjelb. fein runzeli«^ punktiert, 
mit »U'Utlielieti Xnfitt ti. \iiti'niit' 1 2-LrIit'iliiu. bräunlir:i si !imutzijfi,'elb. die 
bt;ideQ BasaJglieder schmutziggelb, rroncttum schniutziggelb, fast quadratisch, 
bluten abgerundet; Seitenrand sehr fein gekerbt. Elytre kastanienbraun, mit 
einem grossen, 8chmutzi;:fgelben, nach vorn nicht umjjrenzten Mitteldeck; 
S'citi'iintnd ebenfalls >rhmutzi|ür^^elb. llinterrand tief ;m<L;(•^' cift. Flfigd- 
schuppe klein, sehnmlziggelb. Sternum und lieiue ebenso gclarbt Letztes 
Abdotninaltergit nacb Mnten zn (luer <;erunzelt. Pygidinm des S klein, 
rechteekii;^. di r Län^'e nach einf,'edrückt, liinten abgestutzt. Zangenarnie 
beim ' wie liei 1'. sriicL:aleii>is, alter der die basale KrweiteniiiL;' ;ib- 
schlieästiude Zahn etwas vor der Mitte, nicht aber jen.seitjj derseibeu stehend, 
btenulf abgwundet dreikantig, mit innerer Langsfurche. — L. t. <5 S5 — 30,5, 
t ö 10—11,5 mm. 

Tuni« (Insel Djerba), Syrien (om Toten Meer). 

9. F. luoasi II. Dohm ]8((5 F. l, U. Dohm io: Ent Zeit. Stettin, vi 88 p. 98 [ 
1896 F.L, H. Kraus.« in: KvA S»,-hr.. f.L*l p W f. (5». 

F. barroisi llnilii Ii. iili« r: T\o[ifn;iiite undeutlirh; Elytre und FlriLfel- 
schuppe luiig, er.sterc mit grO^iserem, gelbem, elliptischem Fleck auf dem 
rorderen Hittelteil; letztes Abdominaltorgit fein )ninktiert> aber uicbt runzelig; 
P>'gidium des d in der Mitte ui«bt eingedrückt: Zan^renarme: beim (S mit 
stärker geboi,'<'nem Distalteil; beim 9 einfach, kaatanieubraun. — L.t d & 9 
17—21, f. 5 »>. j 3.5 mm. 

Asien (Syritfit, iudiuu, iUrinaL Al'riku (^Kgypteu, iieui .Mzab •(iubiet iu der 
algerischen Sahara). 
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1 F. lobophoroirtos U D -lim lH«ir> F l, H. Dohm in: Knt. Zeit. Stettin, 
r.2<> p. »*> ) l^yl L'ltclisorhea fpicticoi nit, W. K Kirby in: J. Linn, boc, r. 2a 
1. 12 f. 4 (d). 

Tief schwarz, glänzend, fein lederarti^ ^'oninzelt unbebaiurL Antenne 

la-gliodriy;: die 6 ersten ( Jlicclcr «,'olbbraun, 7, i). und 12. braun, 10. und 11. 
avpIss. Abdomen j;o,>(«'n die Mitte zu etwas verlireitrj-t. Pyi,ntiiuni dick, weniir 
Yortipriiiguud: beim o au der iSpiUse leicht ausgeschweilt; beim ^ liugeli^;. 
Zangenarme: beim <5 an der Basis fast zusammenliegend und innen aus- 
|fesili weift, hierauf aofoiii verbreitert und in der Mitte der Verbreiterung 
sicli berührend, dann versiliinälert. fast gerade, parallel, eiriander genähert, 
auf der Verbreiterung eiu starker, senkrechter Kamm, distal von der Mitte 
ein dreiecldger Zahn; beim ^ ganz oder fast ganst zusammenliegend, gerade, 
mit fein gekerbtem Innenrande. — S„t d 21,5—27, $ 19—20, f, d 7,6—11, 
Q ö — 7 mm. 

Ai\tr'tint' und Feiiiur siml län>;er uU ß< \vnliiilii'h. nbor dio Zan<,n' ist unnühernd. 
wagcTfilif . Die Alt bildol Uuhei' ciucu UUerKuujij vou Aiiechura zu Furticala. 

i'liilipjiini'n. 

.'». F. lugubrifl I f. Dohm l'^' J F l, II. Di.hm in: Eni. Zeit. Stettin, r. 24 
i>. 2;JU (c5) , iHbU /'./., iJuiüiaiis int Ann. Si.c. uiit. Üel^iquo, f. 27 a p. 87 t. 3 f. 21, 
21ü((J), 21b<?>. 

Pechfarbig, gifinzend. Kopf schwarz; Antenne 12«gliedrig, rotbraun. 

Pronotuin s< hwar/,, Seitem'aiul und ein sriinialer Hinterrand gelb. Flngel- 
schuppe mit gelltem I'uukt rtiif der Nahteeke (zuweilen fehlend). Sternum 
mid Beine rot- oder gelbinaunln ti. Abdomen gegen die Mitte zu ver- 
breitert Zangenarme: beim ö dreikantig, iiist parallel, zusammenliegend 
und von der Hasi.s bis /.u?n Hnde des 1. Drittels verdickt, hierauf seldanker, 
annähernd dreliriind. nubewchrt, elliptisch gebi>i,'en. gleii-h hinter der Basis 
eine dorsale, .senkreelite, kanimb'trmige, mit einem starken Zahn {inii der 
Figur bei Bormans niebt angezeigt) am Ende des 1. Drittels endigende Platte; 
beim zusaitun» iilit'uf'nd. gerade, nnbewehrt, dQnn. — L. t. C? 14 — 16, 
C 1U.5 — 12. f. 4—6, 9 2,0—3,5 mm. 

Mexico, Guateni»la. 

*. F. auricularia L. IT.'iH F. d., Linn,, Syst. Nat., ed. 10 p 42;} ; 1859 F.«., 
L.n. Fisrlior, Orth. Eur. j).74 t (i f. 1 1. 11 a t \H:,:i F. a. fonm cydalabia -f F. o. forma 
macrolabiii, Fiobcr in: Lotos, ( ii p 251 lK7»i /•'. »/.. Scuddor in: P. Bo>iton Soc.. 
r.\H |i. .tu 1773 F. major, (i. or. Mein. Wis(. Ins . v. A y ^^\:^ t. 2ö f. IG 25 1775 
F. (ientata + F. i»tr(ill<h. .f. ("hr. Falniiiu», 8yst, Ent,, p 27<r i 1H02 F. iif(ßecta -\- 
F.medKi, Maislimii. Knt, Urif.. f. 1 p ri2!», 5:K) ; 1825 F. infurnnta ^Megerlc v. iiiihlfeld 
in -MS,). T. t liurpi-nticr. ll<>r. Kiit.. ]>. 7o IKIC» f". horvalis ( Li iich ID MS.) + F. fore^otOf 
ätepbi-ns. Iii. |{jit. Ent . Mundil.ulato r.ü j>. :«. ti t. 28 l". ;5. 4. 

lJii>tl>r;iiin Itis schwarzbrami. Knpf rostfarbii; ; Antenne 1 "j-frjiedrig, 
Ba.saiglud blass. ^eiteuruiid des brauiieu l'ronotum, Ki}tre und Beine 
8chmntzi;4<(elb. Flflgelsehuppe blnss gelblich, mebr oder weniger braun gc- 
randet. Letztes AlKlomiaaltert^it : beim Ö an den ilintereeken mit böcker- 
förini<ren Falten: !)eim die it t. teren weniger deutli' Ii. Pvgidium l»eiiu 
(5 ^ ^ kleiü, zweüjockerig. Zaugeuiume vuu der Mitte bis zu der distalen Spitze 
gebräunt: beim Ö an der Basis verbreitert und zusammensto^iend, mit gekerbtem 
Inucnniude, dann platt, auseinanderlaufend, mit einem Zahn am Ende des 



*) Sack L'iitersuchuQg den Urigiuala vua F. deatatat 
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1. Dritkls, /.um tSchlus.s fast dreliruud; beim ^ fiu»t gerade, luiu'iii-iitul von 
der Basis bis nun £nde des 2. Drittels gesiüinelt — L. t d & v U— 23, 
f. d 4— 9, 9 3,5—5 nun. 

Die ZHiijfe «It's (5 'ivifii ^rrosse Manhi|^ilIti0k* ii : ■ .:i)i.Iieli der Lüiifjo und Kriimniiin^; 
aeltr luu<.'Kcstro< lxt iiad ollipLiacb gebogen wird .'«ic uU fvrma macrolabia, kurs and 
kreisförmig gcbogou uLs forma e^olabia bezeichnet. 

Europa, Nord- and West-Asiea, Nord-Afrikju Madeira und KanariBcho Inseln, 
Xord-AiiK'rika. \'ii'llai-h tluirli Si'Iiiffe vetvchl^pt, Wurde sto Bcbon unf Oiiba, Neu- 
•Seetaud iiud in linutilien gefunden. 

7. P. lurida L. H. Fiseh. 1853 /•'. / . L. H. Fischer. Orth. Jfiur., Ji. 76 l. f. IS, 
Ua,h IVH-J F. i. Hnumer, l'roilr. Eur. ( »i lh.. p. l(i f. 4 a c. 

Sriiinntziüun'lb. Kopf rotUrauii. Antoiiiic l'J-üflicdiij^, Flüi^olschuppo 
mehr oder v\(*iiig<M" luauu gt'randet. LeUtci^ AhdomlualUirgit an den Hiiitcr- 
ecken mit nur sebwBcli erhabenen Falten. P3'gidiuni beim d & 9 klein, 
stumpf. Zan<;oiiarnio: heim d von der Rasis bis uugeföhr mm Ende d(>s 
1. Vierte!« plntt. irerado. verlircitort. /iisaninienliegend. mit «^eVerbteni Innen- 
rande, hieraut iliinner, hallikreislorniig gobogeu, iu der Glitte eingeschnürt 
nnd eekig gekrAmmt; beim unbewehrt. zusammenliegeikdf fiist gerade. — 
L. t (? 16—17, 9 14—16, f. d 3, ;» 3,2 mm. 

Türkei, Griechenland (Peloponnes, Zakynthos, Syra), Syrien, Per«!«». 

S. F.amithi Bonn. 1898 F. f»., Bormnns in: fiiol. Centc-Amer., Orth, 
t. 2 f. 16 (d). 

Brann oder kastanienbraun, unbehaart Kopf schwarz, leicht anf- 
},'f triclM ii. Antenne 11- rnlcr 1 i'-trlif'(in<r. (jlicdfr zum Teil auffallend lang. 
Tronotum braun, mit dunkel schmutziggclberu 8eitenraiide. Flügelachuppe 
Inirz, BtihwarK. Beine dunkel schmutz igge Ib. Hinterbeine anffiillend lang. 
Abdomen heim . hinter der Mitte etwas verbreitert, liintereckcu des 
b'trten .\lnl(iiniii;iltt'r^nt'^ in eine kleine Spitze verlängert, rygidiuiu des ö 
klein, kugelig, schwarz. Zaugeuarme beim J au der Basis kräftig, ajmäherud 
dreikantig, stark nach innen rerbreitcrt und zusammenliegend, bieranf dflnner, 
auseinanderlaufend, elliptisch gebogen, am Ende des 2. Drittels mit kleinem 
Innenzahn. Zange erinnert an die von F. smjrmensis. — L. t. d 14,25, 
1 d 4.5 mm. 

iiildet vemüge iiutia Auüseliviiä, der _ v«;rliiiltui.Mniissig<;u Lüoge der Aiitenuul- 
gUeder nnd dee Femar der Hinterbeine einen Übei^ang von Anristrognster an Forfieula. 

3Iexico (tiuernaraca in der Pro%'iiuc Uorcios). 

!». F. picta F Khhy 18!>1 F. p.. W F. Kirhv in: .1. I.it n, S.ip . r 2.'$ p. ä2ö. 

Kopf gelb, nur l)eim ö obeu kastanienbraun. Antenne brauu, Basal- 
glied <:elb. Elytre schräg geteilt: die basale Attssenbfilfte gelb, die distale 
Innenhälfte braun. Sternum. Flügelschuppe und Btiut» gelb. Abdomen 
leicht punktiert, rötlich kastanienbraun. Z:iiv^'<'!iarme: beim an der Basis 
verbreitert uud zuüammenliegeud, hieraul allmaUlieb gebogen und mit deu 
Spitzen sich berfihrend, unbewehrt; beim 9 voIl^ndUg zuaammailiegend. 
— L. t. d & 9 8,6—10,6, f. d & 9 1,6—2,5 mm. 

Znlnland. 

lu. F. smyrnensis Serv. 1830 s,. Ser\illc, Orth., p. 38(,^J) , 1853 F. s., 
L. U. Flacher, Orth. £ur., )>. 71 t. tt f. », 6a. 
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Käst jinio Iii »raun. Kt>j>f. (iio 12-glu'(lrigo Autfiino. Pronotuni, Sternum, 
Beine rötlich scliTmit/ijf«,'<>lh. Klytre mit grossfin. f<climutziggelbeni Flecfc 
auf der j^iittc mul eix-nso «;«>{;irbtem Seitt-nramle. Flfiudschuppe mit ijrossi'm. 
ruutlt'iii. weisslifhrni Fin k. Pv^idiitTii weni;,' tU'utlieh. Z.'iiitronnrnio: Ix'iiii ' 
an der liasis kaum verhiritiTt und «^czähiu'lt. hierauf (Irciiruiul und wenig 
gehuj^en: heim ^ zusiammenlifgcnd, dreikantig, hmggostreckt, fast gerade. 
— L. t c? & 18— 2i. t o 5—8, 9 3,5—6 mm. 

('ontim, <}ri«chcnl«od, Türkei. KMnMien. 

11. F. ruflOOUis F. 17i»N F. r., J. Chr. Fabriciu«. Kut. svsl., suppl. j». It*.'» 
1858 F. r„ L. H. Fiaeber. Ortli. Eur. p.78 t.6 f. 10. 10«. b ; 189S F. baflka, Ranibur. 
Faune «nt. Aiidaloii«ie, p.H t, 1 f. ß 8. 

Kastanionbrou«. Kopf sehwarz; Antenne I S-!,'liedri<r. rötli« )i. l'roTHHum 
und IJcine rothraun. Klytri- runzeli'^'. Mitte ruthraun. KU'i<,'« l>i luipi i kaum 
t>i< lithar. Altdomen ij< hvvurz, eingedrückt punktiert. Pygidium des stark 
vorspringend, schmal. Zangcnarme: beim ö dick, an den dintaien Enden schwane, 
his etwa /um Hude des l. Viertelt» verbreitert, zusammenliegend, innen ge- 
kerht. Iderauf phitt. wenig gebogen; heim zusammenliegend, dreikantig. — 
t. 17- 17 IH. f. 4 U, j 3 4 mm. 

•Spauien (Aiidaliisk-ii). l'urtugat. 

IS. 7. ornata Harm. 1884 F. o.. Bomiaiu \nt Kotes Ijeydeo Miu., r. 6 |». 192 (cJ). 

Ka^tnnienhraun, tinheliaart. i,dänzend. Kopf und Zange rötlieh schmutzig- 
gelb. Antenne 11- oder 1 2-'^'liedrig. Seitenrand des Pronotun» und Heine 
dunkel schmut/.iggelh; Proutitum halbkreisförmig, braun: Klytro 
von {gleicher Farbe, mit einem grossen, elliptischen, gelbliehen 
S» !ui1t(Tt1iM l;. Plngelschnp|ie so lang wie die hallie Klytre. 
ni;t't li*-lluell). Ahilonien um die Mitte etwas verhrfitert. 
Zangenarme: heim w (Fig. 4-4j kraftig. annähernd dreikantig, 
fast gerade, leicht ausgebuchtet, an der Basis etwas Terbn»itert 
und sieh beräbrend. hierauf etwas auscinninli rlaafend und von 
d«'r l^asis his zu?n Knde des 1. Drittels gekerht. endlich dünner 
und eine sehr langgestreckte, gei>chKtssene Kllipso umsthreiheud ; 
beim ^. fast ebenso gcforroC aber kOrzer. — L. t. <5 ll,Sn, 
M o 13, f. d »,76. 9 2,5 mm. 

F. ornM«. 

(5 (ca. *t). Vorder-Indien (Madru, Trichinopoly), Birma, Sumatra. 

\ i F. toiuis (Kitl.t l«H» Chtluluru t. -{-('. t. rar. sriiitlciis, Kolonati, MoK't. 
Krit . r.'> ]i 71 I. 17 r. (iu. ji. t>l)(;5i ISi.Vi Forficula f. Fi.lM-r in: Li'to». r.a |> l*ä-l ! 
lH'».'> F. t. formii l/yaihifliiliin, Kiilxr in; I.iit4is. r.it \iW IHS-J F.f., HriiruKr. l'roilr. 
Em . (»rtli.. p 17 :'1H4;> F. heUininnH, Kilian in: Bull. S.« . iloscou, r. ^2 4.isi t. 7 
f. K 2 ."IHM» F. h. < F. dtmgata in )18.), Kvenmann in: Kult. Soe. Mmooo. r.8S p. 198 i 
ItiHO F. arud4Urii, Unnnans in: An. Soc. lispafi.. e. 9 p. .'»14($). 

l?Mthrann his jK'chhraun. Kt»|if ; -tl r.iiir; : \ntf'nne 12-gliedrig; Palpen 
schniutziggelh. .Mitte des !*ioii<itnm mit 'J hraunen. zuweilen umleutliclien 
LilngsbindPD, Seitetirand schmutziggelh. Khtie kurz, punkliert, zuweilen mit 
2 gelben Scbulterflocken. Flügel vollständig fehlend. Letztes .\bd<»minal- 
tergit «juer 'gerunzelt, stumjir zweihöckerifi. Py^iilium des vors}»ring<Mid. fast 
«luadrati.M h, stnnijif. Zan}.,f('iianne: heim ■ dick, vnii der IJasis his zur .Mitte 
stark \erhreit(rt. gerudi-, zusammenliegend, innen gezähnt, am Sckluss der 
Verbreiterung mit einem Innrnzahn, hierauf verschmiert, fast drehnind, leicht 
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gebogen und eine geschlossene Hliipse besclireibeud; beim ^ zusaninien- 
Üe^nd, langgestreckt, (imt gerade, voUstäudig unbewehrt. — L. t, ci 21 -27, 
O 16,Q--S5,5, f. Ö 6—10, 9 3,5—7 mm. 

Heim ,5 lassen sich ^^ Ziiiiffenlbrnion untersche iden: nio« in die Länpo gezogene 
und tinr K'"!'''''''''*- (Letztere von Kt)lenati als vir. scmdens, vi>n Fieber uis forma 
irnchylitliia be/cichnet ). J*'. helliiuinni gehört vielb ielif eher zu F. barroisi (|). llil )I Xebon 
L'ntersehieden in der Färbung und glattem letztem Abdominalt«rglt ohne Seitenhöekor 
sind liuuptsiiehlieh die abgekürzt« n. urter der Klytre verborgonen Flügel auffAilend, 
die ja bei F. toiiü» vuUstäudig fehlen. 

AmeniMk (Eeaerom), Ti«D«kiiiikuien, Kirgbisen-Stepiic, Turkcstan, Atnar-Gebiet, 

I I. F. aetolica Urunn. 1882 F. ti.. Brunner, Prodr. Eur. Orth., p. 18 (<J). 

Scliniutziggelb. Kopf rotbraun; Antenne lliVj-gliedrig, Klytre mit 
abgeinndeteni Hintenrande. Flfigel fehlen. Letztes Abdominaltergit glatt, 
stumpf zwcKiMckpricr. l*vn-irlinm des ' st.iik vnrtrotciid. drcipi^kig. l)eiderseits 
verdickt. uiit«'ii mit sciiart kantiger Schneirle. Zangeiiarnie beim 5 von der 
Basis bis kaum zum Ende des 1. Drittels verltreitert, zusammenliegend, 
gerade, innen gekerbt, hierauf Ters( hmälert. drelirund, in einer sehr lang- 
gestreckten Itülipse gebogen. — lj.t.ö 11 — 13, f. d 4—6 mm. 

GrieeluMiland (Ätoti«n), Klemariea. 

15. deoiplena Oen^ lasS F.d., timi, HonotrC' FoTf*» ! 1B58 F.d., 

L. H. Fischer, (bth. Kur., p. 7*5 t.<» 1. 13a. I> IH.'kI F. d. forma cydolahhi F. d. fortmt 
fNacrolabia, Fieber in: Lutus, i\'6 p.255 , IblH) i*'. (i.,,l!'inut, Orth. France, ]>.i>8 f. J 1832 
F. palUdtforHif, BrulU', Exp. Mon^«, r.8i ZooL seet. j) t.20 f.9 1 1888 .F. 6r«vt«, 
Rambur. Faune ent. Andalousio. (-.2 |» ( ? > 1881 F. (opterygia) lamimgmt, A. ('oiU, 
Viaggi.) Ciilabrie. i> ÜK f. 0. ( ' rr. 

Sehr ühnlicb F. luridu, aber: Körper viel konvexer; Flügelschuppe fehlt; 
letztes Abdominaltei^t mit erhabenen Falten an den Hinterecken; Pygidinm 
des " vorspringend, «weihCekerig. — L.t d 14 — 19, 9 14 — 14,5, f. d 3—8, 

G 2,5 mm. 

Auch hier koiiittit eine verliinj^erto Zangcnfnrin l>eim (5 i forma luncrohib'm Fieber), 
bei der die basale ioiutsre Verbreiterung das 1. Viertel überschreitet und die lulgoudo 
KrOmmnag «ehr godehnt jst (). f. 8 nun), «lierdingn seUener, vor. 

In ganz Süd-Europa. Die forma »lacnoltifri'a von FrikDkreich (Nimm), Dalin«tiea 
find l'orfu b«k»nnt. 

10. F. lesnei Fin. 1H81 i-'. ;;trif»«-cn» (err., nnn Scrville lH;t!)I ), Honuans in: Ana. 
Soc. ent. Helgique. c. 2'i |> 27 f. ( 5) 1Hh7 F. Ictnri. Finot in: Bull. öoc. ent. France, 
ser. Ii r " \> IH'J iHtlO /•'./.. Finr*t, Orth. France. )> »iH f. 

iJrauu bis sehmutziggolb. Antenne 12-j4lii-drig, blass. Mitte des 
Pronotnm dankol; ßlytre punktiert. Fiagel Terkümmort Beine braun bis 
schmiitziggelb. .Vbdnmen punktiert; letztes Abduminaltergit mit undeutlichen 
Falten auf doti Uinterecken. l'vgidiiim beim klein, ((uadratisch. zwei- 
höckerig. Zaiigi'uarme: beim o von der Basis bis zur Mitte verbreitert, 
zuaamraenliegeMl, gerade, innen gekeii^t, am Sehluss der Verbreitening eine 
zahnflrmige. stumpfe Frhöliuiig, liierauf fast drehrund, unbewehrt. kreisfr.nniLr 
gebogen, die Spitzen aber auseinanderstehend; lieim ^ sich fast berührend, 
annähernd dreikantig, gerade, unbewehil. — lt. t. ö 8 — 11, 9,.5— 11, 
f. d 2—3, Q 1,6—8 mm. 

Xord-Frankrcich, 27ord-8panien, England. 
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17. F. pubescens S.tv. j>. ((i. n.' »n MS.). S. rvill.\ Orth.. ]> »«i : 1k:>3 
F p., L. II. Kis. h. r. Orth. Knr.. |> 77 t. 0 f. 15a— f | 1890 F. p., Fin-t. Orth. Fnm.-o. 
jt. H7 f.[S) 1H">;J F. sefiilosfi, KieK<'r in: Lolos. r. 3 |> 2'*; 9 » l*^;'»*» //frvÖH 
(Uriüont dp liurueville iii M.S.), Vorsiii iu; Ann. S<»c. ent. Fruuoo, ser. 3 i. 4 [».7-11 | 
1881 F,j>iUte$cm$ var.y., Jlormai» in: Ann. 8oc. cnt B«lgiqac. r.25 p.a7 f. (<)). 

Brami bis scbmuixiggelh, mit einzelnen, sehr zoretranten Haareo besetzt. 

Kopf rntl>raiin. .Vntciiiio ly-^luMiri«:. rnnuttiim schinutzii,'«,'»'!!», Kinder fast 
(ltiri li*jclir')!i»'i!<l. Klytrc inul IJciiic sclir hhi'-s s( liinutzi<4i,'cn). Klüiicl v<'rkriinniort. 
PvgiUiuin kaum zu uiiiiTüclioidvu. Zangt'iiarme: hvim ö vun der liäsis bis 
xura Rode des I. Dritteln breite sieh berfibrend, Innen j<ez9]melt. aussen etwas 
ausjfelmchtot: aucli ^vcitorhiti platt und breit. a1)er am Inneiiraiid au.s^esch\veifk 
bis zum Hude de.>< ?. I>ritti'l«. \vi> die V«'rl>reiterun^' ein starker Zahn sriiliesst, 
eudlich iclir verbihmalert. unbeuelirl, kreislurmig gebogen, Spitzen sich b*i- 
rfibrand; beim g zusammenliegend, fast gerade^ unbewehrt. ^ L.t 6^10, 
7—12, f. d 3—4, Q 2 mm. 

Sfid-EtuTApa. 

18. P. sUana A.C'oJit« 1881 F. (uptcryyi't) s., A. Costa, Viaggio Calabrie, p. 37 
f.<C(, 8a <d) I 1882 F, targioHÜ, Brunner, Prodr. I£nr. Orth., p. 14. 

Variiert von l'i 4i .»t bis Pecldnaun. Ki»pf Totbniun. Antenne 13- oder 
I4-|jfliedri;;. rötliob. I'ronotum rt'tlii Ii. l'lytre eltenso oefiirbt. mit ab<,'erundetem 
Hinterlande. Flügel fehlen. Abdomen und Zunge beim o & o wie bei 
F. auricularia; Sciteniilnder des erstmn aber parallel. Py^dium des <5 
erscheint etwas verschieden von F. auricnlaria: dort ist es niederirod rückt, 
selimal und zweihöekeriu'. hier aber konvex, sehr kurz, an der Spitze halb- 
luondb-t liiii,' ansi,fe.<rh weift. - L. t, ö k 11 — 17, f. 4—6, 3 — 4 mm. 

i'ulabrk'ii iSila gruitUt ). 

Ii) F. apennin» A. Co»ta 1881 F. (apterygia) a., A. Costa, Vinggio Calnbrie, 

11, 86 f. 7. 7 A i J I. 

(ileicht auflalleiid .\ptery<fida media, ist aber <,nös:>er und kralti^M'r, 
Zangenarmc beim d (Fi^f. 45a) an der Basis nach innen verbreitert 
V ^ in Form einer drei(Hkii,'en. die der (ie<;en.seite be~ 



«^(1'«.* i). fr? («.•/!). teri^it beim J au der Spitze etwas breiter als an der 
Basis. Zani^'eiiarme: beim c bis zum Ende dos ersten Seclist«ls sehr breit, 

innen imniittflbar ne}M«ii der Basis ;,'eziihnolt. iiiorauf pl«"''tzlich versehmälert 
und winkelii,' ^rrlioi^'cti. (bmn sehr diiiin. i^eracb'. fltclinnid. Spitzen sr1i;trf. 
gekreuzt, PistaJhalfte schwarzliraun; beim . zusammen liegend, fast gerade, 
an der Basis verdickt. — L. t, ö 12,2—13.2, Q Ö — 10, f. d 3,2, o 8 mm. 
Algerien (Oran). 






•-*o. F. circinata Kin. Ib'Xi />'. c, Fi»ot in: Kuli. 8oc. 
cnt. France. 1. 1)2 j» U^i , l8t».'> /''. c-, Fiuol iu: Ann. Sue, cut. 



Itnli*»!« (C'alabri<^n, AbmzzpnV 
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21. F. cabrerae Boi. IMCi F. Unlivur in: An. So»-. Kspan , r. 22 Ai-ttis p. 8. 

lidsthrauii. Autcuiie 13-<jlieclrig. Klvtre duukel schmutzi'^^u'lb, hiiitcu 
sehr schräg' abij^ishitet. Beine Maas, die distale Hälfte 

dps Foniur und der Ti1ii;i Kustanionliniuii. Abdomen gegen 
die Glitte zu V( i hi t itt i l ; h t/tc- Tergit beim au der 
Spitze viel ticiiaialiT al.s an der Basis. Ziuigeuurme: 
beim <S (Fig. 4(3 a) fast halbkreisförmig, innen an der 
Basis ganz kurz verbreitert Innenrand fein gekerbt, 
hierauf aiif^eitmudorhuiffnd. stunipfninkeHif «rru'en die 
Milte gebogen, Spitzen nicht zujjanuueiislu.sbend; beim / ' 

c (Fig. 46b) langgestreckt, wenig gebogen, nur an l 
der Ihm und an der Spitze sich berührend. — L. t. / 

CT 15,5. o 17, f. 3,5, g 4 mm. 

Hat viel mehr da« Auuehen von Oh«lidoro als von 

Forficulu. a b 

Caaariwhe Iniel GranCanaria. ^^''^J^^'^^'^T^' 

Arten, von denen nur das $ bekannt geworden ist, entweder au PoxAoul» 

oder zu Apterygida gehörend: 

F. jackeryensis \'u\is. 1805 F.j., Paliaot, Ins. Afr. Am£r., p.36t Urth. 1. 1 
r.4(9) , lbaj> F.j., ScniUo, UrÜ»., p.-ia. 

HeUbroun. Kopf und Zange dimkler. Elytre sebma(si|fgetb, mit bi«iter, branner 

Nahtbinile. Fliij(elschuppo schinutzi^'f^ell). Boine gelblich. Zun]^e vim (fcwölmlirher 
Form, innen von der Basi« bis zum iütide des 1. Jirittels fein gekerbt — L.Ui^ 1U,25, 
t 9 2,86 mm. 

TropbcliM Wmt-Afrika (Hannnposo). 

F.paederina Gent. 18B8 F.p., Gorataecker in: Bit. Ver. Vorpomm., r. U p. 46( $ ). 

Abfjcflacht. «liinkel porhl)raun. Jliinti rostinrboii. Antrniip licht jiclbbrniin, 
Basulglipil sohwiir/hi l». Klytn,' doppelt so lanp wio da» rronotutii, liiritiii siliriis; nach 
uusiicn und vorn ab^'t^Ntut/l. FliiK<^Isi'hiip])c etwas kür/ir als dii» haib<' Elvln-, Hvino 
braun; Knii- und Tarsus, ziiwoiion aiu-li dor jrrössprn Tiil d<'r Tibia rostlatbon. 
Abdomen, mit Ausnalinie d<T schwär/liehbrauiifii IhKis. rostrot, dioht und iVin piinlv'i rf: 
letztes Abdoininallcrjfit in der 51it(e und zu licidiMi Seiten jjjlatt, glänzend. Za^ i:' n 
nruM- boini $ abgeflarht. iauj,'. fast geratle; Inneiiriiud an der Hasis zu einein hii ii u, 
blattnrtigf'n Zahn verbreitert, dahinter in Zwinchenriiamen f«in geiwrbt. ^ L. t. $ 
8—11, f . 9 ü d mm. 

Wost-Afrikft rGoldkUste, Kameran). 

F. variägata (F. Kirbvt Isül SphinyoUibis v., \V. F. Kirby iu; J. Lmu. .Soe.. 
«L 98 p. 596 (9 ) , 189« 8. v., W. F. Kirby ia: ,K Linn. Soc., t. 25 |>. 5S9 t SO f. 9 <9). 

I?'"'M'chl'raun. An^ rmr uiind<>steijs Ii' jjlli liif.'^; Ui und 11. («lied blass. 
l'runotuiu scbwürzUch, Seitt^uraiid biaa» schnidtzivr^fellt. Klytro mit H Langsbinden: 
ICaht breit rvtlieh, 3[itte gelblieh bis scbroiit/i^i^^elb. Iiateralrand schwärzlich. Flii^el- 
schnppe rötlieij, Naht gelblich. Meine rötlich. Knie und Tarsus ;;ellj!ich. Die beiden 
ersten Abduinioaltcr);ite an ilen Seiten, sumie das letzte vollständig achwärzitch, du« 
vorletzte blasa »clMnuiziLruelb. Zange boiro $ von gewöhnlicher Form, nnbewehrt. — 
Ii. t. $ l.'>. 1. 9 4 mm. 

West-Afrika (Sierra Leone). 

F. coriaoea F. Kirby 1891 F. c, \V, F. Kirby in : .1. Linn. Soc., r.3B p.&85 ( 

üo'liriiun Iiis sehiiiut/.i^rycll». kurz ln'haart. fein bHierarüs; Keruiizell. Ko])f dunkel 
rotbrituu; 1. Antennulglied bruuu. Klytre. ubge^uhoii von der Ha^iä, üimie Flügelüühnppe 
puiporbraun. Spitxo dos Femur der Vordcrboine, Tibia und Tarsus brauo. Die beiden 
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198 f orftcola. — Ocuer» dubia et »pecies dubia« 

letzten Abdniiiin«i«e(rtnent« oben glanxend acbw«», uoten rot lieh, das letzte un- 

gowülitilich lang, nein Hintorrund mit knnknvcm Kiol. Zanjjcnaimc beim $ schwurz 
mit bla^eui Basaldeck, Spitzen rötlich, unbewelirt, ein» und aufgebogen. — L. t, $ 11, 
f. $ 2 mm. 

Wc«t-A{nka (Sierra Leone). 

F. planicollis V. Kirby 1H91 F. p., W'.i'. Kirijy in: J. hinn.Soc., r.23 p.ö2.>(^? ). 

Knpf tind Abdomen kastanienbraun. Pronotnni arbwarz. nein Scitanrand. filytre 
uiul I l iL' Im hiip)!" schinutzitrgelb. Abdomm diciit und «rob puoktiert. Zan^o beim 
9 zieiulicli lang, iattt Biuammealiegend, beinahe gerade, SSjiitaen iiuammenatoiHead. 
h. t. $ 11, f. 9 8 nun. 

F. auriculaiia nahestehend. 

Nördliches Indien. 

F. pulüliripes Uorm. IKIU F- f j:, llonuiuis in: Aua. Mus. Uuoovu, r. 84 

Kiistiinit'nlinuin. Aiittune l:i-<rbodrifr; 10. (ilifd blass. I'ronotiiin schwarz, 
Seitenraiid blaasacbtnuticiggelb. J*'lngel8cbuppeoraiiKegelb mit schwarzer, unregebuäsaiger, 
aebräg von der Nohtbasis xnr Evkc des Lateralrandes verlanfender Binde. Beine 
orangrgdb. dlstab'.'i Dritlcl di Krmiir uad basal, s Drittid ilcr 'l ibia scUwarz. I'vfjidiiiiu 
des $ kiigi tii;. Ziing«' b« im $ wit- £»<'\v.".hn!it l>. iinbi wehrt. ~ L. t. $ 14,5, t. $ <^,ö tum. 

Birma {Cariu Ukuba, iu 900 1100 iit iiük«). 

F. oinsalenalB H. Dvhrn Iä6» F.«., H.l)ohrn in: Knt. Zeit. Stettin, r.86 

p. »y ( 9 ). 

(ielbbrauju bis uraiigff'ulb, gltüiictind. Auleituu 15-glifdrig, g«^lb. I'ruuutam 
naeb hinten verbreitert oud am Hintermiid abfferundet. Seitenratid nicht omgoiclilagen* 

gfll» horiifiirlifii, diiri-hsi-ln'infiid. Klytrc nnrli !r.:iteti vi'ibrcitcrt. liiidoii kniixcx jjo- 
raiidcU Abdt.>itieu und Zange rutbtttun, iiiüdsi^ behaart. Zaugoiiann«.«' beim $ an der 
Basis getrennt, riemlirh gerade, an der Spitao nach innen gekriinunt, hinter der llitte 
mit eini'iii stumpfen, höckerfomigen Inucnxahn. — L. t. $ 12, f. 9 8,6 mm. 

C'oyUin. 

F. albertisi Borm. 1879 F, atbertifiii, Dubrony (Bormans) in: Ann. Mus. Gonova, 

«L 14 p. 37>s 1. (_ 9 ). 

Schwnr/.. |>unktiort. Aiitonne 13-^ii»(iriv'. rronolniM scluynra, lein punktiert, 
Seiten- und Hintcrraiid äusserst scliinid j^clbbi-h. Klytro hiiit<'ti leielit uusj^iscliwfifl, 
J''Hi^;t'iscijuj>|ii' so l(^nJ^ wie dn^ i'roiiotuiii. Jb-ine und Zan^'e sclnuulzj^r^elb. l'ygidiom 
deutlich, aiuiiilienui kiij'elip. in eitle kb'ine <|uadrltti^(•in* l'lat(e endigend. Zunpen- 
arme beim ? Tust isusauiuienliogtud, wakenfiinui^'. mit etugel)itt;enon Spitzen und tVin 
gekerbtem Innenrande. - < L. t. ^ 8,26, f. 9 1,25 mm. 

Bomeo (Sarawak), Xeu Guinea (Yule'Inflel>. 



Genera dubia et species dubiae Forflculidarum. 

Cholisooiios sobrius Horm. Ihm C. ^ ». {Forfictüa sobria U. Dohrn in MjS.), 

Bornmn» ia: Notes Leydeu Mus., t.d p. IbH^o). 

Kaeh einem schlerht orbaltonen, entfärbten Stuck beschrieben ; ist weder der Gattung 
noch der Art nach sicher festzustellen. Gehört vielleicht zu Apterygida doriae (p. 115). 

Sumatra (Padangl. 

Oondylopalama Sund. 1847 C<ntdylopabtma (Typ.: C. agiU»)^ Sunderall in: 
Forb. Skand. Katurf., p. 255. 
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Condylopalama ag^lis Sund. 1847 Ca., Sundevallin: Forh. Skaiid. Xnfnrf., 
p.265 I 1876 C. a., Scudder in: P. Boston Soc, v. Ib p. 292 j 1899 Ca., H. Krauss iu: 
Zool. Ana., «SS p.U7. 

Iii nach EL Kranss eine Embiideo^LaiTe. 

BmOieft (Balila). 

Forfloula capensls 'I lmnb. 1827 F. < , ThunVj, ri^ ia: Act. Soe. Upeata, v,9 
p.62 1 1876 F. c, S.mkUUt üi: P. Boston äoc, i?.18 p.313. 
Kap dor gmtn Hoffnung. 

Forflcula doumerci Serv. 1839 F.d., Servüle, Orth., p.41 

Frnnj!Ösi'«<'b-<Timyana. 

Forflcula elongata F. 179» F. r-, J. Chr. Fabricius, £nt. Syst., c 2 p. 4 | 1676 
.F. Scudder in: P. Boiton Soe., ft 18 p. ai3. 

Vielleichi «ine Spongipboca. 

Anüllen. 

ForflOtlltt fMOiftt* Timnh. 1887 F. f., Thnnberg in: Aot Soe. Üpsala, r. 9 
p. 58 1 1876 F. Soodder in: P. Boitoa Soe., it 18 p. 8U. 

Kap der guten Hoffnnng. 

Typhlolabia Sendd. 1876 7\/f^toUbia <Typ-: T. ton«), Scudder in: F. Boeton 

Soc, c.lH p :;oo. 

Typlüolabia lorva (Plül.) 16G3 ForfiaUa fktrva, K. A. Philippi iu: Z. Naturw., 
n 81 p. 819 I 1876 TfiphMabia I., Scudder in: F. Botton Soc, a 18 p. 900 | 1891 T, kurit 
(lapi. pro: Jan»), W.F.Kirby in: J. Linn. Soe. «88 p.581. 

Oehöri nacb Eirby so J^yx (TliyMnora). 

ChUe. 



D«aTl«rr«ie1i. ii.U«C!A.deBomansAH.Enuia8,Forlloa]MMAHeinimMldM. • 



Fam, Heinimeridae 



1P7f> t>r(! Diplotjlossiita, Smissiirf in: Mriii. Soc GciieM-. i. 2Gii ]> 112 1H*<4 
l'aiu. Hcmiuicrus, U. J. Haooen iu: Eut. Tiüjiki-., c, lü j». bl> | IbüÜ Fiuu. „Jiaiiiiiii ridai \ 
S«uutire in: K«t. Siüsae Zool.^ v. 4 p. 996. 

Insekten von Bluttideu- Aussehen, ohne Verwandlung', mit 
orthogen ut Ii en, iK'i.sst'ndcn Mundteilen; die Teile der Mnxillc und 

deren A iihfuiL; r frri: Labiutu mit nur einer Lade jederst its-. 
Stipites verwachsen; Maxillariial|ius 5-, Labialpulpus S-j^lied rig; 
Kopf frei, halbkreisförmii^. waiijereeht nach vorn «feriehtel; Au«,'ett 
fehlen. Antenno fadenförmifj. am Seitenrand des Kopfes eia- 
gefü^'t. l'rot]it)rax srli wn eh j^ewt'dltt. frei, scitlicli \ <'rl> leitert. 
Klytren und Flüjj;el (eiiien. Heine zum Laufen geeignet, mit 
3 Tarsalgliederu; die beiden Basalglieder verbreitert, annähernd 
scheibeiifiMinig. A hdoniinaltergite seit lieh ventrahvärts umgebogen, 
den liatcralrand des zugehörigen Sternit- i1 i cke lul. Lt^tztes 
Tergit klein, mit 2 laugen, burstenförmigen, ungegliederten 



Cerci versehen. 



Zahl der Larvenstadien unbekannt. 




\' i V i 1 1 a r. 

KOrper (Kig. 47) lünglich eilVinuig, 3 :}' .^nial laugtT als lueit, platt, 
Ober^ und Unterseite seil warb konvex. Kopf nach vorwärbi gerichtet, balb- 

kreisfi»rinig. Augen fcliien. Antenne ziemlith kurz, am 
S( it<MiraM«lr des Kojites z\vi^^lH•ll Labrum titu) llintereekc 
eingefügt, il-gliedrig; die beiden ersten (üieder knU'tiger; 
Basalglied abgerundet dreikantig, melir als zweimal bo lang 
und noch etwas krafti;4er als das *J. <ilied; — 5. Glied 
dünner utul kürzer als der Hest^. l.nbriim breiter als 
— — laug, annähernd rechteckig. Mandl hei <lreieckig. stark 
4t — ~- U ifeitlic'h xuBamniengedriiekt am Innenrande gezähnt Maxille 
5 ""'^ breitem Basaiglied (Cardo), langem, kräftigem, sieh 
in 2 Laden teilen<lem Stipes und 5-gliedrigem l'alpus; 
Innen lade (Mando) gegen die .Spitze, enllaug der Innen- 
seite nusgchAhlt, an der Spitze, selbst gelappt und mit 
einigen Staeheln verseilen: Aussenlade (Galea) drehrund, 
fast überall stark diitinisiert. nur die Spitze wejebbioiti'/; 
l'alpus mit walzeulormigem EudgÜede. Labium mit dem 
zusammen eine grosse Platte bildenden Submentum und 
Mentum. Stipes mit dem der and(<ren Seite fast völlig 
verwaclisi'ii. aber mit freier, sclir.lg dreieckij^er. unifoteilter 
Lade; Taipus nur hallt so lang wie der Alaxiliarp.olpus, 
3-gliedrig. Hjpopharynx länglich dreievkig mit 2 seitlichen Forts&teen 
(Paraglossae, Maxillulae). 




HemimeraB 
talpoidea, 3. ic». ' 
<NMb Hans«».} 
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Tli<>r:i% fFi<,'.47): I'i onotuni und M«*'jonotii m seitlich stark platfon- 
artig verbreitert uud leicht lieraligebogeii, iisteres länger als die beiden 
anderen Teilte, hinten atiffk ausgeschweift, eineii grösseren Teil des Meso 
bedeckend, letzteres weniger ausge^cli weilt; ntir einen kleineren Teil des 
Mctnnotum bedeckend, dieses wieder kfir/er und schmäler als das Mfso- 
uotum; Frosteruuui aeht laug und ziemlich schmal; Meüoäteruum kürzer 
und breiter; Metasternum noch kfiner ab letzteres, aber breiter; Kpimeren 
sSmtlieher Thoracalsegmente vorhanden. Elytren nnd Fifigel fehlen. 

Beine (Fig. 47) kurz, krftftig, das 3. Paar länger als die übrigen; 
Cosa ini'l Trochanter kurz. Fernur verdickt, mit ausgebogener Vorder- 
seite; Tiliia um die Mitte iiiri dicksten, hierauf an iltT Xussenseite schräg 
abgestutzt, Distaiendc stark verschmälert; Tarsus 3-gliedrig, die beiden 
ersten Olieder sfairk verbreitert, fast scheibenförmig, das 3. schmal, leicht kegel- 
n>rmig. in der Mitte der Oberseite des 2. Gliedes eingefügt, mit 2 gleichen 
KrnlliMi, '•]iiu' l'elotte. l'nterseite der beiden Basal<,di(Ml<-r mit feinen, 
kurzen Hattliuareu dicht besetzt, auch am 3. Gliede ein kleiner, ähnlicher 
Haurfleck gegen die distale Spitce m. 

Abdomen (Fig. 47) langgestreckt, massig breit. Segmente, abgesehen 
vom 1. nnd Iptzteu. von annähernd gleicher Form: jedes Tergit schlägt sich 
seitlirh auf din Ventralfhiclie des AlMlnint ii um und bedeckt hier den Lateral- 
raiid i\r< /nu<'lii>ri-rii S'tiTnits in l^reieckslorn). K|'iniorcn fclilfii. Hei l>t'i(!en 
Ueschlechlcrn sind lu Tergite vorhjuiden, das 8. und 9. Tergit ist jedoch 
beim 9 soiir kurz uud vrdlständig vom 7. verdeckt. Das c zeigt 8 deutliche, 
zum 2. bis 9. Segment },'e]iörigo Stemite: die 7 vorderen in Form qner 
gestellter Platten, d.n drs 9. Si ^nifnt?! als kurzer, dreieckiger T.aiipoii nach 
hinten verlängert, Spitze desselben mit einem etwas schräg stehenden, kleinen 
Stachel besetzt. Genitalöffnung beim ö zu beiden Seiten mit je einem, 
nach links gericiiteten Ilaken versehen, von denen der linke stärker gekrümmt 
ist als (b i- rechte. Heim g sind nur 6 deutliche, zum 2. bis 7. Segment 
gehörige Steruite zu erkennen, von denen die 5 vorderen die Fonu quer 
gestellter Platten besitzen, wälu-end das letzte als halbkreisfiirraiger. den 
Hinterrand des AI)domen erreichender Lappen nacli hinten verlängert ist 
Daa 10. Tt'i i!it ist mit den bei beiden norhleriitci ii fast «deli Ii '/eformteu 
Cerci (Flg. 47) versehen. Sie bestehen aus nur einem langen, borsten- 
fÖrmigen Gliede uud sind mit zalürcichcn, ziemlich kurzen, steifen Haaren 
besetzt Stigmen sind 10 Paare vorhanden, 3 am Thorax, 7 am Abdomen. 

Jiic Foitpflimz iitifT ist überaus nicrkwür<li>i: und steht nntcr den Insekten 
da. Kufh llnnaen ist tlomimonis lohi ndig geliiirend und zwar ao, das^ zur Zeil 
Immer nur ein .Junges geboren wird, während ein' Anzilil Kiul.rvAnon. dio durch 
ein unpuiiros Xackonorgan mit dem Muttertier noeh ii; Zuaaumu uliunj; stehen, in Vor- 
boroitimg sind. Das m'Hj.M'!K>rene Ti<'r unterscheidet sieh, abgesehen von der Qron«, 
huuptjjäelilieli durch di<' u< ringe Aosahl der Ant9DQit]gli«der and die aD«ntwick«{t«a 
Uenitaloreane v»m dem jiltt n 

llemüucrus lebt nach Sjöstedt iioraaitUch auf dem Fell, zwischen den Haarou 
d«s ratteoariii^ Xai^rs Crieetotnys gambianos Wtrh. nnd rarmag sehr behende sn 

lai frn Dil (]]'■■ ^fiiridtoile nicht geöik'ia»! -.IikI. die llout dor Ratte anzubeiisvii. um 
etwa Blut daraus zu saugen, so ist anzunchmea, dass Hemimeru» hier tod auderen 
Panaiten, x. B. Hallophagen lebt. 

Tropisehe« Wett-Afiik». 
I OattuDK mit 1 Art. 
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Htmimwoi 



1. Cum. Hemimorus Wik. 

1671 HemuHmt$ (Typ.: H, taipoidrs), ¥. Walkt r, Cat. Dermapt. Soltat. Brit. Mus., 
«6 mpfi. p.2 I 1879 JB., Sanniure in: M£m. Soe. Gen^, ft96n p.418 | 1884 M., 
H J. Hansen Ia: Botlidakr., tu 15 p.8S | 1896 JT,, Smimiu« in: B«t. Sai«» ZooU 

«,4 p. 277. 

Mit den Meikinak'n der Familie. 

Trttpiäciits \\ est- A trika. 
1 Art. 

1. H. talpoides Wik. 1871 H. t., ¥. Walker, Cat. DerinapL Saltat. Brit. R<an^ 
et 6 suppl. p. 2 i 1879 R.t, Ssuwure in: H£ni. 8oo. G«ii^, ft26n pl414 t.1 [ 1894 
H. t, H. .T. Hansen in: Er.t. Tidakr., «il6 p.86 t.8,8 | 189« E. t, SaMmii« iii: Rey. 
Sause Zool., r 4 j» 297 t 10. 

Länglich eif(»rraig, ziemlieli platt. Oberseite mit sehr feinen, nieder- 
liegenden Haai'eu dünn besetzt, Seiten- und Hinterrand der Tergite sowie 
Beine mit längeren Borstenliaaron gewimpert (Fig. 47 p. 130). Das 6 rötlidli- 
braun, Distalfortsatz des 9. Abdoniinal-Sternits und Genitalhaken dunkelbraun; 
dm 9 gelbbraun. IJciiu* jjelblich. Abdomen beim ö etwas schmäler als 
beim q; 10. Tergit beim o in der MittoUinie leicht eingedrückt — L, t 
(vom Vorderrande der Oberlippe bis lor Spitse des Anslsegments) ft Q 16,4, 
L cerci d 4,5, 9 4,9 mm. 

Weat-AfHka (Sierm Leone, Kiiiienin}{ parMititeh «af Gricetomja gunbianu Wtri). 
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liatf'si (F,!il>iiliirn) 82 

boccttiii (Apachysj 13 

b«eearü (Apaohjroa) 18 

b><ii(;ulr]isis (Labi(liira) ...... 8H 

bicolur (Demogorgon) U2 

bieohr (Forßaiia) 84 

liii-olnr ( I.n' iii 72 

bicolur (Lubuliira) ........ 88 

bicuspb (Aptorygida) 114 

bii-iisjiis t Furficula) 114 

Indem (Forficula) 34 

bUbveolata (Brtw;hylabia) 53 

biiiiUtata ( Anechara bipanetato rat j 

bigtUtata (Forfieula) IUI, 1U2 

biguttata var. (Forficvla) 108 

hilineata (For/ictda) 88 

bilineata (Labia) 68 

bfanscalata (Apterygida) III 

buDa<'iiliita (ForfietUa) lll 

binotata (Aptrrjgida) 113 

binotata (Sp/iitigolabis) 113 

bipaiüia (Api - I \ <la) . ...... 112 

bipartita ( SphinyoUibis) 112 

bipunctata (Aiiochura) IQO. 101 

bipunctata (Aufc-buru bipiuH taiu) . lOl 

bipuiictatii bipmu tata (Anochura) . KU 

bipum lutu (F(irlictda) lOl 

bipiiiu-tiita oriciitalis (.Anechun) . . 108 

biiiunrtatii ( Piialidophora) 112 

bipunctaUi (SpongujtiioraJ 112 

bipunctata var, Üguttata (Anmlian) 108 

birüianuji { Atirhnionius) 85 

binnumis (('hcli»ui-hos; 85 

Mrittata (Fwfimia (ForfieetOa)) . . 84 

Wvittata ( PypidiiTiinn) 18 

bttnchardi (Aiüsulabia) 51 

blanehuidi (ForfietUa) SS 

bn^'.it'-Msis (Nt '.[.iiiophora) . . . ,99.100 

bolivari ^CheUüuru) . 108 

boUvari (Erhinosoma) 87 

bolivarii (('(urKiiira) 108 

bolivarii (.Sparatla) 77 

bolivari (Sparatta) 77 

borralis (FniHoula) 122 

borinatui (Atiisolabia) 4i> 

bormanai (Sparatta) 81 



bormansi (Spoogiphora) 67 

bormariäi (Spongophora) ...... 57 

bornciMisis ( A jiterypida) 113 

b<inir.:iMs (Forficula) 113 

htn iifi-)tsifi (I'.salis) 88 

liiiirlii^luliiu (Forficula tnnüs forma) 124 

Hriu-Iiylui)is 58 

Brach ylabis 41 

brachynoln f Forfii-tihi ) 103 

brusiliensia (For/icttta) 24 

bnMiHenaia (FomaOa) 84 

I broüiliensis (Pyrat^rn) 24 

braaiiiensis (TherwastriB) .... 24,24 

I brwi$ (Forficula) 1S3 

bruniifa (LaMa) 70 

bruoiiea (Mecumcra) 81,81 

branneipennis (P$täidif^hora) . ... 57 

brunn(*i|M nnis (Sprmu'ipbora) .... 67 

brunnuipeuuis (Spongophora) .... 67 

brunneri (Aniwlabb) 48 

bnuneri (ForekteUa) 48 

brunneri (Sparatta) 78 

brünneri (.Sparatta) 78 

biiprt'sioides (Labia) (>4 

burgeani (Labia) 64 

btirgessi (Labia) 84 

hiittni ri 1 1'\ ^idicraiin) . ...... 22 

cabrt'rue (Furficula) 127 

caeruloipennis (Carcinophora) ... 40 

i'aflra Ü'y(fidicrana) 19 

califurnica (.Vptcrygida) III 

califoniica (Forficula) ....... III 

i-aliti>riiica ( SphingoUtbis) III 

cailipy^a i l'ytiidinrana) 21 

I capensis (Forticula) 129 

I Carcinophora 40 

castanfd ( Fnrfiirxild) 36 

castotsi (l.'ari iiin]>lifira) 41 

c«nturio (UpisthuroBinia) 98,95 

ciTvipyga (< )pistU<>fosrnia) 96 

cuyloiiica (Labia) 96 

c«ylonica (Opiatboooiiiiia) 96 

Cbactospunia 75 

cbalybca (Labia) 70 

cbatnpioni (Andatrogaatw) 98 

i-hampiiiiii ([,aliia) ...•••«, fi7 

cltartucea (ApachyaJ 13 

t^artaeea (Äpa^yt) 18 

rhtirttuca ( Für /im In (ApOiAya)) * . 18 

ckartaceus (Apacliyus) <...... 18 

Chtlidovra 105 

("hrlMluni 105 

ehcliduroides (Labia) 78 

Cbelisoches 88 

chiU'itsiä ( Hracbyliibis) . 53 

cbilcasia (Forficuln) 58,53 

chontalU (Pyragra) 86 



Digitized by Google 



Alphabetuehe* Register 



136 



Fl«. 

cli. iitiilia (Thenmt8fri$) ...... 25 

«incticollis (Anuolabis) 43 

etnetieollit (Braehylabit) 48 

cinrlicornis (J.ohopliora) ...... 85 

cing&lensis ^Forficula) . 128 

droiiuta (^rfieaU) ........ 186 

«treulatu ( Aptorvgida) 1 Hi 

«inaUta (Forficulaj 116 

«bHkü (SpwstU) 79 

clarki ( Labidura) 'dd 

«dombiana (Pmlis) 40 

colomblana (Sparatta) 79 

«oloMM (AnitoJftbis) ....... 47 

coloHsca (Forcinella) 47 

com}trirnen$ (Chelisochea) 85 

('ondylopabima 128 

CupiHcetis 62 

coriacoa ( Atifohiira) 102 

«oriacea I (-'••rliciila) 12H 

crenotn (For/n nhii 33 

«rovtnpcnnis i'ro<'ei|)eiiui:j (Spongiphora) 56 

«roceipennU dysoni (Spongiphora) . 5B 

croceipennis lIi' i iiiiiiiiTi < S|)oi»fiiphora) ö(> 

croccipeimis purulklu (Spougipbura; 5(i 

«roccipennia (Pulidophora} .... 66 
cn»c('iponiiis (Siicmgiphorai .... 54, 55 
crocei^HinnU (Spungipboru eroccipcnnu) 66 

«urnlngi (Pjr^dicrana) 91 

«urtft (ChfVvlnvi) 117 

dtrta (Labidura) 117 

«urrieaad« (Fiiirfi$eeiia) 70 

eorviCMlda (I.ubia) To 

^ydoMna (Furiicula auriculaha/orma/ 122 

cydolnhia (Forfieala deeipieni fmrma) 196 

ryrloliihia ( Forfimhi siimata var.) . 1(M> 

c>ululabia (^Labia hdeos var.) ... (>ö 

Oylindrogaater 11 

daomoli ( Pygidicratia) 20 

decipian« (Forficula) 195 

deeipient (Labidura) 89 

iloi-ipiens ( Lubidiirodo») 30 

decipieiu f^rma q/clolabia (Forficula) 125 

deeipieiu forma maenhlbia (Forficula) 1 25 

DemotjorgoH 31 

dentata (Forficula) 122 

depreua (AjHtehya) 18 

defrtua (For/imla) 18 

depresaiu (Apachyus) IS, 18 

Dermaptera 1 

Dermatofttra 1 

Derniopfera 1 

«leviaiis ( Am-istrogaster) 93 

deriana (Opiathocoamia) 

diehroa (Forftctiht) 118 

dil4it<itii iCliflidura» lOH 

dildtiitn i Forfu Hlt) . ....... 108 

dUaticaudA (Forfitcdia) 76 



Pac. 

dilatifauda (Platylabia) 76 

diniidiata (Platylabia) 74 

Diplatys ^ 

JUploglosstifn 180 

dUtincta (Labidura) 88 

dUiHncta (Forficula (Forficesila)) . . 87 

(hihrnn (Thenumtris) 86 

dobrui (Nannopygia) 11 

dohmi (l'yrugra) 86 

dolicha (Labia) 71 

doriae (Aptcrygida) ........ 116 

doriao (Forficula) 116 

dor»ali$ (Forficula) 70 

donnierci (Forficula) 199 

dubia (Opisthocosmia) 96 

dufouHi (Forfictda (Chdidouru)) . . 107 

diix (Upütbocosmia) 98 

Dyscritina 8 

dysotii (Spongiphora erooeipMUlla) . 66 

dysoiii ( Spongophora) 56 

Echimosonui 27 

Echinopaalis 96 

K<'hinosoma 86 

edontula iChelidura^ 107 

edentula ( Forficula) 107 

ofrri'iria I I'vi.'idiiTana) 17 

ekyans (ForficesUa) 87 

elegmu (Forfteuia) 118 

clo(i^':i1;i ( Alii'cliiini I 106 

elonyutu i^Foriicula) 184 

etoDgaU (Forfionla) 189 

erirhsoiil t .\|itri \ uiihi ) 118 

crichwni (Üphiuyulabis) 118 

•rjrtliroeephala (Aptorygida) .... 118 
crythroecphala (Forficula) . . , .86,118 

erytbrocephala (Labidura riparia). . 86 

em!*«ndH (ForBoala) 181 

Fiiplrrtojilfrti . , 1 

Euplekvptera 1 

Euplexoptertt ........... 1 

exilis I .\ptt'ryf,'i(lft) III 

exilia (Forficula) III 

«dmia (Pygidicrana) 18 

fabricii ( ForfimUi) 101 

tailax (Platylabia) 74 

faMiata (Forficula) 189 

fiuciata (Labia) .......... 71 

feae (Auochura). ......... 104 

foac (Apuchya) 18 

feae (Aparhyus) ......... 18 

iVao (Chaotospatiia) 76 

feau (Cbolisoches) 86 

feae (Labia) 69 

fedtscheokoi (Aneehura) 108 

ledUchenkoi (Forficula) 103 

femoralis (Labidura) 88 
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femorali« (PmIU) 88 
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forcipata (Forficula) 95 
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Forficatila 81,69.109 

ForfintUi «l^ l'M» 

Forüculu ll;> 

Forfiailaede» 1 

Forficularia 1 

Forficularvte 1 

Forfiealidae 1 

Forfintlina ..*.*....... 1 

ForficiUites. 1 

Forfieutodea 1 
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gtittata ( Labia ) H5 

1 fruttulata (Sponjfiphora) IM) 

! jifiittiilata iSphoiigophora) 60 

I Harmojitcia 1 

hawaienaiä (Apii i \^'ida) 114 

hnwiiiiMisis ( ForfiaUa) 114 

heUttuinni (Furticula) 124 

HemimsridM . 180 

Hemitnerus 13'> 

Ucniimerus 132 

hereuleona (ForfietOa) 84 

hirsnta (Aiicistropustcr) 98 

hirsuta (Forficula) 08 

hispanica (ForHeida) 44 

h<trfi<lmi) ( Ki'l)in>vM>nin) 29 

horstieldi (l'ygitlicrana) 20 

honfieldi (Spantta) 80 

hottentotfa (FotcincUa) IH 

hova (üpisthiK-osmia) 0& 

hueg^ (Forficula) 10* 

huegeli (l'ynidicrana) 19 

hameralia (Opisthorosiuia) 95 

ieterica (Forfireinla) 86 

ioUiiica (Labidura sorvlllei) .... 3rt 

itnponnis ( Anoistrogaster) 92 

Indien (Fiofirula (ForficeaUa)) ... 88 

in«iica (Ldhidura) . 3ft 

indioa (L'saliü) 36 

inermi» (Labidnra riparia 9ar.) . . . 85 

infumaia (For(icula) • 199 

inornntu (('liu<-t<i<ipania) ..... 75*76 

jiisii;nis (Forfiritla) ........ 96 

I inijiiifiiis (< >pistliiM(ismia) 9Ö 

in^i^rnis (l'milidophora) 69 

insi^'iiis |Spi>ii^'ii)liora) 59 

insulanutn (EfliiiiKsoma) 27 

jufkoryt'iisis i F' irliculii ) 127 

, jagDri ( Aptcry^;iiluj llt» 

I jagnri (Forficulu) IH* 

' jiiiK'in'ii>'!s ( A 10-1 il.-it'is I 14 

1 janeirt'usis (Foi vinclla) 44 

) jftnsoni (Cylindrogariifr) 9 

innsnni (Diplntys") 9 

. japoiiica ( A pler}'|i;ida) 114 

I japonic» (Forficula) 114 

; jnporiH'.i (Forficula (Forficetüa^ 

gtynulca var.) 35 

f jftponlcA (Labidura ripam) .... 85 
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iimcrocepbalu (I)iplatys) 
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. . 1 


itHi0rolaftüi<Forficttla mariealuiü forma) 199 






macrohih'm (Furi"u i;lii dccipiens forma) 


125 




. . 4*1 


macrolabiii (Forficula sinuato var.) . 


103 




. . 87 




108 








103 




. . 129 




9U 


tamiuigera (Forficula (apterygut)) . . 125 




90 








71 


UuTA (TyphloUbi«) 


129, 129 




46 








199 






iiiftjor (Forficuh (ForficwQa)) . . . 


46 














50 


]]Mniunieri(Spongiphoraeroc«ipe]ilib) &6 




50 




. . 110 




70 








35 






maryineUa (Labidiirn ripari* 9ar.) . 


36 




. . 47 




45 




. . 47 , 




41 






maritima (Forficula) 


45 




23 


maritima (For/iada (LaMdurn)) . . 


45 




, 6H 


niarmoricrura (Forficula ( FygidiiTuna)) 


19 






mannoricnira (P^^dicrana) .... 


19 




, . 35 




45 








45 








46 


lividipes ( Labidura li%'idipcs) . ■ 


. . 36 


mnxima fAni-iDlahis) 


16 


lividijie» lividipea (Labidura) . . 


. . 38 




a;j 






maxima (Forfietäa (ForfieetUa)) . . 


46 








81 








117 


lon^oreept (Anehenomua) . . . 


. 89,89 




117 






media (Forücula) 


122 








65 






nmhmoeqahala (Lob(tphora) .... 


89 


longisetosH rDijiljitys) 


. . 10 


melaiiocephala var (Cliulisochos) . . 
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melauocephalus (('bciisoches) . . . . 


89 








116 








36 






iHtridümalia (Forficula (Labidura)) . 


36 








116 


luctuoma ( Aiicistrogoster) . . . 


89,90.91 




un 
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66 


lurida (Forcipula qoadrupinosa) 


. . 31 
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Inrida (Forcipula qudxiiplnoM 


vor,) Bl 




3,66 
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mimttcHh (Fnrficvla) 70 

minnscula (Opisthocosmiii) 00 

mdmUa (liubia) öti 

mixta (Lftbidura ripari» vor.) ... 88 

iif<ilesf<i iForficuht) RR 

tnotienta (LobophumJ 88 

modestft (Pyg^ioran«) ....... 91 

niiiflostus (('holisnfhc« gimntans) . . B8 

muusiU (Aniaolabiä) 44 

mocsta (Forfirenla) 44 

m... srit fForfi'nila ( f^Mdutra)) ... 44 

iHoutatui (FnrficulaJ 108 

moi-bula (Pmlis) 88 

nioriu (('iii»lisoclii'>') ........ 85 

moritt (Forfiruhi) 82,85 

morio (Lobofihora) 85 

mornsa (Lubidura) 

macronata (Forficula) 68 

mucroiiata (Labia) 68 

murrayi (Apnchya) 14 

murrsyi (Apaohyns) 14 

miitica (Cholidura) 107 

Nanii<>|iY(.'ia 10 

natnh'nsis i Forfit-nla) 112 

neglectn ( Forliculaj 122 

Nrolohophor« 90 

ni<'trnTi (l'v^iilifrnna i 21 

iHf^ra ( Brachyluhis) Ö4 

nigra (CijhndrogaKter) 64 

nit,'ro!ln (Ijubiat fiR 

ni>5rii'eps (üylindroyaater) 10 

niprrieeps (Diplatys) 10 

nipriroj»s (T>i/srvlfinii) 10 

nigriccps ( I'latylabia) 74 

nigrina (Sparatta) 78 

uii/ripnuih ( Forfimhi) 117 

Higripetmis (Forfisielia) 117 

niffripennis (Spnninphora) 66 

I Siinii'i'.j'h',}!!) ...... 5H 

nigru-nUen« {Lobophura) 85 

nitidipennis (HpnnRiphora) ..... 58 

iiitidipennis (Spitnii'.j liora) . .... '»R 

notigvra (J'ydicratuiJ 20 

notifrera (PvirUlirrana) SO 

<ic.-i<icniah' ( F.rhitmixum) 27 

oecidentale (Ki-hinosoma) .... 27 

nccidentalis (AnlitolabU) 52 

ortanirn I Furficiihi) HH 

ochropuü (Forticida) 70 

ochropiu (Labia) 70 

Olyntha 24 

opaca (Forfiaita ( tyijidicrana)) . . 24 

ophthafanica (I'ygidicrana) 22 

Opitihocosmia .......... RO 

Opisthoeosmia 08 

Orientalin (Anechiira bipunctata) . . 102 

omata (Forfioala) 124 



I Pa«. 

I oninii (Chelidura) 106 

r>rsinii (Forfirnh) ......... 106 

om, (Meolobophora) 95 

pae^fiea (Forfteula) 48 

' priiMlf riiüi ( K'irficnlu) 127 

I ]HMidicomia (.Forticula) 125 

I pallidipennii (F&rfieiila (Pjgidicraaa) 18 

pnlliiliponnis ('Pv-jidicrana) 18 

pallipea (For/icultiJ 84 

pattipe$ (Forfeuta) 86 

pallipea (Lnbidurn riparta) 84 

panamensia (Aiicistrngaster) .... 98 

parallHa (ForfintUt) 66 

piiraUfhi f I'i'ri'uMilii) ........ 122 

parallelti (l'saiulopitora) 66 

parallela (SpontTiphom eroccipennis) 66 

' parviciiUis ( Fi>rfinda) ....... 61 

parvicollis (Fsalidophora) 61 

panrieollis (Spongiphora) 61 

parvuliiin ( Kchinoaoma) 29 

pasroei (Apachyit) 18 

. patayoHtcus ( Demogorgon) 34 

paupercida (l'holidura) 109 

panpercnU (Forfmtln) ....... 109 

pectoralis (.Anisolubis) &0 

pectoralia (For/ietdn) 50 

pedfstris (.AptorypidH) l'>0. 117 

pedestris (For/icula) 117 

pehimetra (Sparattn) 76,79 

pt'lvirni tra rar. rufhin (.""iparatta) . . 79 

I pen'lii'rim ( Apt'Tvj^ida) 112 

pereheron (ForficuUi) 112 

• pcrcherotii l Fxrfictdti) 112 

j i>frploxa (Aiu'istrugaäter) 93 

I perplexa (Sj^%ng<Mbi$) 98 

' pcrnvinn.-i f Anisi>]iil>i<) 44 

I petropolU (ForficuUi) 90 

I plclna (PMlia) 88 

pir*a (rorfi.-titn» 128 

. picttt ^Pygidicrana) 18 

I pieticorm» (ChtUweheB) 122 

piln-omis (Forfitcdia) 72 

pilic<»rnis (Labia) 72 

Piaroda 1 

jihtgitdti (ForficuUi) ........ 88 

plagiatus ((^holbochpi) 88 

plana (Forficula (Ap^ichyn)) .... 79 

plana (Sparatta) 79 

planicollia (Forficula) ....... 128 

Platylabia 78 

plebeja (Lahidnra) 88 

I plcbeja (Psttlis) 88 

I ptuvialis (Labidura) 86 

pluvialiü CLabidura ripnria) .... 86 

prnrn-a (Forficida { f Psalis)) .... 87 

prolixa (Spongiphora) -'16 

prolixa (Spongiphora) ....... 66 



Digitized by Google 



AlphabotUcbes Register 13U 





Fas. 1 






prot**iisa (A 1' ■ ^'lua) . **••«« 


1 lo 


rtl'Unil "fit. %/tVrjHlS [ l^lilHxlUTa) * • 




A _ / £^,^ ■ 1 .« k 


1 1 u 

iiO 








Kä. 
am 


npiinii vCir* funrynivfiiv ^j^nDimirB.^ 


HJ> 

Ov 


1 * 1 ' 






■ OO 




Sil 
Ol 




HH 


• _^ _ B — ■ - t _ ^ 


ISfv 




Ali Ai\ 


.1 » , T.^ _t\ ,\ . , 


1 i!n 




An 

• 4V 


piilifsi'ons vir. ycrjjint (iforficultt) . . 










SSHI 




147 


. T .t:t — i 






fi7 
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na 
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AI 




AR 


puk'hiipcs (Forlii'iiln ) 


1 'tu 


niCu-fps ( Apteri/tji<l(t) ...... 
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piini'tatil (rJraciiylaui* ) . 


UO 
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99,116 


puut tipfiiHis (P$aVido}jh(>}'a,) . • • • 
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ruHi'ollis ( Fi.h-Kc-h1ji) 
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79 
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rii/il(irsis ( Foi/i< ul<i (l'sttVulophora)) 85 
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pyrf-iiaica i ' 'h'ü'liiru) ....... 
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. 81 
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mnden* (Chdidum tomis vor.). . 


. 184 


(juailrininciilMtü C/«' , 


r.H 


.>irvt}(hrii iVovfjvu':') 


. 124 


quaiii-tmm'ultttu (l'HalidoplMra) . . . 


r»M 




. 59 


quodrimaeulata (Spongiphon) . . . 


r>K 




. 69 


quu'lt isjiinosa ( Forcipiila ) 


:{(> 


si.-niitiilva (i' .1' ' -tiaiiia) 


. 76 


quadri!>pii)o«u(Fui'cipulaq^uadriapuiusu.) öl 




. 76 
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<jtuitlri>pin"Mi lufida ( Fi>ri*ipiila) . . 


:ii 


MoriipL-ri ('l'ü^iiilina) ...... 


II 


quatlmpiuosu quadhspiaosit (F'urcipiila; '.H 




. 121 


qnadrtspiuo!}» mr. lurida (Forcipula) 


»1 


serrata (Forficnla) 


. 118 


raHVayi ( Dijihit ys) , . . 


;t 




. 121 




16 


serviitei icti'rira ^Labidura) . . . 
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reirbardi ( Apiu-liyu-i) 


18 


s«rvillei (Labidurn) 


. 36 




66 


si'r\ ilK'i ( Lal»ii.liiru siTvillfii . . , 


. S6 


ridi'tis var. (iy> Inlubia (I^abia) . . . 
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8«rvillci scmlloi (l^abiUura) . . . 


. 86 


ri|innu < ryllir<'cophaIa (Labidara). . 
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fiiinilis (.Spnii^^'ipliura) 
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eimulona (< 'heiuocbcs) 87 

limulam (ChelitochM ■imaUita). . . 67 

simii!iuis f Fiirfii 'ihi) 87 

stmuluns (LobojpAora) 87 

almulMW moddrttu (Cheluoehes) . . 88 

siiiuilun!« siintilans (CheliMehM) . ■ h7 

aLauata tClieHdliiru) . 10& 

•tnuaU (Forficula) 106 

sinnata vor. eydolahio (Forficula) . UHi 

nnaaU vor. maerolabia (ForfictUa) . 106 

•raithi fPorfieuU) 123 

smyrnonsLH (Forficula) ....... 123 

sobria (Forficula) lüH 

sobritis (Cholisnchoä) 128 

Spariittn 76 

spr-otubiliH (Aniüxlubis) 47 

s|i('»'fiibiliH (Forficula) 47 

Bpfotliffera (Forfievia) . ...... 115 

SpfihiyoMis 109 

8j>n-ulif(*rtt (Aj»1('rv|{iitii) 11!) 

spicutifera (SphingokU>i$) 119 

spiiiux ( \nfish«igus(i'ri 90 

Spi'n(fipli'>ra ^4 

SpMgojdtora « 54 

sfili (.\iusolftbis) JTi 

stüi (ForcituUa) 4ö 

ttaphUiwideB (CHyniha) S4 

stjiphvliii'ii lcs (Ohjntha) 24 

sUphylinoided (l'ygidicraita) .... 24 

«H^a (TuaHdophom) 00 

stit;in»i (Spoh^ripliora) »»0 

sulmptcra (Aptt'ryi^ida) ...... 118 

aubapt«n (SphingoUdris) . ..... 118 

Nunititrauii (Forficuhi (F><-l)irioaoni»)). 2H 

suinatraauiii ( KcliiiiosaiBa) ..... 28 

mperba (Lnboyhira) 88 

siiporbu.s (( 'h<'li.socln's) . ...... H.'J 

suturalis (^Apl<<rv^l<la) ....... U<i 

■Dturali« (Forfiruld) II« 

auluralis ( Fut ficuld i Foffiee$iln}) . . 35 

tacniata (.Aptn v)^'i<la) ....... 110 

tapniate ( Forficula) 110 

tJK'niiita (Sphingolabig). ...... Hl 

TiigHÜiia 14 

Titifulim 142 

tiilpi»iil<'s t lleniitncras) I3ti. IHJ 

ttni/ionii i Koi ficnla) ........ l^H 

tnrsatu ( KotcijHila} ........ 30 

tursatu ( Forfit lila) ........ .'«• 

torturrn ( L"l">phi>>'(i) s.'i 

taNiiiaiiii-a ( .\ niyolalii^) 13 

iasninrtii ii l Furfii uln) ....... 86 

tauri' ii ( f''itr/ircsiltif 4 1 
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toii>-lla ( Foifioila) 97 
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AncistrogaBter S t i 1 in : • >tv. Ak. Filrli., 
t;.12 (>.i}40. 185Ü. Up. uu.: A. lucttwsus. 

Antetmn Samuel H. Seudder in: P. 

Hostoh Soi-.. (.18 p 2öU. 187<». Sp.uA.: 

A. flippt iir*af(i ..('iv'x'"' tivfid," 

Anisolabis Franz Xaver F i e b e r in ; l<ot <is, 
7.8 p.257. 1858. Sp.: A. mariHma, 
A,wtoe9ta. ^dviaoc iin^rU>ii-li.\aßk Zange." 

i^>achya [pro: Ajtarhytis Scrvillo 

•J . G. A udiaot S c r v i 1 1 e , üitb., p. 54. 
1889. 

▲paohya pro: Apachyus Si-rville Ih.'Jl. 
L. Ägnaais, Komencl. xool., Index 
pü7. 1848. 

Apachyna J. O. Audinet Serville in: 

Ann. Sri. nat.. r. 22 p 35. 1831. Sp. 
uu.: A. de^i-essm. „a privaül', naxü^ 
epais." 

Apterygia [Suhgen.?] A.Costa. Viagfrin 
Calabrio. n 0*1 IFSK Sp.: Ffrfh iihi 
(apteryyiaj apennina, F. (a.) siluita, 
F. (a.) Uammgtifa. 

Aptorygidn .1. ( ). W c s t \v o o cl , Intr. 
Clnssif. Itis., f. 2 gen. Syn. ]», 44. ib40. 
Sp. uu.: Forficula pedestria. 

AttohenonniB F. Ktrseh in: Berlin. 

ent. Z.. r. 3U p. 89. 1886. Sp. im.: 

.4. lonpforreps. 

Brachylabis H. Doiiro in: Knt. Zeit. 
Stettin, 9.95 p. S92. 1864. Sp.: S. 
mauritanira, B. vtaritirnii, /*. utijuli- 
fera, U. chikmia, B. mocsia, — 
W. F. Kirby in: J. Linn. Soe., n88 
P MH 1891. Sp. typ.: FBirfietOa 
chilensis. 

Carciaophora Suauel U. Seudder in: 
P.BoitoBSoc, nl8 p.291. 1876. Sp. 
un.: Crobtuta. ,,KapK{vo<;, cp^pw". 

Obaetospania F. K n r s c h in : Hcrlin. ent. 
Z., r. 30 p, 87. 188<i. Sp. un. : C. inomata. 

CAielidoura J. G. Andinet Serville in: 
Ann. Sei. nat., 1192 p. 86. 1881. Sp. 
nn.: C. altera. 



Chelidura [pro: C'helidoura Sorvillo lH:f|] 
Hermann Uurmcistcr, llaudb. Eut., 
«L 2 p. 766. 1888. 

Clielisoohes pro: J.ohophora Senille lHH9. 
bajiiucl H. Seudder m: V. Ho.^ion 
Soc. t\l8 p.«92. 1876. ..xn'^'V öx^i" " 
-- W. F. Kirby in: .J. Linn. Sr.r.. 
f. 23 p.ö2l. IBOI. Sp. typ.: Forficula 
morio. 

Condylopalama .1. C Sundevall io: 

Fori). Skand. Xatiirf.. p 255. Ifti". 
Sp. un.: C. agüis, „KÖvbuXo^ pugtius^ 
iToXii^n pafana". 

OoptoeellB Frans Xaver Fi eber in: L«>t<M, 

r.3 p.LT.T, ]^-:y Sp i,n.: C, minor. 

..KOTTic S-ib' l. öKeXo^ Hein". 

Cylludrogaater 8t&i in: Ü£v. Alt. 
Föib.. n 12 p. 860. 1866. Sp. un,: 

C. graeäu. 

Demogorgoii \V F Kirby in: J. Linn. 
Soc, r. 23 i). 513. 1891. Sp. typ.; 

D. baiesi. 

Diplotys J. G. Audinel Serville in: Ann. 

Sei. nat., (.22 p. 33. 1831. Sp. nn.: 
Jj. maerocephala, -\- nXoTU^, deux 4* 

Dyecritdna J. O. Woittvood in: TV. ent. 

So. T...h.i r n, p. 601. 1881. Sp. un.: 

£). /w/i'//.sr7o.S-(1. 

Eobinopsalis A. deBormans in: Hiol. 
Ontr.-Ameir., Orth. p. 9. 1898. Sp. 
an.: Kguttattu 

EohinoBom.'i .f n. .\udinot Scrvillo, 
Orth., p. 34. 1839. Sp. im. : E. afnm, 
..^Xivdjbti^ cpincux; oiDiJa, corps." 

Porcinella Ii. Dohrn in: Eul. Zt-iU 
Stettin, i;. 28 p, 226. 1868. Sp. typ,'. 

F. maritima. 

Forcipula Bolivar in: Ann. äoc. eot. 
France, v. 66 p. 283. 1897. Sp.: 
F. qma^r^pmoia, IdMämv tru^mMa, 
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Torfloeaila J. O. Aodiuet äerville in: 
Ann. Sei nat., n99 p.8S. IBM. Sp. 

nn : F. tfigantea 

Forfloula Caroltu L i u n « e u s , Sjai. N«t., 
«d. 10p. 498. 1758. Sp.t F. awimkaria, 

F. minor. — W.F, K irby in : .I.Linn. 
Soc., p. 524. 1891. Sp. 

HeanlmeiniB F.Walker, CSat. Demiapt. 
Saltat. Hril. Mas . r 5 nippL p.9. 1871. 

Sp. uü.: H. talpoidti«. 

Iiabia [W. E.J Leacli iu: J:klmb. Eue., 
n 9 p. 118. 1816. Sp. an.: L,mkur. 

Xiabidopliora pro: JHafylabia H. Dohm 
18«7. Samuel H. Scuddor in: P. 
Boston Soc, c. 18 p. 297. IbJü. 

Iiubidurn [W E] Lcni'h in: Edinb. 
Enc, 9 p. 116. Ibib. Sp. an.: J*. 
giganteo. 

Labldorodea A. Du broo y f<a Bormuis] 

in: Ann. Mus (!<'novii. r. 14 p. 865. 
1879. .Sp. un.: L. rolfunttm. 

Iiobophora J. O. Audinet Sorville, 
Orth., p 32. 1889. Sp.un.: L.rtifitar9i». 
„Aiof^ lobe; <p^puj, jo porto." 

Meoomorm J. O. Aiidinet Serville, Orth., 

p. 53. 1889. Sp. un.: M. brunnea. 

.^M^iWoC» longneiirj M*lp4Ct cuiiae/' 
Nannopygia 11. Dohm in: Kat. Zeit. 

Strttin, 9.24 p. (H). lim. Sp. an.; 

N. g«r$taedim. 

iraolob<q>hovft Samael H. Sendder in: 

V. Bost<in Soc. r. 17 p. 981. 1875. 

Sp. un. : N. bogoUnna. 

Opisthooosmia U. Dehrn in: £nt. Zeit. 
Stritt, V. 98 p. 78. 1886. Sp.: O. 

niiu nVtfera, O. .ytiuax, O. htct'(Osii. O. 
mriegatOf 0. dcviatis, O. centurio, 
0. annmüa^ 0. forcipatu, 0. hngipes, 
0. imignis, O. r'njUinis, O. tenelln, 0. 
ccylonica. — VV. t\ Kir by in : J. Lim. 
Soc, 9. 28 p. 698. 1891. Sp. typ : O. 
centurio. 

Platylabia H. Dohm in: Enf. Zmt. 
St«ttLu,iJ.28i).347. imi. Sp. : P. m<yor, 
P. thoneiea, P. dimidiakit P. guine- 
ensis. — W.F.K irby in: .I.Linn. 
Soc., i;.23 p.618. 1891. Sp. typ.: P. 

^Mlidophora J. G. Audiaet ServiUe, 
Orth., p. 29. 1839. fip. : P.mtrminieri. 
F. croceipmnia, P. brunneipennis. | 
„VaMf, pince; <p^pni, je porte.** | 



Fsalia .1. G. Audinet Serville in: Ann. 
Stil nat., V.2-J |. ,^4. 1831. .Sp.: P. 
americana, P. tuorbida. „VoXk, piuce.** 
— W. F. Kirby in: J. Linn. Soc, t:. 23 
p. 618. 1891. Sp. tj^.: Forfiada amari' 

COIMX. 

Pydiorana [pro : Prjfiidicrana Se^^-ille 1831] 
C. Stil in: Eugenies Uesa, Ins. Orth. 
p.999. 1860. 

pygidleraaa J. O. Audmet SerTÜt« in: 

Ann. Sei. nat., r.22 p. 30. 1881. Sp. 
un. : P. iMkignm, tflTirnif *jya» ; bb^Nmnr, 
fourohe.'* 

Pygodiorana pro: Pygidicrana Serville 
1831. L. Agattis, NoBMad. moI., 
Indaz p.818. 1848. 

Pyragra .l.G. Audinet Sc r vi Ile in: Ann. 
Sei. nat., r.22 p 34. 1831. Sp. un.: 
P. fmcata, „trOpaTpo, fowohe.* 

öparatt» J. G. Audinet Sorville, Orth,, 
p. 51. 1889. Sp. an.: A ftMmetra, 
„tfnqpdTTiu, Je pinoe.** 

BpllfagolnbiB A. de Bormans in: Ann. 
Soc ent. B«lgique, r. 27u tabl. vyn. 
1888. — A. deBormans in: Note» 
lieydcn Mus., r. 8 p. 194» 1884. Sp. 
an. : 8. furcifera. 

f^pongiphora .1. G. Audinet Servil! o 
in: Ann. SuL nat., v,22 p.31. 1831. 
Sp. an.: 8. «roeäpmiit. „oworrk» 
iponge; «p^pui, j« p<Hie.'* 

Bpongopbnra pro: Spongiphöra Ser\-ilio 
1831. L. Agassis, Nomencl. aool., 

Index p.349. 1846. 

Tagalina U. D ohrn in: Ent. Zeit. Stettin, 
n 94 p. 44. 1888. Sp.: T. MMqMfj, ZI 

(fiandircntris. — W. F. Kirby in: 
.i. Linn. Soc, R 23 p. 503. 1891. Sp. 
typ.: T. gnmdmiUri$, 

Tagulina [pro : Tagaüma H. Dohm 1888} 
Attguitufl de MaraeliftU, KonwDeL 
sool., p.l60. 1873. 

Thernaaatris U. Dohrn in: Ent. Zeit. 
Stettin. 17.24 p. fiL 1868. Sp.: 21 
&ra»UfM«i«, 2*. tUHMiMvi. — W. F. 

Kirby in: J. Linn. Soc, r. 28 p. 507. 
1891. Sp. t>-p.: T. brasiliensis. 

Tjrphlolabia Samuel H. Scudder in: 
P. Boston Soc. r. lö p. 800. 187«. 
Sp. un.: T. larva. „tuipMc« Xopk*" 
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Törin, PMf. E.-L. Bon-vi«r in Paria, Prof. K. Brandt in Kiel. Staatanit Prof. IL Brami 
in Königsberg i. Pr.. Dr. L. Breitfuss in Katharinenlialen. O. Budde-Lund in Kopea« 
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W. B. Ogilvie-Grant in London. Prof. A. E. Ortmann in Prineeton, Dr. J. Th. Oude- 
mans in Atnsterdam. Ueii. Sanitäts-P il Di A. Pagenstecher in Wi-xliriflcn. T'rof. 
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Prof. A. Beiohenow in Berlin. Prof. L. Bhmnbler in Qötting«'n. Dr. J. Riotaard 
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in Bertin, Prof. C. Zellnka in Csemowiti. 

Erschienen sind; 

Probelieferung. Heliozoa. Bearbeitet von F. Scha od Inn (Berlin). '.^4 Seiten mit 
(I'rotozm.) 1 Abbildung. 189«. PreU Mark 1,50. 




Digitized by Google 



i. Lieferung. 
(Ave9.) 



2. Lieferung. 
(^■} 

3. l-irfrrunp. 
(Acarina./ 

4. liefemng. 
(AaaiHa.) 

6. Lieferung. 



6. Lieferung. 
(OnMtaeea.) 



7. Li«f«iniiig. 
(AearinUL) 



b. Lleloruli^. 

(Anduutidia,) 

9. I/nTi riiiii,''- 

(Aves.J 

10. Lieferung. 

11. Tiiofeninj);. 
(Oriho^fUra) 



PcKlargidae, Caprimulipdae uud ICaoroptexygidM. Bearbeitet 
von E. Hartert (Trin^). VIII and M Seiten mH IB Abbildungen 
und 1 Hoilii^o (Torminoloj^ne dcM Vogelkorpsn, von A. Reiohenow. 
4 iieitoa mit 1 Abbildung'). 1K97 II. 

Subskriptionspreis Mark 4,S0. Einielpreis Mark 7. . 

Paradiseidae. llLurboitct von The Hon. W. Rothschild. VI uua 
B2 S«itell mit 15 Abbildun^'en. 1898 IV. 

SiilnkripttMMpftls Mark 2,80. Eituelprds Mark a,M. 

Oribatidae. Bearbeitot von A. I). Michael (London). Xil und 

9a beiteu mit 15 Abbildungen. iÖ»8 VIL 

liibilirip«l«m»rate Hart M«. ClmtlpMlf . Haik SJO. 

ZHoplijidae (Phytoptidae). Bearbeitet von A. Kai« pa (Wien). 
IX und 74 Seiten mit H AbMUlni i, 1898 VI M 

Subskriptionspreis Mark 3,80. Einzelpreis Mark 5, 

Sporozoa. BearLteitet von A. Labbe (l'aris). XX und 180 Seiten 
mit IM AbbiidimgeD. 1899 VIL 

tiAllriplltwiwito Mirk 8»80. ElNielpfiii Mark 12.—. 

Copepoda, I. Gynmoplea. Bearbeitet von W. Gieabreebt (Neapel) 
tm.I O. Scbmeil (31agdebnig). XVI and 189 Seiten mit 81 Ab- 
bildungen. 1898 Xil. 

Sabrtrii^iitiiqireit Mark M8. ElKrtprei» Hirk II, — . 

Demodioidae und SarooptidM^ Bearbutet von O. Oaneairini 

(Padua) und I'. Krämer (Magdebuig). XVI und 198 Seiteii mit 
Ai Abbüduagen. IHW IV. 

Sidttkripiioiitpret» Mark 9,20. Eiazelpraft Mark 12,—. 

äcorpionea und Pedipalpi. Koariicitot von i\. K rattpi'liii <^Ham'> 
bnry). XVIII und 205 Seiten mit 04 Abbildungen, mm III. 

SakakripliaNspralt Mark 12^60. Elanli»rala Mark 17, -. 

Trochilidae. Hoa. K U. t ^ ^ K Harter((Tring). IX und 864 Seiten 
mit SU Abbildungen. liK)0 U. 

8MlMkri|»lf«atpr«is Mark 12,—. Bflztliiralt Mark 18, — . 

Oiigochtieta. Kcarbritet von \V. ,M iclnu Isen (Hamburg). .\ .\ I X 
und 675 Seitin mit VA Ahbildungen. 191)0 X. 

S«kakri|»tiaaipraii Mark 28,60. Eiaialprdt Mark 35,—. 

Forficulidae und Hemimeridao. B'-.nrhpitrt von A. deBm-miins 
(Turin) und ü. Kraus» (TUbiji)jcu;. XV und 14Ü Seiten mit 
47 Abbildnn«eD. 1900 X. 

SnbakripHamprali Marii 7,—. Ehmlpralt Mwk 9,-% 



liu llrut'k Ix'Hndrii sich: 

V2. Lieferung. Palpigradi uud SolifUgae. Bearbeitet von K. Kruepclin (Uara» 

(AgwiimU».) bnrg). 

13. Lieferung. Hydraolinidae und Halaoaridae. Bearbeitet von R. Piersig 

(Äetinma.} (Annalieig) nnd H. Lohmann (Kiel>. 



Iis wird crsurlit. Suhskri|itioii.s-.\niiirltiiiti<;pn baldij.(.st an die uuter- 
zeichuete \ iilagä-liuchliuudluug Uü'ükt, udcr dui'ch Vermitteiimg anderer 
BhdihitiMllungeu, zu richten. 



Berlin, Oktober 1900. 

NW., Oarlstr.ll. 



Ii. iiiecHäiuler tSt Sülm. 
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